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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Eräeherische Hilfen gehören neben Jugendarbeit,
JugendschuE, Förderung der Eräehung in der Familie
und Förderung von Kindern in Tageseinrichfungen und
Tagespflege zu den Leistungen der Jugendhilfe.
Rechtsgrundlage hierfür und für die Jugendhilfesta-
tistik ist das im früheren Bundesgebiet am 01 .01 .1991
und in den neuen Ländern - mit einer Reihe von
Maßgaben - bereits mit dem Beititt zur Bundes-
republik Deutschland in Kraft getetene GeseE zur
Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts
(Kinder- und JugendhilfegeseE - KJHG).als Achtes
Buch des Soäalgesetzbuches (SGB Vlll). r,

Hilfe zur Eräehung hat die Aufgabe, durch geeignete
Maßnahmen die Eräehung im Elternhaus zu unterstüt-
zen, at ergänzen und erforderlichenfalls auch zu er-
setzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in denjenigen
Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem Wohle
des Kindes oder des Jugendlichen entsprechende
Eräehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB Vlll). Zum
Personenkreis, dem solche Hilfen gewährt werden,
gehören Kinder, das sind Personen unter 14 Jahren,
Jugendliche, däs sind Personen ab 14, jedoch unter
18Jahren, und junge Volljährige ab 18 Jahren; sie
werden in der Regel bis zur Vollendung des 21. Le-
bensiahres und nur in Ausnahmefällen darüber hinaus
unteisttita. 2)

Die vorliegende Fachserien-Veröffentlichung befaßt
sich nur mit denjenigen eräeherischen Hilfen, die au-
ßerhalb des Elternhauses galährt werden. Sie dienen
bei Kindern und Jugendlichen übenariegend der lnte-
gration in ihre Herkunftsfamilie oder eine Pflege-
familie; die den jungen Volljährigen gewährten Hilfen
sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung fördern und sie
zu einer eiggnverantworüichen Lebensführung be-
fähigen.
Eräeherische Hilfen außerhalb des Elternhauses gab
es auch schon vor dem lnkraftteten des SGB Vlll
- allerdings unter anderen Bezeichnungen.

An die Stelle der

- Hilfe zur Eräehung gem. § 5 4pS. 1 Sats 1 Nr. 3,
7 und 8 i.V.m. § 6 Abs. 2 JWG 9

- der Freiwilligen Eräehungshilfe und

- derFürsorgeerziehung
taten gemäß den Vorschriften des SGB Vlll

1)A"ht"" Buch Soäalgesdzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der
Bekanntmachung rom 3. Mai 1S (BGBI. I 5.637), zuletzt
geändert durch Attikel 13 des GEsetzes \om 23. Juni 1S
(BGB|. rS.944).

2) Einen umfassenden Überbticx über die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik ab 1Sl gibt Ulrich
Hoffmann: "Neuordnung der JugendhilfesfatistiK', in: Wirt-
schaft und §atistik, Heft31S1, S.153ff.

3) ces*z für Jugendwohlfahrt (JWG) in der Fassung der Be-
lonntmachung wm 25. April 1977 (BGBI. I 5.633, 7S), zu-
letzt geändeil durch Artikel 6 § 8 des Gesetzes wm 25. Juli
156 (BGB|. r S.1142).

- die Vollzeitpflege in einer anderen Familie

- die Heimerziehung und sonstige betreute Wohn-
form sowie

- die intensive soäalpädagogische Einzelbeteuung.

Hinzu kam die im bisherigen Jugendhilferecht nicht
vorgesehene Erziehung in einer Tagesgruppe.

Während nach dem JWG für einen Teil der Hilfen
- nämlich die Freiwillige Erziehungshilfe und die Für-
sorgeerziehung - der überörtliche Träger der Ju-
gendhilfe zuständig war, sind nunmehr - nach der
Neuregelung durch das SGB Vlll - alle erzieherischen
Hilfen auf der örtlichen Ebene der Jugendämter kon-
zentriert. Damit wurde die bisherige zvveispurige Rege-
lung durch eine einheitliche Hilfe zur Erziehung ersetä.
Allerdings enthält das SGB Vlll eine Ubergangsvor-
schrift, nach der die Landesjugendämter (als überört-
liche Träger) ihre Zuständigkeit für die bisher von
ihnen gewährten Hilfen bis längstens Ende 1994 be-
halten, soweit dies im Einzelfall erforderlich ist.
Außerdem können Landesvorschriften den Übergang
der Zuständigkeit vom überörtlichen auf den örflichen
Jugendhilfeträger abweichend regeln (Artitet 15 Abs. 1

u. 2 SGB Vlll).

Erläuterungen zu den einzelnen Hilfearten
Erlehuno in einer Taoesqruppe kann sowohl in einem
Heim als auch in einer geeigneten Form der Fami-
lienpflege erfolgen. lm GegensaE zu den übrigen Hil-
fen außerhalb des Elternhauses besteht die Trennung
von diesem nur tagsüber, während das Kind sich
nachts zu Hause aufhalten kann. Diese Hilfe, die nur
für Kinder und Jugendliche, überwiegend für solche im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt ist, "soll die
Entwicklung des Kindes oder des Jugendlichen durch
soäales Lernen in der Gruppe, Begleifung der schuli-
schen Förderung und Elternarbeit unterst[itzen und
dadurch den Verbleib des Kindes oder des Jugendli-
chen in seiner Familie sichern" (§ 32 SGB Vlll).
Der Begriff 'Vollzeitpfleoe" wird für die Unterbringung
eines jungen Menschen in einer Pflegefamilie von
Veruvanden oder Nichtverwandten verwendet. Diese
Hilfe kann je nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeiüich befristete Eräehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Maßnahmen der "Heimeräehuno" und der "sonstioen
betreuten Wohnform" sollen "durch eine Verbindung
von Alltagserleben und pädagogischen und therapeuti-
schen Angeboten Kinder uhd Jugendliche in ihrer
Entwicklung fördern" mit dem Ziel ihrer Rückkehr in
die Familie oder der Ermöglichung einer Eräehung in
einer anderen Familie sowie der Förderung der Ver-
selbständigung des jungen Menschen (§ 34 SGB Vlll).
Die "intensive sozialpädaoooische Einzelbetreuunq" ist
als eine sehr stark auf die individuelle Lebenssifuation
des jungen Menschen abgestellte Beteuung mit dem
Ziel gedacht, ihn in die Gesellschaft zu integrieren und
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ihn zu einer eigenverantwortlichen Lebensführung zu
befähigen, u.a. soll durch diese Hilfeart Jugendlichen
in besonders gefährdeten Lebenssituationen bei der
Lösung persönlicher Probleme und Notlagen, ferner
auch bei der Beschaffung und dem Erhalt einer geeig-
peten Wohnmöglichkeit geholfen werden.

Erläuterungen zur Statistik
ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfaßt:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet (Abgänge
- jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(ährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in fünfjährigen Abständen.

Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhebung
bildet die Grundlage für eine jährliche Fortschreibung
der Bestände mittels der Bewegungsdaten (Zu- und
Abgänge sowie Anderungen der Unterbringungsform)
in den dazwischen liegenden Jahren.

Den Beginn der Statistik bildet eine erstmalige Be-
standsermitüung zum 1. Januar 1991, deren Ergeb-
nisse in der Fachserie 13 Reihe 6.1.4, erschienen im
Februar'93, dargestellt wurden.

Mit den jährlich erscheinenden Veröffentlichungen der
Fachserie 13, Reihe 6.1.2 wird nunmehr jährlich die
Berichterstatfung über die Ergebnisse der Erhebungen
über die erleherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses fortgesetä. Sie enthalten Daten über die
begonnenen und beendeten Hilfen sowie über den
fortgeschriebenen Bestand.

Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönliche
als auch hilfebezogene Merkmale, die im einzelnen
aus den im Anhang abgedruckten Erhebungsunterla-
gen ersichüich sind. Besonders hingewiesen sei in die-
sem Zusammenhang darauf, daß beim Abschluß einer
Hilfe auch nach der Dauer der gesamten bisherigen
Unterbringung in Heimen und in anderen Familien

sowie nach der Zahl der Heime und Familien gefragt
wird, in denen der junge Mensch sich während des
genannten Ablaufs erzieherischer Hilfen aufgehalten
hat. Damit können Erkenntnisse über typische Abfol-
gen erzieherischer Hilfen gewonnen werden.

Mit der Aufnahme einer Reihe von Merkmalen gehen
die neuen statistischen Erhebungen inhaltlich über den
Umfang der bis einschließlich 1990 geführten Statistik
hinaus.

Wegen der Anderungen im Leistungsrecht und der
methodischen und inhaltlichen Umstellung der statisti-
schen Erhebung ist die Vergleichbarkeit der Angaben
mit den Ergebnissen der bis einschließlich 1990 ge-
führten Statistik nur mit Einschränkungen möglich.

Weitere Veröfientlichungen über die Ju-
gendhilGstatistiken
1) Fachserien

6.1.1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung
und solalpädagogische Familienhilfe

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1.4 - 5j Erzieherische Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses am 1.1.1991

6.2 - 4j Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen

6.3 - 4j

6.4-j

der Jugendhilfe

Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe
Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze
Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t1e92)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 (1211992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Ländern
und Berlin-Ost 1991 (4/1993)

Adoptionen 1991 (7/1993)

Erziehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1 991 (1 1 /1 993)
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Schaubild 2

Schaubild 3

Deutschland
HILFE ZUR ERZIEHUNG AUSSERHALB DES ELTEBNHAUSES
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Scfiaubild 4

Schaubild 5

Deutschhnd
HILFE ZUF ERZIEHUNG AUSSERHALB DES ELTERNHAUSES
Junge Menschen mit beendeter Hille 1992 nach Art des Aufenthalts
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Sdraubild 5

Deutschland
JUNGE MENSCHEN MIT ERZIEHERISCHEN HILFEN AM 31.12.1992
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Deutschland

Junge Menschen mit begonnener
Hilfe 1992
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727

5

145
728

230
41

23t
40

414

-
3

24q
223

8

247
231

404
74

40s,
6S

294

:
26

181
84

3

207
a7

239
55

265
29

234

Hännllch
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-72L?-L515-1818-21
21 und ältEr
untsr 18
18 und ältsr

Ehelich
nicht-ehel ich
DEutsch€
Nichtdsutsche

!'l€iblich
Altgr von ... bis
untgr ... Jahren

-21
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-eheI ich
DButsche
Nlchtdeutsche

InsgEsamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter

und älter
untsr 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehElich
oeutschs
Nichtdeutschs

? L07 1 579
16

1
1
2
3
3
s
4
1

1
1
2
2
2
3
4

1
3
6I

72
15
18

2 674 5

3 1164
2 501

5 443
s22

314

931
6642

2

044
534

421
25?

634
895
916
605
511
389
388

51
1

318
52

4

251
16

585
027
180
867
812
707
619

67
1

897
68

1
1

55
224
427
696
838
371

69

66§t
s3s
158
813
760
838
851

77
4

026
81

3 658
2 449

150
36

354
966
336
680
572
5115
470
144

5

923
1ll§l

t22
950

037
035

532
827
078
555
2A5
45{
678
921
57

209
978

t2 677
1 510

1
1
2
3
3

72

I
3

11
1

1
1
2
3
3

13

q
1

10
26
37

116
459
207

11

558
214

712
164

733
143

523
826
068
s29
248
337
118
612

43

449
65s

675
s29

756
33820 806

2 374

18 912

13 188 977
5 724 384

15 SEEI I 251
1 S53 110

s26 6 107 1 591 4 516 11 206

t 4a7
104

66
139
25Sl
242
246
311
248
zo

1 571
20

927
664

1 500
91

3 186

lr7
277
523
524
5A-7
625
499
36

2 533
1 837

3 956
s74

4 094
422

I 773
113

10 561
3 626

I S20

455
552
884
993

7 245
2 324
2 964

459
44

I 4t7
503

7 28,8
2 632

I 828r 092

25 393 23 024 1 891

1 015

I
3
6I

L2
l5
l8

8
36

185
274
298
722,:

s29

719
207

853
73

1 361

52
161
297
356
347
732
,?

1 361

186
656
336
L78
379
1151
772
886

68

958
s5{

17

untEr
I

603
800
897
551
474
527
603

57
4

4155
51

731
785

8 886

1 237
1 695
1 813
1 155

985
916
971
108

5

18 915
5 478

5
3

854
3282 401

632

1165
556
889
009
272
1156
75t
743
55

408
798

354
852

901
305

1
1
2
3

-
15

148
66I

163
75

199
39

2t3
%

532

:
47

329
150

L2

370
762

438
94

a7a
54

10
4
5

l6
27

140
644
153

6

8116
16!t

836
179

842
173

978
178
952
522
493
561
0a2
07L
a7

5 594
513

10

8
?

I
1

4

2
1

6

1
1
2
3
5
7
1

I
3II

72
15
18
27

1
3
bI

t2
15
182l

42 036 4 039 3 033 72 072

18
99

416
869
075
470t:

39 9492 087
4 039 3 033

29 496
12 540

1

2
3
5
5
5
8
s
1

t07
389
772
052
185
503

g1

3 021
1 018

1I

458
538
015
295
314
00s
319
958
129

1
1
2
1
1
1
1

7
4

11I

23 617
L 776

22 574
2 AtS

997
183
967
554
557
920
429
664
t12

21 866
1 158

16 963
5 061

20 594
2 q30

1
1
2
3
5
6
1

19
5

15
E2
6q

256
1 103

370
77

1 504
3A7

1 544
3113

1 575
315

3

1
1

264
622

050
83637 765

4 27L
3 672

367
2 947

199
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Deutschland

Lfd,
Nr.

6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis
StaatsangehörigkEit

Hilfe zur Erziehung
2 Jungs Menschen nit begonnener Hilfe 1gg2 nach psrsönrichen Msrkmarsn,

2.f Insge

0hne Mit
Insgesamt ambulante Be-

ratuno in
Fragen där Er-

ziehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmen

institu-
tionel Ievorangegangene(r) Hilfe BEratung

21
I

3
6I

72
15
18
21

2
3
4
5
6
7II

10

11
t2
13
74

15
16

I
1
2
2
2
3
4

13
5

15
1

2
3
5
5
6II
1

1 Hännlich

Alter von ... bisunter ... Jahren

unter 1

und älter
unter 18
18 und ältEr

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

17 r.reibtich

Alter von ... bisuntgr ... Jahren

21 und älter
unter 18
18 und ältEr

ehelich
nicht-ehslich
DeutschE
NichtdEUtsche

33 Insgesamt

Alter von ... bisunter ... Jahren

21 und älter
unter 18
18 und äIter

ehe.lich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

1
3
5I

12
15
18
27

1
3
5
s

12
15
18

1
3
6I

t2
15
18

II
2
3
3
4
4
1

583
839
808
427
962
077
054
238

18

956
254

222
988

1
1

5

272
882
679
118
s35
558
547
072

61

9S1
133

16 308
6 816

23 724

20 80623ß

18 S12

42 036

39
2

29 495
t2 540

37 785
4 277

6 270

4 279
1 9S1

16 S14

12 160
1 140

30 214

28 666
1 548

a 211

6 588

315
s88
821
795
870

1 301
7 842

238
18

6 332
256

4 622
1 955

5 095
492

14 7gg

14

10 516
4 283

13 696
1 103

1 511

52
64

110
20a
335
370
280
a7

5

1 419o,

1 151
360

1 400
111

1 017

115
51
92

L37
747
206
280

51
7

s59
58

73A
279

9111
76

2 528

98
115
202
345
ß2
576
560
138

72

2 378
150

1 889
639

2 341
t87

1
1
2
2
3
3

1b

7?
4

15
1

683
243
871
297
973
481
1193
834

45

035
87S

089
825

584
330

5841
1 085I 596
L 542
1 751
2 516
3 557

827
42

12 631
65S

I 409
3 8S1

1
1
1
1

605

60
50
62
62
70
98

164
30

575
30

416
190

470
136

372
633
983
168
574
679
532
255

74

941
270

5 89{
2 3L7

7 600
611

7

5

5 612

602
571
740
636
628
935

L 275
259

25

5 3272§
3 779
1 833

4 79S
813

77 822

13 300 865

18
19
20
2t
22
23
24
25
2A

27
28

29
30

3l
32

18
21

unter34
35
36
37
38
39
4t0
41
42

43
44

45
46

E7
48

unter 1
3
6o

72
15

I
3
5I

1?
15

186
656
336
üa
379
451
772
886
68

958
954

188
724

959
953

458
538
015
2S6
314
009
319
958
729

s49
047

18
2t

21 4S8
8 716

27 744
2 470

55
58
7L
56
87

170
342

45

819
1t8

562
203

667
1St8

7 47L

115
118
133
118
137
268
506

76

1 395
76

1 078
393

7 137
334

7

191
2L0
548
483
590
0L2
269
llst7

42

283
539

s98
824

021
801

2
2

1
2
e
3
4
5
7
1

?67
328
467
833
724
997
050
1161

a7

1
1
1
2
2
5

687
22L
804
963
s44
s80
L74
494

3?

273
s26

11

7
3

10
1
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Deutschland8ußerhalb dEs Elternhauses

Art der Hilfe sonie nach vorangsgangener HilfE
samt

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

| ,r.r"nrnn"- | "oziatpao"go- |I bEistand; Bs- I gische I

Itreuungsnelfer I 
Familienhilfs 

I

I I intensive I

lHeimerziehuno: I sozialpä- lEingliederungs-
I sonstioe be:' I daqoqische I hilfe nach

Itreute 
FonnrornrlEinzeloätreuunOl dem BSHG

Lfd.
Nrsoziale

0ruppen-
arbeit

Erziehung
1n gtner

Tagesgruppe

vol lzeitpflege
r.n elner

anderen Familie

77

-
16
24
30
I

70
7

66
11

55
72

4S

:
6

z0
14

1

40
4

35I
4l
3

727

-
22
44
4S
11

110
11

101
20

105
15

477

6I
19
43
55

t25
177

43
6

q28
119

385
92

438
39

269

5
12
10
20
37
63

105
15

1

253
16

205
64

2q7
22

756

11
2L
29
b5
92

188
277
58

7

681
65

590
155

685
61

555

5
40
63

104
757
133

1l§I

:
551

5

387
169

523,:

296

3
22
58
51
77
59
23

I
293

3

139
97

28t
15

852

8
62

Lzl
155
234
792

72

I
844I
586
266

804
48

1 189

28
712

2 637

84
L74
256
242
30s
540
755
?7L

10

2 350
281

720

-
15
78
22

4

94
26

108
t2

108
12

103

-
13
bb
2L

3

7S
24

85
18

88
15

223

-

2;
ts4

43
7

173
50

193
30

196
27

139

1
2
4

18
24
38
34
L7

1

Lzl
18

118
2r

134
5

a2

2
1
6
7

11
7

14
t2

2

48
14

q5
11

58
4

207

3
3

10
25
35
45
48
29

3

169
32

153
38

192I

1 397

75
149
233
301
240
257
135

17_

7 022
375

141
145
193

2
3
4
5
5
7
8I

10

11
t2
13
t4
15
16

t7

18
19
20
2r
22
23
?4
25
26

27
28

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
s2

43
s4

45
116

47
48

05

2 400
237

1 101
88

1 137

32
83

L20
124
153
217
338
68

2

1 380
L7

1 345
52

1 078

1 068
L2

804
274

1 034
44

2 475

139
294
4q0
s7a
424
408
259
29

2 444
29

1 826
64S

2 379
96

2L7
275

79

as

747
442

1 067
70

739
398

1 061
76

1 795
836

5

1

64
145
207
177
188
161
L24

L2

2 326

60
r95
261
269
346
428
513
L47

7

2 172
154

1 1186
840

? 182
154

1 841

62
t?5
27L
175
1S5
299
508
157I

1 675
166

L 275
566

1 5116
r95

4 47?

1{5
29S
ß7
417
504
839

1 353
s2a

19

4 025
447

3 070I S0?

4 04ß
426
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Deutschland HilfE zur Erziehung
2 Junge Menschen mit bsgonnenEr HilfE 1992 nach pgrsönlichen MErknalen,

2.2 Vollzsitpflege

Geschlecht

Kindschaf tsverhättn is
Staatssngehörigkelt

0hne Mit
Lfd.
Nr. Insgesamt

vorangegangene( r ) Hilfe

ambulantE Be-
ratung in

Fragen d€r Eri
ziehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmsn

institu-
tionel le
Beratung

1 Männlich

AltEr von ... bls
untEr ... Jahren

5 985

685
7 027I 180

867
8L2
707
619
67

1

5 897
68

3 1t611
2 501

5 443
522

6 107

569
s3s

1 156
813
760
838
851

77
4

6 026
8t

3 658
2 449

5 594
513

2 060

285
323
358
277
2ß
277
240

11

3 905

400
704
422
s90
523
1130
37S

56I
3 8118

57

2 279I 625

3 647
254

3 S05

3116
635
780
536
4l§E
43g
5s2
59

2

3 8411
6l

2 351
1 554

3 640
265

7 810

7ß
1 339
1 602I 128
1 019

929
931
115

3

7 692
118

4 630
3 180

7 287
523

1 8S8

t 770
tza

I 972

1 8118
724

3 870

2 319I s51

3 618
252

14r

32
2A
29
18
1S

8
5
,_

139
2

73
68

727
14

204

29
38
35
20
2t
19
s2
?

204
2

127
79

172
311

347

6l
66
54
38
40
27
s7
1

343
4

200
747

299
118

207

33
34
32
30
32
27
15

2

203
s

128
79

193
14

232

3ln
110
41
28
?9
29
9

22A
8

116
116

278
l4

43§t

64
82
72
7t
58
56
44
t2

427
t2

244
195

411
2A

205
338
397
245
278
?08
r70
20

1

877
2L

724
770

179
326
365
262
263
279
277

20
1

951
2t

r9t
781

384
664
762
557
539
1t85
4e7
40
2

828
42

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
lz
13
14

'Er6

unter I
3
6I

72
15

3
6I

t2
15
l8

I
3
5
s

72
15
18

1
3
5I

12
15
l8
2L

l8
2t

21 und ältsr
untEr 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsch€
NichtdEutsche

1

1

2

1

I

04§t
11

185
875

7§t6
284

17 l..lEibllch

72 072

2 202

323
304
376
277
284
33S
299

18
2

2 7A2
20

I 307
895

I 954
2ß

4 262

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

unt€r 18
18 und älter

ehellch
nlcht-ehelich
oeutschE
NichtdeutschB

33 Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

2l und älter
unter 18l8 und älter

ehEllch
nicht-€hElich
Deutschs
Nichtdsutsche

18
19
20
2l
22
23
2qß
26

27ß
29
30

3l
32

untEr I1- 33- 66- I9-1212-r5l5-18ta-27

34
:t5
36
37
38*l
110
01
a,
43
44

45
4E

47
1ß

teräl-21
und

I

I

I 354I 966
2 336
1 580
1 572
1 545
7 E70

144
5

11 923
14I§t

7 122
4 S50

11 037I 035

3

608
427
73q
554
553
616
539
29

2

231
31

ß2
770

750
572

4

2
1

3
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Deutschlandaußerhalb des Elternhauses

Art der Hilfe sonie nach vorangegangener Hilfe
in einsr andergn Familie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

Gruppen-
arbeit

I rrzienrnss- |I beistand; Be- I

Itreuunsshelfer I

Eingl iederungs-hilfe nach
dem BSHG

sozialpädaso- | Errirnrng lvotrzeitptregeoische I in einer I ln erner
Fa'ilienhilfe 

I 
raoeserunoe 

landeren 
Familie

I I intensive
lHeimerzienung; I sozialpä-
I sonstiqe be: I dagogische
I treute [ohnforml Einzelbstreuung
ll

Lfd
Nr.

sozialE

51

4
4
3
8I
4

18

?

49
2

42I
47

4

52

3
7
5
s
6
7,i

52

36
15

llst
3

103

7
1l
8

72
14
11
38

101
2

7A
25

s5
7

257

38
6S
56
47
2A
32
16

1

296
1

212
85

2A7
10

286

32
65
81
3S
2A
19
77

t
2A2

4

218
68

2te
10

58

1
72
13
14
l2

5

I
58

35
23

54
4

47

1
7

27
7
5
2
2

1

116I
30
L7

44
3

105

2
19
34
27
18

7
3
I

104
1

65
40

98
7

426

22
78
a7
58
55
511
59
13

413
13

229
197

394
32

422

23
62
56
54
67
62
73
7S

1

407
15

243
179

39,41
28

848

45
140
153
7L2
722
116
L32

27
1

820
2A

472
376

788
60

807

64
141
193
129
89
88
89
Lq

793
14

419
388

757
50

6611

€
101
156
109

77
76
79

9

656I
3?Z
292

516
4ts

7 47L

ttz
242
359
234
166
164
168

22

1 449
22

791
680

1 373
s8

5 11
s

1

2
1
z

-
11

b
5

11

:
4
1

q
1

:
2
1

I
!
3
1

3
1

?
3
4
5
6
7
8I

10

11
12

13
14

15
16

17

18
19
20
2t
22n
24ßß
27n
ß
30

31
32

tr,

34
:E
!6
s7
!B*)
40
41
q2

lß
44

{5
lt6

47
1ß

10

:
1

I
2

:
b

3
3

9

;i
I
1

7
3

I
1

:
I
4
2i
7I
9

8

t7

1

3
1
3
7

i
17

I
8

t?

15

:
ts
1

14
1

11
4

13
2

t2

:
3
5
3

1

11
1

11
1

11
1

583

70
135
747
86
56
51
33

:
578

5

430
153

563
20
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DEutschland Hilfe zur Erziehung
2 Junge Menschen mit begonnEnEr Hilfe 1992 nach psrsönllchen |lerkntalan,

2.3 Heimerzighungi

Lfd
Nr.

6eschlecht
Kindschaf tsvErhältnis
Staatsangehörigkeit

Insgesamt

0hne Mit
ambulonte BE-

ratuno in
Fragen dör Err

vorangegangene( r) Hilfe ziehung

vorläufigE
Schutz-

maßnahnen

institu-
tionelle
Beratung

2
3
4
5
6
7II

10

1l
t2
13
t4
15
16

1 Männlich

Alter von ... bisunter ... Jahren

unter

21 und älter
unter 18
18 und älter

EhEIich
nicht-ehelich
D€utsche
Nichtdeutsche

17 l,leiblich
Altsr von ... bisunter ... Jahren

21 und älter
untEr 18
18 und ält€r

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von
unter ...

-18-2L
und älter

unter l8
18 und älter

EhEIich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

I
3
6I

L2
15
18

1
3
6I

t2
15
18

18
2t

10

532
627

1 078
1 555
2 245
3 454
3 678

921
57

13 209
978

1
t
2
2

1
3
5
o

t2
15

504
330
434
529
693
2ß
673
442
34

411
474

5

997
183
967
584
557
920
425
664
rL2

3 155

264
173
230
318
4§t
703
792
213

14

t2 677
1 510

2 554
601

rs La7

10 551
3 626

11 206

23 8t7
7 776

18 915
B 474

2?. 578
2 815

2 Sza
227

008

159
243
456
605
933
321
296
228

13

013
239

4 869
383

5

3 934
1 318

2BA
454
848
237
837
751
886
704

43

247
751

10 123
909

11 032

8 253
2 769

I 574

6 358
? 778

7 665
809

19 508

18 206
1 300

L4 62L
4 885

t7 788I 718

5 252

28
32
33
s2
49
8S

157
2A

430
28

337rzt
336
L22

652

28
20
36
36
45

150
296

113

60s
lxt

528
124

1189
163

1 110

54
52
69
7A
94

239
453
7t

1 03S
71

865
245

425
285

I 0s2

19
26
55

720
2t2
313
253

79
5

84

811§'
243

1 015
77

635

1lt
20
42
74
98

r61
237

42
7

6116
49

5118
149

639
56

7 787

707
194
310
474
1t90

2 2S8
857

I
3
6I

t2
15
18
27

18
19
20
2L
22
23
24
%
26

27
28

n
30

3l
32

33

34
35
36
37
38
39
40
4l
s2

43
44

45
1t8

47
4l8

unter 1
3
6

7

4165
556
889
009
272
466
751
753
55

408
798

354
852

I 901
1 305

2 732

240
757
204
2Ll
?q5
545
881
229
20

2ße
249

1 996
736

2 23A
495

5 887

s L52

128
?3?
375
s72
469
976

1 335
204

17

3 927
225

3 083
1 089

3 818
336

s 404

?25
399
685
798
027
s21
870
514
35

925
s{s

1

2

493
8s3
533
035
864
672
756
222
78

1
1
2
2

1
2
2
4
5
1

o
t2
15
18
2t

1
3
6I

12
15

1
1
2
3

10

8
2

I
1
2
3
5
7
1

25 393

... bis
Jahren

unter 33
116

287
475
831
017
402
297
631
434
30

s40
464

7 017
2 347

t?1
t2

1 854
133

4 294
1 5S3

4 790
1 097

8 685
713

I 395
392

1 854
133
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Deutschlandaußerhalb des Elternhauses

Art dEr Hilfs soniE nach vorangegangener Hilfe
sonstige betreute llohnfonn

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

I erzienrngs- | "o=iarpao"eo- | Erziehung
I beistand: Be- | qische I in elner

Itreuunosnätrer I 
FamiliEnhitfe I TasEsgruppe

I I I intensive
lvotlzeitpflege lHeinrerzienungi I sozialpä-
I in einer I sonstioe be- | dagoglscne

I 

anderen Familiel treute tJonnforml Einzelbetreuung

Lfd.
Nr.soziale Eingl iedErungs-hilfe nachGruppen-

arbeit dem BSHG

62

:
t2
19
26
:

57
5

53I
54I

311

:
s

15
12

1

31
3

25I
31

3

96

-
16
34
38

1

88
8

7A
18

85
11

377

2
s

14
23
34

110
145

33
6

332
39

302
69

339
32

191

2
5
4I

24
52
81
13

1

177
111

14S
42

774
17

562

sI
18
32
58

762
226

!16
7

509
53

451
111

513
49

s44

34
76

154
1S5
165
792
113

15

923
15

573
277

914
30

710

31
75

LL7
108
133
133
105

9

702
8

520
190

677
33

1 654

55
151
271
303
294
325
2la

23

1 531
23

1 193
1151

1 5S1
b5

389

2
72
26
67

L24
113ql

385
4

279
110

368
2L

187

I
7

L7
31
55
54
27

1

186I
t32
55

180
7

575

3
19
43
98

179
167
62
:

571
,5

411
165

548
2A

693

6
30
45
81

727
143
207
55
5

639
60

476
223

647
52

672

g
18
50
64
82

153
247

118
1

423
49

1169
203

6?7
45

L 37L

15
48
s5

145
203
302
455
103

6

L 262
109

9{5
s26

| 274
97

1 557

18
?9
54
97t7l

402
556
230

10

7 327
240

1 185
342

1 396t7t

10€

t2
2t
41
58

109
270
471
r20

6

922
L26

8002ß
915
133

2 515

30
50
95

155
280
6L2

1 027
350

16

2 249
5bb

1 985
630

z 371
304

99

-
15
55
18

3

80
19

91
8

91
8

84

-
13
53
L7

1

65
18

69
15

71
13

183

-
2A

118
33

4

146
37

160
23

t62
2l

99

2
1
7

16
?8
27
!7

1

81
18

84
15

94
5

49

2
1
3
6
8
4

12
11
2

36
13

37
12

116
3

1118

2
3
4

13
24
32
39
2a

3

!77
31

L21
27

140
8

1

2
3
4
5
6
7
8
s

10

11
t2
13
14

15
16

17

18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
118

47€
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltgrnhauses
3..Junge Msnschen nit.bsgonnener Hilfe 1992 nach persönlichen Msrkmalen. Art undunterbringungsrorm dEr HiIfE sohie nach den Aufenthatt vor der Hilfegänährung

3.1 InsgEsamt

6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis

l 
,"r" 

l

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
0eutsche
Nichtdeutsche

t.lEibl ich
Altsr von ... bis
unter ,.. Jahren

12-1515-1818-21
21 und älter
unter 18
18 und älter

eh€llch
nlcht-ehelich
0eutsche
Nichtdeutschs

Insgesant
Alter von ... bisuntsr ... Jahren

2l und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-€helich
Deutschg
Nichtdeutsche

23 724 5 775 4 228

16 308
6 816

543

22
?
7
6

18
4t

228
203

13

327
216

444
99

92
143
207
1S4
222
3L7
411
125

4

1 592
129

1 534
187

34
7r

72t
153
239
277
?92

6S
s

787
73

757
513

108
152

I

8 555

695
867

1 1S7I 341
1 518
1 499
7 215

209
14

8 332
223

7 927
62A

129
209
3A
s53
810
o74
974
732

5

091
137

739
1189

006
222

I
1
2
2
2
2
2

15

I
6

3$
663
216
21S
ß7
588
415
377
22

037
399

t22
314

229
39l
826
933
280
961
077
244I
497
253

74 255I 181
3t7
4t:l3

1 260 885 7 721

38
75

104
s7

1115
155
213

53
s

828
57

553
332

472
73

81t6

33
66
98
78
95

160
25S
55
2

78§t
57

552
294

742
611

1 731

1 098
623

88

2
2
2
5
8

38
31

57
31

72
16

69
19

94

1
I
2
2

72a
31

3

60
34

78
18

72
22

r82

1
2
3
s
7

20
80
82

3

717
65

1118
34

141
41

69

-
-

18
44

7

18
51

57
12

63
6

r05

:
I

27
63
14

2A
77

85
20

93
t2

t74

:
1

{15
107
2t
116

tza
t42
32

156
18

unter 1
3
6I

72

I
t2

unter
3-6-9-

1
3
6I

72
l5

I
1
z
3
3
q
4I

27
1

II
2
2
2
3
4

2
3
5
5
6
8I
1

272
882
573
118
93s
558
557
072
61

991
133

185
655
336
178
379
{151
772
886
68

958
954

13 188
5 724

77

,458
538
015
296
3r4
009
319
958
729

1195
5,410

29
72

262
502
699
772
977
187
160
206

10

559
278

444
331

923
452

264
424
612
516
503
743
311
225

10

393
234

374
253

883
744

7

525
926
311
288
1180
950
47r
1ß0

20

952
450

818
584

806
598

1
3
6I

t2
l5
18
2l

1
3
5I

t2
15
18

15
18

tBr
-2t
und äl

45

5 2
I
4

100
182
284
380
470
887

1 103It2
4

3 406
116

2n7
7 225

3 3112tt

7 750

5 036
2 774

7

5 154
3 1101

6 705
178

3 968
2 913

6 328
553

15 1136 2ß0

67
133
2ß
319
435
517
614
722

7

2 337
129

I 455
1 005

2 198
262

1 258

77
118
191
153
135
16§l
316

94
5

1 15S
99

82S
429

I 125
l3El

2 979

169
28?
398
347
357
1t86
727
219I

2 751
2?8

r 927
1 052

2 559
320

20 806
2 3tA

18 912 4 627 3 522 5 88'1 I 200

36ll
179

I
I
3
6

II
2

I

653
796
019
874
s6s
189
20t
188

8

379

25
8
6
5
s

30
191
86
19

274
105

299
80

275
104t

922

47
l5
13
11
27
7t

417
289
32

601
32t
143
179

639
243

7t
141
202
175
247
315
s72
108

.6

517
114

105
626

594
t3?

1

33
62

t25
156
196
240
322
53

3

744
56

708
492

090
110

74

q

16 959I 953

412 036 rc q02

39 9492 087

37 765
4 27t

1

unter

18
27

1
1tI
2

I

s

II
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DEutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Elternhauses

3JunqeMsnschsnmitbegonnenerHllfelgg2nach.persön]ichenMsrknalgn'Artund- diäi6rü;;öiioii-oäi"iiiiä-ioüiä-naörr-dem Äur'entnalt vor der Hilfesenähruns

3.2 Vollzeitpflege in einer anderEn Familie

l '"'* l

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis
StaatsangehörigkEit

lElternteil I altein-
Eltern lmit Stief- lerziehendsr

I elternteil/ I Elternteil
I Partner I It:*lmu'll:*:n; I 

Heim

l,xlle;",,1;ÄHiffi lsxr:'[i:]t

29q 7q5 10 116

L7
q
2
2
2
2

72

41
5

23
23

40
6

40

13
E
4

?
3t:

40

18
22

35
4

86

30I
E
4
2
5

26

:
81

5

41
115

75
10

5
Männlich

Alter von
untef ... bls

und ältEr
unter 18l8 und älter

ehBl ich
nicht-ehelich
Deutschs
Nichtdeutsche

l,{eiblich
Alter von .. ' bis
untEr ... Jahren

untsr 11- 3

21 und älter
untsr 18
18 und älter

Ehelich
nicht-ehsl lch
DeutschE
Nichtdsutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

-21
und älter

untEr 18
t8 und älter

ehslich
nicht-eh€lich
D€utsche
NichtdsutschE

5 965 I 092

685r 027
1 180

867
812
707
619

67
1

5 897
68

3 1164
2 501

5 443
522

6 107 1 161

72 072 2 253

Jahren

675

51
85

130
100
105
98
95
11

664
11

356
313

837
38

797

4S
85

103
97

t20
163ttl
:

784
s

453
344

761
36

7 472

100
170
233
197
225
261
256

20

r 45?
20

80s
663

1 398
74

661

20
60
88
9S

140
143
t02
:

652
s

345
316

613
48

7L3

28
52

r04
726
129
139
t20

15

698
15

368
345

665
418

| 374

€
172
192
225
269
282
222

2S

1 350
24

713
661

| 274
96

3?
43
63
39
33
34
38
72

282
72

161
133

264
30

292

27
47
418
30
35
40
52
72I

275
13

174
118

265
26

586

59
90

111
69
68
7q
s0
24

1

561
25

335
251

530
56

70
131
777
132
84
74
67
10

735
l0

368
37?

6S4
51

6{0

56
104
163
106

73
87
53

9

632
8

:t58
242

592
(ß

1 385

728
235
340
238
157
141
130

18

I 367
18

726
559

1 286
99

z 437

338
466
1180
371
337
255tro

10
1

2 426
11

1 198
1 239

2 ?50
L87

2 453

?37
434
508
32t
293
295
24qls

2

2 432
21

L 20?t2ß
z 263

190

4 890

675
900
988
6S2
630
s50
423
29

3

4 858
32

2 405
2 1185

4 513
377

II
t2
15
18
2t

I
3
6g

72
15
18

1
3
6
s

72
15
18
21

untEr
1
3II

72
15
18
21

i
1

1
3
3

1

I
1

s
1

I
1

1

157
237
239
723
111
98

720
!

085
7

000
92

932
160

65

3
5
s

72
15
18

1

669
939
156
813
760
838
851

77
4

026
81

658
449

s94
513

354
965
336
680
572
545
470
744

5

923
1llsl

122
950

037
035

158
?13
226
131
110
129
180

13
1

L47
14

075
86

o02
159

315
450
465
254
227
227
300

20
1

232
2t

2 075
178

1 934
319

6

3
2

5

:
1
7

1

I
3

7
4

I
3

15

1
1I
1
4
b

1

1e
1

11
q

111I

2

11

unter1-
1
1
2
1
I
1
1

11

7
4

11I

'3
6I

t2
15
18
21
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Deutschlend Hilfg zur Erziehung auBerhalb des EltErnhausEs
s ,.4lsp Menschen mit.begonnenEr Hilfe 1992 nach psrsönlichen Merknalgn. Art undunterorlngungsfonn dgr Hirfe soNiE nach dem Aufenthalt vor der Hilfegänährung

3.3 HEim€rzjehung; sonstige betreutE r,lohnfonn

Geschlecht

Kindschaf tsvErhältnis
Art des Aufenthalts vor der Hilfegeyiährung

1,,,,,.1
Eltern

Elternteil
mit StiEf- alle in-

erziehenderElternteil Großeltern/
Verr{andts

Pflege-
fanilie Heini !.lohnge-

meinschaft
eigene

hlohnung
ohne feste
UntErkunftStaatsangehörigkeit Elternteil/

Partnsr

Männlich

Alter von ... bisunter ... Jahren

unter 1

und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
NichtdeutschE

l,,leiblich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

untEr 1

78-21
21 und äIter
unter 18
18 und ältgr

ehelich
nicht-ehelich
0eutschE
Nichtdeutsch€

Insgesant

Alter von ... bisunter ... Jahren

unter 1

18-21
21 und älter
unter 18
18 und äIter

shelich
nicht-shelich
Deutsch€
Nichtdeutsche

1,{ 187 3 841 3 141 , 533 802

62023 t435 2554 49100 100111 204169 28s32 10134
498 89735 105

357 606176 1S8

493 67140 131

516 s34

61914 t2115 25lE 4254 57119 92t9? 2L838 6613
477 1t653S 6S

354 397L82 137

480 4736 77

1 049 1 336

72 3937 2881 50100 91154 157230 296361 50370 167.47
975 1 15274 r74
7Lt 1 003338 333

s73 7 L2876 208

I
3
6
s

t2
15
18
2t

I
3
6I

t2
15

I
3
6I

t2
15

3
6I

t2
l5
18
21

3
6I

t2
15
18

3
6
s

12
15
18

7t
10

532
627
078
555
2A5
454
678
s27
57

20s
978

561
626

677
s10

I
1
2
3
3

13

10
3

L2
I

g0
742
291
383
578
949
973
186I

3 4115
195

3 436
205

3 114
527

2 977

88
150
2'to
275
295
592I 0s5
203I

2 765
2t2

2 831
1115

2 45t
524

5 618

178
332
561
658
873

1 541
2 068

38S
18

a 277
407

6 267
351

s08
855
119

5

3 017
L24

2 t00
1 041

2 983
158

2 stq

{18
91

153
228
286
697
910

99
4

2 417
103

I 702
812

2 353
161

5 655

4 94q

3?7
243
513
575
856L 727
977
180
t2

4 752
792

3 204
7 740

4 583
361

3 728

287
275
37E
384
572
833
927
139

3

3 586
742

23ß
1 379

3 410
318

I 672

538

13
11
31
38
85

.118
181
57

4

477
61

363
175

437
101

452

5
10
18
31
5't
95

197
5b

3

413
39

320
132

393
59

s90

18
27
49
59

742
213
378

93
7

8S0
100

683
307

830
160

68

1
1
1
5
5

30
?5_

43
25

54
14

50
18

84

-
1
2
2

l1
3?
29

2

53
31

69
15

63
2L

t52

i
2
3
7

Ib
67
54

2

96
56

123
29

113
39

52

-
11
34

?

11
4l
43I
47

5

a2

:
17
53
L2

t7
65

5S
13

72
l0

134

2A
a?
1S

2A
106

tt2
22

119
15

1ß8

5
3
5
4

16
38

t97
787

13

268
200

398
70

299
169

313

l2
s
2
3I

27
164

80
l8

22t
98

263
56

222
97

787

!7
7
7
7

25
65

361
247

31

1189
298

661
126

521
266

t77
351
5115

11 206

1
1
2
3

10

465
556
88S
009
272
465
751
743
55

408
798

354
452

997
1 183
1 967
2 564
3 557
5 920
7 429
1 6611

71?

23 617
1 778

18 91sa 47A

1
1

I
2

I 901
1 305

25 393

22 578
2 815

s 565
1 053

119
207
330
577
831
605
765
218I
424
227

802
853

336
31S

1
1I
1

614
558
487
059
368
954
898
319

15

338
334

553
119

993
679

5
3

7

5

3
1

5

8
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Deutschland Hll,fs zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

4 Jrmge Menschen mit begonnener Hilfe 1992 nach persönliche,n Merkmalen
sowie Schul- rmd Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe

0avon Davon (Sp. 1)

Ausbildunqsverhältnis vor Beginn- der HilfeGeschlecht

Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

schulverhältnis vor Beginn der Hilfe

Berufsaus-
bildung

sonstige
berufl iche
Bildung

nicht in
Bsrufsaus-

bildung oder
berufl icher

Bi Idung

Junge
Menschen

Neder ln einer
schuls nochin Berufsaus-
bildung oder
beruflichsr

Eildung

Ins-
gesamt

":[X?97 l*no""- l^eiter- lr".rr.- lnicnt rn
Hauot- | schule lführendel schule I einer

schuie I ls*rutel lschure

Männl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

ter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

l,'leibI ich
Alter von ,.. bis
untgr ... Jahren

unter 1

20 805
? 318

3 010
197

29L 21 951

197
94

230
61

13 781
2 170

17 885

23 t24 10 039 3 207 1 296 1 113 7 469 882

-
3

534
326

19

537
345

735.
L47

774
108

7S6

:
2

520
256

18

522
274

581
135

655
74L

1 678

7 287

6 980
307

4 071
3 2t6
6 670

617

5 201

1 186
1 655
2 279

538

29
299
188
26

5 S87
2t4

3 370
2 a3l

1- 3
6I

72
15
18

1
1
2
3
3
4
3

1
1
2
3
3
4
s
1

27

:f
196
87

7

272
882
824
748

30
535
353
25

7 091
378

na
440
579
744

5

;
401
950
104
679

63
5

272
aaz
679
118
935
s58
547
072

bI

21 9S1
1 133

-1-1

-"

-1-1
_,

-2-3-s-1
3

272
882
624
758

28
426
247

20

1I
2

272
882
579
118
935
554
817
659
35

?57
634

15 343
6 608

186
656
3360a
379
449
095
564

42

16 108
7 777

458
538
903
285

57
725
475

116

458
538
015
296
314
003
stz
223

7'7

536
300

27 674
12 158

t2 348
1 140

889
947

3
6I

72
15
18
21

3
6I

72
15
18
2l

50
1 369
2 857
2 942
2 038

138
5

I 895
143

7 611
2 S2A

8 878
1161

2
716
374

2L

774
395

925
188

979
134

1 026

4 2t7
3 258

5 823
546

5 341

6 063

7 694
6 116

L2 620
1 190

16 308
6 816

17 958
954

13 188
5 724

16 959
1 953

39 949
2 0a7

29 496
7? 540
37 765
4 27r

3 139
68

2 505
701

| 62r
55

1 569
107

7q7
149

055
?4L

116
180

I 775
27t

-21
und äl

251
40

237

186
656
279
s38

30
374
243
35

1
773

ss5
159
142

1
1
?
Z
2
3
4t

1
1
2
2

1
1
?
2
2
3
4

1-

274

1ß3
858

797
544

458
538
903
?86

50
s0s
598

60

13 154
555

429
669

38

r s32
707

236
035
738
328

7

3
6

18 912 7 8?3 1 676 2 046

108
I

12
15
18

186
656
336
174
379
451
772
886

68

458
538
015
296
314
00s
319
958
7z.9

2
3

b
8
s
I

;
195
425
566
430

52
3

5,
1145
846
259
096
114
11

698
t25

-
10

536
375
670
109
115

8

4 760
L23

295
L7

-
157

66
8

157
74

192
3S

196
35

522

-
1

353
1s3

15

354
168

422
100

447
75

-2r
und älter

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

unter 1

898
s25

5
1

I 273
403

| 862
184

7t4
3t2

7 677
369

7 t7 279
606

12 335
5 550

857
169

853
773

3
2

5

42 036 t7 862 4 883 3 352 2 139 13 810

5 S65
858

13 509
4 353

15 843
2 019

5 678
523

39 836 13 488

t2 %7
521

7 Sql
6 047

1-
3
6
I

t2
15
18-
21 und äIter
unter 18
18 und äIter

rc,
4L4
703
24L
134
252

15

17 594
268

3 009
333

3 779
1 104

732
610

3
o
I

7?
15
18
2t

2
3
5
5
6
8
7
1

38
1

35
3

-
5

054
582

37

059
619

396
282

429
249

2
3
4
13

4

4
1
1 1

1

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

4 579 2 891304 451

742
3s7

a32
307

2

1
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DEutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
5 Junge Msnschen mit begonnEnEr Hilfe 1992 nach persönlichen Mgrkmalen, Familienstandder Eltern, Sorgerechtsstatus, urEtände dsr unterbringung soNie nach Hilfsart

5.1 Insgesamt

Geschlecht I Itt
KindschaftsvErhättnis I In"- |i gssamt IStaatsangehörigkeit I Itt

Davon Fanilienstancj der E1tern/des sorgeberechtigten I I UnterbringungElterntsils (bei Beginn der Hilfe) - | I--------:----------------- ---- r Soroe-lverhei-lverhEi-l I I I läHa Imitvor- lohnevor-
J ratet' I ratet' I ge- | ver- | Eltern I unbe- lentzooenlmundschaft-lmundschaft-ledig I zu- I Se- lschiedenl ,{itnet lsind totl kannt I - I richter- I rtchter-lsamen-ltrenntl I I I I lticnerEnt-llichsEnt-llebendllebendl I I I I lscheidunglscneidung

Männlich

Alter von ... bisuntgr ... Jahren

unter 1

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutschs

l.leibl ich
Altsr von ... bis
unter ... Jahren

unter I1- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und ältEr
untEr 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
0eutsch€
Nichtdeutsch€

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11-ä
6I

23t?4 4036 7527 2963 6614 7288 q77 225 2?53 2853 2027t

I
3
6I

72
15
18
27

1

3
6I

t2
15
18

272
aa2
679
118
935
558
547
072

51

991
133

tsr-2t
und äl

1
1
2
3
3
4
4
1

2l

717
745
7ra
537
542
383
298

74
2

3 960
76

4 036

114
236
551

19
38

105
146
238
301
350

84
7

197
91

190
98

130
158

37
76

186

t
I

20
45
85

729
162
2q

453
24

310
167

3S7
80

,{39

4
8

35
52
69
96

156
18I

420
19

253
180

3S)4
1t5

s16

7
77
55
s7

154
225
318

s2I
873

43

56S
347

791
125

2
4

13
10
25
43

100
2A

2

197
2a

141
84

92
133

155

5
3
8

10
10
26
65
22

6

r27
2A

103
52

70
85

380

7
72l

20
35
69

165
1a

8

324
56

244
136

162
2ta

6 558
963

2 570
393

954
1 285
1 544
1 509

390
31

6 193
427

5 53S
1 075

6 260
354

244
466
703
890
258
735
799
407

18

7 095
425

2 895
68

313
342

455
459
475
587

2 toz
1 103

18
38
8l

111
1s8
257
372

78
10

969
88

973
84

930
t27

143
340
517
364
351
361
387

119
4

2ß3
53

2 152
361t

2 230
286

5 479

232
389
630
599
640
086
936
372

26

572
398

225
685

027
883

309
385
510
425
402
s25
3e9

7 752I 101

622
747I 044
881
881
s00,r:

6 0s9

3 854
2 204

227
453

1 009
1 607
2 088
2 834
3 121

672
44

11 339
716

1
2
3
E
5
7
8
1

1
1I
?
3

173
384
569
536
442
422
329
67

1

244
335
454
39§t
393
427
501

2 753 2 853

1 795
958

963
497
169
692
533
133
151
072

61

138
133

556
7t5

7A 247
1 984

2 519
3311

2 524
329

873I 274I 802I 723
1 920
2 978
1t 185

885
58

14 753
s54

t4 t22
1 585

1
2
2
3
4
4
1

19I
111
5

I

116 308
6 816

20 806
2 374

3 803
233

6 1167
1 054

2 657
306

18 S12 3 394 5 910 2 516 5 441 1 057

113
217
458
653
803

1 290| 612
242

13

2 834 3 205 75 707

-t2-15-18

318
7ZS

1 086
900
833
783
716
115

5

5 358
72t

4 722
757

4 847
592

257
395
552
882

238
325
ss3
375
410
415

"r:
2 834

7 520
914

2 504
330

5 587

82
650
897
774
803
84ß,,,:

5 587

3 715I 872

4 S2A
659

1
1

1
1
2
2
2
3
4

671
661
607
389
3118
341
304
85

8

321
73

3 188
208

3

185
656
336
778
379
1151
772
886
68

958
954

188
724

st59
sl53

534

3 205

11 086
4 627

2 437
368

6 058 35 978

77 5

5

5

5 1115
2%

s 478
965

5 120
321

12 055 2 345

18-21
21 und älter
unter 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehelich
Dsutsche
NichtdEutsche

u 036 7 430 13 431

39 911€t2 047
7 241 t2

149

476
855
333
489
898
822
735
779

44

508
823

7 4gO
1l 783
1 6118

11 494
1 S37

162
77

2 166
179

10 015
2 040

2 153
LgZ

2 050
245

13
5

15
1

2
3
5
5
6
8II

3
6I

72
15

3 394

29 1196
12 540

37 785 6 991
4 277 ,1139

458
538
015
296
3111
009
31S
958
729

I
1
1

388
406
325
s26
910
724
802
139

10

836
771
971
415
1153
109
336
958
129

11 380
675

5 :'56
702

33 891
2 047

25 442
10 336

32 409
3 569
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

S Junoe Menschen mit beoonnensr Hilfe 1992 nach persönlichen Merkmalen, Familienstand- -OEi-Eiiein, Sorgerecttsstatus, Umstände der tJhterbringung soy,lie nach Hilfeart
5.2 Vollzeitpflege in einsr anderen Familie

GeschlEcht

Kindschaf tsverhäItnis------------:---
Staatsangehörigksit

I I Davon Fanilienstand der Eltern/des sorgeberechtigtsn
I I Elterntsils (bei Beginn der tlilfe)
I I ____I rn"- I lvernei-lverhei-l I I I

I n"""" | ,"orn | ":l:'' I t*' 1""fli;0""1 .YiI". l"!ll'[!'l ilHi;
I I l'i3[3];ll:3!lll I I I

I I unterbringungttI Soroe- | ----------:-I rectt I mit vor- I ohnE vor-
I entzooen I mundschaft- I mundschaft-I - lrichter- lrichtsr-I llicher Ent-lliche Ent-
I Ischsidunglscheidung

s 965 1 683 L 22A 961 L U3 351 266 s5 7216 1269 4 696Männl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I
-3-6-9-12-15-18-2t
und älter

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
NichtdEutschE

t{eiblich
Alt€r von ... bis
unter ... Jahren

untEr I-3-6-9-72-15-18-21
und älter

untBr 18
18 und älter

Ehelich
nicht-ehelich
Dsutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... JahrBn

unter 1

unter 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehEIich
0eutsch€
Nlchtdeutsche

1
3
6
s

t2
l5
18
2l

1
1

145
278
2ß
146
138
141
L72

18

| 208
18

685
027
180
857
al?
707
619
bt

I

837
68

1 584
99

5 443
522

5

357
3S5
358fia
141
103
81

8
1

503I

700
8t?
7t4
390
319
204
139

15
1

274
17

353
417
356
272üa
101
58

100
232
253
140
113
75
46

?

s59
2

a24
137

a77
84

t4
2q
57
59
65
67
60

:
345

5

327
30

316
35

368

13
25u
45
66
s6
72

t
359I
333

35

333
als

719

27
49
s9

104
131
163

2
3
o
5I

14
14

1

53
2

23
32

34
2l

500
783
924
68r
662
571
507

a7
1

4 628
68

2 7A8
1 908

185
?45
256
186
150
136,,:

269

676
593

1 1S0
79

1 135
81

166
235
265
7A2
135
10s
122

3I
15
36
64
77
61

1

265
1

48
18

68
725
245
269
245
232
208

31
1

391
32

1otl
31,11

1 334
89

I
1 575

8
1216 1

3 464
? 507 1 683

1 039
187

1 701
51s

1268 I

1 175
93

2484 2

2 310
t74

2 508
170

l. 056
170

6 107 1 612 I 377 983 L 437

1 408
29

7 772
325

252
24

2A9

2
6

33
47
52
64
81

t
245

4

155
134

26s
20

s55

5
15
48
83

116
141
t42
I

s50
5

303
252

511
44

41 1258 140S 4 598

1160

4 25?
s43

715
877
617
577
477
694

77
4

4 617
81

569
s39
156
813
760
838
851

77
4

6 026
81

3 6582 449

1
3
6I

t2
15
18
21

35q
965
336
680
572
545
470
1!14

5

s23
149

209
224
279
1S6
183
161

"i
40:

810
599

318
91

I

L74
229
265
164
165
725
1116

764
504

64
r01
219
?3L
?43
272
2?A

28I

1 368
69

t 200
177

98
2ro
25t
139
s5

111
72
5
1

975
7

437
1116

884
99

141
200
250
168
158
186
253

20
1

356
2t

197
180

394
1168
535
382
333
297*:

679

340
ß4
530
346
300
234
,ro_

1 1186
1 192

1 4165
1 019

732
14

705
L4

654
65

649
70

732
?25
1184
500
1188
504
486
59

2

7SS
61

22t
639

702
158

1
1
1
1
1
1

23

1
1
2
1
1
1
1

11

11

s
2
3
5
5
6

14

?

39
2

2S
77

25
16

6
5I

10
14
20
28

t
92

4

47
43

59
37

5 594
513

7 6L2

1 515
97

2Aß
1 850

4 274
422

5 636
3 758

I 529
865

72 072 3 295 2 603 1 944 2 880 96 2484 ?674 I 394

ter-2L
und äI

1
3
5I

t2
l5
18
2t

3
6I

l2
15
18

7 722
4 950 3 295

11 037 3 099
1 035 195

2AA
418
498
s14
296
3?7
425
38

1

564
3S

1 935I
2 236

367

2 258
347

1 651
283

I 761
183

1S8
q42
504
279
208
185
118

8
1

950
498
801
298
239
2ß
20L
t44

5

?45
149

2

2

2
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Deutschland Hilf€ zur Erziehung außerhalb des Elternh8usss

5.3 Heimerziehung; sonstige betreute l.Johnform

5 JungE Menschsn mit begonnsner Hilfs 1992 nach persönlichen Merkmalsn, Familienstand
dEr Eltern, SorgErechtsstatus, Umstände der Uhterbringung soriis nach Hilfsart

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

1,,,,,,1

lverhei-lverhei-l I I II ratet, I ratet, I qe- I ver- I Ettern I unoe-ledig I zu- I se- lschiedenl ,iitNet lsind totl kanntIsaomen-ltienntl I I Iltebendllebendl I I I

I unterbringung
I

Sorgs- l----recht I mit vor- I ohne vor-
entzogen I mundschaf t- | mundschaf t-

J richter- | richter-
I licher Ent-l lichE Ent-
I scheidung I scheidung

Davon Familienstand der Eltsrn/des soroeberechtiotenElternteils (bei Beginn dsr Hitfe)

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I

1lt 187 1 915 5 0S7 1 632 4 360 816 200 167 1 455 1 551 t2 626

I
3
BI

12
15
18

1
3
6I

72
15
18
2L

1
3
6
s

t2
15
18
2L

1- 33- 66- I9-t2t2-r515-187A-21

1
1

408
ß7
827
319
037
1.70
400
921
57

6418
s78

124
140
25t
236
248
244

"r:

'77
98

186
201
?42
305
3115

2
3

64
94

176
207
239
286*:

1 526

465
556
889
009
272
466
751
743
55

3
6
9

15
18

1
1
2
3
3

13

I
2
3
3

11

'tl
t23
236
28t
276
318
266

60
1

1 571
61

331
231
265
25L
293
259
224

59
2

854
61

532
427
074
555
285
454
878
927
57

20s
978

t2

114
235
4119
447
s72
554
566
96

s

625
431
439
397
1164
487
43S
113

7

s97
183
967
5511
557
9204n
664
112

23 6t7| 776

1
1
2
3
5
7
1

84
169
294
459
778

1 409
1 529

358
77

4
11
35
65

732
220
273

59
7

740
76

755
81

773
103

611

3I
32
56
75

143
224
64
5

541
70

565
46

529
82

I 427

i
7
5

15
29
a4
24

1

LS2
25

118
4S

55
772

lL2

1I
5
5
s

20
50
20

6

86
26

79
33

44
68

279

1
2

72
10
20
49

134
44

7

224
51

rsi
a2

s9
180

s2
92

238
485
777
L72
203
330

29

001
359

3 708
852

4 136
224

;I
19
47
99
2t-27

und ältEr
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-Ehel ich
DeutschE
Nichtdeutsche

Heiblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

-zt
und äItEr

untEr 18
18 und äIter

shelich
nicht-ehelich
D€utsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

unter I

21 und älter
unter 18
18 und ältEr

ehelich
nicht-ehelich
DeutschE
Nichtdeutsche

L2 677 I 800
1 510 l1s

10 551
3 626

722
375

413
684

384
773

7 472
220

7 544
188

ls6
235
300

17S
2l

155
45

145
55

137

2
2
2
4

13
31
7L
L2

r25
t2
96
47

112
25

337

2
2
7

13
32
78

170
33

304
33

?57
86

257
80

1 915

294
200
L74
1116
177
228
275
54

5

I 424
59

4

4

4

1 455 1 561

1 036
419

1 057 S 504504 3 722

1 309 11 358252 1 258
L 272

243

11 206 I ß7 3 973 I 305 3 581 1 526 | 770 I 436

104
157

361
3SS
537
754
999
154
334
743

55

252
255
273
3t2

L 770

unter 75 {3
Ltz133

265
308

213
166

372
8115I 619
330

24
36

3

1 266
39

1 111
194

I 143
762

7 920
1 150

3 613
354

3 311!l
238

3 507
466

3 !t!lg
640

2 998
585

3 348
233

767I 150
2 255
3 148

688
41

8 341
729

116
100
198
324
447
952

1
1
2
3 477 272

227
11

10 408
798

s 901
1 305

I 354
2 452 trrrj

I 392
!E

3 242
L20

18 s156 4'rA 3

322 s78
2 815

7 727
399

I 295
23L

2 981

2 163
818

2 507
474

I 274
496

I 498
274

3 331

2 337
1 000

2 805
526

8 638
798

7 080
2 356

8 405I 031

769
886

1 464
2 073
3 036
5 324
6 734
1 661t

712

z0 za6
L 778

16 584
5 q7A

19 773
2 249

25 393 3 402 g 070 2 937 7 941

160
302
559

2 981 3 331 22 062

1
2
2

88
792
434
80s
2L2
134
475
557

40

344
5S7

224
297
503
491
521
596*:

141
ts2
362
408
481
591to:

7
19
67

t27
207
5bJ
497
133

13

2At
116

I 320
707

242
185

2 437
100

2 523 6 70441q r 237

2 547 7 4A4350 4,57

1

402

r92
210

7 717
1 353
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1992





DEUtschland

Geschlecht

Kindschaf tsvsrhäItnis
StaatsangehörigkEit

Männlich
Alter von .. ' bis
unter ..

unter

-21
und älter

unter 18
18 und älter

€hElich
nicht-shelich
Deutsch€
Nichtdsutsche

hl€ibI ich
Alter von ... bis
unter .. ' Jahr€n

untSr

-27urd ältsr
unter 18
18 und ältsr

ehslichnicht-ehelich
Deutschs
Nichtd€utsche

Insg€s8[tt
Alter von .. ' bis
unter ... Jahren

untsr I1- 3
3- 56- I9-1212-1515-1818-212l urd älter

unter 18
18 und älter

Ehelich
nlcht-€holich
D€utschs
NichtdeutschE

unterbrlmumsfor'n b€l
Beoinn dar HiIf€nit Heclsel d€r untsr-

Erziehung in einer
TagesgruPPe

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

I Junse *ffit!:Liü,:;:?B*"["!'äürl!'i"!"EXoE"äi?"üi!!:" Merkm.len'

sonie nach Filfeart

VollzeitPflege in einer
andeien Fanilie Inten-

sive
sozial-
pädago-
oische

Einzel-
be-

trsuung

davon unter-
davon Unter-

Ins- bringung in
gesant

zusaimen zusamrsn

18 567 1 859 431 I 528 4 086

Pflege-
familie

1 804 6 551 21 472 19 lß

zusarrnen

12 389 11 291 602 496 233

I einer I

einem I tbhn- leigener
Heim lg:ffiit-l*n*"nll

davon Unter-
bringung bei/in bringung in

I lages-

?:*:ri; 
I 
,s:;?!:"

I richtung

Groß-
e Itern/
Ver-

,{andtE

JahrEn 381
1 162
1 634
1 562
2 lo7
2 9,54
4 615
3 528

624

14 415
4 L52

13 393
5 174

16 605
1 962

111 548

368t 024
1 504r 227I 294
1 851
3 774
3 058

448

11 0112
3 506

L0 424
4 720

12 933
1 615

33 115

14
721
275
322
s34
494
186

13

8116
13

371
1188

685
t74

995

7
93

219
179
236
181
73

988
7

?24
27!
894
101

2 854

2l
214
494
501
670
675
2s9
20

2 A3S
20

2 095
759

2 579
275

4:
20

,r_

2 80s

ts4
534
596
501
434
447
646
62t
109

3 638
4la

4 269

3 356
730

2
4
2
5I

37
279
278

116

278
324

1NE
106

4Nt0
112

653

7
D
4
3
7

35
284
308

29

32ß
337

551ltz
554
109

1 265

I
10

b
8

16
72

!183
586

75

6011
561

I 04?
zla

1 0114
221

"i

:
1

77
334

84

78
418

s07
89

4r7
79

565

-
3

85
375
101

88
477

473
92

495
70

I 061

:
4

7!
115

43

75
158

189
s4

190
413

201

-
2

E9
104
%
7l

130

167
311

170
31

4ß4

:
6

1{10
219
69

1116
zAA

356
78

350
74

3
28
90

253
395
4to
176

t2_

416
72

134
294

2A8
140

661

3
22
78

t25
196
170
66

1

660
1

522
139

585
76

223 22L507 503753 751739 734
1 179 1 170
2 015 1 977
3 712 3 416
2'179 2 757

472 342

I 138 8 782
3 251 2 509

I 296 8 393
3 093 2 898

11 092 10 185
1 297 1 106

I 083 7 855

911 3 175

8 13650 1184
87 509
93 408
t28 366
t32 309
22q 422
184 43?

5 104

722 2 A34
189 541

562 1 975349 1 200

a23 2 81588 360

893 3 376

206 19Sl500 494
696 892
580 377
531 624

I 193 1 155
2 788 2 439
2 lB2 t 478327 197

s 594 6 180
2 1189 1 675

6 810 5 786
2 273 2 069

8 026 6 977
1 057 a1a

15 1403t 3S4
82 50797 371

110 317
133 342
229 615
181 604985
703 2 686
190 690

sllsl 2 na
344 1 198

819 3 02474 352

429
007
45El
319
810
208
500
s41
79S

732
740

106
366

118
354

o":

a42
153
29

1
3
6I

L2
15
18
21

1
3
6
s

L2
15
18

11
93

185
69
38
24
10

1

430
1

237
194

397
34

334

s
7l

141
54
40
11

7

9

324
6

202
732

309
25

1

2 537
1 549

155
431
589
1168
427
475
aq4
785

95

389
880

727
542

843
426

23 276
a7 878
169 1 016
190 7?9
23A 683
265 851
453 1 037
355 1 041
14 190

1 425 5 320
37S 1 231

1 111 4 153
593 2 398

t64E 5839762 712

755 2 089

156154 50
326 158
t23 3747A 5§123s 640t7 242z1:
758 2 074713
439 I 6s5
326 433

706 I 87359 216

2
3
2
3
4
8
6
1

25
7

z3
s

29
3

1

1

I
3
6
o

t2
15
18
2!

1
3
6I

t2
15
18

3

2
1

3

1
1
1
3
5
3

t4
4

14
4

t7
1

15
5

16
5

19
2

1
1

749
186
138
789
401
805
389
586
072

ß7
658

821
294

538
57?

309
1ß2ll
25

a42
153

29

806

8 355

2gEl
96s

1 185
969
921
916

1 1190
1 406

204

6 745
1 610

5 264
3 091

7ßl
a74

240
,0s,

191

-
8 115

u0
997
453
311
794
132
855
645
539

952
184

179
957

162
984

,r1

ra2
27

4

:
4

162
710
185

165
895

880
181

912
1,4§l

*:

520
110
24

407

1
1
1
1
3
6
4

brinounssforrn
6rößsI tern/vsrY{6ndte
Pfleo€laiille
tageigmpp€ in Einer
Einrichtung

Hein
!{ohngefireinschaft
eio€n€ I'bhnung

ohnä [echsel der Untgr-
bringungsfofln

1s5
l7

138
27_

14

13

0622

18

6

,r_

757

85
32
53

:
719

140
16

1

1
31
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Deutschland
Hilfe zur Erziehung

7 Junge Menschen mit beendEter Hilfe 1992 nEch persönlichen f*{erkn€Ien,

7.1 Insgs

Lfd
Nr.

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Sta6tsangehörigkeit

, lvorzeitioe I
lBeendiouäo I

I auf veianl IAbschluß | lassung deslI sorgebe- |

lrechtigten IlbzN. votl- |
I Jährigen I

II Uberlei-I tuno inAdoptions- I einei derpflege I foloendenI Hilfearten
I zusanmen

Insgesamt Absabe I Ian ein I sonstioe I

,ü"iänt 
I 

'"""o'no"n 
I

1 Männlich

Alter von
unter I bis unter ... Jahren

tEr
untsr 18
18 und ältsr

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

17 l.leiblich
AltEr von ... bis unter ... Jshrenunter 1l- 33- 66- g

9-1212-15r5-187A-21
21 und älter
untsr 18
18 und ältsr

EhElich
nicht-ehelich
Deutsch€
Nlchtdeutsche

33 InsgEsamt

bis unter ... Jahren

ter
untEr 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich

18 567 5 864 4 912

l4 548

100
362
576
489
583
689

1 096I 530
439

3 895
1 969

4 285
1 57S

5 207
657

4 852

114
353
530
419
404
427
845I 453
307

3 092
1 760

3 511I 341

4 292
550

66
204
302
3A2
587
980

1 357
991
63

3 858
1 054

3 710I 202

4 531
481

3 850

64
t?7
?73
257
337
598

1 208
888
54

2 908
942

2 959
831

3 406
4q4

I 762

I 1S6

199
256
280
399
50s
144

15

1 329
63S

3 193

28
87

161
158
235
480

1 278
73S
87

2 387
828

2 460
733

26ß
547

2 354

568

78
177
747
87
49
13
,r_

s69

275
353

535
33

463

6l
142'
L2A
77
25
18,:

1163

180
283

431
32

2 630
204

2

2 257

74
204
363
258
284
3?t
5t2
167
24

2 066
191

L 473
7A4

2 101
156

5 091

16{t
ß7
701
572
752
s03

1 137
31ß

49

4 696
395

3 38077u
4 779

372

2
3
4
5I
7
8
s

10

11
t2
13
L4

15
16

l8
19
20
2t
22
23
24ß
26

27
28

29
30

31
32

34
35
36
37
38
39
40
41a
43
44

115
116

47
48

49
50
51

52
53
54
55
56
57
58

59

50

61

I
3
6I

72
15
18
2l

3
6I

72
15

-18-21
und äl

381
182
534
582
707
s54
615
528
624

415
152

393
174

605
962

368
024
504
227
294
851
774
058
4,98

042
506

424
L20

l4
4

13
5

1B
1

2 834

90
263
338
314
1168
532
625
179
25

1 907
s27

678
156

1S
69

110
152
185
280
302
89
10

097
g9

816
380

108
88

772

16
62
8S

104
95

139
207
55

5

712
60

513
259

710
82

35
131

1 809
159

1 818
150

4 633
908

4S3
475

698
51

1ff)
t7
36
s6
21

L52

254

4
?

1156
081

920
196
389
20

133
198
72

341

735

52
19

1
4

1

1

I
1II
1
3
3

l1
3

3S
86

721
118
149
298
990
495
58

0
4

6 786I 996

I 801
553

I 792
562

1 993
361

67
173
282
276
384
778

2 208
7 23q

145

4 158
1 379

4 252
1 295

1 031

139
319
275
164
74
31,:

1 031

335
635

956
65

358
673

324
43
43

4
30

3

50

176

12 933I 615

$ r15 10 716 1 968 5 547Alter von ..
unter 1l- 33- 66* I9-t212-1515-187A-21
21 und äl

7ß
2 186
3 138
2 789
3 401
4 805
8 38S
6 586t 072

25 557
7 658

23 827I 29,4

29 538
3 577

I 203
23 gtz

13 004
888

2 oto
98

615I 568
1169

I 757

3 222

770
110

274
715

1 106
908
987I 116

1 941
2 983

7ß
6 987
3 729

7 796
2 920

I 499r 2t7

827
089

043
202
560
20

161
408
138

590

885

a
4t0

130
381
575
513
924
578
585
879
117

837
925

266
496

761
218
585
36

192
3S6
163

367

703

49
28

1
2
1

6
2

669
093

Deutsche
Nichtdeutsche

qhne vorangsgangene HilfeHlt vorangegangEner HilfE
anbulante Beratung in Fragen derErzlehum
vorläuf igö Schutzmaßnahmsninstitutionelle BEratungsoziale GruppEnarbBit -
Erzrehunqsbeistand/Betreuunqshelf ersozra.[padagogischE Famil ienhi lf eErzl.ehung-in elner TagesgruppBvpjjlfijnneoe in einör ändbien
Heimerziehung/sonstigs betreute
intens ive sozlalpädagoglsche
E.lnzelDetreuuno

Eingliederungshllfe nach dem BSHG

7

1
3
7

4

2
6

3

933
098

254
r80
290

5
84

440
72

257

469

23
20

2
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Deutschland
außsrhalb dgs Elternhauses

Art und vorangegangener Hilfe sonie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)

sant

Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon

I I sozial-
soziale lErziehunos- | Pädago-

Gruoosn- lbeistand; I gische
arbbit lBetreuungs- | Familien-I nelfer- | hilfell

Erziehungin einsr
Tages-
gruppe

VoIlzei
pflege

ei.ner
Eingl iEde-
rungshilfe
nach dem

BSHG

t-
in

Hein- intensivE
sozial-
pädago-
gische
b.rnze r-

betreuung

Lfd
Nr.erziehung;

sonstige
betreutB
l.lohnform

ambulEnts
BEratungin Fragen
dsr Er-
ziehung

insti.-
tutionel Is
Beratung anderen

FamiI ie

765

1S
62
6g
7e

133
169
1S'8

35
2

728
37

s40
225

726
3S

554

22
53
86
51
66
95

155
23

3

528
zo

376
178

511
q3

1 319

qt
115
155
t29
139
264
353

58
5

1 256
63

s16
403

| 237
82

201
1 118

783
47
54I
14

100
15

.22
79

2
1

84

1
5I
5

13
23
2?

82
2

60
24

83
1

a2

4
4

11
7

11
15
16
14

68
L4

.54
2A

78
6

166

5I
19
L2
24
38
43
15

150
16

114
52

159
7

24
t42
68I
2A

10
11

2

5

a

1
1

96

2
2
5

14
22
35
16

80
15

77
19

91
5

86

1
3
5
4I

16
29
18

58
18

53
23

83
3

r82

1
5
8I

23
38
64
34

1€
34

140
q?

t7s
8

2A
154

88
11
10

1
17

2
2

6

14

2
1

?42

13
53
54
45
45
52,i

28?

194
88

273I

223

8
41
62
43
31
26,:

22?

126
97

2t7
6

505

2t
94

116
88
76
7A

":
50:

320
185

490
15

85
420

194
30
27_

7
L22

4

8

27

1

727

4
17
16
14
37
30

:
L2!

7A
49

119I

61

2
10
16

7
L2
10

:
61

587

116
105
143

80
78
59
63
l3

574
13

309
278

554
33

506

33
7A

135
92
54
50
49

t
s02

4

274
230

473
33

1 093

79
183
279
L72
752
109
1t2

t7_

1 076
L7

585
508

I 027
65

251
842

1168
51
39

1
19

110
7

98

a
5
2

6t2

7
15
37
74

131
156
t62
26

3

583
29

4:11
181

574
38

525

4
14
38
118
86

139
164

29
3

493
32

359
156

ß7
38

1 137

11
30
75

722
277
295
326

55
6

1 075
61

800
337

1 061
76

274
859

406
18
64

10
60
16

82

1S8

3
2

99

-
4

67
28

71
2A

80
19

s5
4

98

-
5

55
35

3

60
38

83
15

86
t2

197

:
-
I

122
63

3

131
66

183
34

181
16

23
L74

63
6

28_

3
b
3

11

50

I

ä
s

13
17
16
40
58
20

98
7A

L32
44

153
l7

L22

1
8
6
5

15n
44
15

63
59

93
29

110
12

2s,4

4
77
1g
22
31
68

ro2
35

161
137

225
73

269
29

64
234

103
5

?a
2
3
8
7

2L

{13

2
t2

176 1
6

-
1
4

1

5
1

9

4
2

2
3
4
5
6
7
8
o

10

11
12

13
14

15
18

17

18
1g
20
2t
22
23
24
25
2A

27ß
29
30

31
32

33

34
35
36
3l
38
39
40
41
42

43
44

45
116

47
118

49
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

6

1
4
1

5
1

6

4
2

33
2A

58
3

188

6
27
32
2L
419
40t:

189

111
77

L77
11

37
151

a2
3

14

1
2l
16

4

I

1
1
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Deutschland Hilfg zur Erzlehung
7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe l9g2 nach psrsönllchen Hsrkmal.en,

7.2 Vollzgitpflege

Lfd.
Gsschl€cht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangshörigkeit

lvorzeitioe I I

JBeendisuis I I

I auf Veran- I Aboabe IAbschluß llassung desl an-ein II Sorgebe- | anderes I

l6:i:'ü3lil I Jusendamr 
I| 1änrisen I I

lrI I UberlEi-
sonstisE I oooo.ronr- I 

"lX!9 
ä!"

Beendigung I pflege I folgenden
I I Hitfe€rten
I I zusannen

Insges€mt
Nr

1 Männlich

AItEr von . bis unter ... Jahren

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nlcht-Ehelich
Deutsche
Nichtdsutschs

17 l,,lelbllch
Alter von ... bis unt€r ... Jahrenunter 1

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-€h€Iich
D€utsche
Nichtdsutsch€

33 Insgesant
Altgr von ... bis untsr .unter 1

Jahren

und ältsr
unter 18
18 und ält€r

sh€llch
nlcht-ehElich
oeutsche
Nlchtdeutschg

HI]f€
Hilfgln Fragen der

,iäfl:iä*nr"srsonstlse betrsure

Ohna
I'lit

2
3
4
5
b
7
8I

10

11
t2
13
14

15
16

18
19
20
2t
22
23
24ßß
27n
29
30

31
32

3{
35
38
37
38
39
110
41a
1t!,
44

115
1ß

47tß

119
50
5l
52
53
54
55
s€
5?
58

59

60

61

untsr1- 1
3
b
o

t2
l5

3
5I

t2
15
18

4 086

744
534
536
501
,494
44t
6118
621
109

3 356
730

2 537I 549

4 259

2 ?27
7 542

3 8lr1IW

8 355

29!r
985I 185
s69
32t
916I llltoI 406
204

I 7rEI 610

52s4
3 091

7ßt
474

1 541

44
189
22t
156
744
137
184
375

91

1 075
,q66

996
545

1 357
184

1 664

52
158
207
169
11ß
131
250
1186

72

1 106
558

I 093
571

1ß2
782

3 205

515

16
7S
86
87
87
57
s5

707I
507
108

415
200

5{15
70

708

31
85
93
85
70
74

159
129

2

577
131

474
230

64r
B7

I 323

352

11
119
59
58
58
4t6
47
t2
2

324
14

.189
153

322
20

317

I
33
65
59
35
44
53
17I

299
18

184
133

?9t
%

659

20
a2

724
tL7
9,{
s0

100
29

3

427
32

373
286

513
116

210
449

zto
15
33

1
2

20
2

58

97

I

552

15
113
67
58
63
62

138
94
72

4ß
106

368
188

1ß9
83

598

16
3S
50ß
82
83

186
101

13

ßq
l11l

410
188

5%
73

1 150

31
a2ll7

106
725
l1l5
324
195
25

930
220

776
374

994
156

445
705

371
2t
1l!l

1
7

33I
11r

105

1
3

398

47
722
97
68
36
13t:

3e9

157
24t
369

2S

342

35
103
99
53
24
17

'1

342

135
207

314
28

740

a22ß
196
tzL
50
30i

749

292
4ß
883

57

259
,4t81

2V5
24
34t

2
14I
35

166

:

638

11
52
66
74

106
126
167
33

3

602
36

414
224

576
a2

640

t2
33
75
54
86

PA
195
52

7

581
59

s27
213

s90
50

23

3 638
4ß

155
1131
589
458
427
475
84{
785
95

389
880

183
95

8111
437

3311
94,{

ß7
311
E2

L2
52
15

84

214

3I

47
744
179
172
L57
131
%4
236

3

084
23§'

893
430

186
137

517
806

501
22
40I
77
32
18

63

r10

2

3
6I

12
15
l8

1
3
6I

t2
15
l8
2t

I
3
6I

t2
l5
t8
27

18
2t

t€r
-2t
und äl

3

3
6o

t2
15
18
2t

s6
347
a8
325
293
268
424

L 274

85
141pa
t92
252§2
85
l0

I 156
172

861
163

2 181I 024

2 089
1 116

2 839
366

1

13
5

2

I
1

085
270

792
15636

5
57

259
65

577

015

I
t0

320
885

038
110

113
3

77
108

20

216

323

4
3

Ilntens lvs sozlalpädaooolschg
Elnzslb€treuuno

EingtlEderungshilfs nach dsi ESttG
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DEutschland
außErhalb des ElternhausEs

Art und vorangegangener Hilfe sorlie nach Ursachs der Beendigung der Hilfs(art)

in siner anderen Fanilie

art )Ursache dor Beendigung der Hilfe(

soziale

davon
Lfd
Nr,t-

in
lzei Einqliede-

runöshiI fe
nach dem

BSHG

Hei.In-
erziehung
sonstigE
betreute
trbhnform

i,ntensive
sozial-
pädago-
oische
Einze I-

betreuung

Vol
insti-

tutionel 1e
Beratung

6ruppsn-
arbeit

sozial-
pädago-
gische

Famil ien-hilfe

Erziehungin siner
Tages-
0ruppe

pflegE
einer

anderen
Famil ie

Erzishungs-
beistand;

Betreuungs-
helfer

ambulante
Bsratungin Fragen
der Er-
ziehung

33 1I

-
2
6

1

8
1

:
9

L4

-
2
8

I
10

4

11
3

13
1

23

:
4

14

:
18
5

20
3

22
1

5
18

II
I
1

1

5

431

7
15
33
49
74
s6

134
22

1

408
23

290
141

3SS
32

440

s
14
35
35
50

108
1s5

2A
3

411
29

306
134

409
31

871

11
29
68
84

134
204
289

08
4

819
52

5S6
275

808
63

221
650

294
17
40

7
35
10

69

175

1

-2-32445667?78592lo
26 11712
2t 13t2 14

z3 1510 16

31 l7

-18-194201215221237249254ß
18 2713 28

20 2911 30

23 31832

64 33

-34-35636s3711 3883914 110

14 41642
44 4:t20 44

4l {15
23 !5
{ß 4718 ,48

2l

6

9
A
4

:
2l

14
7

18
3

11

1
1
3I
1
1

i
11

4
7

11

32

1
7I
1
5
5

:
32

18
14

29
3

16
16

9

I
1
3

1

1

3S

2
15

7
7
4
3

I
39

77
22

36
3

35

1
bIII
2

:
39

20
15

34
2

75

3
2l
15
15
t2
5

:
75

37
38

70
5

15
60

28
8
5

2
7

11

'
1I
2
3

I
8
3

I
2

10
1

10

1
1
4

1

b
4

8
2

I
1

2L

1
1
1
1
3
7

14
7

17
4

19
2

5
16

:
2

-
2

4

I

2

1
3

:
9

7
2

:
14

1
3
2I
1
3

I
11

3

I
5

14

23

1
2
5
2
2
4
4

:
20

3

15
7

23

6
l7
6
3

:

85

2
13
15
13
17I
14

?

83
2

47
38

72
13

84

5
12
22

7
10
10
t2
9

7A
6

ltg
35

77
7

169

7
25
37
20
27
19
26

I
161I

9A
7g

1119
20

116
r23

88
2
B

1
7

4

15

5

4
1

?

I

20 (Nl
44 50

25 51252553-54-552§157
158
859
-60-51
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Deutschland
Hilfe zur ErziEhung

7 Junge Menschen mit beendet€r Hitfe 1gg2 nach pErsönrichen Merknaren,

7.3 HEinerziehung;

Lfd
Nr.

1 l.lännlich

17 t{Eiblich

Absabe I
an ein Ianderes I

Jusendamt 

I

2
3
4
5
6
7II

10

11
t2
13
14

15
16

18ls
20
2t
22
z3
24
%
28

27
28

n
30

3l
32

34
35
35
37
38
3!t
110
4u
s2

43
44

415
116

47
418

49
50
5l
s2
53
54
55
56
57
58

59

60

61

Alter von ... bis unter ... Jahrenunter I-3-6-s-12-15-18-27
und älter

unter 18
18 urd älter

sh€Iich
nicht-shelich
O€utsche
Nichtdeutsche

1
2
3
2

1
3
6I

12
15
18
21

GEschlEcht

Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

bis untEr ... Jahren

Insgesamt

12 389 3 426 3 823

lvorzeitioe I

I Beendisuäs I
I auf Veren: IAbschluß llassuno deslI Soroe6e- |

lrecntigten IlbzN. Volt- |

I Jährigen I

lr| | Uberlei-
_sonstise I moptions- I .l;!g ä!"BEendigung I pflegE I folgenden

I I Hilfeart€n
I I zuss[nen

45
92

157
202
383
803
227
854
60

909
914

3 459
364

2

4S
114
209
207
286
340
789
115
323

s88
438

223
507
763
739
179
015
712
775
472

I 296
3 093

2 609
877

I 138
3 251

11 092I 297

2 952
87r

792

8
14
47
80

1t2
203
250

76
8

70a
84

582
2t0
729
83

430

7
23
22
40
5l
93

154
35

4

390
40

310
120

397
33

7 222

2 290

1 578

s2
1ß
61

197
771
350

40

157

31
55
118
19
L2

2
:

r5l

57
110

163
4

720

26
38
29
24II
1

129

44
76

116
4

247

57
93
77
43
13

1

:
28!

101
186

279
8

s8
189

118
19

:
z

16
2

t4
s

:

1 891

3 077
27A

2 198r 157

3 183
772

559
2 796

1 607
145
192

4
62

351
115

153

78
205
259
194
27!
311
418
r39

15

737
154

r 262
629

12
28
4S
43

115
358
025
595

66

629
861

834
456

871
419

22
37

I
1

3 056
370 I

1 178
400

12ß
332

1 313
245

1 814
77

1 11611

62
166
274
180
158
202
298
108
l6

1 340
124

s38
528

I 369
95

3 355

140
372
533
374
429
513
716
247

31

I 083 2 612 2 8?9
Alter von

unter I1- 33- 66- I9-1272-1515-18

206
500
695
580
63T

1 193
2 788
2 762

327

6 5911
2 48S

6 810
2 273

I 026
1 057

29
8S

732
tzg
205
442t 028
734

51

2 094
785

2 296
583

2 530
349

6 702

18-21
21 und älter

60
747
1S7
159
155
2L8
s36
924
276

472
11t0

s78
634

301
311

109
26t

untsr 18
18 und ältEr

ehslich
nicht-ehelich
Deutsch€
Nichtdeutsche

33 Insgesa,nt

AltEr von ... bis unter ... Jahrenunt€r 1
-3
-b-9-12-15-18-2t
und äItsr

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-EhEIich
DEutsche
Nichtd€utschE

HiIfE
Hilfein FragEn der

Schutzmaßnahnsn

Tagesgruppe
einer anderen

1
1

I

2

27 472 6 038 3 868

I
3
6I

t2
15
18
2t

1I
1I
3
6
4

75 732
5 71t0

16 105
5 365

r9 118
2 354

876
596

s 080
723I 496

81
496

1 170
301

1 099

1 936

132
82

,906
360
447
558I 325

2 039
539

3 1160
2 578

4 s87
1 451

5 357
681

34
63
9t
91

776
5s5| 797
955
106

2 807
1 081

3 080
788

3 184
684

867
3 001

1 361
175
318

77
Lt7
737
q7

277

558

38
16

429
007
459
319
810
208
500
9,4t1
799

74
181
283
331
588
285
255
588
111

003
6S9

24A
4511

989
7L3

498
204

963
191
501

32
163
331
126

2S0

536

45
2A

15
37
63

t20
163
296
404
7t2

72

098
t24
892
330

t26
96

250
972

455
36

105
15
34
73
14

a2

151

4
2

I

1
2
1

5
1

5
1

5

I
4

2

4
16

60,9
cas
576
157
370

13
118
242
a7

343

s75

27
26

1
5

2

nilffiiäHn*nrsonstise betreute
intens ive sozialpädagogische
E]'nZelb€treuuno

EingliEderungshilfe nach dem BSHG

207

18
t2
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Deutschland
außerhalb des Elternhauses

Art und vorangegangener Hllfe soxie nach Ursachs der Beendigung der Hilfs(art)

sonstlge betreute libhnform

ursache der Beendigung der Hilfg (art)
davon

Lfd.intensive
sozial-
pädago-
dische
E inze 1-

betreuung

NrVol1ze it-pflege in Eingl iede-
rungshi lfe
nach dem

BSH6

Heim-
erziehung
sonst ige
betreute
hbhnform

ambulants I

Beratunq I insti-
in Fraoeä I tutionelle
der Ei- | Beratung
ziehung I

I

I I sozial-
lErziehunqs- | Pädago-I beistand; I gische
IBetreuunos- I Fämilien-
I nelfer- | hilfell

I soztale
I Gruppen-

I 
arueit

einer
anderdn
FarniI ie

561

45
103
139

74
7L
53
83
13

5118
13

295
266

528
33

481

33
1C

130
85
61
116
47

!
s77

4

260
22L

4118
33

| 042

78
178
269
1s9
t32
99

110
17_

1 025
17

555
s87

975
66

233
809

455
51
37

I
18

t02
5

93

41

5
1

105

s
11
10
14
33
26

:
109

64
42

101q

50

1
s

13
6

11I
I

50

29
?.1

47
3

155

5
20
23
20
44
35

:
159

s3
63

1118
8

21
135

73
2

14
:
I

?0
13

3

I

1

230

11
38
47
36
39
42
,r_

230_

164
65

2?5
5

181

7
35
53
34
2l
23

:
181

t02
7S

177
4

411

18
73

100
70
60
65

"7

411

?86
145

s02I

55
346

162
22
20

5
tL2

4

3

18

:

77

-
1
a

10
19
31
13

64
13

63
14

73
4

57

1
3
6
3
5

13
2S
72

55
t2
49
18

56
1

144

1
3
7
5

15
32
55
25

119
25

7L2
32

139
5

19
725

72
11
10

1
11

2
2

3

10

z
1

Erziehungin einer
Tages-
gruppe

726 189

:
2

60
27_

öz
27

70
19

86
3

84

-
3

47
31

3

50
3{
72
L2

73
11

173

:
5

107
58

3

rL2
61

L42
3l

159
14

18
155

54
5

25

3
5
2

10

44

6

2
3
4
c
6
7
8I

10

11
12

13
14

15
16

t7

18
19
20
21
22
23
24
25
26

27ß
29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
116

47
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

3
3
s
8
8

32
50
13

63
bJ

97,o

L?L
5

84

1
3
4

14
19
33
10

41
113

68
16

80
4

210

4
6

13
8

22
51
83
23

104
106

165
45

201I

38
r72

75
3

23I
3
6
5

19

2A

8

6

_

1
4

1

5
1

9

4
2

.

-

-
6

70

1
2
6
4

L2
77
26

?

68
2

43
2L

70

64

3
4

tr
I

13
L2
11

53
11

41
23

59
5

134

4
6

13I
2l
30
38
13

tzt
13

90
44

129
5

18
115

58
5

2l
10
11

2

4

3

t

626

77
4S
53
54
98

143
777

33
2

591
35

454
L72

606
20

453

17
39
62
43EI
81

140
t?
3

433
20

315
138

419
34

1 07tl

34
88

115
9?

149
224
317
50

5

| 024
55

769
310

1 025
54

145
934

655
45a

1
11
92
t2
18

55

2
1

1
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltsrnh8uses
g Junge .r4enschen rnit beendeter Hitfe lggz nach persönlichen MerkmElen,Art des Aufenthalts vor und im nnsCniüß än Oiä-niffeoenährüÄä --- ,

sonie nach Art und unterbringunisform Oei-Hiftä
8.1 Insgesamt

GeschlEcht

Staatssngehörigkeit Elternteil I allein- |
I erziehen- |I dsr Er- |

I ternteil I

Art des Aufenthalts im Anschluß sn die Hil fege,{ährung
Ins-

mit Stief-
eltsrnteil/

Partner

Groß-
eltern/

Ver- lrl999-laml.lre
gesamt Eltern Hein

l,Johnge-
mgln-

schaft
ohn€

feste
Unter-

eigEne
I.lohnung

ohne
AngEbeHandte kunft

Männlich
Alter von
untEr .., ... bis

Jehran

18-21
21 und ältEr
untsr 18
18 und ältsr

Deutsche
Nichtdsutsche

Aufgnthalt vor der Hilfe-
ge,{ährung
Eltern
Elt€rnteil mit Stiefeltern-teil/Partner
allelnerziEhsnder Eltern-teil
Großeltern/Vsilandte
Pflegefaiilie
Hsiil

18 567 3 357 2 758 4 736 959 I 737 1 625 408 2 225 474 338

unter3- 3
6I

72
15
18

1
1I
2
2
4
3

14
4

II
1II
3
3

11
3

t2
1

543
634
562
107
s54
615
528
824
415
152

315
359
311
420
709
s45
278
22

05s
298

472
485

613

181

337
35
35

129
5
?

20

357

307
306
234
240
359
724
t72
1t

174
r83

952
395

55
54
55
94

127
317
244

17
70s
265

825
1{5

143

123

279
307
24
53

4
8

18

800

418
60
55
68
g4

2t9
181

15
604
196

706
94t

135

r20
240
2t4

26
118
2
1

l3
759

104
114
111
162
227
596
429
32

308
1161

530
239

279

243

51S
52t
50

111
6I

31

1
3
1
1

16
198
163

25
220
188

3110
68

88

77

104
30
32
45

5
2

31

389

3
?
2
5

27
t92
747

17
225
154

341
48

811

811

106
25
29
30I

2
20

797

4
5
3
6

37
390
310

4246
3s2

581
116

t72
155

zto
55
61
75
14

4
51

:
l3

1113t s2a
377
426I 799

1 896
32S

:
374

40

414

3113
71

80

72

88
15
27
49

b
7

70

225

-
207

18

225

175
50

53

40

116
15
l3
2l

4
8

24

539

:
581

58

6lrl
518
72t

133

7L2

134
31
40
70
l0
15
94

I
7
8

14
35

169
88I

242
s6

269
69

65

68

83
14
l6
33

4
2

53

204

5
5
7
4

19
129
3{

5
169
39

t74
34

{l
4E

60
1lI
20II
19

548

111
t2
l5
18
511

298
122
l3

411
13Ei

443
103

106

ll1t
1113
25ß
53

5
3

72

155
209
233
s73
635
833
194
24

5110
2ta
629
t29

208

528

757
59
56

2
2r

t12
181
1S1
258
401
529
103

3
772
106

752
726

158

032

2

2

3

2

3

8

I
1

1
1
1

7

7

II

4

4

264
390
q24
737
037
ß2
297
27

3t2
324

381
255

125
97

521
597
569
656
916
104
344
29

363
373

326
410

s47
335
27t
169
110
162
249
60

s28
309

511
126

308

203

718
85

161
237

5
1

19

587

357
309
21A
720
109
175
254
55

278
309

,q66
727

308

r87

640
87

119
225

4
1

16

324

788
6lt4
s29
2AS
279
337
503
115
705
618

077
247

616

390

358
772
280
ß2I

2
35

44
70

173
280
392
474
154
2A

433
192

495
130

383

293

531
66

109
215

7
3

72

087

53
55
98

151
247
352
104

17
966
727

983
104

251

1S4

355
53
68

742
5
2

16

712

97
135
27t
431
639
826
268

{15
399
313

478
234

64t0

ß7
886
119
177
357
l3
5

28

6I
72
15

1

1

4

4

2

2

3

2

4 774

3 369

7 111
867
704I 302

14 5118 2

15 605
1 962

3 654

2 613

5 547
740
otb
991
72
70

245

3:' 115

2

772
5

359

,4136

3 s88
107
87

10

25

3 455

44

116t

394

626
139
177
27.5
22
36
95

562

:
l5

571
674
302
586
976

259
303

5118

474

733
777
270
%4
29
5l
86

747

l.,lsiblich
Alter von ... bisunter ... Jahren

untEr 33- 66- I9-1212-1515-18ta-21
21 und älter
unter 18
18 und ältEr

Deutsch€
Nichtd€utsche

Aufsnthalt vor dsr Hilfe-
gglährung
EIternElternteil nit Stief€ltern-teil/PartnEr
allein8rzishender Ett€rn-teil
GroßEl tern/VerHandts
Pflegefantl ie
Heln
t,bhngensinschaft
€lgsns lbhnung
ohne fEsts Untsrkunft

Insgesait
AIt€r von ... bisuntsr ... Jahr€n

unter 33- 66- Et9-1212-1515-18t8-21
21 und ältsr
unter 18
18 und ältsr

Dsutsche
Nlchtdsutschs

AufEnthalt vor dgr Hllfe-
gsyrähruno
Eltern -
Elternteil ntt StisfEltern-teil/Partnsr
alleinErziehsndsr Eltern-
te11

l.{ohngsneinschsf t
eigEn€ hbhnung
ohne fest€ Un{erkunft

Großeltern/Vsmandte
Pf legEf€m1lie
H€im
l.{ohrEemelnschsf t
elgsne !{ohnuno
ohne fssts Untgrkunft

73
63

364

392
504
227
294
851
77q
058
44A
042
506

933
615

2 935
3 138
2 7e9
3 401
4 805I :'89
6 586
1 072

25 §7
7 658

29 538
3 577

I 878

509
56
{1
68
s

1;
4 536

2I

I
2

a

3

2

1

517
576
418
41ß
585
723
742

5
2@
747

1r5
340

273

2§
625
66
69
97

6
2

19

191

038
773
987
104
502
827
528

34
63r
560

44t
750

832

734

2r3
173
136
247

16
2

44

1 402

138

233
35
32
86

2

5 774

7
2

22

822
555
5,!ls,
680
058
66S
4ß
33

233
{81

834
880

415

319

570
70
67

215
12

4
42

42

1
1

5

q

868

359
316
387
s29
5l
a7

181

16
607
e20
293
1{15
133
509

q

2e
984

3 102
673

1 012
3 775

4 155
432

1 0098 368

5 982

12 658

366

2 560

I 266

180

1I
2
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Deutschland

Geschlecht

Sta6tsangehörigkeit

... bis
Jahren

ältEr
unt€r 18
18 und ältEr

Deutsch€
Nichtdeutsch€

Deutsche
Nlchtdeutsche

Aufenthalt vor d€r Hilfs-
gexährung

Eitiil.,"r, mit stiereltern-
teil/Partner

alleinErziehender EItern-
teil

6roßsltern/vEmandte
PflEgef6mi l ie
Hein
tbhngsneinsch6ft
eioene l.lohnung
ohäe feste Unterkunft

InsgesamtAlter von
unter ...

untEr3- 3
6

-9-12-15-18-21
und

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

JunqeMenschenmitbeendeterHilfelgg2nach.persön}ichgnMerkma]en,-i"Y-oäi'iüiääuräits vor jää ii-Änsöniüß qn die Hilreqee{ähruns^" ---säiiä ÄääÄ nrt und Ün[ärrringunisforrn der Hilfe

8.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

1 

,""' 
l

Art des Aufenthalts im Anschluß an die Hilfegenährung

Eltern
E lternte ilmit Stief-
elternteil/

Partner

I allein- I

I erziehen- |I aer EI- |

I ternteil I

ohns
Angabe

6roß-
e ltern/

Ver-
nandte

s85 q48 938

PfIeoe-
lamil iE schaft

Heim
l.bhnge-
mein-

llohnelI eioene I feste I

I Honäunq I unter- ;

| -lkunft 
I

{ 086

678
s96
501
494
441
646
621
109

3 356
730

3 538
4ß

ao2

445

r 745
359
195
494

11
4

32

4 289

586
589
1168
427
475
844
785

95
3 389

880

3 843
426

836

5tz
| 447

360
7g,2
491

3
2

26

8 355

L 244r 185
959
92t
916

1 490
1 406

204
6 745
1 610

7ßl
a74

1 638

957

3 591
719
347
985

14
6

58

491

159
100
68
58
48
45
15

476
15

408
83

287

40

100
L2
72
38

2

459

127
82
58
50
4g
68
15

444
15

376
83

300

24

68
l6
t2
35

1

2

9s0

246
laz
135
106
9?

r13
30

s20
30

7A4
166

587

6lt

168
28
24
74

1

4

356

52
68
58
68
56
44
10

346
10

336
?0

31

116

145
27
13
27

3

378

s2
67
67
56
55
81
10

368
10

349
29

36

140

143
29
10
18

1

1

734

94
135
725
124
111
125
20

714
20

685
49

67

256

zAA
56
23
39

1

4

216
2t4
167
152
118
97
20

1
964
2l

870
115

89

49

75?
38
20
35

1

1

020

203
?19
157
t52
143
t23

23

997
23

s06
114

7l
7l

798
2A
2t
29_

1I
2 005

419
433
324
304
26L
220

43I
1 961

44

7 774
229

160

t20
1 550

66
41
84

1
1
2

-39-

30
32
37
54
1ß

t24
119

4
325
tz3

388
60

69

44

145
1118

7
28

1

3
3

405

2S
32
38
37
42

r22
103

72#
110

367
38

51

41

143
L23I

?6

2

853

54
64
75
s1
90

2ß
222

11
620
233

755
98

130

85

2AA
271

16
54

1
3
5

192
133
105

78
55
99

212
58

668
?70

853
85

154

91

360
53
75

189
5
1

10

s20

158
1113
92
58
a2

108
234

51
631
289

au
7A

156

85

357
53
60

1s1

I
1 858

360
242
197
136
117
207
450
109

1 299
559

1 695
163

320

176

717
106
135
380

5
1

18

452

23
37
60
84

103
t25

19
1

432
20

425
27

s0

55.

134
31
36

10:

1

453

20
44
43
68

107
133

18
4

szt
22

413
30

89

66

137
36
25
86

4

895

43
81

103
t52
2r0
264
37

5
853

42

838
57

us
72L

277
67
61

1s1

5

1
2

1
6

s2
23

4
52
27

77I

16

10

13
14

7
t4

1

4

103

1
2
1
3
7

49
38

2
63
40

94I

24

13

29
10

7
17i

2

t82

2
4
2
3

13g1
61

b
115
67

165
17

40

23

42
24
14
31

?
5

-
5

50
178

40
bc

zta
242
4l

58

32

77
34
2t
53

?
6

497

:
6

140
321

30
145
351

458
39

85

63

162
60
q4
78

1
4

780

:
11

200
499
70

211
569

700
80

143

95

239
94
65

131
2
1

10

18

-
t7

1

18

14
4

4

3

I
I

-
15

:
15

:
15

13
2

1

2

q
4
2

33

-
32I
33

27
6

5

5

10
4
3

:

36

s
5
2
2

10

9
28

8

31c

4

5

t2
2
3
7

1
2

29

1

2
3
4

14
4I

2q
5

25
4

3

7

6
1
2

9

2

55

6
4
7
5
6

24
t?

1
52
13

56I

7

t2
18

3
5

15

1
4

79 243
Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 33- 66- I9-1212-ls15-1878-21
21 und älter
unter 18
18 und äIter

Deutsche
NichtdEUtsche

Aufenthalt vor der Hilfe-
genährung

EltEIl*t, mit stierEltErn-
teil/Partner

alleinsrziehender Eltern-
teil

6roße ltern/Verr{andte
Pf legefamil is
Hein
l..lohngeflr€inschaf t
eioene l.lohnung
ohäe festg Unterkunft

t,lsibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

1

untar

tEr

3
6I

t2
l5
18

-21
und ä1

3
6I

t2
15
18
2!
unter 18
18 und ält€r

5I
L2
15
18
2l

AufEnthalt vor dsr Hilfe-
geHährung

Eit8llt.t, nit stiereltern-
teil/Partner

alleinerziehgnder Eltern-
teil

GroßEItern/verflandte
PflEgef8lrilie
Heim
!.lohrEsm€inschaf t
eioene l.bhnung
ohie feste Unterkunft



Deutschland Hilfs zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

8.3 HeimErziehung; sonstige betreutE l4ohnforn

I Junge Mensch.n mit beendeter Hilfe 1992 nach persönrichen Merkmsren,Art des Aufenthatts vor und im ÄÄsöniün än"diä'Iiiieoewan.rno
soe{ie nach Art und UntErbringunbsform-oei-xiiFä

GeschlEcht

Staatsangehörigkeit

l '""' l

Art des Aufenthalts im Ansch luß an die Hilfegehährung

,ra"'" 
I

Ettsrnteil I atlein- I orofr- |nit Stisf- lerziehen-lettein/ I pfteoe-eltErntEit/l der El- | Ver- I famtliePartngr lternteil I Nandte I I 
** 

| äI:ff]
I ohne IeigenelfBste I ohne

!"rohnuns 
I ll*l- | Ansabe

Männlich
Altgr von ... bisunter ... Jahren

5I
L2
l5
18

untEr 18l8 und älter

t,leiblichAlter von .., bisuntsr ... JahrEn
untEr 33- 65- I9-t212-1515-18t8-21
21 und älter
unter 18
18 und ältsr

oeutschs
Nichtdeutschs

Aufenthalt vor dEr HilfE-
gEnähruno
ElternElternteil mit Stiefeltern-tail/Partn€r
alleinerziehEndBr Elt€rn-tEil
Großs I tern/VErr{andtE
Pflegefanil ie
Helm
l.lrhngeneiruichaft
eigeng Hohnunq
ohnE fests UntErkunft

InsogsantAlter von ... bis
unter ... Jahren

unter 3

18-21
21 und älter
unter 18
18 und ältEr

Deutsche
NichtdEUtsche

Aufenthalt vor der Hilfe-
gey{ährunq
ElternEltsrnteil mit StiEfeltern-teil/Partner
alleinerzl€hEndsr Elt€rn-tsil
Großeltern/Veilandt€
Pflegefamilie
Hein
t bhngemElnschaft
eigene t{ohnung
ohne f€ste Unterkunft

12 389 2 236 2 L34 3 oo7 47s

3 21S

26ß
4 474

1t65

s 083

392
436

7 774

113

138
21
23
83

5
2

159

1 280

537
47
40
78

2
1

18

1 371

64
96

109
164
3L7
527

91
3

277
94

283
88

113

82t
324
27
3l
s4

3

I
505

155
2t42ß
{189
aL7
290
268

24
213
292

324
181

272

081

861
68
7L

L20
5
1

26

234
237
278
365
633
925
309
27

671
336

778
229

235

350

196
63
44g0

7

22

02s

251
250
181
215
389
571
154

4
867
158

827
198

25
19
15
30
67

184
t26

13
340
133

394
85

69

7A

727
t37
l7
30

3
5

15

363

23
1S
16
25
116

153
73
8

242
81

311
52

69

79

88
?7
77
20

?

11

842

118
38
31
55

113
337
199

27
822
220

705
137

138

155

275
214
34
50

5
5

26

737

236
185
96
a2
48
57
31
2

704
33

700
37

139

107

332
3l
75
46

7

822

170
157
117
54
41
65
14t

4
604

18

580
42

138

96

257
32
52
34

4
1
8

35S

405
342
2t3
136
89

7??
45

6
308

51

280
7S

277

203

589
53

727
80
s
1

15

98s

20
29
a7

134
226
322
140
2t

818
787

8S1
94

256

198

323
30
68
93

3
3

11

557

33
18
39
56

109
196

83
13

1l5l
s6

490
57

307

1

iI
150
130

16
161
145

249
58

69

60

83
18
23
30
:

23

272

?
II

12
135
106

15
151
727

234
38

55

68

75
15
27
10
8
2

17

579

2
1I
2

21
2A5
236
3l

372
2A7

1183
96

125

72A

158
31
4S
40
11
2

40

-
6

338
7 201

303
345

1 504

I 576
2t2

392

355

533
102
151
195

16
28
76

1 938

:
8

407
275
248
4r5
s23

687
251

450

395

5,ß
108
152
151
23
37
74

785

-
74

745
4t6
551
759
027

243
523

-

3{5
38

384

31S
65

75

68

a2
13
zti
41

5
7

57

207

:
184

77

247

155
116

50

35

39
72
11
18
s
8

24

585

:
530
55

585

474
111

125

103

121
25
37
59
s

l5
91

4
1

6
30

151
75

4
1S3
79

2t3
59

51

59

53
l1
13
24

3

118

167

4

1

t4
114
30

1l
133
34

138
29

32

37

51
10

7
t2

1
1

16

439

8
2
1
6

44
255
105

8
324
113

351
88

83

96

114
21
20
36

4
1

54

1 848 384 272

-21
und teräl

unter
5-
6I

t2
15
18
27

1
2
3
2

I
3

11I

720
t73
725
235
1195
422
244

27
971
265

93r
305

1

730
763
739
17St
015
712
779
472
138
251

0s2
297

1180
708

47

1

115
304

706
696
580
6i:t1
193
?8A
162
327
594
1189

026
057

61
54

207

27 472

1 1136I 459I 319
1 810
3 20A
6 500
4 91ll

799ts 732
5 740

13 118
2 354

91
118
139
325
s00
763
177
2t

936
198

041
s3

2

22DeutschE
Nichtdeutschs

Aufsnthalt vor dEr Hilfe-
gexährung
Eltern -
Elternteil nit Stisfettern-tEil/PartnEr
alleinErziehender Eltern-tEil
6!oßel tern/Verr{sndtePflegefanili€
ilein
hlohngs,neinschaft
eigeng l"bhnunq
ohne fsste lJnterkunft

2

2

t7
r 577

I

1

I
2
2

6
2

8I

149
155
777
116
257
620
752
1t

414
163

327
256

242

97

136
15
19
41
5
2

20

813

269
328
242
351
753
442
396
32

38s
aza

252
581

016

2to
334
35
42

t2q
l0

4
37

2 474

L gqt

3 1611
31ß

184

206

47t
37
q4
58
6
1

18

032

495
ß7
451
581
022
496
1163

31
538
1t94

605
427

419

s56

667
100
88

1418
13I
40

140

113

175
15
38
1t8

5
2

11

1 s32

1

1

3 3 35

3
5I

t2
15

6I
12
15l8

53
47

r26
1S0
335
518
223

40
259
253

381
151

396

311

498
45

106
141

8
E

22

2

3

3

I
1

4

4

3

3

3

3

5 893

4 593

7 638

3

2
842

750

081
270
303
3116

3S
55

150

I3

I
813
872
144
108
100
511

-40-



DEutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

g Junoe Menschen mit beendeter Hilfe 1992 nach Altersgruppen, schul- und
lüJoiiOungiverhöltnis bei Bsginn und Ende der Hilfe

Dar. mit I

Anderung Ides I

Schul-,/ IAusbil- I

dungsver- |
hältnisses IHährend I

der Hilfe-l
genährung I

I

o.rno- | I ^"r.""-lschule/ I Sonder-l führendel
ttauot- I schule I Schule I

schüre I I I

lnt"nt in
Eerufs-l ei.ner
scnure 

I 
scnure

I I nicht in
Berufs- I sonstioe I Berufs-
aus- lberuf:lausbil-

bildunol liche ldung oder-l Bildunql berufl.
| -l Bilduns

Davon (SP. 1)

SchulverhäItnis bei Ende der Hilfe Ausbildunosverhältnis bei
Ende-der HiIfe

Davon (Sp. 1) Junge Men-
schen v{ed. ,

in einer
Schule

noch in
Berufsaus-
bildung

oder
berufl.
Bildung

Schul- und Ausbildungs-
verhältnls bel

Beginn der Hilfe
Ins-

gesant

Altsr bgi Ende der Hilfe
von...bis unter... Jahren

unter 15

Alter bei Beginn der HlIfe
von,..bis unter... Jahren

unter 15
Grund-/HauPtschule
sondsrschule
v{eiterf iihrende Schule
Berufsschule
nicht in einer Schule

Berufsausbi lduno
sonst. berufl. Bildung
nicht in Berufsaus-
bilduno oder sonst.
beruflicher Bildung

,{eder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen bEruflichen
Bildung

17 068 2 908 7 S5S ? 062 601 22 6 929

17 066 2 gO7 7 454 ? 0a2 601 2L 6 928

15

15
10
z
1
1
1

1

14

I 17 0411 6 926

7
5

7
5
1

8

058
598
422
404

2
642

?

908
805
?37
88

1
783

2 601
218

5
319

bf

062
s19
191

13

339

2454
793
2r0
69

3A2

22
15
5
1
1

66

6I

929
53
10

5
1

850

1

6

I
7

I

044
581
418
403

641

i

t7
6
1

227
0n6
s91
28L

5
303

5
1

926
51
10

5
1

85S

II1

17 01ß 6 S25

8 641 6 8598 642 1 783 L 382 33S 61 6 860

838S 3890 2894 1oo4 1057 2060 1374 1569 574 61{6Alter
von..15-18

AltEr bei Beginn der Hi]fe
von...bis unter... Jahren

untEr 15
6rund-/HauPtschuIe
SonderschulE
neiterfUhrende Schule
Berufsschule
nicht in ein€r Schule

Berufsausbildung
sonst. berufl. Bildung
nicht in Berufsaus-
bilduno odEr sonst.
beruflicher Bildung

neder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung

15-18
Grund-/HauPtschuls
Sonderschuls
xeiterfuhrende Schule
BerufsschulE
nicht in Einer Schule

Berufsausbildung
sonst. berufl' Bildung
nicht in Bsruf§aus-
bilduno oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in eingr Schule
noch in einer Berufs-
ausbilduno oder
sonstigen-beruf I ichen
Bildung

bsi Ende dEr l'lilfe.bis unter...Jahren

2
1

288
708
765
322

22
469

19
3

ß7

103
014
494
625
606
364

445
130

4
2

4
2

22r
332
336
120

s
424

II

1

a22

669
842
204
?08
235
157

154
70

675
178
qzg

9
62

629
376

78
52

723

1
1

62

329
35

2AB
4

s

L23

285
t52
33
58

22

s40
603
145
35
16

140

13
2

139

510
229

11
20?

68

58

547
98
72

4L7
14

6

I
3

5,32
322
t02

28
6

76

6
1

525

75

842
307
7r
75

144
245

108
55

679

198

808
519
104

36
11

138

11

25t
143

70
5
5

2A

3
2

246

2A

323
732
44
19
81
47

30
64

?29

28

I 011

356
230
57
l8
5

116

5
1

350

45

655
219
54
61

720
201

85
32

538

18r

3
2

4 264 2 zll 1 623 875 510 925

1 t20
422
92
7l

4{18
87

328
7L

69

3 22L

302

2 919
1 541

396
5S?
195
239

106
39

2 774

797

737

861
341

54
59

329
78

30s
27

525

54

1

3 528 1 445 r 265 3?9 535 721

2t6
298 115 2l 4 4

-41-



Deutschland Hilfg zur Erzishung auBErhalb des Etternhausss
g Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1gg2 n6ch Altersoruooen. Schul_ undAusbildungsverhältnis bei Beginn und Ende der-Hiiie

Dar. mit
Änderung

d€s

Davon (Sp. 1)

Schulvsrhältnis bei Ende der Hilfe
______D"Yg1_lsp: 1l____
Ausbildungsverhältnis bei

Ende der Hilfe
nicht in
Berufs-
ausbil-

Junge Men-
schen Hed.in einer

SchUlE
noch in

Bgrufsaus-
bildung

oder
berufl.
Bildung

Orrnc- |
schule/ I

Haupt- |schule 
I

I ^"r,."-l lnr"n. ,nSondEr-lführendel Berufs-l einerschule I Schule I schule I Schulertt
Berufs- | sonstigeaus- I beruf-
bildungl liche

I Birduns
Bildung

Schul- und Ausbildunos-
vBrhältnis bei '

Beginn der Hilfe
Ins-

gEsairt

Schul-/
Ausbil-
dungsvsr-

hältnisses
hährend

dsr HilfE-
genährung

Alter bei End€ der Hilfevon...bis untEr... Jahren
18 und ält€r 7 658 5 64S

3 227 2 804

SchulE

Schul€

272

97
73
I

16

9t

296
140
61
15

80

1

295

79

295
118

55
43
57
22

31
26

23A

18

L37I
5

20
53
51

23
1ß

bb

7 279
852
777
115

5

282
131

5
77I
68

1S3

707
22
56

29

738 3 526 2 929 3 485 728 3 445 2 054
Alt€r bel Beginn dEr Hj,tfevon...bis unter... Jahrenuntsr 15

Grund-/Hauotschule
SondErschule

238
801
383
207

14
833

I
2

3I

832

078
3115
303
556
589
285

572
91

2
1

I

807
724
327
130

7
615

2
1

615

2 233t 226
261
343
265
138

202
DE

I 955

94

60§!
133
37
92

185
162

167
60

342

109

663
009
151

77I
417

7

1
1

116
s85
1115

56
4

325

2
2

bJb
990
168

7qI
395

!

y{eiterfi.ihrende
BerufsschulE
nicht in einer

7ß
394
98
35

4
277

2I

745

2t7

800
318

79
101
152
150

l3l
23

5115

na

5116
a2
t7
37

111
319

106
33

q07

286

336
Berufsausbilduno
sonst. berufl. Eildunonicht in Bsrufsaus- -
bildung oder sonst.beruflich€r Eildung

v{edsr in einer Schule
noch in Einsr Bgrufs-
ausbildung oder
sonstigen bsruflichsn
Bildung

15-18
Grund-/Hauptschule
SondErschule
,{eitErfuhrende Schule
Berufsschule
nicht in €iner S€hule

BErufsausbilduno
sonst. bErufl. Elldunonicht ln Bgrufsaus- -
bildung odar sonst.bgruflicher Bildung

Hed€r in ein€r Schule
noch in einEr Berufs-
ausbildung od€r
sonstigen beruflichen
Blldun§

?
1

707 282 1 629 1 112 1 6s6

7124 1
1t83ltl
141
190
193

L7t
36

1 276

336

r 3s1
571
132
331
777
180

149
25

I 2t?

155

775
98
4S

144
138
3116

723
38

514

3083l

51

1130
49

8
34

25t
88

259
2t

150

56

1ß3
842
737
132
392

70

333
54

53 14910

131
7
1

106
7

10

5
2

724

689
78
20
58

742
393

150
58

481

319

s57
47
75,
33

293
69

248
46

163

57

I325
8S)
5

273
7

1l
8

29,

56
72
42

?

30
3

25

2

1

29

1B

140
119

2

I
11

139

10

35
??Ii
11

I
1

33

68 395 324 417

3
1

392
656
116
taz
35s
83

332
401

2 475 56 317 I 0116 917 I O2o

18 und ält€r
Grurd-/Hauptschule
Sonderschule
neitErfUhrende Schule
Berufsschule
nicht in einer Schule

I

222

342
155
62

138
442
1ß5

405
107

830

3§E

Berufs€usbilduno
sonst. berufl. Eildunonicht in Eerufsaus- -
bildung odsr sonst.berufllchsr Bildung

xsder 1n elner Schule
noch in Einer Berufs-
ausbildung oder
Biffillt* bsrurllch.n

I1
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Deutschland

Geschlecht
(indschaf tsvsrhä1 tnis
staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter . '. Jahren

unter 18
18 und äIter

ehellch
nicht-ehelich
0eutschE
NichtdeutschE

t,leibl ich
Alter von ... bis
unt€r '.. Jahren

-21
und ältEr

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehslich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
von ... bis... Jahren

Davon ni,t einer Dauer
von ... bis untgr ..

I ourch-
I schnittl icheI Dauer inI ttnaten
I

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Junoe Menschen mit beendeter Hilfe 1992 nach persönlichen Merkmalen'- """"".äiiä-iään oärä.,'iii-unä-ÜÄteibiinsunssiorm der Hilfe

10.1 Insgesarirt

der Hilfegenährung
. ttnaten ( Jahren )

| 
;st. 

I

1 2 2-3
Jahren

74
185
777
310
425
bt r
stz

29

1 781
sAL

1 650
572

2 0L6
206

7-10 I to und
lmehr Jahren3-5 5-7unter 3 3-6 6-72

!4onaten l4onaten I'tfnaten

2 229
304

194
305
389
289
253
453
724
119

14

2608 1
133

1 S,02 1
799

Jahren Jahren JahrenJahren

18567 27gO 1767 2533 3604 2222 ?43g l17S 931 1107

13 393
5 174

16 605
1 962

22
270
351
335
492
596
979
4189
50

3 055
54S

2 586
1 018

3 182
422

q
tE7
151
287
432
64t|
676
100

663
776

a82
557

173
266

i
138
113
168
175
337
551

74

935
635

1 150
410

1 430
140

-
16
82
s9

176
326
376
s9

699
a75

866
308

0a2
92

739

-
2L
68
59
90

15S
2Al

81

3S7
342

567
172

883
56

1 913

-
37

150
158
265
485
637
180

1 095
817

1 433
1180

1 765
1118

| 770
lza
356

49
1 1,116

45
1t6

143

-
2A
b5
92

270
372
106

453
478

699
?32

868
63

598

re
52
74

1s6
249
53

296
302

431
167

565
33

I 52S

ö
115
166
426
627
1s9

749
780

I 130
399

1 433
s6

| 425
122
402

22
a44

22
13

104

:
23
7t

252
600
161

346
761

756
341

053
54

962

:
13
68

251
511
119

332
630

656
306

905
57

2 069

34

a
I

14
19
24
27
35
62
84

25
58

3q
33

35
2A

32

3I
7q
18
24
25
30
60
86

22
53

32
33

33
22

33

3I
14
19
z4
26
33
61
85

24
65

33
33

34
24

unter1-

I

55
259
299
254
322
451
EOO

264
40

1 789
744

2 26q
269

?L9 85366 199417 209
341 1S4330 la7sz7 285
509 421
168 17113 16

2 509 1 580181 187

1 931 L 224
859 543

2 385 1 582405 185

381
762
634
562
107
954
61s
528
624

415
152

1
1I
2
2
4
3

74
4

ter

1
3
6I

12
15
18

-27
und

si
172
134
159
190
383
422

2L

105
a43

133
409

401
747

3
6
s

t2
15
18
2l

2 11

14 5418 ? 74r 1 488 2 109 2 ?93 1 548 1 570

1
3
6I

12
15
18
2l

1
3
6I

t2
15
18

unter

1
3
6I

12
15
18

unter1-

1
1
1
1
1
3
3

11
3

10
4

l2
1

92
142
202
137
L26
23t
413
133

L2

343
145

055
433

301
t87

368
02s
5011
227
294
851
774
058
4118

0u
506

sza
120

933
615

759
186
138
789
401
805
389
586
072

457
5s8

2
3
2
3
4
8
b
1

25
7

83
236
247
204
197
261
597
272

32

805
304

493
6r5
a7l
234

1g
269
335
268
267
309
755
530a
221
572

985
808

494
299

1 2

I1

2122A3 L
458

33 115 5 531 3 255 4 642 6 397 3 770 4 009

Alter
unter

413 177
672 341806 411630 331583 313
880 516

1 233 8342A7 30427 2A

5 2t7 2 923314 332

3 873 2 279I 658 976

4 668 2 883863 372
4 135

507

491
190
887

382
702
199
151

151

4

2

5 1154 3 180157 140| 642 711

139 175
3 254 I 881186 17576 98

?7 75

31 805
1 719
? t43
2 042

18 9*l
1 108

841

1 309

118
1185
5116

lll
539
595
603
759
905
733
019
102

5 276! l2l
4 571
1 826

5 676
7?r

14;
357
311
469
614
994
83{

50

886
884

789
981

417
353

600
160
525

405
2A6
109
115

170

-
36

139
503

1 r11
2AO

678I 391

8
245
265
449
507
985
237
r?4

598
411

042
957

603
406

751
221
567

337
414
t72
110

2ß

3I
o

72
l5
18
2L

-21urd älter

458
519
7721196 1536 1

72

4 034
508

3 242
1 360

unter 18
18 urd älter

ähellch
nicht-€hEIich
DEutsch€
Nichtdeutsche

unterbrimunqsforn b€i
End3 der-HlIfE
ohne l.&chs€l der Unt€r-
brinounqsforrn

Größ€Itsrn/v€ilarldtE
Pfl€gBfalilie
TaqesgruPp€ ln elnsr
Einrichtung

Hsim
hbhngen€inschaft
eioeng !,bhnunq

mit Hächssl dEr Unt8r-
brlrqungsfofin

23 A2lI 2S4

2S 538
3 577

1

2I
3

3

2

2

3

1

1

422
647

958
111

1 32
50
42

23
30
2l
22

(ß

9110
242
928

1
747

20
2

129

3

2

I
1

3

3

2

185
359
t?5
572
659
240
230

?12
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Dsutschland Hilfe zur ErziEhung außsrhalb dEs Elternhauses
10 Junge Henschen. m^it beendEter Hilfe 1992 nach persönrichen M.rkmalensoliie nach oauer, Art und unieibiingüÄrjsiöirn-oäi-Hiirä--.-...---,'

10.2 Erziehung in Einer TagesgruppE

Davon nit Einer Dausr der HilfeoeHährunovon ... bis unter ... monaten-(lätriänlKindschaf tsv€rhäItnis
Staatsangehörigkeit

Geschlecht
Ins-

gesamt
Durch-

schnittliche
Dauer in
l4onaten

unter3l3-6 le-lclt-z I
I,,lonatEn lf4onatEn ll.lonaten | .iatrren I

2-a lg-s ls-z IJahren I Jahren I Jehren I

7-10I lOund
Jahren lmehr Jahren

Männlich

Alt€r
unter

1 859

t2l
275
322
fft,(t
494
186

13

14
2

16

15
1

10

37

ä
4

l3
18

I
36

1

27
10

32
5

19

179 192

7229 33118 2731 5031t 372A 282t4:1
179 191-1
130 1391t9 53

162 17317 19

108 101

14t

-2t
und äItEr

4

8
2

10

26

:
-
4
3

t4q

21
5

24
2

25
1

25

3

22

1

56

7

49

3o

358 497 326 ?54 15
von ... bis... Jahrsn

1 8116
13

5
35
78
74
75
77,:

3sg

250
108

329
29

209

I
32
57
40
37
35

:
20:

167
42

189
20

567

5
6?

135
114
r12
105
,r_

s6l

477
150

518
,4lst

558

196

38?

18
82

103
138
1r9
36

i
4S6I
359
138

454
53

270

23
58
50
68
118
72

1

269
1

194
76

242
28

767

41
1s0
153
206
167

1ß

?

755
2

5s3
274

5868l

752

180

57?

-
15

;
2a
q7
93

109
40

:
323

3

250
78

303
23

152

5
24
25
49
36t:

t5?

t0?
1t5

135
77

478

11
52
72

t42
1415
53
:

475
3

357tzt
438

40

475

70

40:

-

li
1lt
51

723
119

I
259

5

200
54

227
27

t2t

6
20
32
4t1
27

1

120I
a7
34

108
13

37s

:
18
34
83

16ll
70

9

38S
6

287
88

335
,410

358

31

":
7

20

4
8

13
l5
20
26
34
48

20
1ß

21
18

20
27

20

2I
72
L7
22
27
38
96

20
96

20
19

20
20

20

3I
13
18
2t
26
35
65

20
55

2l
19

20
20

untsr I
3
6

I
3
6I

t2
15
18
2t

1
3
bI

t2
15
18
2l

1
3
bo

t2
15
18

I
t2
15
18

unter 18
18 und ältsr

ehelich
nicht-ehEl ich
Dsutsche
Nichtdeutschs

l.leiblich
AltEr von ... bisunter ... JahrEn

unter

unter 18
18 und älter

Ehelich
nicht-ehelich
0eutsche
NichtdeutschE

Insgesait
Alter von ... bisuntEr ... JahrEn

unter

2l und älter
unter 18
18 und äItBr

287 233

I 371
1188

1 685
774

995

7
93

219
us
236
181

73

!
s88

7

724
271

894
101

2 A54

77
30
23
19
7

:
101

70
31

90
11

6
16
311
20
24

6

1

10:

70
38

99
s

tEr-21
und äl

I
3
6I

72
l5
18

I
3
6I

t2
15

2t1322t4 45 50494 82 57501 51 73670 58 56675 34 35259 4 1920:1
2 A34 287 29220-1
2 095 200 209759 87 84

2 579 2A1 263275 26 30

18
27

:
I
4
7

-
19

77
2

18
3

56

;
8

20
23

1

55
1

44
72

ß
8

:
1II
?

3
2

4I

:
5

ehelich
nicht-ehElich
Deutsche
NichtdEUtsch€

Unterbrinounqsforn bet
Ende der-HiIfe
ohne llechsel dgr Unter-
bringungsforr[

6roßeItErn/Ven{andts
PflegEfamiIle
Tagesgruppe in siner
..Einrichtungnelm
hlohnger,rEinschaf t
Eigsn€ hlohnungmit l.,lschsel der ünter

bringungsfonll

:
1
1I
?

3
2

4
1

5

20

13

7
20

283 2A7

144 tt2
,3: 17s

46

2 809

747

2 062

45
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Deutschland

Geschlecht Ins-
Kindsch6f tsverhäl tnis gesamt

Hilfe zur Erziehung außerhalb des EltErnhauses

10 Junqe Menschen nit beändeter HiIfe 1992 nach persönlichen Merkmalen
'" -- "-sä^iä-ääin oäuer, Äii-üno-Ünteroringungsforn der Hilfe

10.3 Votlzeitpflege in einer anderen Familie

Durch-
schnittl iche

Dauer in
l,lonaten

Staatsangehörigkeit

4 086 A25 365

1s5
431
589
1158
427
475
a44
785

s5

3 389
880

2 72?
L 542

3 843
426

8 355 1 689 758

3 264
3 091

7ßt
474

683 298 378 265 '277
Männlich

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

unter 1
-3-6-s-L2-15-18-27
und älter

untsr 18
18 und älter

ehelich
nicht-€heI ich
Deutsche
Nichtdeutsche

l,,leiblich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I-3-5-9-12-15-18-2t
und äI

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehslich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant

45

sI
15
28
30
43
65

105
1118

3l
111

45
45

47
27

s7

L44 80 3?
534 187 72
596 162 73
501 114 51
494 113 45
441 90 38
6115 70 41
621 s 13
10s

3 356 815 352
730 I 13

2 5,37 534 209
1 54S 29r 156

3 638 687 322
41lt} 138 43

4 ?65 864 393

1
3
5I

t2
15
18
27

... bis
Jahren

44L

19
92
87
57
48
54
a2
2l

1

41S
22

270
177

383
58

1183

1S
85
79
60
55
60
88
36

1

4116
37

308
L75

438
47

924

38
177
166
117
103
114
150
57

2

855
59

578
3116

819
105

881
190
691

13
147
118

81
91
64
98
69

2

8t2
7l

397
?.86

604
79

663

10
L20
113
88
62
54

L22
89

5

569
s4

402
2Al
coo

54

1 346

23
?67
231
169
153
118
220
158

7

1 181
165

793
547

t 203
143

1 304
359
945

:
:

42

34
74
45
36
27
43
38

1

259
3S

170
724

267
37

335

33
72
116
38
39
56
51I

284
5?

2tL
t25
372

24

634

67
1416
91
74
bb
99
89

2

543
91

381
253

5t3
61

615
160
455

:
-

19

,
7L
73
58
33
57
68

6

304
74

257
72L

3118
30

402

2
81
51
52
39
75
97
5

300
r02
254
11l8

370
32

780

4
t52
124
720

72
732
165

11

604
176

511
259

718
62

757
22L
s36

-
-

23

-
11
60
42
37
49
57
s

199
66

181
84

2ß
1'

234

-
11
47
2a
28
50
65

5

164
70

158
7A

?19
15

499

-
22

107
70
65
99

t?2
LS

363
136

339
160

1165
34

477
128
343

-
20
:E
45
6S
a2
20

159
to2
t74

97

257
20

262

ä
31
3S
70
97
L7

148
114

773
89

2ß
14

533

28
65
84

139
179

560

-
16
53

157
264
70

?26
334

345
215

535
24

632

-
I

48
184
330

51

241
391

396
236

593
39

1 192

:
:

25
101
341
594
131

ß7
725

741
,{51

1 129
63

1 166
242
924

-

26

3
s

16
2?
27
37
58

104
1118

30
109

45
,1t8

1ß
31

,{6

3I
16
2S
29
40
61

104
148

31
110

115
47

$to

116
50
45

-
:

q2

ter

1
3
6I

72
15
18
2t

96 30737 54154 791L7 51106 415115 53130 69

911
855 342I 11

567 254297 135

725 34113S 52

176 62324 728315 t5223r L02279 91205 91200 11018 24

671 73418 24

101 467588 291

s72 563
277 95

AItEr von
unter ...

1

1
3
5I

12
1E
182l

unter
1
3
6I

t2
15
182l

2s,9
965
185
969
92r
916
490
406
204

7q5
610

und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehelich
DeutschE
Nichtdeutsche

Unterbringungsfom bei
Ende der Hilfe
ohne t{echsel dEr Unter-

16
1

37

317
216

347
185

brlnounosform
6rößeltern/Verflandte
Pflegefamil ie
TagEsgruppe ln elner
Einrichtung

Hein
hbhngene inschaft
eioene l.'lohnung

mit I'löchsel der lJnter-
bringungsforil

115
719
395

8
1
b 1

655 73S157 140498 5S9

::
34 19

I

499
34

52L
r22
3S9

-
-

2243250
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Elternhauses
10 Junge Msnschsn- mit b€endeter Hilfe 1992 nach persönlichen Merkmarenso|.iiE nach Dauer, Art und Unterbringungstörm-döi-Hiifä--'"---"

10.4 Heimerzlehung; sonstige betrEute t,tohnform

GeschlEcht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit | 

,*:r. 
I

Davon mit einer DauEr der Hilfeoewährunovon ... bis untar ... ltonaten-(laniänl Durch-
schnittl iche

Dauer in
l4onatenunter 3 I

I'lonaten I

3-B la-::lt-z lz-s Il,lonaten ll"lonaten I Jahren | *nren I

q-s ls-z lz-rol roundJahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

Männlich

Alter
unter

von ... bis... Jahren

unter 1

und älter
untEr 18
18 und ältEr

ehel ich
nicht-ehel ich
DEutsche
Nichtdeutsche

I,{eibl ich
Alter von
unter ...

21 und älter
unter 18
18 und äIt€r

ehelich
nicht-shelich
DEUtsche
Nichtdsutsche

Insgesait
Alter von ... bisunt€r .., Jahren

untEr 18
18 und ältsr

ehsllch
nicht-eh€lich
D€utsche
Nichtdeutsche

123
330
s77
101

14

7 428
115

1 285
458

1 43S
304

2 530 1 552974 595

12 38S 1 761 7 174 1 684 2 360 1 576 1 783 866 640 545 32

3
8

13
18
23
24
30
55
74

23
58

33
30

33
2A

27

4I
13
l5
22
20
22
116
7t
19
119

28
25

28
1g

30

3I
13
15
23
22
27
5l
72

2t
54

3l
%
3l
23

30
2t

I
3
6
s

12
15
18
2t

1
3
6I

12
15
18

I
3
6I

t2
15
18
2l

3
6I

12
15
18
27

1
3
6I

72
l5

1
3
6I

72
l5
18

1
2
3
2

I
3

I
3

11
I

223
507
763
739
179
015
712
779
472

138
257

296
093

092
297

732 51150 S4207 1091S8 S3183 105306 219424 34711lS' 11t010 15

602 1 018159 156

245 842516 332

512 I 058249 116

31
722
134
723
199
325
49S
216

35

433
251

226
458

510
775

43
119
111
104
105
166
1188
225

2A

136
252
ooä
395

223
155

I
105
161
151
283
413
824
385

49

926
434

782
578

085
275

'9
724

1 604
20!

18
237
315
zAL
400
820
425't92
83

290
875

130
137
207
801
407
34

I 364
441

1 341
,464

;
19
53

726
26t
317
85

4164
402

653
2!3
799
67

477

-
10
20
27
55

702
193
70

2t4
263

385
92

439
38

I 343

ri
39
80

181
363
510
155

B7A
665

038
305

234
105

,,:

1116
45
31

t27

-
8

2A
44

792
288
82

270
370

505
135

600
40

323

:
5

19
35
81

149
33

141
182

24A
75

304
19

953

rs
45
79

273
437
115

411
552

753
2L0

s04
5g

,,:

844
22
6

s1

7
18
95

335
89

120
425

420
725

5r5
30

325

:
3

19
66

r79
58

88
237

256
69

307
l8

870

:
10
37

161
515
147

208
662

576
194

azz
118

,rr_

747,
20

103

11

34
83
85

181
284
525
357

23

1S6
380

zt6
360

1133
143

zä
78
63
72

115
305
350

16

660
366

792
234

923
103

,
64
84

162
276
541
591
83

109
674

s07
376

580
203

,
51
42
84
95

240
ltll5
64

514
509

800
223

933
90

1

21

... bis
JEhrEn

9 083 I 743 S73 I 388 1 805 I 026 I 023

92
r53
201
152

154

unter 206
500
696
580
631
19378
t62
327

534
489

62
7t
93
63
61

171
328
114

10

849
124

710
263

854
119

113
165
202
156
166
3§'0
675
25q

2A

867
240

I 912
235

18
2t

I
2
2

6
2

I 810
2 273

I 026I 057

2t 472 3 504 2 t47 3 072 4 165 2 602 2 806

unter 429
007
{5Et
319
810
208
500
941
7S9

732
740

106
368

118
354

a:

933
108
407

024

7S
24t
245
227
304
491
s87
440
63

569
503

219
853

733
339

97-:

702
199
72

99

b5
15S
1118
253
s03
830
707
39

856
7ß
008
59,{

3562ß

*:

286
109
59

1118

i
115
106
246
37r
781

1 036
747

I 623I 183

2 207
599

2 st3
293

224
303
408
3118
306
636
005
250
24

230
274

2 951
553

I

3

1
1
1
1
3
b
4

15
5

15
5

19
2

-2t
und ältEr

1

2

2

3I

254 I 881188 17525 41

39 50

3

2

2

2

3 723I 042

3 689
476

3 559
240
111

1

1

Unterbrinounosform bei
Ende d€r-Hllfe
ohne l.ftchs€I dEr Untsr-bringungsforrn ZO

GroßEItErn/Ven{Endte
PfIegsfanll ie
rEgesgruppe in Bin€r
ElnrlChtunoH€in 18lbhngem€inschsft Ielgens hlohnungmit Hechsel der ünter-brlrEungsfonn I

3 4185 2 0S7 ? 220194 tt:

s74
712
62

2t8

1

:
?2

155

2
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0eutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Junoe Menschen mi.t beendeter Hilfe 1992 nach persönlichen Merkmalen-- '-so,rie näch Dauer, Art und unterbringungsforfi der Hilfe
10.5 Intensive sozlalpädagogische Einzelbetreuung

Geschlecht

KindschBf tsverhältnis
| 
;ut. 

I

Davon mit einer Dauer der Hilfegenährung
von... bis unter... Monaten (Jahren)

Durch-
schnittl iche

Dauer in
l,lonaten

staatsangehörigkeit
unter3l3-5 la-vlt-z lz-z l3-s
l''lonaten lr'lcnaten ll"tcnaten I Jahren I Jahren I Jahren

ls-z lz-rol touno
I Janren I lanren lmehr Jahren

Altsr
untgr

i
7t

115
43

75
158

189
s4

1S0
43

201

-
2

69
104

26

?7
130

157
34

170
31

434

-
6

140
2t9

6S

1116
288

356
78

360
74

n:

asi

-

äI
10

3

t2
13

22
3

24I

28

-
2

15

I
17I
20
5

20
E

51

:
5

24
19
3

29
22

42I
44

7

-
1g
77

19
77

34
2

29
7

27

-
11
8
2

1l
10

17
4

16
5

57

-
30
25

?

30
27

51
6

45
L2

50

-
1

18
27

4

1S
31

43
7

42
8

29

:
1{
t2

3

14
15

25
4

23
6

79

:
1

32
39

7

33
116

68
11

55
t4

22

-

3
14

5

3
19

14
8

19
3

34

:
I

2L
4

I
25

29
5

31
3

56

-
L2
35I
72
44

43
13

50
6

?4

:
1

t2
11

1
23

18
6

18
6

24

:
1

18
5

1
23

19
5

19
5

48

-

2
30
16

2
lts

37
11

3?
11

za öo 64

-
zt
34I
2r
1ß

1ß
16

43
15

55

:
19
5J
3

19
5b

118
7

49
5

119

:
40
67
12

40
79

96
23

s8
2t

4 2 19

-
2

10
16
4t
I

23

t'7
23

18
22

27

:
-
1

L2
23
42

L2
27

2l
22

22
16

20

-
2

11
1g
41

10
?4

19
23

20
20

Männlich

AltEr von ... bis
unter .. ' Jahren

unter 1
-3-8-9-12-15-18-21
und älter

unter 18
18 und ältsr

eh€lich
nlcht-ehEIich
Deutsche
Nichtdeutsche

l.leibl ich

233

I
3
5I

12
15
18
2r

I

i
1

2
2

3

Altsr von
unter ... ... bis

Jahren

3
6I

t2
15
18
21 und ältEr
untsr 18
18 urd älter

1
3
6
SI

t2
15
18
27

3
6I

l2
15
18

2

;
1
1

?

ä

3

2
1

5

7

7

7

b
1

E

2

:

:
3
6

I
7
2

9

15

-

4
11

15

7?
3

14
1

terät

eh€lich
nicht-eheI ich
Dsutsche
Nichtd€utsche

Insgesamt

von ... bis... Jahrsn

untEr 1

-27
und

unter 18
18 und ält€r

Ehellch
nlcht-EheIich

1
3
6I

t2
15
18
2t

0sutschE
NichtdEutsche

Unt€rbringungsfonn b€i
Ende der Hilfe
ohne i'lgchssl dsr Unt€r-
brinounosfonn

GrößsI tErn/verr{andte
Pfl€gsfanilie
Tagesgrupps j,n ainEr
Einrichtung

Heim
hbhngem€inschaft
EigenE l..lohnung

mit t,Lchsel der Unter-

,:

zo

:

,

I

;

,:

ri

:

48

t:

ss

tr:

I rs-

,:

ti

'i

si

a:

st
bringungsfonn

-47 -



Deutschland Hilfe zur Erziehung
11 Junss Menschen mit beendeter nrrl: l::;"lT!.8:ffi0äli"!:!"[3äl'fiiila

Lfd
Nr.

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
StaatsangEhörigksit

Hilfeart

Ins-
gesamt

Durch-
schnitt-

liche
Gesamtauf-
enthalts-
dauer in

l,lonaten

l.{ährend der
in anderen Fami.lien aber nicht in Heimen

darunter in

zUSannlgn 2 anderen
Famil ien

durch-
schnittl iche

Gesamt-
aufenthalts-

dsuer in
lbn6tenFamiIiEn

1 Hännlich

Alter von ... bls unter ... JahrEn

untsr 1

18-21
21 und älter
unter 18l8 und äItEr

ehelich
nicht-EhElich
DeutschE
Nichtdeutsche

17 Hsiblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unt€r 1

und älter
unter 18
18 und älter

ehElich
nicht-shElich
D€utsch€
Nichtdeutsche

33 InsgEsait
Alter von ... bis unter ,.. Jahrsn

unter 1

2l und ältEr
untEr 18
18 und älter

EhEIich
nicht-ehelich
Deutsch€
Nichtdsutsche

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
13
t1l

15
16

18
1S
20
27
22
23
2A
%
26

2?
28

29
30

31
32

| 042
8 3552t 327

300

34
35
35
37
38
3Sr
110
4l
42

43
44

45
116

47ß
49
50
51
52

I
3
6I

t2
15

I
3
b
s

t2
15
18
2r

3
6I

L2
15
18

3
6
s

12
l5
18
2t

1- 33- 65- I9-1212-7515-18ta-21

77 2SA

367
1 050I 421
1 361I 879
2 5S5
4 482
3 440

603

13 255
4 043

12 ll8g
4 809

15 {84
1 834

t3 726

10 307
3 419

12 199| 527

I 832
3 894

360
s38
322
099
154
739
695
989
430

3t 024

I 033

23 5627ß2

3 757

744
529
501
ß4
4ß
391
539
544

77

3 136
827

2 354
1 403

3 322
435

3 938

155
410
s51
435
407
429
7537tt

77

3 150
788

2 527I St7

3 533
405

7 695

293

1
35
56
3S
27
27
50
54

4

235
58

175
118

270
23

305

1
22
32
35
25
27
80
78

5

222
83

198
107

270
35

598

2
57
88
74
52
54

130
t32I
457
141

373
225
540
58

23
588

2
5

45

5
10
1B
26
31
45
70

108
157

31
114

44
47

47
2a

s7

4
l0
17
23
30
38
61

106
144

31
110

116
1ls,

49
32

!t5

4
10
77
25
30
42
65

107
150

31
112

45
118

{18
30

15
47
416
50

111

4
10
15
22
2A
31
42
73

102

29
77

40
41

42
30

38

4
10
16
27
27
29
36
69
96

2A
72

37
110

3S
26

39

4
10
16
21
2A
30
39
7L
99

2A
75

39
41

47
28

25
52
35
43

727
988
743
450
033
434
177
429

32L
703

27 643
3 361

54

3
11

4
7

10
10

7
2

45I
36
18

49
5

44

-
5
5I
7

14
6
I

37
7

30
74

38
b

s8

3
16I
13
77
2S
13

3

82
10

bo
32

a7
l1

7
90

I

1
1II
3
2

1

29S
s3s
162
919
855
820
292
255
154

286
40s,

875
820

855
840

197
445

2A
25

1

6
1

4
2

6

Erziehung in einEr Tagesgruppe
VollzEitpflEge in Einer andersn Fsmilie
Heimerziehung/sonstige betrsute l"bhnfornr
intensive sozialpäd€oogische Einzelbetreuung

22I

7
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0sutschland
außerhalb des Elternhauses

Dauer und Anzahl der Unterbr
zur Erzighung außerhalb des

ingungen in anderen Familien und/odEr
Elternhauses

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses " ' untergebrachte Junge Menschengesamten
soblohl in Heimen als auch in anderen Familienin Heimen aber nicht in anderen Familien

zusalImen

darunter in durch-
schnittl iche

Gesamt-
aufenthalts-

daugr in
l"lonatsn

3 und
mehr

Heimen
2 Heimen

darunter in durchschnittliche Gesamtauf -
enthaltsdauer .. ' in llonatsn

Lfd
Nr.

einem Heim 2 und mehr Heimen
zusannen

und
mehr

und einer I und 2 und
snderen lmEhr anderen
Familie I Farnilien

inund
andgren

in anderen
Famil ien

ins-
gesEmtund einer

anderen
FamiI ie

?
Heimen

Familien

223
496
756
813

1 314
2 l7L
3 680
2 578

443

I 453
3 021

I 443
3 031

11 157
1 317

7tq

3
7

15
45
86

291
241
26

447
267

534
180

652
62

42L

2
6
7

18
52

183
135

18

268
153

315
106

374
q7

1 135

5
13
22
b5

138
474
376

44

715
420

849
286

1 026
109

14

1 083
38

3S

4I
14
77
24
26
33
58
79

25
61

35
32

35
28

28

5
10
14
L7
23
22
24
47
72

20
50

29
26

29
20

32

4
10
14
7l
23
25
30
53
75

23
56

32
23

33
24

27

.32
30

1 066

25
64
63

L77
133
263
318

83

665
401

691
375

984
a2

935

33
80
72
66

106
?s7
270

51

514
32!
633
298

871
64

2 001

58
L44
135
183
239
520
588
134

t ?79
72?

1 330
671

1 855
1118

18
s08

1 026
49

620

2;
54
53'83
a2

133
1118

45

s27
193

392
228

564
56

6?7

2A
56
61
51
77

158
t52
34

451
186

435
792

585
42

1 247

50
t20
114
134
159
291
300

79

868
379

a27
420

1 149
98

74
691
52t

21

116

2
4
3

13
20
29
38

7

77
45

76
40

111
5

73

2
8
5
3
5

22
24

4

45
28

lß.
27

7o
3

189

q
L2I
16
25
51
öa
11

116
73

122
67

181
8

2
84

101
?

258

1
5
7

18
?4
77

108
24

L26
L32

L78
80

244
14

180

3
5
3

10
17
54
77
11

92
88

114
66

165
15

438

4
10
10
28
41

r25
185
35

zra
220

?92
1116

409
29

2
104
313

19

72

:
1

3
7

30
2S

7

41
31

45
z7

65
7

55

:
1
3
2
7

23
77

2

36
19

44
11

51
4

t??

:
2
3
5

14
53
41
s

77
50

8S
38

116
11

29
s1

7

39

b
15
13
24
26
37
57
66

27
59

40
37

40
?8

30

I
11
18
20
20
27
s7
55

2L
1a

31
29

30
?7

35

7
13
16
23
24
32
52
62

24
54

36
3S

35
2A

20
25
44
40

;
L7
?8
35
116
61
76

106

44
82

58
59

60
44

57

L2
18
29
32
40
59
81

1t2
u
85

54
a2

57
4Xl

58

10
18
29
34
43
60
7A

108

ffl
84

56
60

59
116

23
66
51
55

13
33
41
5§l
72
s8

133
L72

7L
141

98
96

100
73

87

20
29
47
51
60
86

L?8
168

62
1311

85
g1

88
75

93

77
31
45
56
87
92

131
171

67
138

92
94

s4
74

43
91
95
95

58 98
72 474 1 888

1

2
3
4
5
6
7I
s

t0
11
12

13
14

15
15

77

18
1g
?0
?7
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

3El

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
s4
q5
116

47
48

4S
50
51
52

7
31
61
a7

L2t
297
644
540
100

248
5110

1165
422

678
2lo

6
2A
56
55
7A

158
445
355

57

838
472

967
za3

099
151

13
59

Lt7

2 433
705

44
1

029
64

3

1
2
2

6
2

6

8 853 1 250

2 ta7

2L 327 3 138

153
1S9
455

1 0s0
8S5
157

2 085
1 052

2 777
361

205
4S5
681
592
681
204
585
008
302

543
310

67?

7 795
1 058

ua
991
43?
405
995
375
365
586
745

996
331

1ls
2L2

s52
375

az6
2

273
226

I
1
1
3
b
4

15
5

16
5

t8
2

20

1
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Junge Menschen am 31.12-1992





Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

12 Junoe Menschen 8rn 31'12.1992 nach psrsönlichen Merkmalen,- Art und Unterbringungsform der Hilfe

Erziehung in einer
TagBsgruppe

VollzEitpflege in.einer
anderen Famr.lle

Heimerziehung ; sonstigE bstreute
!.lohnforn Inten-

s
soz

iveial-

batrEu-

Geschlecht

KindschEf tsverhältnis
StaatsangEhörigkeit

davon Unterbringung
in

PfIeoe-
familie

Tagesgruppe
tn elnsr

davon Unter-
bringung inlbei

davon Unterbringung in
Ins-

gesamt
pädago-
gische

Einzel-zusanmgn Groß-
eltern/
Ver-

nandte

zusammen
Pflege-
familie

I einer I

einsm I wonn- leigener
Heim lgemein- llbhnungI schaft I

ung
Einr

75079611111111.49702642?658419743s30L2400922038882 529
Hännlich

AItsr
untsr

von ... bi.s... Jahren

unter 1
-3-6-9-t2-15-18-2t
und älter

untsr 18
18 und ältEr

ehElich
nicht-Ehelich
Deutschg
NichtdEutschE

HeibIlch
AItEr von ... bis
unter ... Jahren

untgr 1

1
3
6I

L2
15
18
2L

595
747
526
310
603
s2s
257
818
29E

967
t12
529
s50

2
6I

12
15
18I

1

64
11

52
23

583
41ß
694
775
619
605
951
230
978

570
204

794
084

316
562

24
272
816
0116
003
1189
480

41

6

3
2

6

1
1
2
2
3
1

1
1I

1
2
1

6 070
4L

4 680
1 431

5 ,4811

627

7l
159
418
229
163

95
44
10

1 131
10

713
a8

1 057
84

88!l

18
142
331
179
141

5?
22

t
885

4

539
350

826
63

7
53

398
817
834
394
1135

31

4 939
31

3 367
1 003

23 794
2 633

15 235
11 192

24 724
1 701

32 193
10 819

-

13;
609
1!]6

l3l
745

730
152

?t4
168

I 0llll

:
176
701
167

178
868

885fla
890
154

I 926

-
t2

2t5
247

55

227
302

42L
108

4ß
81

504

-

6
180
262
56

186
318

411si
44t
63

1 033

:
18

395
509
111

413
620

832
201

889
t44

3 643
3 041

6 333
351

12 14Nl
1 11l:1

7 271
6 021

12 aaz
610

1 656
342

1 700
338

8
13
20
40
61
73

953
751

75

1 268
a26

! 7?0
324

34r
701
786
085
515
595
770
334
299

I
3
4
A
4
4
2

318
478
077
7L2
293
165
227
808
267

658
075

592
151

3§13
350

1
3
3
3
3
3
1

L7
2

1lI
18

1

23
225
709
974
222
430
51[l
525

32

t26
558

!7
1

26
217
737
s49
164
44q
1186
565

20

023
585

628
980

34Sl
25,9

436
1 517
3 444
5 437I 455

14 847
20 325

452
1 538
3 1181
5 s23I 620

15 250
22 332
12 850I 633

511
18

534
2 821
5 880
5 983
6 327
6 367
6 810
3 540

s70

34 822
4 010

22 970
15 862

36 258
2 575

4g
4U
4ß
923
385
a74
02s,
091
52

I
3
5I

11
5

1
3
6I

t2
7

8
8

L7
4E

10!l
230
741
771
113

34 876 338136 5
1 154

884

230
834
924
178
085
833
792
196
940

222
aaB
907
L32
981
603
914
816
691

585
507

807
285

595
497

29
10

Jb
3

6

69 667
5 412

4 427
5113

39 009
4 003

22 229
7 44q

-3-6
-o-t2-15-18-27
und älter

untEr 18 49
18 und äItEr I

eh€llch 3€l
nicht-Bhelich 19

Deutsche 54
Nichtdeutsche 4

Insgesant
Alter von ... bis
untEr ... Jahren

untEr I-3-6-9-t2-15-18-2L
und äIter

unter 18
18 und äIter

eh€llch
nicht-shelich
Deutsche
NichtdEutsche

58 878 3 004

2 947
L7

342
562
540
a20
r98
6(E
069
297
223

L77
520

1
3
3
4'q
5
2

23
2

19
L77
597
610
886
536
162

17

2
5
6I

10
14
8

I
3
6
s

12
15
t8
21

683
3 263
7 326
7 906
8 713I 241I 839
4 631

s22

46 971
5 153

30 241
21 883

48 S40
3 184

8
88

6642ß
579
878
576

44

7 047
44

I 057
58

35
301
749
408
310
7q7

55
14

43
389
413
656
889
025
642

58

6 828
2 2A7

2tß
856

27ß
259

1 609
506

1 919
196

1
35

266
11317ß
ß4
140

13

24 2L4
1 1183

2 Lt1 25 697 6 608 lsl 089 29 6?3 26 535 2 094

1
1
1

1
2
2
3
3
3
1

214
691
537
305
474
244
411
202
45?

876
659

1
2
3
5
8
4

2l
4

1 594
400

19 669
6 866

222
704
557
345
535
417
540
654
699

320
353

1
2
3
5
s
5

23
6

316
345
803
871
034
202
583
732
203

154
935

11 378
7 7tL

l5
2L
37
86

155
403
594
522
188

42?
710

350
742

470
bb4

2 toz
13

15 006
10 591

17 865I 224
26 916
2 757

2e 256
2 279

1
3
6I

L2
l5
18
2l

1349579115203o70855212413292388327268588627sL32

58 196
14 489

10 018
1 148

55 !151
11 166

1 178
5 190

t2 220
15 085
2L 222
26 534
33 208
18 0118
2 272

1
2
1

I
I
2
2 313

310
303

114 637
20 320

92 323
42 634

123 983
10 9711

2 016
14

I 252
778

1 883
t47

5 575
1 509

6 3115
739

1l!l 476
17 151

313
1 613

1 596
330

1 504
322

422
263

925
760

1

2
1

3

3a 229
886

65
5

60
5

851
778
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Frilheres Bundesgebiet

Geschlecht

rinOscnaitsverhältnis
Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1
-3-6-9-72-15-18-2L
und älter

unter 18
18 und äIter

ehElich
nicht-eheI ich

Deutsche
Nichtdeutsche

t{eibl ich
Alter von ... bis
unter ... JEhren

unter 11- 3
-6-s-72-15-18-2L
und älter

untEr 18
18 und äIier

ehelich
nicht-eheI ich

DEutschE
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

und äIter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Erziehung in einer
TagesgruPPe

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

13 Junse Menschen Ht HE"üli§ä,!läffn3?:',*^::l fi:l?:^'*n"n 
r4erkmaren'

Votlzeitpflege in einer
andeien Familie

Heimerziehung;
sonstige betreute !'bhnfonn

I davon Unter-
I bringung bei/in
I _----------------

,r"",rnen I Groß- I
I eltern/ I Pfleqe-I ver- I familie
I vrandte I

I einer I

einem lNonnge- leigener
Heim lmej'n- Itbhnung

I 
scnart 

1

davon Unterbringung in
Intensive

sozialPäda-
oooische
Eiäze lbe-
treuung

Ins-
gesamt

I darunterI unter-
I oringung

zusarnenl Ln elner
I TagesgruPPeI rn elner
I Einrichtung

zusamnen

18 108 2 5t7 1 950 4 323 1 059 3 864 10 390 I 429 761 200

955
444
095
458
L20
388
630
925

53

130
978

15 826
2 242

13 222
4 886

53
2to
3s,2
870

? 517

1 935
582

2 260
257

47
222
s65

1 950

1 575
375

77ß
202

2 307
1 557

3 456
408

7
f
o

23
28

10s
400
175I
577
184

827
134

619
r42

928

8
4
5

11
2L

135
584
154

6

768
160

772
156

755
t73

1 689

-
.I

97
99

3

98
L02

167
33

177
29

268

:
2

141
L?O

5

lrß
L25

?27
41

?28
40

1168

-
3

238
219

8

257
227

394
74

399
6S

274

-
2;

171
79

3

196
82

227
51

249
?9

233

:
t2

1,46
66I

158
75

194
39

208
25

511

-
37

317
145
t2

354
157

qZL
90

45?
54

1
3II

12
15
18
2l

1
1
?
2

1
1
2
2

I
2
2
3
3
3

4

2
1

s

797 738329 306
66 63

a

544
811
819
520
455
345
318

51
1

3AV
52

111
101
136
156
194
180
168

13

0115
13

676
383

953
106

585
9L2
015
686
64S
525
486
64

1

858
65

983
s40

409
514

525
725
803
485
406
467
558

55
4

968
59

497
530

609
418

06s
53s
622
005
861
a72
876
106

5

780
111

804
087

085
825

3L7
362
688
102
674
509
907
742

49

55S
831

I 077
2 3L3

267
zg3
565
693
951
a72
702
682

46

753
724

614
867

200
2Al

310
361
679
079
6116
339
410
508

37

884
545

8
L7

8
1

s08
ß2

7 283
2 t46
I 118
1 311

642
s40

1 735
2 377

408

860

6
27

146
285
za5
Ltzt:

869

677
183

787
73

2 870

14
7q

368
831

7 023
418

82

5 141

571
837
987
562
595
589
724

72
4

5 065
78

116
113
184
t77
189
222
166
r7

1 097
17

7lq
400

35

6 842
443

1 114 s 027 8 481 7 28515 145 1 290

14 266
879

888
zgt
423
697
889
694
994
a20

59

50
151
271
342
333
r?1

"r_

290_

933
357

259
2A9
s60

3
6I

72
15
18
21

1
3

1
1
1
1
?
3

'l

6
1

?
1

2

3I

10 9s2
4 193

t3 220I 925

3 271
1 930

5 615
1 670

1 180
110

103
361

843
765
918
155
009
oa2
624
745tt2
336
857

6 217
1 058

10 064 2 r73 7 891 18 871 16 714

4 632
509

156
749
002
3118
254
zl4
270
136

5

923
1ql
194
870

041
023

1 023
91

33 253 3 807

584
655
253
795
635
381
009
464

95

1
1
2
4
4

unter1-
3
6
s

12
15
18
2l

1
2
3
s
E

7
1

31
1

1
3
6I

12
15
18
2L

663

88

1 012
1 130

{50

t
1
?
4
6
1

1
1
2
1
1
1
1

390
783

976
197

a7
214
380
343
383
40?
334

30

43
30

559
650
239
761
586
1311
787
916

72

726
988

12 898
3 816

335
379

15
5

l4
34
4S

2q4
984
329

15

1 345
344

I 399
290

I 3?A
315

24 t74
s 079

2 868
939

2 25?
558

2S 046
4 207

2 535
275

3 807 2 810

3 440
367

t7 312 15
1 55S

14 691
4 180

7 16 108
2 763

I

5
3

o
1

2

1

1

7

4
3

14
2
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Frilheres Bundesgebiet HilfE zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Msnschen mit besndeter Hilfe. 19gZ nach .persönlichen Msrkmalen,Unterbringungsform bei Beginn und enaä-ääi niiiä"soniE nach Bilfeart

14 Junge

ErziEhung in Einer
I agssgruppe

Vollzeitpflege in ainer
anderen Familie Hsimerziehung;

sonstige bEtrEutg hbhnfonr
davon untsr-
bringung in

6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis
Staatssngehörigkeit

Ins-
gesamt

davon Unter-
bringung in

ar""-""1

davon Unter-
bringung bei/in

Inten-
sive

sozial-
päd€go-
gischE

Einzsl-
be-

trEuung

zusannEn Tages-
gruppe

in einer
zusairmenPfleoe-

familte PfIeoe-
familie

Groß-eltern/
Vsr-

HandtE
einen
Hein

eigener
l.lohnung

einer
l.lohn-

gemsin-
schaftEin-

richtung

Männlich

AltEr von ... bisunt€r ;.. Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-shel ich
Deutschs
Nichtdeutschs

14 618 1 790 s2a 1 364 3 563 629 2 g34 S 037 7 998 568

2
4
2
5I

34
20t
287
44

257
311

47t
97

1156
t12

634

5
4
4
3
7

3{
252
297n
309
325

533
101

525
109

7 ZO2

7
8
6I

15
58

1t53
564

72

566
636

1 001t
198

981
221

t:

t24
l4I

I 063

477 228

unter1- 1
3
5I

12
15
18-21

und älter

... bls
Jahren

13
111
284
307
424
,481
177

13

I 777
13

1 323
ß7

1 618
772

9111

'7

84
201
169
224
177
72
I

938
3

589
252

841
100

2 731

2 45S
272

1l
93

183
68
37
24I
1

425
1

2%
191

394
32

322

4
7!

138
5l
38
11

7

?

320
2

194
128

298
24

7ß

15
164
32tll9

7S
35
16

:
745

3

429
319

692
56

15

6

:
733

2
18
81

23S
387
457
158
t2

1 352
72

1 088
216

I 225
140

619

3
13
63

118
190
166
65
I

618I
lts,5
124

5113
76

I 983

5
31

t44
357
577
623
233

13

970
13

583
400

767
216

27

14

l3

:
9s6

723
470
530
447
416
378
560
536
109

2 918
645

2 292
7 271

3 118
445

3 726

r29
379
s23
406
377
1106
735
682

911

2 S50
776

2 432
7 294

3 302
424

7 289

7
32
63
60
85
g1

163
123

5

501pa
421
208

541
88

567

5
28
4S
65
74
a2

r54
104

8

455
172

366
201

494
73

1 196

:
69

31S
83

59
402

393
78

392
79

540

:
2

81
357
100

8Et
457

1158
82

470
70

1 0ll

-
2

150
676
183

152
859

851
150

852
l1ß

at:

474
108
24

401

-
4

70
111

113

74
r5{
185

4t€t

185
{l!}

195

:
2

68
srs)
26

70
1%

163
32

154
31

423

:
6

138
2t0
69

t44
279

3118
75

34N)
74

243
834
210
176
554
151
652
147
611

860
758

910
708

677
941

269
712
079
917
986,ßl
732
7ta
437

526
151

116
438
487
381
331
2A7
397
413
104

qD
517

2

725
?49
41q
423
715
284
575
901
332

755
233

246
752

908
090

124 133 t28353 249 2ßq7q 355 351341 352 33St297 387 380324 81ß 810582 2258 1923578 1930 127885 317 18s

I
2
4
3

I
3

10
3

11
1

t27
253
416
424
724
294
8{5
s87
1159

0s1
9116

110
927

755
?At

3
6I

72IE
18
2l

1
1
1
2
3
3

10
3

10
3

t2I

1

I
3
2

8
3

1
2
2
2
3
6
5

I 871
1 063

2 577
357

3 159 5 815 5 64r

1
2
1

5
2

6I
6
1

1
2
2

5
2

7
1

7
1

tlEibl ich
Alter von
unter ...

untBr 11- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21

17 877

2l und äIter
untEr l8l8 und älter

ehelich
nicht-€helich
0eutsche
Nichtdeutsche

Insgessnt
Altgr von ... bisunt€r ... Jahren

unter I1- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 uId ältsr
unter 18
18 und älter

ehslich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

8 65r
3 015

l0 080I 597

28 2!§

I 01ts

19 386
5 S09

19 571
6 724

1 l§tEt
1t6

204

22
749
I 1l!t
29

2 495 ll 558 4 175664 2247 tß5
2 066 s 377 4 386I 093 1 438 I 255

2 808 5 773 4 778351 7 042 863

6 093 15 852 13 639

532
5{5
289
093
550
592
784
861

t0
5

72
3

13
2

72
58

772
t25
159
173
3L7
227
l3

955
2qo

787
409

035
161

79
29
50

252
8,{S}
053
847
78V
784
295
218
203

6 420
869

230
115

184

1

I

20
195
1155
474
632
658
259
l5

715
16

012
719

42

20

22

:
689

5 868
7 421

4 724
2 565

240
791
941
722
624
611
979
991
190

4 912
1 181

3 9372 155

5 385
708

151
77

134

:
942

1
2
5
4

260
502
771
770
111
744
101
417
77A

559
193

ß7
365

529
323

"rr_

7ß
l,{Et
29

253
4911
755
782
0s5
074
498
177
52t
941
638

632
007

686
953

t:

2

2

22 757
3 5:18

Unterbrlngumsfon, bei
Beginn ctsr Hl]fgmit H€chssl dsr Untsr-

bringungsform
Grcßelt€rn/Vsrr{andtePflsgstarilie
ragesgruppo in €iner
..ElnrlcntungHeln
9bhngensinschaft
eig€n€ hbhnum

ohng lechsel der-untar-
brlngungsfon

ß;
27

4
7059 l1l7 525 096 2

-58-
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Früheres Bundesgebiet Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhausss

15 Junos Menschen arir 31.12.1992 nach persönlichen Merkmalen'- Art und Unterbringungsforn der Hrlre

Erziehung in ej.ner
Tagesgruppe

Vollzeitpflege in einsr
anderen Familie

Heinerziehung ; sonstige betreute
hbhnform Inten-

sive
sozial-

betrEu-

G::9!l:9!t
Kindschaf tsverhältnis
staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

-2t
urd älter

unter 18
18 und ältsr

Ehslich
nlcht-shelich
Deutschs
Nichtdeutsche

l..lEiblich
Alter von ... bis
unter ... Jahr€n

untgr 1
3
6
s

t2
15
l8

-27
und ältEr

untsr 18l8 und älter
ehsllch
nicht-shslich
Deutsch€
Nichtdsutsche

Insgeseit

davon Unter-
bringung inlbei

davon Unterbringung in
davon Unterbringung

in pädago-
gische

EinzeI-
Ins-

gesamt zusammen
PfIeoe-
famil ie

25 t72
7 099

25 115
7 156

2A 3L2
3 959

15 894
3 924

76

1 165
793

?
11
L7
34
53

166
a77
718

10 709
7 042

15
4

I 598
360

I einer I

einem I nonn- leigener
Heim loemein- l!'lohnung

l-schaft I

zusamnen

2S
190
765
s93
933

1 433
470
39

5 808
39

4 ,ß5
1 351

5 222
525

47 910 2 853

zusanmen

13 368
8 991

20 673
1 586

1
3
3
3
3
4
2

19
?

13I
20I

20
167
1183
6L2
772
767
891
333

31

3 652
364

-

131-
s98
135

131
733

775
1 llS)

696
168

I O27

:
173
688
166

173
854

452
175

873
154

I 891

:

i
202
239
55

2t4
29q

405
103

427
81

1190

-
4

773
251
56

777
313

3S9
91

a7
63

s98

-
15

375
4!t6
111

391
507

80{
194

8511
144

4 59{l
30

3 7911
930

4 183
541

Groß-
eltern/Pfleoe-

fämiIie
Tagesgruppein einer Ver-

nandteEinrichtung

609855847L123472s223594016183433?2772953s1868854508

ung

456
094
ß2
474
157
234
284
528
276

181
804

384
601

634
351

418
876
5S5
531
s66
zge
067
175
961

774
136

227
683

3§t0
s20

2
5
6

10
72
L4
8
1

51
s

113
77

54
6

1
4
5
6
8

t2
7

39
8

!!il
14

4:l
4

I
3
6o

t2
15
18

unter
1
3
6I

L2
15
18
2r

I
3
6
s

t2
t5
18
2r

1
1

1

l7
157
416
225
163
93
s3
g

1 114I
19 987
2 372

7
33

3S9
758
770
340
q27
30

1
2
4
7I
6

1
3
3
3
3
3
2

1
2
2
3
2
3
1

16
2

10
7

16
1

286
467
354
492
768
705
915
074
298

265
300
871
880
056
938
024
7Sl
za7

335
008

987
355

999
344

264
198
605
685
805
974
353
663
?o3

885
856

t7
2

15 536
1 215

1
?
4
6
8
4

23
5

22
6

26
3

146
437
163
189
1l56
084
697
176
923

L44
342
924
681
642
998
rEl
888
683

232
571

681
722

074
729

140
430
147
145
363
868
889
880
677

942
557

871
668

085
1154

t37
351
907
647
589
a32
ß1
ß2
442

6
7

15
4q
93

218
a77
698
111

059
809

529
339

531
337

702
421

1 0!19
811

870

18
140
326
175
1s9

1ß
2l
I

867
3

527
3rß

807
63

1 9!13

35
297
742
1100
302
141
54
72_

1

1 983 21 764 4 013 l? 751 22 AO3 l9 818 1 S58

2 381
1 635

3 674
342

19
15{
558
565
8sg
513
158

16

2sJ7
l6

2 047
806

2 595
25,4

1 970
13

1 520
463

1 788
195

I
24

232
3Sl
720
485
137

13

3 6{3
370

r7
5

1
2
2
2
2
3
1

15
1

19
t52
507
599
660
804
902
351

19

391
a22

758
255

2A3
350
113
284
{155
778
255
014
222

528
236

100
684

294
4?0

277
781
054
792
952
700
320
362
119

290
799
087
870
098
082fla
064
606

404
670

796
278

386
588

2
3
7

11
l?
11

1

42
72

u
t2
1ß

b

530
498
477
s65
861
912
377
404
470

220
a74

696
398

535
559

32
3

21
14

33
2

1
2
3
7
4

1
2
3
b
3

2
3
6

10
15

8I

2

3

17
5

20
2

231
5A?

567
25t

Altsr
unt€r

8 700

43
354| 323

1 55S
2 792
1 91ß

aza
55

I 5115
55

6 543
2 157

108 89s 6 707 44 723 36 094 55 074 49 357 3 A%

13
18
33
78

1116

8 029

39
319
9S0I 211r 372

1 571
1 793

684
50

7 295
734

4 772
3 257

7 432
597

1 6311
324

3A2I 554
1 416

von ... bis... Jshfen

unter 1 S02r- 3 3970
ä- 6 98776- s t22os
9-12 17123L-t5 20527

ia - l8 26 351
ia - 21 15 703
2i und älter 2 237

unter 18 90 S55
ie uno after 17 940

i!3Äl!!n.,*n §2ä!'
D€utschs 98 0211
Hictrtdeutscne 10 871

1
2
1

55€
817
ß7
776
233
483
t70
088
520

515
608

1168
655

967
156

2
6
5
7
7I
4

39
q

26
r7
40
3

8
57

581
159
1190
805
564f
664

113

314
393

971
738

2
5
5
5
5
6
3

:

3o;
246
301

304
587

567
324

569
322

1

I 981
12

1

I

6

5
1

5

39 8769€1
38 102
11 255

43 652s 705

186

2 224I 602

3 !27
6lxl

3 165
661

I 22€
764

7 817
88Et

1 818
t47

-59-





Neue Länder und Berlin - Ost





Neue Länder und Berlin-Ost Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
18 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1992 nach persönlichen Merkmalen,

Art und unterbringungsform der Hilfe

Erziehung in einer I Volizeitpflege in.einerragesgruppe I anosren Famllre
Hsimerziehung;

sonstige betreute l,,lohnfom-
Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
StaatsangEhörigkeit

Ins-
gesamt

I darunter I I davon Llnter- I I

I Unter- I I brinsung bei/in | |I bringung I l--------;--------l I
zusammenl in einer lzusarrnenl Groß- | lzusarimenl

l'?H":gl"'?r"l l"'ü:i1'l?:*??i; I IlEinricntungl lwandtel I I

I einer Ieinem Il,{ohnge- leigenerHeim I mein- Itlohnung

I 
schaft 

I

davon Unterbringung in
Intensive

sozialpäda-
gogische
Einzelbe-
treuung

Männlich

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich

?13
265
389
450
602
938
708
104

6

275
265
390
453
611
945
771
139

8

757

2
tb
29
25
40
s2

:
1s1

107
50

15!

äIter

unter

-2t
und

195
263
324
311
305
589
587

51
s

575
60

673
962

611
24

2
1

2
1

:
3

2

1

2

3

2
1

3

409
524
773
761
907
527
295
r55

15

r40
L70

I
3
5
§t

L2
15
18

5 016

317
398
584
660
815I 170
917
747

8

4 851
155

3 086
1 930

151

2
18
29
26
4L
42

:
161

109
52

161

7l

?
10
20
14
L4t:

77

44
27

7t

232

4
2A
llsl
40
55
53

:
23?

153
79

232

7 0s2

100
115
165
181
153
782
133

3

1 039
3

481
561

1 034
8

966

s8
r02
169
151
155
149
127

:
961

5

447
519

962
1l

2 008

198
217
3311
332
324
331
260

8

2 000
8

928
1 080

1 995
72

10
31
68
s6

107
138
83
:

533
3

255
247

534
2

477

20
26
75
85
97
89
82

I
474

3

273
264

47!

1 013

30
57

143
181
204
227
165

I
r 007

6

468
545

1 011
2

90
84
97
85
56
s4
a:

s09

224
280

500
6

1189

78
78
9{l
66
68
60
45

?

ß7
2

234
255

485
4

o6tr

168
160
191
151
724
104
95

sl3
2

{80
s35

985
10

?
1
3I
?

59
32

2

81
34

85
30

114
1

87

1

=5
6
5

60
:

7e
I

64
23

a7

202

4

I
8

15
t2

119
4l

2

159
43

149
53

20t
1

535 506 3 797 3 675 115 7 16

1
3
6I

1?
15
18
2l

3
bI

72
15
18

3
6I

72
15

I
3
6I

12
15
18

1
3
5I

t2
15
18
21

-
1

10

:
11
5

7?
4

16

4

1

4
3

7

7Deutsche
Nichtdeutschs

4 980
38

Heiblich 3 767

Alter von ... bis
unter ... Jahrcn

21 und ältsr
untsr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehelich

Dsutschs
Nichtdsutsche

Insgesamt

Alt6r von ... bis
unter ... Jahr€n

7a-2r
21 und älter
unter 18
18 und älter

shelich
nicht-€helich
oeutschE
Nichtdsutsche

66

2I
19
13
13
10

-
56

42
24

66

223

4
25
418
38
53
5?

:
222

14S
74

223

3 565
110

2 392
1 283

3 769
2A

3 5118
27

3 650
147

2 444
1 313

2 7?S 2 535

6 522 6 310

413
528
714
769
922
539
420
200
t7

5 305
2t7

3

108 783

198
243
324
316
311
594
649

61I
655

70

L 740
985

2 701
24

2

298
375
513
1181
490
757
778

66I
692

75

236
531

7:rl8

6

470
52

6

515
773
097
141
305
927
695
273

77

s53
230

322
1161

8 719
64

8

5
3

2t

-
4

72

:
l6
5

77
4

2t

untEr1-

4 224
2 294

4 065
2 245

6 25S
51

b
4

10

10
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Neue [änder rmd Berlin-Ost Hilfe zur Erziehung außErhalb des Elternhauses

l7 Junoe Menschen mit bEendeter HiIfE l9g2 nach persönlichen Merkmalen,- Unterbringungsforn bei BEginn und Ende der Hilfe
soHie nach Hilfeart

Erziehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitofleoe in einer
ande'ren Familie

Heimerziehung i
sonstige betreute l,lohnform IntEn-

slve
sozial-
pädago-
gische

E inzel-
be-

treuung

GeschlEcht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

I einer I

einem I l',lohn- leigenerHeim lgemein-lhlohnung

lschaft I

Ins-
gesamt

davon Unter-
bringung in

davon Unter-
bringung bei/in
Groß-eltsrn/ Pflege-

famil ieVer-
Handte

davon Unter-
bringung in

zusannlen Tages-
gruppe

in einer
Ein-

richtung

zusanmen ZUS AITTNEN

Pf lege-
familie

Männl ich
Alter von
unter ...

und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-Ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

,.leiblich
Alter von ... bls
unter .,. Jahren

unter I

3 949

118
328
424
386
543
793
963
381

13

3 555
3S4

2ß3
1 1155

3 924
27

2 877

99
372
425
310
308
420
642
354

11

2 515
355

1 767
1 104

2 853
18

6 820

59

1
10
11
15
10
13

:
69

48
2L

67
?

54

I
18
t0

8
4
1

2

50
s

35
19

53
1

t23

1S
23
25
18
l7
10

I
11S

4

83
40

120
3

1
10I
111I
13

:
64

{16
18

64

s2

s
15

7
6
4

l
r
27
15

42

106

1
1S
24
2t
15
17

:
109

73
33

106

2L
64
66
60
7A
63
86
85

438
85

2q5
274

5?0
3

543

26
52
65
62
56
69

108
103

1

439
104

295
2ß
541

2

r 066

47
116
132
t22
134
732
1S4
188

1

877
189

5110
526

1 061
5

10
3
7

1
18
24
33
43
4l
bl
61

22L
51

141
141

28?

328

10
11
33
32
36
51
75
77I

?ß
78

183
143

32s
1

608

11
29
57
65
79
92

136
138

1

469
139

324
?44

607
1

20
46
42
27
35
22
25
24

217
2S

104
137

?34
3

2t7

16
41
33
30
20
18
33
2A

191
26

712
105

276
1

458

35
87
75
57
55
40
s8
50

408
50

216
242

454
4

5 64 523 2A2 2Sr 3 3s2 3 293 34 25

bis
Jahren

unter I
3
5I

L2
15
18

95 96254 254357 347311 3i1455 4557!7 773867 841292 26513 10

0s7 3 077305 274

7A6 ? L47
166 1 146

336 3 27716 16

73 7125t 249341 34123A ?38244 244347 345532 s16232 202108
2 026 2 00q242 2L0

1 433 1 400835 814

2 253 2 L9915 15

5 620 s 507

3
6
I

12
15
18
2t

169 167505 503688 688549 549693 699064 1 058
399 1 357524 46823 18

073 5 021547 486

619 3 547001 1 960

589 5 47631 31

-
2
1

1

:
2
3

3
z

72

3
3

?

4

8
4

8
4

11
1

77

-
3

18
11

2

2L
13

25I
34

29

2

:
1

l2
11

1

L7
12

t8
1t
?9

63

2

?

4
30
22

3

38
25

4t3
20

63

:
1
8

15
1

I
16

14
11

25

25

-
1
4

19
1

5
20

15
10

25

50

:
2

t2
34

2

14
36

?9
21

50

2t

1
3
o
s

t2
15
18
2l

3

2

3

2 264 2 zLS 6

1-3-
5I

t2
15
18
21 und ältEr
untsr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-eh6lich
DeutschE
Nichtdeutsche

insgesamt

1
5

4
2

9

11

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

3
5
s

I
3
6I

12
15
18
2l

unter1- ;
4
3

i
2

1
1

2L7
640
81lS)
6S
851
2L3
60s
725
24

071
749

250
570

781
39

110
3
7

3
93

2

L2
15
18
21 und ältBr
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

2I
I
3

1

5

3
2

5

6

q
2

6

13
4

10
7

14
3

unterbringungsform bei
Beoinn der Hilfe
mlt !,lechsel der Unter-
brinounosfonn

Größeltern/Ver1iandte
Pflegefamil ie
Tagesgruppe in einer
Einrichtung

Heim
tbhngemeinschaft
eigene l,lohnung

ohne nschssl dgr Unter-
bringungsfonn

1
q

5
3
3

:

:

-
14

1

:
_

,r_

93
4

t:

16

?

45

":

42

?

,:

35

-
116 710 106 1 056 602 S5S 5 523 5 472720
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Neue Länder uod Berlin-Ost

Geschlecht

Kindschaf tsvErhäItnis
Staatsangehörigkeit

dsvon UntErbringung
1n

Heimerziehung ; sonstige betreute
t,lohnforn

davon unterbringung in

Hilfe zur Erziehung außErhalb des Eltsrnhauses
18 Junge MsnschEn_am 31.12.1992 nach persönlichen Merkmalsn,Art und lJnterbringungsform der Hilfe

Erziehung in einer
r agesgruppe

Vollzeitpflege in einer
andersn Famille

Ins-
gssamt

I

?flgg?- lTagesgruppeIamllle I rn erner
I Einrichtung

davon Unter-
bringung inlbEi

PfIegs-familie
I einer I

einen I wonn- JeigenerHsim lgemein- lhbhnungI schaft I

IntEn-
sive

sozial-
pädago-
gische

E inzel-
betreu-

ung

zusannBn zusammen 6roß-
eltern/
Ver-

}{andte

zusamgn

Männlich

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

unter 11- 33- 66- S9-12t2-1515-1818-2r
21 und ältgr
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

l.{Eiblich

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

untgr 1

78-2t
21 und ältEr
unt€r 18
18 und älter

ehelich
nlcht-Ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Altgr von ... bis
unter ... Jahrgn

untEr I1- 33- 65- I9-L212-1515-1818-21
21 und äIter
unter 18
18 und älter

eh€lich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtd€utsche

15 094 2A4

2,
51
53
70
56
10

?

262
2

184
80

262
2

151

13
39
44
27
23

4

1

150
1

l0l
SO

150
1

415

35
90
g7
97
79
ts
I

4t2
3

285
130

472
3

18

2
2
4
6
2
1

1

17
1

11
7

18

1g

2
5
4
2
4
1

1

l8
1

t2
7

19

37

4
7
8
8
6
2
?

35
2

23
L4

37

2ß

20.49
49
84
511I

1

2ß
1

t73
73

244
2

132

11
34
40
25
19

:
t3?

89
4t3

131
1

378

31
83
89
89
73
72

1

377
1

282
116

375
3

3
58

226
362
510
663
652
193

1

2 474
194t

7 262I 406

2 659o

2 595

52
176
206
232
237
227
203
67

1 333
67

605
795

1 394
6

1 338

710

2I
I
2

1l
l4
64
73

2

95
75

127
llll

169
1

135

1
2
3
6
8
7

75
33

103
33

95
40

1!E

306

3
3
4
8

19
2t

140
106

2

1!t8
108

223
83

305
1

18

:
I

1lI
6

t2
15
3

18

L7

3
13

1

3
14

14
3

!7_

35

:
I

24
2

I
28

29
6

35

2L

:
t3
9

l3
8

16
5

2l

L4

:
2
7

I
I
5

t2
2

14

!t5

.
2

20
l3

22
13

2A
7

35

4 068 2 668 1 400 10 7111 10 553

1I
2
3
3
1

I
1
1
2
2I

3
6I

t2
15
18

52
147
197
186
229
228
230
ry

269
6St

66S
56S

329I

7
65

230
350
504
640
s84
274

1

380
2L5

55
234
s32
59{l
747
890
855
260

1

3 807
26t

1 867
2 201

4 053
15

3 933

59
2L2
427
536
733
868
81{
283

1

6{19
244

1 906
2 027

L 237
1 358

23

139
553
244
6354ß
695
973
290

18

I 145
5 S49

137
557
099
244
653
3t2
884
055

L7

I 895
1 072

6 567
4 ,{01

84
397
76r
98Et

1 62927ß
3 095
1 020

L7

§, 704I 037

7 074
3 563

10 697
44

82
396
760
987
618
735
025
936

14

603
950

9:t6
617

510
43

1
2
3

I

6
3

10

13 786
1 308

15 033
61

l0 958

10 s26
42

2A 062

6 870 6 7t7

1
3
6
o

12
15

3 920
13

2 591
4

1l 5,118
2 322

6 842
2A

75 752
1 81S

11 625
5 985

17 53S
72

77
340
630

885| 412
1 980

720
15

5 S82
735

4 1138
2 279

6 689
2A

153
736

1 390I 6{5
2 503
4 t47
5 005I 656

29

15 585I 685

7t 374
5 896

17 199
7L

78
342
633
684
8!'3
4l§t
05s
756

16

088
782

1
2

t62
739
3S4
653
522
168
154
785
33

I

8 001 5 263 2 738 17 611 1? 270

276
1 220
2 343
2 880
4 099
5 007
5 857
2 345

35

23 642
2 380

t5 712
10 350

25 959
103

104
323
403
1118
1165
455
433
136

2 402
135

2 723
15

10
123
1156
712
014
303
235
407

2

854
409

5 250
13

4

1111
4ß
85S
130
480
758
669
54Kt

2

458
545

773
228

973
2A

7

7

1
1
2
4
5I

3
4

2 4S9
2 744

1 274
1 1t64
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Länderergebnisse



Hilfe zur Erziehung

lg JungE Menschen mit b€gonnener Hilf€ l9g2

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachngisung

DEutschland Eaden-
tlürttemberg

Ba)/Ern Berlin

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl lerozent

1 l,|änn I ich
Altsr von ... bis unter ... Jahren

2
3
4
5
6
7
8I

6
s

12
l5
18

b
o

L2
15
18
2t

unter3-
6I

t2
15
18
2t

3
5I

\2
15
18
2t

3
5
s

t2
15
18
2t

3
6I

L2
15
18-2t

und

l0 l,,leiblich

ter von
unter 3

AI bis unter ... Jahren

-21
und

11
L2
13
14
15
16
t7
l8 äl

19 Insgesamt

Alter von ... bis unt€r
unter 3

Kindschaftsverhäl
Ehglich .......
nicht-ehelich

. Jahren
20
2t
22
23
24
25n
27

zaß

30
31

32
:ß
34
:E
:t6
37
38
3§l
llo

{1a
1ß
44
1t5
{6
47

und ältEr

tnis

t

ElterntBll nit Stisfslternt€il
elleinerzieh€nder Elternt€il .

Art des AufEnthalts vor der HilfegaHährung
Eltem .......

Pflegsfamll
Heim .. .. ..

Faillienstard
b€rechtlgten
lEdig ......
verteiratet,

der Eltern/desElternteils
'iuiä,ffiüüä
getr€nntlebend

sorg€-

vErteiratEt,
g6chiEden .
verr{ltr{€t ..
Elt€m sird
unbakannt .

23 124 100.0 2 577 100.0 2 ß2 100.0 I 707 100.0

17.0
11.3
11.1
71.7
17.5
24.3
6.5
0.6

16.
10.
10.
8.

17.
27.

7,
0.

291
193
r90
200
298
4L4
111

10

17.4
111.6

407
321
383
457
438
380
108

8

350
293
%4
299
324
397

84
b

16.,q
72.5
15.4
18.4
17.6

12,7
14.9
16.1
1S.8
4,2
0.3

10.5
8.9

17.0
22,1
17.5
77.3
6.4
0.3

llt.5
4.4

16.9
13.7
15.2

270
230
43S'
569
450
447
16,ltI

6
6
5
0
7
7
6
3

13
11
13
L7
1E'
19

4
0

154
579
118
935
s58
547
0?2

51

3
2
3
3
4
4
1

0.3

100.0 2 007 100.0 1 1t80 100.0

5
8
4
6
2
8I
7

1
6
b
2
0
0
4
2

2
2
?
2
3
s

8
1
8
3
4I
2
7

2
6
1
3
1
6
8
2

5
5
5
6
8I
1

22.8
24.5
13.3
27.1
4.4
2.0
t.7

18 9r2

442
336
178
379
451
772
886
68

37 765
s 271

100.0

15.0 244
160
154
L27
255
4t2
LT7
1l

535
353
344
32?
553
426
228

27

2 005
1 182

t2.
10,
t2.
13.
19.
?5.
7.
0.

42 035 100.0

1 943

235L2.4 2611.5 24412.6 258ß.2 37025.2 ß6
4.7
0.4

144
3

14.3
11.9
12.6
15.0
1S. I
22.2
4.7
0.3

70.2
29.8

89.8
to.2

24.7
18.4
36.7
5.9
4.1
7.1
0.4
0.4
2,2

L7.?
32.0
13. 0
24.7
5.6
2.2
o.9

4 520

505
435
683
425
820
s33
308

11

100.0 q q8s 100.0 3 187 100.0

18.
11.
10.
10.
17.
25.
7.
0.

42.
37,

16.8
17.0
16.9

11.3
0.3

3 1t55 78.7 3 143 70,0
1 054 23,3 1 3{18 30.0

3 865
655

757
514
637.756
742
757
132
t4

11.
9.IE

18.
18.
20,
5.
0.

996
015
294
314
009
319
9s8
L29

29 {36
72 EN

85.
14.

29.
13.
!ts.
6.
4.
E
0.
0.
1.

15
!,5
t2n
6
1
0

?42
625
565n4
191
2A4

10
41
88

708
582
582no2§

511ß

402
750
436
460
731
979
taz
174
922

,4:t0
431
479
055
3115
916
380

II

84.3
15.7

88.4
11.6

?5.
14.
40.
6.
5.
5.
0.
0.
2.

17.
31,
16.
27.

E

2.
0.

888
4§ls

72255
207
160
t37
2t6

20
7

t22

7ß
90st24
885
141
65
55

2969
520

157
629
a%
270
223
237

19
25

104

774
40r
716
234z§
s5
33

35
5

22,7
18.7
37.9
5.0
4.3
6.8
0.5
0.2
3.8

8
0
7
0
0
3
4
6
3

7
8
8
5
2
8
2
slI

10
7

15
2I
2

7
13
5

72
2

2
2
0
5
3
1
7

7
0I
3
3
2
6
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außErhalb des Elternhauses
nach persönlichen llsrknalen und Ländern

Lfd
Nr.

BrandEnburg Bremsn Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpomrcrn

NiedersachsEn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

2
3
q
5
6
7II

10

11
72
13
14
15
18
17
18

19

20
27
22
23
24
25
2A
?7

28
29

30
3l

32
3!r
34
35
38
37
38
39
40

41
42
43
44
{5
r§
47

657 100.0 1 675 100.0100.0

9.3 83
77
77

105
161
116
35

3

457

69
68
51
bb
88
97

8

1 114

152
145
138
L7t
249
273

43
3

706
408

1 344

725
110
L77
260
292
323
59

4

1 105

138
85
94

138
200
388
59
3

?4ß

253
195
265
398
492
7tL
118

7

1 862
587

1 984
,1165

536
415
89§l
143
133
156
t2
11
44

3!'S'
427
356
663
1116

33
85

100. 0

15.9
11. 4
10,9
13.1
1L.O
24.8

2,_3

100.0

15.7
10.5
!7,7
L2,8
18.6
29.1
1:6

100.0

15.8
11.0u.2
12,9
20,2
26.8
2:o

63.0
37.0

79.5
20.5

25.4
15.6
3§t.0
6.2
3.1
5.3
0.8
0.3
4,3

25.9
25.4
11.5
2S.9
4.4
2.1
0.8

597

95
68
65
78

129
1118

14

515

81
54
60
66
96

150

trt2
175
122
125
t44
225
294

22

701
411

884
228

242
174
434
69
34
59I

3
118

248
242
128
333

1Xl
23I

297 100.0I 009 100.0

t1l,
10.
8.

13.
19.
29.
3.
0.

275
274
?74
296
324
325

82
5

224
161
130
207
301sß

59
4

t2,6
L7,7
11 ,7
16.0
25.5
77.7
5.3
0.5

100.0

1s, 1
14, I
13.3
L4,4
19.3
2t.2
1:8

100.0

23.
2L.
34.
6.
E

5.
1.
0.
2.

15.
32.
11.
30.
6.
2.
0.

43S
375
344
503
625
777
141I

358
84S

974
233

740
688
115
1§t3
7?8
167
31
18
7?

511
031
370
9&t
22r

79
12

72.8
P.A
12.8
t7.7
13.3
19.4
4.9
0.3

6
5
5
5
6
1I
3

13.7
11. 7
10.7
15.7
19.5
24.0
s.4
0.3

1
5
8
0
6
2
0
6
4

stI
5
7I
5
q

1
4I
7
5
6I
2

11 .8
14.1
s.8

15.2
19.5
27.9

1:7

100.0

11. 4
11.8
L2.9
L2.2
t3.7
30.5
6.3
1.1

29.9
18.1
34.2
4.9
5.6
5.3
0.5
1.4

4.2
12,7
13.3
27,7
24.0
4.4
0.3

35
42
29
45
58
83

27t

31
32
35
33
37
83
L7
3

568

66
74
54
78
95

166
22

3

400
168

ß2
86

170
103
1911
2A
32
30

3

8

116
187
61

162
32I

1

12.
10.
13.
17.
23.
20.

1.
0.

100.0

L3.7
12.S
13.3
77.4
20,4
19.6
1.8
0.4

100. 0

13. Iu.7
13,6
17. 3
z2.L
20,3
1,5
0.3

62.8
37.2

6
8I
2II
3
2

1II
8
1
3
2
2
3

1
1
0
6
4
6
2

L27
109
140
174
233
277

13
2

780

107
101
104
136
taz
153

14t
3

1 789

234
270
244
310
395
364
2t

5

L 532 100.0

3 207 100.0

100. 0

76.0
24.0

13.6
13.0
t2,4
15, 11

22,4
19.1
3.9
0.3

5
7
5
5
1
1
3
3

72
7I

72
18
35

5
0

81. 0
1S.0

28.0
16.9
38.7

4
6

73.5
26,.5

263
36

99.7
0.3

100. 0

10.7
8.0

10.8
15.3
20.tn.o
4.8
0.3

100. 0

11.5
13.0
11.3
13.7
16.7
29.2
3.S
0.5

70.4
29.6

124
665

24.
25.
:,:r.c
2.
7.
0.
0.
1,

19.
!t3.
9.

24.
6.
E
0.

1 785
4

432
1E!t
sst
10:t

37
130

4
4B

34r
532
161
478
115
100

4

1

92.7
7.3

2

20
35
8

24
b
4
0

1 111
3

n6
250
385
90

8
113

6
2

24

237
3S1

9?
275
72
52

1

5.8
5.4
6.
0.
0.
1.

13.
33.
111.
27.
6.

3.

2
4I
1
7
1
5
2
2

7I
3
7
5
7
1

2l
22
34

8
0

10
0
0
2

4
5
4
8

8
8
5I
0
3
5

84.9
15. 1

s9.8
0.2

I

20
32
l0
28

5
1
0
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Hilfs zur Erzi€hung

19 Junge MsnschEn mit begonnen€r Hilfs 1992

Lfd.
Nr.

Gegenstand d€r
NachHeisung

Ilordrhsin-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachssn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

1 Männlich

2
3
q
5
6
7
8I

tgr von
untEr 33- 66- I9-72t?-Ls15-18ta-21
21 und

A1

3
6I

t2
15
18

10

11
t2
13
14
15
15
1?
18

bis unter ... Jahren

älter ........

l.l€iblich
Alter von

unter 3
6I

t2
15
18
2r

21 und ältor

19 Insgesant ..
Al,tsr von ...

untsr 3 ... bls unter ... Jahren

Kindschaf tsv€rhäl tnis2A ehElichß nicht-ehellch.....

und ältEr

3
5I

12
15
18
?t

20
27
22
23
24A
?6
27

Failllsnstard
b€r€chtigten
ledlo ......verieirrtet,

6I
72
15
18
2t

30
31

32
3El
311
!F
38
37
!B
39
110

4la
lrltyl
r§
4E
47

StastsangEhörigkeit
0eutschs
Nichtdsutsch€ ...

Art des AufsnthalB vor d€r Hluegs,{&lrung

dsr Eltern/d€s sotle-
Elt€mt€113

5 380 100.0 1 133 100.0 367 100.0 1 317 100.0

734
632
6116
aza
023
193
305

13

4 735 100.0

175
133
172
220
2L1
184
37

1

922

130
119
119
119
177
2t?

44
2

2 055

73.5
26.5

I llstl
5611

100.0 1 015 100.0

100.0 2 332 100.0

77.2
2.7
0.2

38S 16.7289 12.4236 t2,?335 L4,4531 22.4440 18.9,qB 2.14 0.2

I 375 59.0957 41.0

6
7
0
4
0
3
7
2

13
11
72
15
19
22

tr
0

15.4
11.7
t5.?
r9.4
18.6
16.2
3.3
0.1

100. 0

111. 1
12.9
12.9
12.9
19.2
23.0
4.8
0.2

100.0

72.6
27,4

tll.3
11.5
13.5
16.9
23.4

44
36
78
76
75
49

252

33
25
25
44
53
60
10
2

61S

77
61

103
720
tza
109

19
2

1160
159

588
31

157
96

259
37
19
2A

1
4I

92
185
101
201
24

4
11

90.9
3.1

22.8
16.!n.
10.
4.
5.
0.
0.
0.

15.
31.
14.4.
6.
1.
0.

19.
13.
11.
11.
2t.
2t.

1.
0.

201
1:E
118ttz
zta
2t3
t3

2

188
151
178
223
313
227

35
2

12.0
9.8

21,3
20.7
20.4
13.4

2._5

305
ß2
291
339
388
396
8l
3

7q.2tt.7tt.2
11.2
18.2
27.5
5.6
0.5

100.0

13.
11.
11.
13.
18.
24.
0.

571
553
529
532
883
301
2A3
23

1

867
188

1S9
344
7S5
2ta
88

110
t1

4
18

%
656
N7
586
135
37
l9

7
?
5
3
4
5
2I

8I
5
5
6II

I
0I
4
0
3
4
4
7

5
8
7I
4
7
0

13.
9.
9.

17.
21.
23.
s.
0.

L2,4
§t.9

16.6
19.4
20.7
17.6
3.1
0.3

I
sI
5
0I
0
8

r0 115

1 405I 185
1 175
1 350
1 886
2 500

s68
36

7 434
2 681

8 Sl02I 273

2 5!t5
1 718
3 518

550
503
9:!7

3§l
40

275

.1 571
3 218I 1185
3 022

5411
17t
10,11

t4
72
14
15
18
19

3
0

I
3
2
5I
3II

0
0

88.
12.

ß,
17.
34.

E
E
o
0.
0.
2.

15.
31.
t1l,ß.
5.
1.t.

I

2S.5
4.2
3.5
0.2

4tL
8*t
86§tsß
155

3
6

24

5l1l
?52
193
688
s9
a2

4

7q.3
25.7

95.0
5.0

25.4
15.5
113.5
6.0
3.1
4.5
0.2
0.6
1.3

lll.9
30.0
16.3
32.5äo
0.6
1.8

2 327
11

99.5
0.5

20,2
29.3
37.3

11. I
1.1
6.6
0.1
0.3
1.0

22.0
32,2
8.3
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außsrhalb des Elternhauses

nach psrsönlichen l,terknalen und Länd€rn

Nachrichtlich
Sachsen-
Anhalt

Anzahl I Prozent Anz8hl I Prozent

lesNig-
lstein

Sch
Ho

Thi.iringsn

Anzahl I Prozent
frUheres Bundesgebiet-l;;;-:-F;;;il- neus Länder und Berlin-(bt Lfd

Anzahl I Prozent
Nr

1

2
3
4
5
6
7I
s

10

l1
12
l3
14
15
16
l7
18

19

20
2t
22
23
24
256
27

n
29

30
3t

32*t
3,11

35
36
37
:B
$t
40

{1
4i2
rxt
44
115
{t6
47

5 016 100.0

7L5
584
560
815

1 17020.0 9175.1 157
0.3

15 1{5 100.0 3 767 100.0

33 253 100.0 8 783 100.0

24 L74 72.7 5 322 60.5
9 079 27.3 3 181 3S).11

18 108 100.0710 100.0

93
88
99

774
7t7

26

744

lll8
94

100na
175
120
20

s65

t26
7A
81
69
s8

100
t2

1

1 3llEt

272
172
181
197
274
220

32
1

861
1t88

1

18. 6
72,0
72,8
15.3
22,4
15.3
2:6

100. 0

22,3
13.8
14.3
12.2
17.3
17,7
2.1
0.2

100. 0

20.2
72.A
13.4
14.6
20.3
16,3
2,4
0.1

63.8
36.2

99.6
0.4

24,4ß,4
33.6
6.5
0.9
7.0
0.3

126
181
r37
164
203
224

49
4

ar2

lo2
181
103
103
110
183
27

3

1 S00

228
362
240
267
313
407
76

7

100.0

15.7
13. S
13.5
14. g
22.2
16.9
2.7
0.2

58.7
41.3

99.6
0.4

2L.A
29.0
9.2

29.9

100. 0 1 088 100.0

1

14
11
13
15
23
18

2
0

3
6
2
2
3
3I
2

17.9
13.5
12.8
13.0
20.7
20.7
1.8
0,2

8

1
4I
8
5
5
7
1

673
513
1181
490
757
778

66I

15.
12.
13,
14.
2r.
19.
2.
0.

388
097
141
305
927
695
273
t7

608
918
155
009
082
424
745ttz

13.5
11.6
13.6
77,2
18.7

14.
12.
11.
72,
77.
26.
5.
0.

13. S
11.8
12.5
15.1
18.3
22.9
5.2
0.3

439
095
458
120
388
630
925
53

169
823
697
889
894
994
820
59

tt2

527

100
83
67
72
oo
91

7
2

1 231

1S3
777
166
18lt
273
204

33
3

722
509

11.6
16.6
L2.8
15. 1
18.7
20.6
4.5
0.4

100.0

12.6
22.3
12.7
t2.7
13.5
22.5
3.3
0.4

100.0

72.0
19. I
12.8
14. 1
16.5
21.4
4.0
0.4

73.7
26.§t

29 0{16
4 207

1884ß
357
s66
597
3111
161
158
744

5 515
10 629
4 704
s 5s5l 88St

57,0
347

27,2ß.4
:I5.6
6.0
1.9
7.8
0.2
0.2
1.5

ßt
377
4rB

74
24
93

3
2

19

28
357
113
368

5S
53

3

93.4
6.6

24.
15.
40.
2,
4.o
0.
0.
0.

2
2
2
3
3
3

2I
1
1
2
3

4
3
4
5
6
7
1

8
5

12
1
1
2

f5.
72.
13.
15.
24.
1b.
3,
0.

100.

19.2
15.9
12.9
13.8
1S.0
17.5
1.3
0.4

0

8
5
0II
3
4
2

I 388
572

oo
0

3
7

719
64

s34
302
079
rNt{
134
665
2t
t6

138

s15
ao2
776
,960
1156
342*,

887.3
12.7

%.5
15.11
37.2EO
4.8
7.0
0.5
0.5
2.4

I 226
5

775
125

1t63
306
777
50
86

18§t
7
5

17

327
402
269
551
117
25I

0.1
L.7

344
5

3ß
3lts
4153
88
L2
95

4
2

23

2§J7
{88
131
!168
60
34I

22.0ß.2
:§.1
5.6
1.5
7.6
0.2
0.2
1.6

2t.
31.
8.n.
5.
3.
0.

I
2
3

I
2

2

16.6
32.0
14. 1
28.S
5.7
7.7
1.0

r7.2
31.7
t4.2
29.O
4.2
1.3
0.5

22.0
311.0
9.7

27.3
4.4
2.5
0.1

5.6
4,3
0.2
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Hilfe zur ErzishurE

20 Junge MEnschEn mlt begonnEner Hilfe 1992 nach Art dEr Hllfe und Unterbrlngungsfonn,

20.1 Insgs

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachr{eisung

Deutschland

Anzahl lProzent Anzahl lProzent

Badan-
tJürttemberg

Bay€rn Eerlin

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1

2
3
4

5
5
7
8
s

10
11
12

Erziehung in EinEr Tagesgruppe
UnterbiingurE in Einer Pflegefamilie ......
Unterbringurll in Einsr TagEsgruppe in

siner Einrichtung .,..
Vollzeitofleoe in einer anderen Fanilie .....

Unterbiinoüno bei Großeltern/vErr{andten ...
Unterbrin[unfi in einer PftBgefamilie ......

HeimErziehung, sonstige betreuts l,lohnfonn ...

112 036

{ 03s
1 006

3 033
12 072
3 186I 886

25 393
23 02q
1 891

478
532

t7 822
30 2t4

14 79SI 47t
2 s.28

L2L
746

2 4?5
452

2 326
s 472

223
20r

I 578
522

3El 836

778
35

747
1 388

375
1 013
2 274
2 072

737
69
7A

1 441
3 079

17.2
0.8

15.11
30.7
8.3

22.4
50.4
45.8
3.0
1.5
1.7

626
230

100.0

13.9
5,1

8.8

3 187

16
2

14
897
95

402
2 249
2 115

151
3
5

1 184
2 023

973
130
1115

4
33

137
13

25t
279

47
17

1 310
2r3
386
1,48

1 130

104
45

3 038

t t27

100.0

0.5
0.1

0.4
2A.l
3.0

25.2
71.2
66.11
4.7
0.1
0.2

36.5
63.5

30.5
4.1
11.5
0.1
1.0
4.3
0.4
7.9
8.8
1.3
0.5

41. 1
6.7t2.t
4.6

35.5

3.3
L,4

sE.3

35. {

100.0 s 520 100.0 4 €9
9,6
2.4
7.2

24.7
7.6

27,1
60.4
54.8

11.5
1.1
1.3

396
1 495 33.335,2 7,8
1 143 25,5

UntErbringung in einem Heim ...
UntErbrinouno in siner l.lohngemeinschaft ..
untErbrinouno in eigEner hlohnung

Intens ivE soz ialpädagogische Einze lbetreuung

VorangEgangene HilfE
ohnä üorängegangene HilfEnit vorangaganganer Hilfe
davon nach Art der Hilfs

0.9
0.4

z 3s9
2 t77

132
40
19

2 04324ß

52.3
48.5
2.5

45.5
54.513

14

15

16
L7
18
19
20
2t
22
23
24

25

26
27ßN
30

anbulante BEratung in Fragen der
Erziehungvorläufigs Schutzmaßnahnen .....,........

institutionEllE Beratung
sozialE 6ruppenarbEit
ErziehungsbEistand, Betreuungshelfer'. ..
sozialpäclagogische Familienhilfe'.......
Erziehung in einsr Tagesgruppe
VollzeitöflBoe in einEr anderen Familie .
tteimerzibhunö, sonstigg betreute l.Shnfonn
intsnsive sozialpädagpgische EinzeI-
bBtreuuno

Eingliedeiungshilfe nach den BSHG . '. '...

35.2
3.5

2A,L
71.9

10.6

0.5
0.5

30.0
2.2
2,9
0.0
1.3
2.5
2.7
{.8
7.4
0.1
0.4

11

41
14I
6

2A

33S
189
270

s
77

267
176
267
386

2A
8Sl

870
633
s23
304
290

31. S
68.1

23.6
4.2

,0
.2
.6
.8o
.8
.5
.6
.0

348
98

tza
1

58
114
720
2L7
339

3
20

777
576
246
267
583

1Sts
51

6
0
1
5
2
5

42.
11.
8.
5.

32,

4.0
7.2

t7 862
4 883
3 342
2 13S

13 810

.0

.3

.8o

.0
tr

6
0
1q
3
5I
0
2

Schulverhältnis vor Beginn
Grundschule/Hauptschule
Sonderschule

der Hilfe
4
0
4
7
5

5
6
0
1I

3S
72
6
5

35

5
8
4
oBerufsschulenicht ln einer Schule

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der HilfE
31 Berufsaüsbildung . '....32 soruitigE berufliche BildungiB nicht in Berufsausbildung oder sonstigBr

bsrufllcher Bildung

34 Jum l,tenschen r€der in einer Schule noch in
Beiufsausblldung odsr b€ruflich€r Bildurts .

247
35

4.3
1,1

6
0

3
8

I94.8 4 198 92 4 243 94.5

13 1188 32.1 7 257 27.A 1 559 35.0
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auß€rhalb des ElternhausEs

vorsngegangener Hilfe sorie nach Schul- bzvr. AusbildungsverhäItnis vor Beginn der Hilfe und Ländern
sa'nt

BrandEnburg BrsrnEn

Anzahl I Prozent AnzEhl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

IMecklenburg- |Vorpoimern I

-------------_-_tAnzaht I 
prozent 

I

Hsmburg Hessgn Niedersachsen
Lfd
Nr,Anzahl lProzent

1 789

IJ

13
s75
249
226I 2St9

L 244
53

2
2

44L
1 3,!18

895
39
50

1
74

725
5

40
177

2

819
267
56
54

583

63
15

I 711

558

100,0

o:7

0.7
?6,6
13.9
72.8
72.6
69.5
3.0
0.1
0.1

24.7
75.3

568

87
5

81
155
20

135
302
222
59
27
24

105
4153

144
54
49
74
72
51
30
40
45

?2
2

249
55
66
49

1q8

lKl
5

520

148

100.0

15.3
1.1

14.3
27.3
3,5

23.8
53.2
39.1
10.4
3.7
4.2

18.5
81.5

25,4
9.5
8.6
?,5
2.7
s.0
5.3
7.0
7.9

3.9
0.4

7 rlz
z

100. 0

o:2

96.2

207

384
80

304
150
200
950
615
314
233

88
58

730
2 477

I 138
116
295

19
4t§t

192
87

257
298

77
1l

I 315
401
240
218

1 033

110
52

3 045

1 004

36
1

35
30s
179
130
755
723

38
4
4

3110
775

409
27
35

2
12

113
13
2A

136

33,2
3.3
8.8
0.7
3.0
3.5
2.0
6.0

11.0

0,4
0.5

40.8
70.2
9.8
b. r

33.1

4,q
1.5

5

ß4
1111
109
68

369

49
t7

47.7
8.8

12.8
6.3

24.4

13. I
2.9

23
5

77
61
55. 0
4.5
1.8
2.5

44S

32L
72

249
s64
1C1
427
503
347
111
45
61

0.2
25.6
7.2

18.4
72,7
52.2
13.8
0.6
1.5

28.7
71.3

2 100.0 1 114 100.0 3 100.0

t2.0
2.5
9.5

35.9
6.2

29.6
50.4
111. 0
7.3
2,1
1.8

I
2
3

4
5
o
7
8
s

10
11
t2

?
245

80
205
808
581
220

7
17

31S
793

531
51
3S

4
z
8

10
39
92

3
4

533
51

r23
40

355

24
18

1 070

352

10,2

673 2t.5I 776 72.5

3.2
0.1
3.1

27.7
16. r
17,7
68.7511.9 1
3.4
0.4
0,4

0
6
s
4

1

30
6S

5
5

22,4
?7.2

35.5
3.6
9.2
0.6
1.5
6.0
2.7
8.0
9.2
0.5
0.3

41.0
72.5
7,5
6.8

32.2

3.4
1.6

94.9

31.3

13
14t

15
16
L?
18
l9
20
27
22
23

24
25

2A
27n
29
30

31
32

33

34

50. 0
2.2
2,8
0.1
0.8
7.0
0.3

47
5
3
0
0
0
0
3
8

0
0

8
5
5
4
2
7I
5
3

3
4

8L2
82na
16
73
86
4a

11ß
270

10
15

I 168
2L6
313
155
597

124
2A

2 ?97

35.7
1.S
3.1
0,2
1,1

10.1
1.2
2.5

12.2

0.4

2.2
s.9

45
t4

3
3

32

0.1

95.5

31.6

43.8
9.S

11.5
8.6

26,L

2.2
1,6

3.5
0.8

8I
1
6
6

47.9
5.5

11.1
3.6

31.9

7.6
0.9

91.5

26.1

5I
93

1
1

8 I 0418 94.1

3t.7 sxt 23.8 366 32.9
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Hilfs zur ErziEhung

20 JungE Menschen mit begonnener Hitfe 1992 nach Art der Hius und untBrbringungsfom'
20.1 Insge

Lfd
Nr.

Gsgenstand dEr
l,laclü'aisung

tüordrhsin- I *n"rnr"no- |
I.'lestf alen I Pf alz 

I;;ilP-;;l;;;i--F;;;l
Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Insg€saftt 2010 100

5.2
1,3
3.9

115

525
128

398
085
615
470
306
544
523
133
198

ß7
1183
811

26
243
747
158
717
ß2
54
18

3118
2t9
8116
337
365

055

340
156

184
703
228
475
977
875
57
45
35

790
s4

124
5

L7
89
49

t?a
186

10
6

942
185
1!E
130
561

100.0

16.5
7.6

9,0

519

105I
97

775
35

140
338
297
27
14I

176
443

173
2t
35

60
53
32
24
40

1
4

303
1l€t
62
33

178

2A
3

588

176

17.0
1.3

100.0 2 100.0

2:2

,{3. S
15.1
1.9
4.5

34.7

802 e4.4

332

51

51
4ltsl
%0
199
423
784

37
2I

587
7ß

091
57

116
2

16
l{E}

19
35

25t

023
351

44
r05
809

84
28

1

2
3
4

5
b
7
8I

10
11
12

Erziehunü in einEr Taqesgruppe
Unterbiingung in ei-er PflBgefanilie ......
Unterbringung in sin€r TagEsgruppe ln

einsr Einrichtung . ".vollzeitofleos in eiier anderen Familie .'..'
Ünieruiinoüno bEi GroßeltBrn/Vert{andten ...
unterbrinöund in ein€r Pfleqefamilie '.....

Heimerziehuio, -sonstige betrsüte !'lohnfonn ...
unterbrinoüno in EinEm Heim ...
ÜntÄruiinäunö in einer I'lohngeneinschaft ...
unterbrinäunö in Eiosnsr l.bhnung

Iniens ive söziälpeidagögischg EinzElbEtreuung

3

2
6
5

30.5
6.1

24.4
42.3
55.8
5.2
1.4
2.0

18.9
81. 1

-1909
a 208

607 29.s111118 70.5

15
?a

5
22

34.
11.
23.
s7.
42,
2.
2,
1.

2
1
1
5
6
8
2
7

27.9
3.4
5.7

8.6
5.2

38.4
2.1
6.0
0.2
0.8
4.3
2.5
8.2
9.1

0.5
0.3

3

7
3
7
6

2,2
19.3
10.7
8.5

78
76

1
0
0

25.2
74.4

415.8
2.4
5.0
0.1
0,7
5.4
0.8
1.5

10.8

o:4

541.6
4ts.0

2
5
5
1
4

q,4
2.3
0.2

vorangegangene HiIf€
13 onnö üorängegangene Hilfe
14 mit vorangegängansr Hilfg

dsvon nach Art-d€r Hilfg
15 ambulante Beratung in Fragen der

ErziEhurE16 vorläufioa Schutznaßn€hnan ......'.......
f7 institutionsll€ Bsratung18 sozials Gruooenarbeitiä Erziehunosbbistand,Betreuungshelf€r..''2o soziatpäilagoglschs F{dilienhilf€ .. '. " "27 Erzisharng in-einer Tagesgruppe .:.. :::...2? VollzeitFflsgs in ainEr anderen Failllle ',ä tleinrerzibnunö'sonstigeb€tr8utsl'lohnfonn24 intensiv€ sotislpädagogische EinzEl-

betreuuno25 EingliEdeiungshilfE n8ch dgn BSHG .......

24,4
71.6

9.7

1

34.3q.8
8.0
0.3
2.6
7,4
1.6
7.1

14.5

0.5
0.2

26
27ßß
30

SchulvsrhäI

Berufsschuls ..
nicht in elnEr

dEr Hilfe
4
1

3

43.0
L?.7
8.4
3.3

115.8
9.1
6.6

5.b
1.2

s5,22 220

3,S
6.5
0.2
0.6

118.9
6.9

10.0
5.3n,8

4.5
0.5

95,0

24.4

b.J
32.233.3

Ausbildungsvsrhältnis vor Bäglnn d€r HilfE
31 Berufsausbilduns ... ........32 sonstioe b€rufliche Bildung33 nicht in Berufsausbildung oder sonstiger

beruflicher Eildung

297
136

2.9
1.3

6I
5

94
18

4
0

311 Junoe |lsnschan Heder in siner Schuls noch in-AefutsärsUlfoung oder b€ruflichsr Bildung .

I 682 95.7 1 9113 94.

3 2t2 31.8 6s3 31.8
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außerhalb des Elternhauses
nach vorang€gangsner Hilf8, nach Schul- bzn. Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe sowie nach Ländgrn

sant

I

sachsen- | scntesnig-Anhalt I Holstein
-A*"hi--i7;;i- | 

- A;=;i--i-il;;;a
frijheres Bundesgebiet lneuE Länder und Berlin-ost

-------- I ----Anzahl lProzentl lnzanr lerozent

Nachrichtlich
Thi.iringen

Anzahl I Prozent

Lfd
Nr,

1

2
3

s
5
6
7II

10
l1
12

13
1{

15
16
77
18
19
20
2t
?2n
24
25

fr
27n
29
30

31
32

:l:l

3{

8 783 100.0

232 2,6I 0.1
223 2.5

2 008 22.9
1 013 11.5995 11.3
6 522 74.3
5 310 7L,8202 2.310 0.121 0.2

2 430 27.7
6 353 72.3

3 767 4,9200 2.3356 4. lI 0.170 0,8700 8.067 0.82t2 2.4sr34 10.5

30 0.3I 0.1

3 74A 42.7
1 173 13.4390 4.4432 {.9
3 040 34,6

337 3.8115 1.3
8 330 911.8

3 008 34.2717 37.7 1ß1 37.4

33 253

3 807

100.0

I 392
23 861

n.2
71.8

33.2
3.8
5,5
0.3
2.0
5.3
2.4
6.11

10.6

0.6
0.6

4.4
t7.2
8.9
5.1

32.4

10 !t80 31.5

100.0

5.8

100.0

32.9
L4.7

38.8
9.9
8.7
3.4

39.2

I 237

53
I

52
310
163
147
855
a52

12
1
3

280
sls1

508
19
9:t

13
724I

26
1{A

s
2

1183
174

rxt
67

484

100. 0

4.3
0.1
4.2

25.2
73.2
11.9
70.3
59.2

1.0
0.1
0.2

22.?
Tt.3

41.3
1.5
7.6
1.1

10.1
0.7
2.1

72.0

0,7
0.2

3§1.2
1{1. 1
3.5
5.4

37.7

3
7

34.5
1.4
4.3
0.8
2.5
3.8
3.5
5.0

t?,1
0.3
0.4

18,
20.
5.

15.
45.
39,

4.
0.
0.

31.
68.

900

625
?40

345
390
96

294
868
759

92
77
!7

595
305

556
27
a2
16
1ß
72
86
s5

230

5I

738
188
r65

6,11

745

55
32

1

5
5

30
6S

38.9
2.2
3.0
0.1
0.4

11.4
1.3
1.5

10.0
0.3
0.4

34!l

7A
7

71
242
tt2
130
024
018III

4t2
s37

525
30
40

2
5

154
17
20

135

4
5

0

5
17II
7A
75

0
0
0

3§'
13
3
b

37

5
1

93

37

4
0

5
3
5
7
7
3
1
4
5

11.
3.

8.
30.
6.

23.
56.
50.
5.
1.
1.

997

810
06q
773
891
871
7t4
689
468
511

032
27t
772
712
676
775
785
1111
s38

193
193

2
10

?
7

18
Ib

1

2
5
1
5
7I
8o
I

5

3I
3
6
2
5
7
1I

1

11
1
2

1

2
3

14 114
3 710
2%2r 707

70 770

?.9
1.7

51
19

4.1
1.5

I 341
405

4.0
1.2

1 813 95.4 1 161 94.3 31 506 94.7

3
7
3
7I

2
5

3

530
185
44
90

500

70
20

I 259

rß9 0
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Hilfe zur ErzlEhung

20 Junge MEnschEn mit begonnengr Hilfs 1992 nach Art der Hilfe und untErtringungsfom,
20.2 VollzEltpfleg€

Gegenstand der
Nachxeisung

Deutschland

Anzahl I Prozent

Baden-
Hiirtternber!

Ba)€rn BErlin
Lfd
Nr. Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

1 Insgesamt

Unterbringungsfofln2 UnterbringüngbEiGroßeltsrn/vepiandten3 Unterbrin§ung in einer PflegefatniliB ...

t2 072 100.0 1 388 100.0 1 49s 100.0 8S7 100.0

der Hilfe

3 186 28,4
8 886 73.5

35.3
64,7

6 208

L7 825

6 177

375
1 013

5{9
839

477
50
52I
13
76
21

108
93

4
4

1168
77

11{
27

702

27.
73.

39.5
60.4

0.1
0.s
5.5
7.4
6.7
0.3
0.3

352
743

781
7L4

q37
28
12

5
38
74
93
84

3

q41
77
62
38

877

33
4

1 458

a7s

95
aoz

322
575

237
10
38I

2
34

6
L24
119

2
2

261
?5
55

8
5{A

10.6
89.,4t

35.9
64.1

24.4

0
0

23.5
76.5

52,2
47.4

4
5

6

7
8o

10
1l
t2
l3lll
15

l6

l7
18
1g
20
2t

22
23
24

25

der

SchulverhäItnis vor Beginn der Hilf€
Grundschule/HauptschulE
SondsrschulE
xeltErftlhrende Schule ..
BErufsschuIE
nicht ln einer Schul€

30.0
3.6
3,7

29.2
1.S
0.8

1.1
4.2
0.1
0.2
3.8
0.7

s 262
7 810

3 870
347
43S
t2

103
583
105
8118

7 471

15
17

4 18S
519

32.L
2.9
3.6
0.1
0.s
4.8
0.9
7.0

72,2

0.1
0.1

0.3
2,5
0.9
6,2
5.6

0,2

29.5
5.2
4.1
2.5

58.7

2.?
0.3

97.5

58.5

13.8
13.3

0.2
0.2

807
249

34,
5.
6.
2,

51.

7
1
7
1
4

33.7
5.5
4,2
1.9

50.6

23.1
2.4
6.1
0.s

61. I

0.8
0.1

9S1.1

61. I

Ausbildungsvsrhältnis vor Beginn
BErufsausbildung .....
sonstige beruflichs Bildung ..
nicht in Berufsausbildung odBr
bEruflicher Bildung

205 7.742 0,3
24

2
1,7
0.1

s8,0 7 362 S8.1

7I

Junoe Menschen v{eder in einer Srchule noch in
BEiufsausbildung oder beruflicher Bildung '. 57.2 707 50.5

889

5118

Gegenstand dsr
Nachv{€lsung

I *.*"rn- II L{estfalen Il_______________t
I mzant I Prozent I

RhEinIand-
Pfalz

Ssarlard Sachsen
Lfd.
Nr Anzahl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

1 Insgesait .............:....
untsrbrinounosfom2 UntErbrlngüng b€i GroßEltem/venrandten ...

3 Unterbringun§ in einer PflEgefanili€ ......
Vorengegangene Hilfe

ohna Vorangsgamens Hilfenlt vorangegangensr Hilfe
davon n6ch Art dEr Hilfe

EnbulantE Beraturq in Fregsn der
Erziehum

vorlaufige Schutzm€ßnohn€n ..............
instltutionelle Beratung

3 085 100.0 100.0 175 100.0

116.3
53.7

30.3

615 19.9
2 470 80.1

81822§

I 077
172
137

2
47

1652l2#
{l3rl

4
3

1 018
1:lst
226

41I 561

:t!,
13

5.4
0.7
7.4

14. I
0.1
0.1

33.0
4.5
7.3
1.3

53.8

1.3
0.4

703

224
475

195
507

302
18
14

36
7ß

80
I

247
!t5
37
2A

322

20
1

82

322

2.3
5.1
0.6
2.9
8.6

37.1
0.6

11.,!l
1.1

4St.7

1.1

98.9

1§).7

14

7
171

32
67

27
72

1l:t.0
2.6
2._0

5.1
1.0
5.8

11. 4

0.1
0,1

2.4
0.1

s
6

II

0
0

1.
2. 3

0.6

35
140

81
94

53
2

4
sI
5

15

1

65I
20
2

a7

2

44s,

250
199

172
277

100.0

55.7
44.3

38.3
51.7

27.4
1.3
1.8

3.1

rls
26.t

27.
72.

34.
3.
4.
0.l.

98

4
5

6

7
8
s

10
11
t2
13
1{
15

l6

17
l8
l9
20.
2t

2.ß
2q

6

4I

I
6
4I
5

t6
b

lnt€nsive
betreuuno

Eingliecteiungshilfe nach dem Bstlo .......
SchulverhäItnls vor Beginn dgr Hilfs

Grundschuls/Hsuptschul€
SondErschulE
xeltsrfuhrende Schuls ..
Berufsschulg
nicht in ein€r Schulg

vor Beginn der Hilfe

soßtigsr

40
5
5
4

45

0
0
3
0
8

1St
1ß
15
10

185

0
7

2.
0.

I
3

1ß.0
r0.2
3.3
2.2

41.2

97.33 033

I 618

3 97.0 t73 4e7

18353.{JJnos l,lenschan ,€der in eimr Schule rpch in
BEiufsausbildum oder berüflicher Bildung ..

-76-
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außerhalb dEs Elternhauses
vorangEgangEngr Hilfe sovrie nach Schul- bze{. Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe und Ländern
in elnEr anderen Familie

Brandenburg IMecklenburg- |Vorpomrern I

------------------ I

Anzahl I Prozent I

Niedersachsen

Anzahl I Prozent

Brenen Hamburg Hessen

Anzahl I frozent Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.Anzahl lProzent Anzah] | Prozent

30s 100.0 1 150 100.0100. 0

s2.4q7.6

36.2
63.8

s7.3

36.2

100.0

12.9
87. 1

24,5
75.5

1. !'

98.1

49.0

302

131

97,7

42.4

1 129

58S

28.8
71.2

34.4

98,2

51.2

100.0 564 100.0

32,8
67.4

285

80
205

93
192

110
10
6
2

2
1

16
45

7ß
6

19
3va

243

L?A

26
7
3
1
1I
3
7

72

36.8
3.2
9.0
lo

4S,0

155

20
135

38
LL7

4t
t2

6
2
3

15
6

11
20

57
5

14
3

76

752

76

30.7
1.1
2._5

1.5
2.7
1.9

23.4

48.
9.
3.
2.

36.

475

249
228

772
303

14ß
5

!2
7

13

I
111

230
45
15
13

772

2.3
0.4

11
2

2
3

77
82

200
ss0

331
819

396
45
77

2
7

85
11

109
s0

3

387
65
75
31

5S2

14
7

4
6

s
1

II

2
8

2I

1.9
0.3

57
42

3S
60

25.6
1.5
1.9

1.0
q._2

3.S
23.0

179
130

127
188

79
4
b

1
13

12
77

24,3
75.7

33
66

36.3
6.0
4.4
1.6
3.0
0,7
6.6
8.0
0._2

36.3
3,7
9.9
2.3

47.7

137
427

187
377

205
34
25

I
17

4
37
45

205
27
56
13

289

11

24.
77,

38.6
3.5
2,L
0.7
o.7
0.4
5.6

15.8

4
5

b
7
8I

10
1l
L2
13
14

15
18

l7
18
19
20
2t

22
23

24

25

0,2
0.6
7.4
1.0OE
7.8

3.S
6.2

0.3

33.7
5.7
6.5
2,7

51.5

7.2
0.6

5
7I
3I
7I
1

I
6

3S.
5.

10.
2,

42,

5
?
7
3
4

L22
16
33

7
131

45.3
2,L
6,7
1.1

44.9

4
5
2
7
2

6
1

2,0
0.2

552 97. S

2AA 47,5

o._,

99.3

44.9

462

772

sachsan- I s"nt""rto- |Anhalt I notste:.ä 
|l;;,--i';;.- | l;;;;i--F;;;il- |

Nachrichtlich
Thüringen

Anzahl I erozent
früheres Bundesgebiet

Anzahl I Prozent
neue LändEr und Berlin-(bt-- ;;;;;i---F;;;--

Lfd.
Nr.

I

2
3

4
5

6
7II

l0
11
12
13
t4
15
16

t7
18
19
20
2r

22ß
24

25

310 100,0 10 064 100.0 2 008 100.0

1 013 50.4995 1Nt.6
6 2 773 2L,61l 7 891 7A.4

25.6
75.5

3A.Z
61 .8

33.3
0,3
2,8
0.5
5.6
3.1
2.A

13. I
0.3

2.t
0.8

97.2

32.3
7.9
9.2
2.1

418.5

390

96
294

1{g
?41

130
1

11

22
L2
11
51

I

126
31
35
8

183

8
3

3
7

22.3
2.9
2:9

b.b

slr
16.9

39.
2,
7.
4.

45.

3.3
1.2

242

tt2
130

104
138

54
7

16

is
4t

-

96
7

77
11

111

8
3

100. 0

116
53

4:t.0
57.0

100.0

I
I

2
4
2
0
7
5

5
2

1

7
3

37,
62.

25.
1.
3.
0,
0.
s.
0.
4.

22.

0:

41.
7.
c
2.

,!ß.

761
247

506
29
55

1
15
91

2
90

4ß

427
150
10s
51

871

46
10

8
2

311.
65.

3 501
5 56El

364
318
374

11
88

c92
103
758
0ß

13
77

362
1169
6Sß
198
337

159
32

3 :r,.4
3.2
3.7
0.1
0.9
4.9
1.0
7,5

10.2

0. 1
0.2

52
47

38
61

19.7
1.0
9.7
1.0
4.7
0.3
2.9

17.7
o:3

35.5

2.8
0.3

163
147

t20
190

bl
3

30

3
27

1I
55

110
23
13

b
158

2
5
s
5
45

301

155

st7. 1 I 873

5 311

33.4
4.7
6.9
2.0

53.0

1.6
0.3

98.1

52.A

1 952

885

2.3
0.5

97.2

43.1

7,4
4,2
1.9

51. 0

7o
0
5I

8
t

379

186

231 95.5

-'r7 -

50.047.7,!t5.9111



Hille zur Erzlehung

20 Junge Mqnschsn mit begonnener Hilfe 19S2 nach Art der Hilfe und Unterbringungsfolm,

20.3 HElm€rziehung,

Lfd. oeg€nstand dEr
NachHEisungNr

Deutschland Baden-
!',1ürttemberg

| ,"*rn I

l____________t
I lnzant I erozentl

BErIin

Anzshl lerozentAnzahl I Prozent Anzah] | Prozent

25 393

23 024
1 8€r1

474

5 887
19 506

1oo.o z 278 100,0 2 345 100.0 2 299 100.0

unterbringungsfonn2 unterbringüng in einem HEim
3 Unterbringung in einer hbhngen€inschaft .
4 Untgrbrin§ung ln eigener t'lohnung

227
sI

2
8

0
4
0
4
2
5
3
4
3

7
5

90.
7.
1.

23.
76.

37.
4.
7,
0.
2.
b.
2.
5.

10.

0.
0.

sl. 0
5.0
3.0

583 25.4
1 635 74.4

072
137
69

644
136
169

5
40

131
725
133
229

19
65

s4l7
374
277
251
s2s

777
732

40

885
464

738
68

107
1

63
68.

239

?
14

096
385
209
223
1ß5

92,7
5.5
1.7

115
151

3

a32
437

731
120
105

3
31

103
6rA

160

38
15

041
186
329
13St
574

97
43

2

2 129

571

93.2
5.7
0.1

5
5

7

II
10

72
13
14
15
18

t7

der s 404
1 110
1 747

96
562

1 654
576

1 371
2 615

183
1118

13€
fft6

28,3
6.0
7,4
0.2
1.8
5.8
5.11
5.8

10. 1

0.8
2.9

41.6
15.4
12.2
11 .0
18.8

10.5
1.2

418

116

158
q7

36.7
63.3

1.7
0.7

14.5
ß.7
18.4
8.9
9.5

18.5

6
2

s1

37,7
82,3

31. 4
2.9
4.6
0.0
2,0
2.7
2.9
4.S

70.2

0,1
0.6

soziale Gruooenarbeit
Erziehunqsbäistand, Betrsuungshelfer ....
sozialpädagogische Falrili€nhilfs '... .. '.Erziehung in siner TagssgruPps
Vollzeitöfleos in einär änderEn FaniliE .
tteimerziähunö. sonstios betrEute hlohnform
intensive soiiatpädagögische Einzel-
betreuung

Eingli€deiungshilfe nach dsm BSHG .......

insti

Sond€rschuls

nicht in Einer

der Hilfe

32.
5.
4.
0.
1.
4.
0.
E

18
1S
20
2t
22

Schulverhältnis vor Beginn
0rundschulE/Hauptschule 11

3
2I
6

591
606
372
735
08s

115.6
14.2
9.3
5,8

24,0

5.3
1,7

I1

7.1

{t5.9
4.2

6.1
25,3

Schul€

AusbildungsverhäItnls vor Eeginn d€r Hilfe
23 Berufsausbilduns .....2q sonstige beruflichs Bildungß nicht in B€rufsrusbildung oder sonstiger

beruflicher EiIdung

240
27

7
0

3

4.3
1.9

28 Junoe Menschen v{€der in einer Schuls noch in
Beiufsausbildung oder beruflichBr Bildung .

23 60S s3.0 2 011 88.3 2 t44

5 832 23.0 400 17.6 s2E 18.1

93.8

ß,2

Lfd. Gegenstand d€r
NachvrsisungNr

lbrdrhsin-
!'lestfalen

RheinIsnd-
Pfalz

Saarland Sachsgn

Anzahl lProzent Anzaht lRrozentAnzahl lProzent Anzahl I Prozent

6 306

2

100.0

8§t.5

13.9

338

297
27
111

68
2?0

85
19
23

42
31a
18
19

I
3

160n
:E
30
84

25
3

310

82

100.0

87. S
8.0
4,1

I 423

1 784
37

2

1106'rAfl

9311
5l

105
2

16
t32
l9n

120

790M
29*l

616

875
57
1E

2§
73€)

375ß
7t

4
l5
44
27
74
90

I
5

473
t22
90
89

203

66
16

977 100.0 100.0

s7.9
2.0
0.1

22.3
77.7

51.2
2.8
5.8
0.1
0.9
7.2
1.0
1,5
6.6
0.5

1l:,.
16.
1.

3!1.

{.0
1. !l

Unterbrlmungsforit2 unterbrinoüno in einem Heln
3 Unterbrinöunö in eingr l.bhngeneinschaft ...
{ untcrbringung in eigansr hlohnung

6{4
523
139

g:!9
!87

111!t
365
5S6
22

206
519
118
1161
876

110
14

!x,0
977
580ß3
506

2

8.3
2.2

14.9
85.1

34.
E

9.
0.
3.
8.
1.
?.

89.6
5.8
4.8

24.q
75.6

38.4
2.6
?.3
0.11
1.5
4.5
2.8
7.6
9.2

47.
8.

ß.4
12.5
9,2
9.1

20,4

6.8
1.8

5
6

7

II
l0
11
72
13
14
15
16

17

l8
19
20
?7
?2

ß
24ß
n

20.
79.

25.
5.
6.

12.
9.
8.
5.

1I

4
6I
4
2
3
3

intans
Fililie .
lShnfonn

Einzel-
nsch dsm BStlG .......

der Hius

0.9
0.5

5.6
0.3
0.9betr€uuno

Eirullsde;ungshius
0.6
0.?

47.4
15.5
9.2
4.0

23.9

3.5
1.6

vor

Benilsschulg
nicht in singr Scfrul8

10.7

3
2
6I
8

3
3

1
8.9

24.9

7,4
0.9

73
25

s1.7 I 7ß

AusblldumEverhÜltnls vor Beglnn dsr Hilfg
Benrfsausbildum .....
soristlgs berullich€ Blldung
nlcht In Berufsausbildum odsr sonstiger
hruflictur Bildum

222
101

5 §ß3 94. g

22.0

8St5

1S

gl.6

20.1

94.6

$noe Msnschen Hedsr in elnBr Schule noch ln
B3iufsErJsbildum oder b€ruflich€r Blldung .. 1 it§to

-78-

24.3 611 !I3.5



Niedersachsen

außBrhalb des Eltsrnhauses

vorangEgangenErHilfEsoHienachschu]-bzn.AusbildungsverhältnisvorBeginnderHilfeundLändern
sonstige betreute t'lohnform

Bremen Hamburg Hessen l,tscklenburg-
VorporrnernBrandsnburg

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent
Anzahl lProzent

302 100.0 808 100.0 1 503

| 347

100. 0 765 100.0
1 299 100.0

Lfd.
Nr.

Anzahl lerozent

I

2
3
4

5
b

7
8o

10
11
t2
13
14
15

16
L7

18
19
20
21
22

23
24

25

2A

100.0

15.6
a4.4

81. 4
t4.4
E.2

36.8
4.3

11.0
0.9
2.4
5.2
3.9
8.4

10.5

0.8
0.3

11
45

352
1 151

723
38

4

204
s59

315
L'l
27

2
8

96
13
16
60

322
92
75
59

217

41
16

708

214

1 615

1 314
233
68

252
1 363

94.5
5.0
0.5

26.9
73. 1

4t.2
2,2
3.5
0.3
1.0

l?.5
7,7
2.1
7.8
0,7

42.1
t2.o
9.8
7,?

4
1

6
4
0

8S
7
3

23
76

71.9
27.2
0.9

27,8
72,2

51, 1
5.3
3,8
0.2
0.2
0,7
1.1
2.6
5.1
0.4
0.5

1l!1.3
6.3

12.5
4.3

581
220

7

225
583

222
59
2l

41
26t

55
41
34
11

7
24
2r
25
2?

19
2

145
36
116
36
39

30
5

267

39

87,4
10.5
2.0

18.1
81.9

iB.4
2.9
5.1
1.5
4.0
3.7
2.1
7.8

lst.5
0.5
0.5

4,{. g
14.3
13.2
6.3

2r.2

759
92
17

t57
711

ßo
25
53
13
35
32
l8
68

16€

4
4

390
t24
115
55

184

47
28

TSEl

159

27.4
72.2

1N1.1
?.2
3.2
0.2
0.4

t2.O
1.6
0.7
8.0
0.4
0.5

3t).9
16.3
2.4
7.6

33.6

6.0
1.5

018
s
1

aAE
742

1l1ß
Z3*t

2
4

L/3
16
7

82

4
5

410
168
27
7A

345

62
15

950

344

95.8
4.1
0.2

7 235 s.1

389 2S.9

Sachsen-
Anhalt

Anzahl I Prozent

1 028 100.0

9S.0
0.9
0.1

92.4

!81.5

II s,chleswig-I HolstEinl_____-----
I lnzanl I Prozent

73.5
19.5
7.0

13.6
86.4

LA.2
13.6
11.3
3.6
2.3
7.S
7.0
8.3
7.3

6.3
0.7

244
53

2

266 20.5
1 033 79.5

1

118.0
11.9

413
51
31

2
2
5I

?!
41

3
4

398
51

101
35

223

2L
17

7?O

220

481ß
156

14
53
58
33
98

193

7
10

758
157
234
t23
227

96
22

385

275

53{
70fla
14
38
84
63

135
169

13
5

755
244
150
161
305

78
39

4
6

32.0
3.2

10.4
0.9
3.5
3.9
2,2
6.5

L2.A

0.5
0,7

57.0
2.6
2,9
0.1
0.5
8.5
0.4
2.4
4.8
o._2

44,7
17.0
3.2
3.9

3t.2

3,9
1.0

741
34
38

1
7

7L2
5

31
a2

581
221
4t
51

405

51
13

ß.7
15.1
9.3

10.0
18.9

50.
10.
15.
8.

15.

4
4
8
2
1

4.8
2.4

92.4

17.5

1 498

2A2

2a.4

5

92.5

2A.0

6.4
1.5

92.1

14.2

s5.3 1

27.8

2.6
2.1

27.2

75.2
11.9
12.9

s.9
r.7

88.4

72.9

Itlschrichtlich
ThUringEn friiheres Bundesgebist neue Länder und Berlin-0st Lfd.

Nr.

Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent

18 871 100.0 I 522

6 310
202

10

1

2
3
4

5
5

100.0

96.7
3.1
0.2

868 100.0 865 100.0

88.6
9.0
2.5

22.7
77.e

33.2
5.0
8.0
0.5
2,7
5.7
2.7
b,b

11.5

0.8
0.7

1ß.6
13.9
11. 1
7.2

27.2

5.6
1.8

92.5

20.0

16 714
1 68S)

1168

4 276
14 5§15

1

1

1
2

I
2
2I
4

98.5
1.4
0.1

85?
12

1

151
774

415
16
50

10
!,6I
15
84

I
2

335
145
29
59

297

41
l8

806

297

17.5
82.5

1

7II
10
11
12
13
111
15

16
t7

l8
19
20
2l
22

23
24

ß
26

ß.2
2,6
4.4
0.1
0.8
9.0
1.0
1.8
6.8
0.4
0.1

42.9
t5.2
4.3
5.7

31.9

q.4
1.6

611
911

1116
171
244

8
53

586
5{l

119
444

2A
8

798
stE 0
?79
374
081

n4
105

7
3

24
75

I
4

3ß8
s3€l
503

88
50s
068
512
252
171

155
140

793
616
093
!t61
008

118
1

0I
6.!'
1.2

11.1
0.9

2

2

38.7
16.8

t.7
9.7
0.9
0.2

3.
5.

34.

4.
2.

93.

1 064
331

t7 475

3 777

4
8
3

7
1

2

5.4
3.2

91.4
6 133

2 055

94.0

31.5
34.3

-79-
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Hllfe zur Erzlehung
21 Junge MenschEn mit beendeter Hltfe 1992 nach

21.1 Insge

Bayern EErlin
Deutschland Eaden-

l,,lürttemberg
G€genstand der
NachHsisung

Lfd
Nr.

Anzshl lRrozent Anzahl lerozent

2 621 loo.o

I r 719 6s.55 902 34.4

Anzahl lerozentAnzahl lprozent

I tlännlich ..... 18 567 1OO.O 2 Og7 1OO.O 1 985 loo.0 1 418 100. 0

t2,5
9.5
7,3
7.4

11.3
20,0
23.2
8.9

13.1
10.0
8.8
5.7

10.6
27.6
23. S
8.3

t2II
5.6

11. 0
20,7
23.5
7.7

... bis untEr ... JahrenAlt€r von
untsr 3

6 177
l!15
103
105
160
283
329
lza

158
720
106
68

na
260
2A7

7B

335
25s
209
173
288
543
616
202

27t
4t10

599
278
342
It33
241
272
169
100
la7

33

s.6
10.9
9.7

11.9
14.9
24,8
LO. Z
2.0

190
ztB
193
237
2S5
4S3
322
39

146
17s
152
747
1S1
s04
292
24

3 516

336
3S1
3115
384
{186
897
614
63

5.6
5.2
8.0

ts.2
77,4
24,9
20,3
4,4

100.0

5.9
4.2
8.3

10.3
14.0
26.8
23.0
3.4

100.0

5.7
6.5
8.1

12.5
ls.9
25,7
27,5
4.0

75.5
?3.5

717
110
167
297
365
523
425
93

I 608

95
L32
134
166
?25
431
370

55

3 705

8.3
8.8
8.4

11.3
15. I
24.9
13,0
3.4

100.0

s.
10.
8.L

12.
25,
27.
3.

8.9
s.5
8.4

10.3
14.5
25,3
19.9
3.2

71. g
24,1

49.2
10.8

51t3
534
562
107
954
515
528
624

392
504
227
294
851
774
0s8
4118

935
138
78§t
401
805
389
586
072

I
1I
2
2
4
3

s
72
15

3
6I

72
15
18
2t

2
3
q
5
6
7I
o

-18.-21 ,
und äI

1 531 l0o.o 7 2og 100.0. bis untEr ... Jahren
111 5118

33 115 100.0

10 l.lBiblich .

Alter von
unter

9.5
11.4
9.9
9.6

12.5
26.4
19. 1
1.6

100.0

9.6
11. 1
s.8

10.9
13.8
2s.5
17. 5
1.8

6
3
4I
7I
0
1

II
1I
1
3
3

2
3
2
3
4
8
6
1

3
6

3
6

72
15 18

2t18-
älter2l und

Insgesant ..
Altsr von ..unter 3 ..

11
72
13
t4
15
16
17
18

lo

20
21
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

32
33
34
35
:B
37
38
3S
40

41

. bls unter .., Jahren

8
7
0

212
242
301
1163
590
954
795
1118

6
o

72
t5
l8

3
5I

72
15
l8
27 älter-21

und

tnisKindschaftsverhäl

77
2A

87
L2

513
003

2 a33
472

'333 ?3:3 " Zll

2
1

23 821I 2S4

29 538
3 577

Ehelich ......nicht-€helich

Dauer d€r Huntsr .
unter3- 66-72 !,lonatEn

Jahren
3
5

84.4
15.8

22.9
10.6
13.0
16.5
9.2

10.4
6.,{
3.87.t

x

24
6

18.3
9.8

16. I
19.5
10.3
11.4t
5.3
4.0
5.3

von ... bis

643
345
565
686
361
402
188
139
747

30

13.9
9.0

14.0
L8,2
t2,a
74.7
5.9
4.2
6.3

515
335
520
676
1168
51ß
258
150
233

35

5 531 16.73 255 9.84 642 14.06 397 19.33 770 11.44 009 12.tI 913 5.8I 529 4.62 069 6,2

33x

2I
2
3
5
7

Jahren .
Jahren .......
Jahr€n ..
mehr Jahren .. ....

DauEr dgr Hilfegexährung

7
10l0 und

Durchschnittllche
in l,lonaten ... ..

x

-80-



Lfd
Nr.

Niedersachsen

Anzahl lRrozent

sos 100.0 1 398 100.0

Hessen

Anzahl lProzent

außBrhalb des Elternhauses

persönlichen Merktnalen, D8uer der Hilfe und Ländern

samt

Brandenburg BremEn Hamburg

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

I

Mecklenburg- |Vorponmern I_-----------------t
Anzahl I Prozentl

aa a.7 88 6'3
sd ti.z 108 ?,7;i iö.2 114 a.2;; ia.g lso 10.7\\1 3Z:? 3?8 L2'.2'ää -ä:s 340 24.3'n o.ä 80 5,7

g44 100.0 1 193 100'0

Anzahl I Prozent

1

2
3
4
5
6
1II

10

11
12
13
L4
15
16
L7
18

19

20
2L

.22
23
?4ß
?6
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

1 041 100.0100. 0

8,2
10.9
6.2
7.S

15. 0
30,2
27.4
0,3

100.0

10.6
8.6
9.0
s.0

11.3
31.2to o
0.3

100.0

9.3
9.8
7.5
8.4

13.2
30.7
20.7
0.3

70.7
29.3

341

2A
37
2L
27
51

103
73

1

301

32
2A
27
27
34
94
60

1

642

50
53
la
54
85

197
133

2

454
188

1l8g
153

88
54

l0?
726
?7
83
116
23
43

34

100.0

7.7
6.3
5.4

10.4
15.8
25,4
27.5
2.1

100.0

5.7
4.5
6.8
7.4

L0,2
27,8
34.7
2,8

100.0

6.
5.
6.o

?40

L7
15
13
25
38
61
66

5

176

10
8

t2
13
18
4S
51

5

416

27
23
?5
38
58

110
lz7

10

310
106

344
72

54
31
62
92
54
52
27
13
31

53
53
73
96

t77
274
263
50

836

60
57
115
5,41

110
238
277

55

1 A77

113
110
118
150
287
514
1180
105

L SA2
415

1 506
377

255
187
256
360
206
255
109
106
153

38

13,2
28.5
25.0

b.b

100.0

?67 100.0

I
5
1
3
1
1
3
4

8.
7.
b.
o

13.
25.
27,
3.

100.0

7.1'1.6
7.2

10.1
13.9
23.7
25,7
4.5

76.8
23.2

91.8
a.?

97
s0
73

111
155
300
326

40

185
1S8
187
26L
359
bt3
566
r20

2 379
?12

415
254
372
486
327
3r2
141
123
221

37

L2.8
15.4
10.5
10.8
15.7
24,L
10.5
0.3

10.4
L3,2
10.6
12.8
19.6
23.6
9.3
0.5

63.0
37.0

99.9
0.1

44
53
36
37
54
83
36

1

5.1
5.1
7,0
9.2

17.0
26.5
25.3
4.8

100.0

7.
5.
5.
6.

5.0
5.9

2
8
4
5

9.4
9.1
9.1

ls,8
22.3
23.t
10.6
o.7

100.0

9.3
14.3
9.1

141.1
lb.b
22
13

0

100.0

9.3
L7.2
9.1

15. 1
20,0
22.8
11,I
0.5

65.3
34.7

t7.4
9.9

15.8
16.5
11.5
11.4
6.3
5.7
5.5

4I
2

72
70
70

Lzt
171
177

81
5

517

48
74
A?'t3
86

116
72

1

7 244

120
144
117
194
257
293
153

6

8384ß

223
t27
203
212
11ß
L47

81
73
70

32

849 100.0 2 591

1 991
600

88
172
90

109
166
200
79

5

535
314

8118t

106
s3

131
L73
a7

101
51
53
44

33

6.3
8.0

15.3
27,4
25.5
5.6

5
5
0
1

13.5

I
1

77
22

4
5
s

5
E

26
30

2

74
25

42.
t7,

13.0
7.5

14.9
22.1
13.0
72.5
6.5
5.1
7.5

a0,2
13.8

2I76
23

13.
8.

15.
19.
12.
t2,
7.
3.
6.

7
299.4

0.6
I 276

8

16.0
9.8

L2.O
18.8
L2.6
12.0
5.4

12.5
11.0
15.4
20,4
t0,2rl o
7,?
4.2
5.2

13. 1
10.0
13.6
19,2
11.0
13.5
5.8
5.6
8.2

7
4I
5
0I
2
5
7

x

4.7
8.5

xxxxx
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Hil.fe zur Erzighung
21 Junge Menschen mit bsendEterHilfs 19gZ nach

21.1 Insgs

Lfd.
Nr. Gegenstsnd der

Nachr{Eisung

bis untEr ... Jahren

. Jahren

II llordrhein-
I Hestfalent-------------__I lnzafrl I prozEnt

lr
I Rheinlana- II Pfarz It------------_____t
I Anzanl I prozent 

I

Ssarland SachsEn

1

2
3
4
5
6
7
8I

Männlich .....
AltEr von ...

4 311§1 100. o

87.6
72.4

871 100. o

Anzahl I erozent Anzaht lerozent

138
108
10s
742
227
269
109

792

130
119
84
78

110
188
80

3

I 890

1 111
779

1 879
1l

194 100.0 1 098 1oo.o
unter 33- 65- I

t2
15
18- 27 ..,.

und ält€r

10 r.leiblich
Altsr von ... bis untErunter

I
72
15
18
27

3
6I

!2
l5
18
21

I
72
15
18
27

336
s67
329
437
598
152
953
777

7.
8.
1.

10.
13.
24.2t.
4.

7
4
6
0
8
5
s
1

75
71
76

702
138
196
193
20

667

65
72
5{
51
s4

160
1119
22

1 538

1!10
143
130
153
232
356
342

42

20
20
18
27
34
33
38

4

151

11
15
t2
18
18
54
31
2

355

31
35
30
45
52
87
6S
6

270
85

335
20

55
30
57
58
4t8
119
18
77
l3

29

8.
8.
8.

11.
15.
22.

6
2
7
7
8
5

72.6
9.8
9.6

t2.9
20.7
24.5
s:9

100.0

16.4
15.0
10.6
9.8

13.9
23.7
10.1
0.4

100.0

14.2
t2.0
10.0
11.5
77.8
24.2
10.0
0.2

58.8
41.2

gst.4
0.6

15.9
9.8

74,4
22.0
12.5
10.5
5.9
5.0
3,9

28A
227
18§)
220
337
457
189

3

301
185
272
416
236
1gsttlz
95
74

29

10.3
10.3
9.3

13.9
17.5
17. 0
1S.6
2,7

100. 0

6.8
9.3
7.5

77,2

III
72
14,6
24.5
19.4
7.7

94.4
s.6

18.3
8.5

16.1
15.3
13.5
13.8
5.1
4.8
3.7

1l
t2
13
74
15
16
77
18

st

3 552 100.0

301 8.5310 a.7256 7.2290 8.2412 11.5
1 003 28.2833 23.5747 4.1

7 901 100.0

22.2
2.3

100.0

9.7
10.8
8.1
7.8

14. 1
24,0
?2,3
3.3

100.0

9.1
9.3
8,5
9.9

15.1
23.1
22.2
2.7

75.6
24.4

12
t5
18

untsr 3
3 - 6 ..6- s.

- 21 ,,..
und älter

77,2
33.5
19,3
7,2

100. 0
19 Insgesamt

A]tsr von ... bis unter ... Jahrsn
............i20

27
22
23
24
25
26
27

t2
15
l8

637
677
585
7?7
010
155
788
32e

907
9911

s19
982

365
750
029
580
462
940
430
388
547

34

8.1
8.8
7,4
9.2

72.4
?7.3
22,8

4.1

7I
5
7

-21 .
und 6l

1
2
1ter

KindschaftsvsrhäIehelich.......
nicht-Ehelich .

tnls
28
23

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

5
1

74
25

8
2

163
375

387
151

259
158
241
276
158
158
94
88

106

3{

76. I
23.9

Staatsangshörigksit
Deutsche
Nichtd€utsch€ ...

t- 22- 33- 5

6

I

90I

16.8
10.3
15.7
17.9
10.3
10.3
6.1
5.7
5.9

X

2
8

... bts

t7
s

13
20

3
6
0
0Jahrsn .....

Jahren
Jahren ....
Jahren ....
Jahrsn ....
mehr Jahren

10.9
11.9
5.4
4.9
5.9

5- 77-10
10 und

Durchschnlttlin t onaten .
iche Dauer der HilfegeHährung

X x x
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außerhalb des Elternhauses
persönlichen l'lerkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern

samt

ISachssn- |

Anhalt I
------t

Anzahl I Prozent I

Nachrichtlich

AnzahI Prozent Anzahl I Prozent
f rtiheres Bundesgebiet-r;;;---Tl;;;; neue Länder und Bsrlin-ost-l;fi---F;;;;;r -

Schlesviig-
Holstein

Thüringen Lfd.
Nr

884

96
g6
73
94

105
157

81
1

540

93
87
5S
60
75
s4
7l

1

I 22q

18S)
183
132
154
181
25t
t32

2

823
401

43
109

91
94

153
306fia

18

677

4l
104
76
59
7q

196
117

10

1 679

84
2t3
167
153
237
502
295

2A

1 234
44r

1 556
L23

156
165
24L
360
247
273

88
67
a2

33

100.0

14.0
14.0
10.7
13,7
15.5
23.0
8.9
0.1

100.0

17.2
16.1
10.9
11.1
13.9
t7,4
13.1
0.2

100.0

15.4
15.0
10.8
\2.6
14.8
20,5
r0.8
0.2

67.2
32.4

1 002 100.0 577 100,0

49 8.560 10.462 10.781 14.0116 20.1154 26.754 9.4I 0,2

1150 100. 0

61 13.562 13.854 L2,042 9.368 74.71041 23.156 72.45 1.1

3 949 100.014 618 100.0

1 097 7.5
L 270 8.3
1 175 8.0
1 5611 10.7
2 L61 14.8
3 652 25,0
3 747 21.5511 4,2

4.3
10.9
9.1
9.,{

16.3
30.5
17.8
1.8

981 8.4
1 079 9.2917 7.9986 8.4
1 431 L2.?
3 732 26,8
2 714 23,2437 3.7

72.
t2.
10.
12.
77.
23,
10.
0.

2 07A 7.9
2 289 A.7
2 093 8.0
2 550 9.7
3 592 13.7
6 784 25.8
5 861 22.310118 4.0

445
424
386
543
793
983
381

13

411
425
310
308
420
642
344

11

11.3
10.7
s.8

13.8

1

2
3
4
5
6
7
8I

1
4
5
3

20
24I

0

100.0

100.0

5.0
12,7
s.§t
9.1

14. I
29.9
17.6
7.7

73.7
24.3

92.7
7,3

9.3
9.8

14.,q
2t.a
14.7
16.3
5,2
4.0
11.9

| 027

110

7 022
5

74.4
25.6

6.7

857
849
696
851I 213

1 605
725

24

4 250
2 570

6 781
39

I 247
727I 002

1 363
742
705
371
32?
295

29

7L 677 100.0 ? 877 100.0

6 820 100.0

10

11
t?
13
L4
15
16
t7
18

1§l

20
2l
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

32
33
3,4
35
36
37
38
:ts
40

41

5.
15.
11.
8.

10.
29.
t7.

1.

1
4
2
7I
0
3
5

14.3
14.8
10.8
10.7
111.6
22.q
72.0
0.4

26 295 100.0100.0

722
116
t23
7A2
254
110

654
373

63.7
36.3

7I
3
0
7
1
7
6

10.
11.
11.
72.
r7.
25.
10.
0.

1S 571
6 724

22 757
3 538

a2,3
37.7

s9.4
0.6

t2r7
7

99.5
0.5

20. g

5
5

86
13

st
0

18.3
10.7
t4.7
20.0
11.5
10.,9
5.4
11, I
4.3

x

4
6

242
122
167
2ß
14F
t22
52
47
40

25

23.0
10.0
13.6
20,1
11.9
10.0
4.2
3.8
3.3

244
524
640
034
988
303
542
202
774

34x

215
131
t42
277
104
s8
111

41
38

25

t2.a
13.82l.l
10. I
s.5
4.0

L2.6
5,9
4.64,0

3.7

4
2
3
5
?
3
1
1
1

16.3
9.6

13.8
13. 1
11.4

x xx
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Hilfe zur Erziehung
2l Jung€ l,,lenschen nit beendetEr Hilf,s 1992 nach

21.2 Vollzeitpfleg€

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
Hürttenberg

Bayern BerIin

Anzshl Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1 Männlich

Alter von .., bis unter ... Jahren
unter

4 086 100.0 1183 100.0

78
65
55
66
57
74
611
14

506

50
74
72
56
58
95
80
11

989

138
139
137
L22
115
169
L44
25

632
357

850
139

209
94

132
11t6

60
s3
62
55

138

45

16.1
13.5
13.5
73.7
11.8
15.3
13.3
2.9

100.0

11.9
14.6
t4.2
11. 1
11.5
18.8
15.8
2,2

100. 0

14.0
14.1
13.9
72.3
11.6
77.r
14.5
2,5

458

105
96
66
55
42
53
38

3

475

83
85
63
52
1ls)
79
60

4

s33

188
181
12S
107
91

132
98

7

581
352

828
105

264
108
116
139
58
85
42
35
84

32

100.0

2t.0
14.4
72.0
s.2

11.6
8.3
0.7

100.0

17.5
17.9
13.3
10.9
10.3
16.6

.12.5
0.8

X

370

s5
?o
5l
39
24
2a
41
22

358

76
59
52
25
30
37
58
1l

7n

771
139
103
64
511
65
99
33

385
343

620
108

293
66
63
7A
2t
40
33
31

103

110

100.0

100.0

2
3
E
5
6
7
8
s

3
6
s

72
15

Alter von
unter 33- 66- S9-1212-1515-18

3
6
s

3
6
s

12
15
18
2r

b
g

12
15
18
2L

- 2t ..,.
und älter

25,
18.
13.
10.
6.
7.

11.
5.

21.
19.
14.
7.
8.

10.
16.
3.

22.9678
596
501
{94
44t
6116
621
10s

586
589
1t68
427
475
844
785
95

3
7

62
37

I
1

63
35

8 35s 100.0

7 284 15.1
1 185 t4,2969 11,692t 11.0916 11.0
1 490 77,8
1 1t06 16.8204 2,q

5 26q 63.0
3 091 37,0

27I
iä

l4
6
s

20,2
9.1

11.1
16. r
7.6
9.3
6.0
6.4

14.3

1181
474

689
758
924
31t6
634
780
4S9
533
192

45

4t 259 100.0

16.6
14.6
72.3
72.7
10.8
15.8
15.2
2.7

L3.7
13.8
11.0
10.0
11. 1
19.8
18.4
2.2

7
s
8
5
5
b
1I

10 l"leiblich . .. .

bis unter ... Jahren
11
L2
13
14
15
16
t?
18

19

20
2L
22
23
24
25
28
27

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

llt

18
21

-21 .
und äl

Insgesant
Alter von ... bis unter ... Jahren

100.0

20.2
19.4
13.8
11 ,5
s.8

14.1
10.5
0.8

100.0

23.s
19.1
14.1
8.8
7.4
8.9

13.6
4.5

52. S
4?,1

85.2
111.8

40.2
9.1

untsr3-
t2

- 2t ..,.
und älter

Kindschaf tsvErhä1tnis2A ehelich ..
29 nicht-ehel

7 89.5
10.5

85.9
14,1

88.7
11.3

Hil

l{onaten
JahrEn
Jahren
Jahren
Jahren

Oauer der
unter ..
unter 33- 68-121- 22- 33- 55- 7

bis

1
5
3
8
1
4

28,7
11, 4
L2.4
14.9
6.2
9.1
11.5
3.8
9.0

4.7
10,7
2.9
5.5
11.5
11.3

14. 1

7-10
10 und

JahrEn ....
nehr Jahren

Durchschnittliche DauEr derln l,lonaten
HilfegeHährung

1

6,3
5,8

14.0

x X x
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auß€rhalb des ElternhEusEs

persönlichEn Merkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern

in einer anderen FamiIiE

Brandenburg Brsmen Hamburg Hessen Mecklenburg-
VorponmErn

Niedersachsen

Anzahl I Prozent

Lfd.
Nr.

Anzahl I ProzEnt Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

117 100.0

15
12
13
16
L7
14
30

110

t2
14
t2
13
14
1S

?6

227

27
26
25
29
31
33
56

125
toz

226
1

13
14
29
41
30
28
22
26
24

50

L2
4
6
8
4

16
1g

1

51

7
4
2
4
2

20
t2

t27

1g
8I

t2
6

36
31

1

4
15
7S
14
15
?7

100

B
8

16
15
15
26
14

1S8

10
23
30
29
30
53
23

126
72

160
38

23
t2
z7
32
15
22
24
11
32

54

26
22
18
20
25
47
40
13

238

25
26
15
17
33
56
51
13

44t

51
1t8
33
37
58
97
91
26

288
153

373
68

55
37
31
76
36
38
23
42

t02

63

59

11
10I

8I
10
13

81

I
t2
L4
11

8
19

150

zo
22
22
19
17
29
2r

15.9
14.5

s2
57
52
49
q2
56
82
!7

473

65
56
30
4l
63

107
L02

s

890

177
113

a2
90

105
t73
184
26

613
?77

826
64

777
99
88

139
67
64
50
55

157

50

98 100.070 100.0 205 100.0 100, 0 4r7 100.0 1

2
3
4
5
6
7
8I

t7
5
8

11
5

22
27

1

12,8
10.3
11. 1
13.7
14,5
L2,0
2s:6

100.0

1
7
6
4
7
s
1
4

1
s
7
1
1III
7

7
2
8I
2
3
7
5
6

E

6.
12.
18.
13.
12,o
11.
10.

100.0

13.7

100.0

10.6
11. 0
6.4
7.2

14.0
23.7
27.4
5.5

100. 0

11.6
10. s
7,5
8.11

13.2
22.0
20.6
5.9

65.3
34.7

84.6
15.4

11 .5
11.6
13.0
14.5
18.8

100.0

11. 1
14.8
L7,3
13.6
9.9

2?.5
s:9

100.0

13.3
L4,7
L4.7
12.7
11.3
19,3
14.0

100.0

100.0

13, I

4.1
15.3
14.3
14.3
15.3
27,6
s:2

100,0

0
0
0
0
0
0
0

1
6
2
6
2
8
5

t2
10II
L2
20to

6

7
7
8I
2
0
5
3

12.
13.
L2.
11.
10.
15.
19.
4.

13
11

5
8

13
22
2tI

t2,7
9.2

10.1
11.8
13.4
20,7
2.9

5
7
5I
1
8
7
1

6.
8.

16.
15.
15,
26.
14.

10.9
L2.7
10.9
11.8
12.7
17.3
23.6

5
11
15
L4
15
26
11

7.8
3.9
7,4
3.9

7I
3
7
3
6
b
I

19.2
11. 1oo
15.5
7.5
7.2
5.5
8.2

17.6

10

l1
L2
13
14
15
16
17
18

19

20
2t
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

11.S
11.5

15.7
6.6
6.611. 0

12,4 9.9
5.0

100.0

13,7
14.5
24.7

55.
44.

99.6
0.4

39.2
23.5

100. 0

29.8

100.0

3
7

I
s

65
3S

s.
7,

10.
23.o

o
o
5.

15.

7S
42

102
19

11I
13
2A
11
12
11

7
19

25.6
0.8

84.3
15.7

63.6
36.4

80.8
19.2

11,6
6.1

13.6
76.2
7.6

11. I
12,L
5.6

16.2

0

44
55

100

10.0
10.7
7.3

15.0
10.7
18.0
9.3
8.0

10.0

L2
8
7

77
8
8
5I

23

67
83

1:0

15
15
11
?4
16
27
L4
t2
15

116

68
31

7
3

I
1

92.8
1.2

7
4
0
2
2
6
2
5
1

xxxxx X
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge M€nschen nit beendstEr Hilfe 1992 nach

21.2 VollzEitpflegs

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NEchr{Eisung

IlbrdrhEin- I Rheinland-t'lsstfalsn I Pfalz____t________
Anzahl lerozentl Anzahl lprozent

56arland Sechsen

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

1

2
3
s
5
6
7
8I

11
t2
13
14
15
16
17
18

tlännl ich
AltEr von ... bis unter ... Jahren

unter3- 3
b
s6I

t2
15
18
21

3
6I

t2
15
18
2!

3
6
§t

t2
l5
18
27

untsr3-

t2
15
18

10 t,leiblich
AltEr von ... bis unter ... Jahr€n

untEr 3

19 Insgesant
Alter von ... bis unter Jahren

Kindschaf tsv6rhäl tnis
ehelich
nicht-ehellch

it

unter 3 l,lonatsn ... .
6 lbnaten

12 l{onaten
J6hren
J€hrsn
Jahren
Jahren

0urchschnittl lch€in lbnaten . .... .
Dau€r der HllfEgEr{ährung

6
s

t2
15
18

20
2l
22
23
24
25
26
27

5I
72
15
18
2t

28
29

30
31

32
33
34
:t5
35
37
38
:xl
40

4t1

Dauer der Hllfegenährung von .,. bis
unter ... I.bnaten (Jahien)

3-6-r- 22- 33- 55- 77-10
10 und

123 100.0

100.0

100.0

100.0

34 100.0

0

11.9
19.0
11 .9
111.3

23.8
1S.0

100,0

19.7
17.1
10.5
14.5
2,8

17,7
17.1
1.3

63.2
36.8

92.1
7.9

26.3
6.6

17.1
17.1
6.6
7,9
3.9
7.9
6.8

1 118 100.0 ztq 100,0

!7,
10.
13.
18.
8.

77.
r4:

I
b
0
7II
6

I
7
7
2
4
7
7
7

tt.
9.
9.
8.

19.
18.
15.
0.

!7.
10.
11.
13.
14.
17,
15.
0.

2t
13
16
23
11
2t
18

134

24
13
l3
11
28
25
2tI

257

1t5ßß
34
37
416
39I

125
132

ß7

t2I
24
52
47
115
20
24
24

1t8

4
7I
7I
8
7
s

16,3
74,4
11.3
11.7
10.8
L7.7
15.0
2.4

29.
14.
8.

14.
5.
8.

14.
2.

100.

x

10
5
3
5
2
e
5
1

s2

5
8
5
6

10

=t

76

15
13I
11

2
13
13I

{18
2A

70
6

20
5

13
13

5I
3
6
5

32

32
t6
32
23
27
31
41

2

227

27
35
29
20
23
35
51

6

457

59
61
6l
43
50
67
92

8

300
141

394
47

89
34
55
73
32
3?'
2A
32
51

44

15.0
L2.t
15. 0
10. 7
12.6
14.5
1S.2
0.9

13.8
13.8
9.8

11.3
75.2
20.9
1.8

100.0

13.4

742
161
t26
131tzt
198
168
31

100.01 156 100.0

I
sI
8I
s
5
5

11
15
12

8
10
15
22

2

12.6
12.5
10,5
10.6
10.5
21.0
18.9
3,2

100.0

14,4
13.5
10.9It,2
10.6
13.4

1116
1116
t27
L23rzt
243
219
37

2 274

324
307
247
254
?42
44t
387
68

1 607
767

012
262

431
195
259
424
171
190
126
149
329

116

5
1
3
2
4I
2
4

1ß.6
51. 4

58
32

8S
t0

4.7
3.5
!t.3

20.2
18.3
17.5
7.4
9.3
9.3

x

20,2
7.7

12.5
16.6
7,3
8.4
6,3
7.3

13.8

0
0

17.0
3.0

55.
33.

19.0
8.6

11. 4
18.6
7.5
8.4EE
5.6

14.5

3
7

X

3
7

2 88. s
11.5

X
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sußerhalb des Elternhauses
persönllchEn MErkmalen' Dauer der Hilfe und Ländern

in einer anderen Fanilie

schlesv{is- |Holstein 
I;;;-T;;;l

Nachrichtlich
SachsEn-
Anhalt

Anzahl I Prozent

früheres Bundssgebiet-l;;r---fil;;t neue Länder und EErlin-(bt
Anzahl I Prozent

Thüringsn Lfd.
Nr.

Anzahl I erozent

1

2
3
4
5
6
7II

3 563 100.0

3'726 100.0

7 289 100.0

523 100.083

L2
t4
10
10
13
17

83

16
13

6I
7

18

1s

165

28
27
16
18
20
35
22

100.0

14.5
16.9
72,0
t2.0
15.7
20.5
8:a

100.0

19.3
15.7
?.2
9.6
8.4

2t,7
18.1

85
66
60
78
63
86
95

543

7A
66
E2
58
69

108
103

1

1 055

163
132
122
134
732
194
188

1

t47 100.080 100.0

100.0

16.3
12.6
11.5
14.S
12.0
15.4
16.3

r00, 0

1q.4
L2,2
11. 4
10.3
12.7
19.9
19. 0
0.2

100.0

15.3
L2,4
11. 4
P.A
L2.q
L8.2
17.5
0.1

6I
q
7
5
7
0
1

16.
14.
t2.
11.
10.
15.
15.
3.

593
530
441
415
378
560
538
109

508
523
{06
377
406
736
682
s4

101
053
a47
787
784
2*;
274
203

724
565

q20
869

s93
670
815
r70
495
616
411
441
078

1E

6

100.0

16.9
16.3
9.6

10.8
72.0
2l.L
13:3

48.8
5t.2

5.{
9.5
8.8

10,2
15.5
2L,8
25.2
3.4

100.0

8.2
L2.O
7.0
9.5

10.8
25.9
24.7
1.9

100.0

6.9
10.8
7.9
9.8

13. 1
23.9
24.9
2.6

69
30

t2,
9.L

10.
8.

13.
E

8.
22,

8
74
13
15
23
32
37

5

158

13to
11
15
17
41
39

3

305

2l
33
24
30
40
73
76
8

2ll
94

290
15

37
29
27
33
2A
E2
18
26
a7

61

18. I
15.0
10.0
15.0
11 .3
18.8
11:3

15
72
8

1?I
15

79

t2
7
7

10I
13
2_l

153

27
19
15
22
18
2A
30

98
63

157
2

24
16
16
19
19
25
t2
72
16

q4

10

11
12
t?
t4
15
16
l7
18

19

20
2l
22
23
24
23
26
27

28
29

30
31

32
33
34
Ets
:§
37
38
!,9$

41

1
1

540
5264

6
60.
39.

4
2

2
8

13.6
14.0
10.9
10.0
10. s
1S'.8
18.3
2.5

100.0

15.2
8.9
8.9

72,7
11.4
16.5
26.5

10.2
10.2
L2.0
17.5
12.0
15.7
6.6
6.0
9.6

I
5
g
8
5
8I
5
0

x

15. 1
L4,4
11. B
10.8
10.8
17.8
16.7
2.8

64.8
35.2

88.1u.s

21.9
9.2

7t.2
16,1
6.8
8.5
5.6
6.1

111.8

17.0
11.9
9.4

13.8
11.3
17.6
18.9

50.7
4l§t.381

85

166

r7
\7
20
29
20
26
11
10
16

41

1 061 ss.s5 0.5

95
88

109
176
139
164
88
92

114

47

100.095.1
4.9

98.7
1.3

s.0
8.3

10.2
16.5
13.0
15.4
8.3
8.6

10.7

x

115. 1
10.1
10. 1
11.9
11. g
t5.7

7
7

10

5
5
1

xx
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Hllf€ zur Erzl€hung
21 Junge l4enschen mit beendEter Hilfg l99Z nach

21.3 Heinerziehung,

DeutschlEnd Baden-
Wf.irttEmberg

Bayern BerlinLfd.
Nr.

Gegenstand der
Nach,reisung

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzalil I Prozent Anzahl lProzent

I ilännlich ..
Alter von ... bis unter .., Jahren

II
12
15
18

l0 HEiblich
Alter von ... bis untEr ... Jahren

12 389 100.0 1 126 100.0 L 216 100.0 1 043 IOO.O

2
3
4
5
b
7
8o -27.

und äI

unter3-
5I

L2
15
18
2t

-27
und

unter3-
6I

t2
15
18
2t

bI
t2
15
l8
27

3- 68-t2t- 22- 33- 55- 77-70
10 und

32
:I3
31t
35
36
37
!18
3§l
40

41

730
763
73S

1 179
2 0L5
3 7L2
2 779

s72

I 083

705
696
580
631
193
7AA
762
327

1136
459
319
810
208
500
s41
79S

106
368

1
2
2

1
1
1
1
3
5
4

3
2
3
4
2
2
1

3.
4.
8.

10.
15.
33.
22,
2.

tro
6.2
6.0
9.5

16.3
30.0
22.4
3.8

100.0

II
0
3
8
4
6
s

16.2tt,2
14.8
18.8
11.5
t2.2
7.2
3.7
4.4

x

16.3
10.0
14.3
19. 4
L2.7
13.1
6.3
4.5
4,7

x

34
32
42

103
150
361
338
66

892

32
43
3e
51

113
303
273

43

2 oLA

66
75
76

154
263
66,11
611
109

1 655
363

668
350

25S
186
289
371
255
304
158
92
s4

34

3.0
2.8
3,7g.l

13.3
32.L
30.0
5.S

40
52
80

726
192
4L2
279
35

878

37
43
55
59

125
311
228

20

2 094

77
95

13s
185
377
723
507

55

a2
64
52
66

r33
255
288
103

831

80
4ß
511
43
98

222
224

61

I 474

t62
113
106
109
237
477
512
164

7
5
5
6

t2
24
27I

3
3
6
4
8I
sI

4
8
1
5
2
6

100.0

9.6
5.9
6.5
5.2

11.8
26.7
27.0
7.3

100.0

8.6
5.0
5,7
5.8

12.3
25.5
27.3
8.8

3,7
4.5
5.
8,

15.
34.
24,
2.

76,
23.

.8

.7

6.7
6.8
b.1
8.4

14.9
30.3
23.0
3.7

75.0
25.0

83.0
11.0 574

300

3011
210
278
352
215
229
134
69
83

30

85.6
t4.4

74.7
8.9

15. 7
19.7
11.3
13.2
6.7
4.9
4.9

x

608
1t86

793
301

307
187
329
413
237
277
140
702
t02

32

100. 0

34.0
30.6
4.8

100. 0

3.3
3.7
3.8
7.6

13. 0
32.9
30.3
5.4

82.0
18. 0

8?.7
17.3

72.8
9.2

14.3
18.4
12.6
15.1
8.3
4.6
4.7

100. 0

11
t2
13
l4
15
16
t7
18

19

20
27
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31

t2
15
18

DurchschnittlichE oauEr der HilfEgeHährungin Lbnatsn

3.6
,11.8.

5.4
6.9

3.8
5.7

72.713.1
30.7

7
7

4,2
11.9
6.3
8.7

74,2
23,8
3.6

2t 472 100.0

35.4
26.0

3

Insgesarnt

AltEr von ... bis untsr ... Jahren

Kindschaf tsverhältnis

t
Nichtdeutsche

von ... bis

l,,lonaten
I,bnEten
Jahren
Jahren ..
Jahren ,.
J€hren
Jahren .......
mehr Jahren ..

t 00.0

untEr3-

-2t.
und ä1

3
6
s

t2

16
5

I I 13192 555
70.4
29.6

84
16

19 118
2 354 0

0

Dauer dEr
unter ..
unter 3 504

747
072
165
602
806
343
963
870

30 X
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außerhalb dEs Elternhauses
persönllchen Merkmal€n, Dauer der Hilfe und Ländsrn

sonstige betreute hbhnforflt

Brandenburg BremBn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Mecklenburg-
Vorpornern

Niedersachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Hamburg Hessen l*..
l^''Anzshl I erozent Anzahl I Prozent

1100.0

3.6
4.0

100.0

4.4
3.8
4.5
6.0

t2.3
29.0
35.7
4.3

100,0

3,
3.
4.
6.

12.
29.
33.
5.

759

27
30
29
56

702
225
239

51

586

26
22
27
35
72

770
20s

25

1 345

53
52
55
91

775
395
4118
76

1 100
245

7 227
118

202
115
168
234
199
207
89
58
63

33

419 100,0

100.0

100.0

669 100.0

22 3.377 2.522 3.3116 6.9108 16.1209 31.220a 31.137 5,5

503 100.0

28 5.614 2.819 3.82A 5.658 11.5165 32.8153 30.438 7,6

L 172 100.0

50 4.331 2,641 3,s7S 6.3156 75.2374 31.S361 30.875 6.4

947 80.8225 L9.2

9t2 77.8260 22.2

L62 13.8118 10.1141 l?.0228 19.5138 11.8190 L6.284 7.250 s.l51 4.q

33X

23A 100,0138 100.0645 100.0

2
3
4
5
6
7
8
s

3.8
7.4

13.4
29.6
31.5
6.7

Io
2II
4
3
7

I
2
0
8
s
3I
0

6.
11.
10.
14.
23.
25.
6.
1.

bb,
33.

29
47
42
62

100
106
29

4

249

33
36
20
2q
4S
63
2AI

668

62
83
62
86

144
169
57

5

445
2?3

567
1

90
72

110
742
67
77
415
4L
29

31

13.3
14.5
8.0
9.6

17,7
25.3
7t.2
0.4

2L.6
25.3
8.5
0.7

13.5
10.8
16.5
2L,3
10.0
10,6
6.9
6.1
4,3

10.1
9.2
2.9
5.0

15.1
31. 1
26.7
0.4

100.0

t2.7
9.1
5.6
5.6
9.6

33.5
23.4
0.5

100,0

11 A
9.2
11.1
5.3

t2.8
32.?
24,A
0.5

24
22

7
t2
36
74
62

1

197

25
18
11
11
19
66
115

1

43s

49
40
18
23
55

1110
108

2

327
114

3.
4.
2.
4.

L7.
31.
33.
2.

100.0

1.8
Z,ö
6.1
4,4

L3,2
25,4
42.7
4.4

100.0

2.8
3.6
4.0
4.4

15.s
29.0
37,3
3.6

3
7

6
3
2
3
4
s
3
E}

15.5
7,5

15.5
18.3
14.7
15. 1
6.3
2.4
4.8

81
18

5
6
3
6

2S
44
45

4

114

2
3
7
5

15
29
48

5

252

7I
10
11
39
73
94I

205
47

?03
lt9

39
19
39
46
37
38
16

6
72

8.
11.
8.

15.
?1,
24.o

0,

57.
32.

93.
0.

56
58
55

105
t52
r63
5l

5

399

36
58
35
57
?7
s7
44

1

1 044

92
118
s0

raz
223
260

95
6

703
341

1 037
7

9.
L4.
8.

14.
77.
24.
11.
0.

20.
10.
16.
15.
11.
11.
5.
4.

0
5
8
3
8
3
0
3

I
1
6
5
4I
1
6

0
8
3
0
3
2
7
4

4.3

209
113
170
167
118
117
59
46
115

23

a.7
s.0
8.5

16,3
23,6
25.3
7.9
0.8

100. 0 10

11
t2
13
111
15
16
t7
18

19

20
2l
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

4t

100.0

9.3
L2.E
s.3

1a o

81.8
LA.2

573.4
?6.23

7

2I3
7

91I

15.0
8.6

72,5
r7.4
14.8
15.4

b.b
5.1
4,7

x

99.9
0.1

X

74.0
28.0

ts.7
9,7

16.8
2L.r
14.0
13.8
4.6
2.8
2.5

64
42
73
92
61
60
20
!2
11

26

322
113

80.6
13.4

xXX
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Hilfe zur Erzlshung
21 Junge Menschen mit beendetEr Hllfs 1992 n6ch

21.3 HElmErziehung,

Lfd
Nr.

G€genstand der
l,lachv{eisung

l,lordrhein-
l,.lestf alen

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren
2
3
4
5
6
7
8I

1l
12
l3
14
15
16
t7
18

unter3- 3
6

72
15
18

5I
t2
15
18
2l -rl

und äIter

10 l,.leiblich ......r.....,,
AltEr von ... bis unter Jahren

und ältsr

19 Insgesant

Alter von ... bis untsr ... Jahren

bI
72
l5
18
2t

Klndschaf tsvErhältnis2A ehelich29 nicht-ehglich .....

5I
t2
15
18
2t

unter3-

unter
5-

3
6
I

72
t5
18
2t

3
6I

t2
15
18

?o
2t
22
23
24
25
26
27

t
30
31

32
33
3,11

35
36
37
38
3§'
40

llt

Dausr d€r Hllf€g€nährung von ... bisuntEr ... I.bnaten (Jahien)
unter 3 lbnaten ..
3 - 5 lbnatgn ...
6 - 12 l,tonat8n . ..

Jahrgn ...2
3
5
7

10
und

1-2-3-5-7-

Jahren
J6hren

10 mehr

955

114
92
85

l17
213
244
89

6115

102
101
69
66
8,41

163
58

2

1 600

2t6
193
155
18El
297
40?
147

2

100.0

11.9
st.6

qs8 100.0 7r2 100.02 903 100.0

4.6
5.1
5.5
8.3

14.3
31.?
25.5
4.6

100,0

8.6
6.6
5.3
6,2

11.7
33.1
26,0
4.4

100.0

9.0
72.3
22.3
25.5

I
7
7
2
0
3
0
3

15
l5
10
10
13
25I

0

III
0
s
6
8
0

6,3
11.6
7.r7.!

13.4
22.3
29.5
2.7

6.1
8.9
8.6
6.1

13.6
30.0
26.3
2.3

I
0
0
6
0
0
6
2
8

7
13
8I

15
25
33

3

4
6
0
8
3
7I
2

7S
27

27
13
25
49
76

153
139

IO

337

20
18
77
72
58

111
85
lb

835

47
31
42
61

134
264
224

32

660
175

744
91

729
s6

122
130
99
s6
53
55
45

34

6
7
0
3
0
6
8
8

5
2
5I

15
30
27

3

5
3
5
7

r6
31
26

3

4
3
4
4
2
0
7
5

6.
5.
7.

13.
32.
25.
4.

78.4
2L.6

133
!77
150
24t
414
906
739
133

2 228

1116
1118
tL7
139
287
737
579

9S

5 12S

275
325
277
380
675

1 61ß
1 318

232

4 023I 105

9.3

100.0

100.0

13.5

101 100.0

100.0

79.3
20.7

5.
5.
5.
5.

13.
38.
22.
2,

18
7

16
14t
16
15
5
5
3

6
6
6
5

14
39
23

2

273

13
1S
14
13
29
84
56

5

1F9
44

1S9
14

36
15
34
31
34
e2
12
t1
8

31

100. 0

5.9
5.3
5.0
3.6

L7.2
32.9
25.2
4.7

100,0

8S.1
10.9

72.1
9.7

11. 4
r8.6
25.4
9.2
0.1

50
39

0
0

6
4

s70
630

I 589
11

98.3
0.7

17.8
10.9
15.0
22,t
11.6
9.4
5.7
4.4
3.1

285
774
240
353
186
151
91
70
50

27

93.4
6.6

s
1

17.4
10.1
13.6

86
13

1155
674

895
518
6S6
996
594
691
28S
232
zra

30

4

lEt. 4
11.6
13.5
5.6
11.5
4.3

15.4
11.5
14.8
15.6
11 .9
11.5
7,5
b.b
5.4

xxxx
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außErhalb des Elternhauses
persönlichen Merk,nalen, Dauer der Hllfe und Ländern

sonstige betrsute hlohnfom

Nachrichtlich
Sachsen-
AnhaIt

Schlesv{ig-
Holstein

Thüringen
frUheres BundEsgebiet neue Länder und Berlin-ost

Anzahl I Prozent

Lfd.
Nr.

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahL I Prozent

601 100.0

100.0

ß2 100.0 I 037 100.0

I 815

4.2
4.6
4.7
8.0

14.4
31.5
27.5
5.1

100.0

5.6
5.2
5.0
5.7

12.4
33.1
24.3
4.7

100. 0

3 352 100.0

2 26,A 100.0

5 620 100.0

100. 0

13.3
13,3
10. 1
13.7
16.4
24,3
8.7
0,2

100.0

18.0
17.0
10,5
10.9
15.0
18.2
10.2
0.2

100. 0

r5
14
l0
12
15
2t

g
0

585

7A
78
59
80
96

142
51

1

440

79
75
416
418
66
80
45

1

I 025

157
153
105
tza
782
222

96
2

697
3?8

68.
32.

99.
0.

24.
9.

14.
20.
tz.
9.
3.
3.
2,

?52
9§t

11ß
2t4
t26

95
40
33
23

23

2
3
4
5
b
7I
s

10
10
s

13
2t
25

8
0

14.
15.
10.
10.
15.
23.
10.
0.

350
347
311
455
777
867
292

13

324
341
238
244
347
532
232

10

674
688
549
699
064
3St
524

23

619
001

4
4
3
6
4
s
7
4

3
0
5
8
3
5
2
4

t2.0
L2.2
9.8

12.4
18.9
24.9
9.3
0.4

64.11
35.6

20.2
11.0
15.3
20.4
11.3
9.4
5.0
4. 1
3.2

380
415
424
724
298
845
487
459

7
5
8
E'
?
4I
2

1
2
2
3I
6
3
4

0

6
1
8I
?I
4
7

3
6III
4
5
7
6

x

7I
10
13
20
27I

0

100

t2
13
13
s

15
23
11

1

100

I
11
11
11
18
25
10
0

66.5
33.5

4
6

s!,.
0.

23.
L2.
14.zt.
6
8.
3.
3.
2.

0

37
116
52
67

100
732

q7
1

364

44
418
118
311
58
86
41

5

8116

81
94

100
101
158
2r8
88

6

563
2&?

841
5

197
107
119
185

811
71
30
31
22

?2

5
7
8
8
3
4
5
0

2,
2,
2,
5.

77.
43.
23.
?,

15
16
17
35

104
zBt
141

72

321

10
14
l5
14
37

1416
7A
7

922

25
30
32
49

141
407
2L9

19

727
207

864
58

74
78

Lzt
271
t52
177
62
35
14

30

10

1l
t2
13
14
15
l6
t?
18

l9

20
2t
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

1
2
2

2
1

3.1
4,4
4.7
4.4

11.5
45.5
24.3
2.2

3
2

382
355
342
347
84m
256
930
377

762
771
770
111
144
101
417
776

L2 ß7
3 35s

138
618
860
1118
635
531
zBt
23t
178

2A

1

1

85.3
74.7

14.9
s.5

111.0
19.0
72.4
ta.4
6.7
4.6
s.4

15 852100.0

2.7
3.3
3.5
5.3

15.3
44.1
23.8
2.L

78.2
2t.8

93.7
6.3

8,0
8.2

13.1
22.9
16.5
13.2
6.7
3.8
1.5

1
1

1
2
5
4

4.8
4.9
4.9
7.O

13.5
32.2
27.9
4.9

78.8
2t.20

0

13 529
2 323

5 58S
31

99.4
0.6

8
2

I 023
2

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

356
529
212
017
s67
275
062
732
592

32

2
1
2
3
1
2
1

6
7
0I
3
3
s
2
2

xxxx
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Hilfe zur Erzl€hung

22 Junge i,lenschBn mit beendeter Hilfe 1992 nsch Art und Unterbringungsforfl dEr Hi]fe, vorang€gangenBr Hilfe,
. 22.1 Insge

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
l,lschNeisung

0Eutschland Baden-
t.lürttenberg

Baysrn

AnzEhl lProzent Anzahl I Prozent AnzEhl I Prozent

Berlin

Anzahl I Prozent

1

2
3
4

5I
7
8
s

10
11
12

Insgesant

einEr

in

VolIzeltpfIEgE
Unterbringung
UntErbringung

in einer
anderen Familie .

Großeltern/Vemandtenin siner PflsgefamiliE ..
Hei,nerziehung, sonstige betrguts !,lohnfonn ...

unterbringung in sinem Heim ..,.
Unterbrinouno in einsr hbhngemeinschaft ...
Unterbringung in EigEner l,{ohnung

Intensive soziä1pädagogischs Einzelb€treuung

Vorang€gangEnE Hilf€
13
14

15

t6
17
18
l9
20
21
22
23
24

25

26
27
2A
29
30
3l
32
33
34

35
36

37
38
39
40

4t
42
lKl
44
115
16
47€
,4st

50

5l
52
53
54
55
55
57
58
59
60

ohne vorang€gangene Hilfe
mit vorangegangener Hilfe
devon nech Art der Hilfe

anbulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufigE Schutzmaßnahmsn ......
institutionells Beratung
sozialB Gruppenarbeit
Erzi€hungsbeistand, Eetreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe ........
Erziehung in einsr TagEsgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie
Heimerzishung, sonstige betrEute l.,lohnform
intsnsivB sozialpädagogischE EinzeI-

Abschluß
vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des
SorgebeiEchtigtea b2e{. volljährigen ...,..

AbgabB an ein änderss Jugendamt
sonstige BeEndigung
AdoptionspflegB ....,.,
Überleitung in eine der folgBnden Hilfe-

Eing BSHG ......
Aufenthalt vor der Hilfegenährung

Eltern .Elternteil mit Stiefelternteil/Partner ....

UrsachE dEr Bssndigung der Hilfeart

artgn zusa[fien
davon:

anbulante Beratung in Fragen der
Erzishunginstitutionslle Beratung

soziale Gruooenarbeit
Erziehungsbbistand, Betreuungshetfer ....
sozialpädagogischB Fanilienhilfe ........
ErziEhung in einer Tagesgruppe
vollzeitaflege in einer andsren Familie .
HEimerziehuna, sonstige betreute hlohnform
intensive so2ialpädagogische EinzeI-
betreuuno

Eingliede;ungshilfe nach den BSHG .. '....
Aufenthalt im Anschluß an diE HilfegeHährung

Eltern .
Eltsrnteil nit Stiefelterntsil/Partner ....
al leinerziEhender Elternteil
GroßEltern/Vgn^landte ...

ohna

33 115 100.0 3 705 100.0 3 516 821

I
5

4
724

72
656
874
773

77
24
10

1
1

46S
2t4
255
933
129
804
094
924
7r7
53
20

553
957

2

I
1

623
29

594
989
1S9
790

2 ota
1 730

147
141

7S

1 160
2 545

t 205
128
222I

88
176
104
222
340

20
31

551
472
1116
265
061
434

0.

l7
11
30

4I
10

1
11

1
2

2
22

864
525
556
138
159
160

18
22
7S

189

139
261
551
84

292

37
1

8
74
14
56

115

2
45

605
4L7
079
L62
318
353

4S
399
64
77

1

15. 0
?6,7
5.4

21,3
54.5

100.0

13.3
6.1

7.3
26.5
3.7

22.9
59.6
54.7
3.3
1.5
0.6

100. 0

0.3
0.2

o.2
27.4
2.7

25,0
71.5
67.6
2.9
0.9
0.11

35.3
64.7

31.8
2.9
8.2
0.0
0.8
4.0
0.5
8,7

10.6

0.9
0.3

20.6
18.7
39.0
5.0

40.4

22,0
5.0

2

2 854
765

2 08S 6.3
8 355 25.2
1 804 5.4I

2t
19

1I

I 203
23 9t2

1S.8
84.8
57.8

8.5
2.3

16.8
0.8

46,7 1

13

1 568
1169| 757

3 222

004
888

2 010
98

616

170
110

0.5
0.3

25,3
18. 1

27.4
72.2

39.3
2.7
6.1
0.3
1.9q.7
1.4
5.3
9.7

3.8
3.2
1.3

4,0
6.9
0.4
0.4
1.8

0.5
0.0

4.0
3.8
2,0

31, 3
68.7

32,5
3.5
6.0
0,2
2,4
4.8
2,8
6.0
9,2
0.5
0.8

28.7
15.8
38.7
4.6
3.5
5.2
0.4
0.7
2.5

q{.3
55.7

32.7
7.7
2.9
0.3
1.3
1.5
2.0
5.1
7.4

0.1
0.6

24.6
14.9
44.3
3.9
4.5
4.6
0.5
0.6
2.1

33.8

32.4
7,4

15.7
2.4
8.3

1.1

925
1 696

I 149
61

103I
45
52
72

181
267

833
75

163
1

zr
105

72
175
279

23I

540
4es
o2t
130
97

239
14
5

86

059

577
131
497
85

272

72
14
2
3

27
6

76
56

6
10

314
274
692
113
292
t29

44
473
s8

188

I 368
5 982

12 658
1 607I 320
2 293

145
133
60s

10 716

5
4
8I
3
2

4

I38,2
4.9

7 062
586

1 434
171
L29
194

13
25
g1

7
1
5
2
3

a

0.
0.
3.

32.4 1

1

0.1
0.7

27.2
11.6
25.9
5.0
7.1
7.4
3.2

14.0
2.6
2.1

2L5

967
16S
766

8S

49S

102I
1

28
3S
äo
75

r77
?

27

744
a8
s58
187
262
274
t20
51S
s5
78

3?.4 1 I
a 782 28.5
1 968 5.S
5 547 16.8

26.1
4.6

20.7 13.0
3,2

1

1 031

5 091

3.1
15.4

2.4
13.5

2.4
0.2
0.0
0.8
1.1
1.1
?.0
4.8

0.2
0.lt
0.4
1.6
3.3
0.1
1.3

2,9
2.r
0.2
0.4

10.4

4.319
166

6
taz
505
188
093
!37
197
294

7L4
636
191
769
324
7t?
797
787
63!t
5116

I
1

0

0,5

2.7
0.5
0. I
0.1
1.0
0,2

U

1,5
0.6
3.3
3.4

0.6
0.9

77,3
14.0
24.7
5.3

10.0
4.2
2.4

14.5
1.9
1.6

2o
7I
0
0
3
3
8
2

t2.o
10.6
28.4
4.3

11.1
4.9
1.7

18.0
3,7
7.2
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außerhalb des EltErnhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfsg !{ährung soviie nach Ursache der Beendigung und Ländsrn

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpomern

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

NiedersachsEn

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.

L 284

11

11
227
134
s3

1 044
1 028

10
6
2

29r
993

656
4l
33

4
113

6
2l

107

352
314
434
56
25

98
2

13

383

342
54
69
s4

392

169
2t

4
73

8
7l
33

3
10

283
318
32t

79
t32

43
12
74I

7

0,9
17.7
10.4
7,2

81 .3
80. 1
0,8

416

39
3

38
t2L

16
105
252
777

3S
36

4

104
3L2

115
30
25

7
4

15
11
41
48

15

104
75

146
25
33
22

2
1
8

732

L07
22
85
2l
49

10

3
1

10
16

100.0

9.4
0.7

8,7
29.1
3.8

25.2
60.6
42.5
9.4
4.7
1.0

30
3

27
150

93
57

668
659I

1

238
611

416
1A
12

7
62

3
15
76

228
145
328
54
10
75

1

8

22r
282

56
115

35

140

39

1S
8

61
8

3.5
0.4

3.2
t7.7
11,0
5.7

78,7
77,6

1:1

0.1

28.0
72.0

49.0
1.6
t,4
0.8
7.3
0.4
1.8
9.0

0,_7

26,9
17,L
38.6
6.4
t,2
8.8
0.1

0.s

591

29L
53

238
890
130
760
345
012
158
t75
65

659
932

950
83

215
7

38
PA

432rt
230

14
13

573
522
959
145
156
144
20
18
54

843

667
117
s34
b5

ß7

106
32

32
31
13
87

L44

18
24

425
335
5s3
t77
285
175

81
503

55
a2

100.0

o:9 11.
1,
o

23,
3.

13.
62.
51.

4.
6.
2,

27,
72,

32.
2.
9.
0.
2.
2.
2.
5.

12,

0.

26.
14.
37.

4.
5.
8.
0.
0.
1.

100. 0

0.6
0,5

0,2
30.8
llt.0
16.8
57.8
47.7
19.9
6.1
0.8

23.6
70.4

48. S
2.0
3.S
0.8
0.3
0.6
0.8
4.?
8.3
0.5
0.2

24.9
16.7
37,4
7.6
3.3
4.?
1.6

442

4
3

1
198
s0

108
435
268
128
39
5

190
452

314
13
25

5
2

tr
?7
53

3
1

76,2
10. 0
24.5
4.3
9.5
8.5
3.4

20,6
2.6
0.4

.3

.5

.1

.6

.2

.3
,0

.9

.5

.5

.3

.4o
,7
.3
.1
.3
.6

1 477 100.0 100.

11.
2,
o

34.
E

29.
51.
39.
5.
6.
2.

25.
74.

36.
3.
8.
0.
1.
4.
1.
8.
8.
0.
0.

22,
20.
37,

E

b.
5.
0.
0.
2.

849 100.0 2

tr
I

s
1

7
5I
o
s
5
2
8
6

1
3
3
7
5
7
4
8
5

0
7

I
4
s
8
1
7I
tr
7

0

25.0
75.0

2t5
33

t82
ASL
73

368
772
965

?9
727

49

524
353

603
q3

t74
14
47
50
45

109
235

19
74

s05
270
70?

90
95

163
11
10
31

533

531
7t

474
56

208

55
3

t2
11
11
34
66

18
20

305
787
1160

81
179
160

63
387

4a
7

2
0

2
3
0
3I
1
1I
5

27,8
7,2
6.0
L.7
1.0
3.6
2,6
9.9

11.5

3.8

0.5
0.2

22,7
77.3

51. 1
3.?
2.8
0.3
9.3
0,5
l.b
8,3
0.5

11.8

2,4
o:2

0,7
0,2
2,4
3.8

1.2
0.7

5
3

0.2
0.8

80
47
60
39
31
21
11

106
13I

4
b

7
2
3
3
5I
7
1I
5
5

II
0
6
0
6
8
7
1

29.8
26.6
4.2
5.{
3.4

30.5

28.3

2L.5
6.5

?3.7
4.?

18, 4

27,4
24.5
33.8
4,4lo
6:s
0,2
1.0

L3.2
1.6
0.3
5.7
0.6
5.5
2,6

0
8
0
2
3
8
sI
7
5

25.0
18.0
35.1
6.0
7.9
5.3
0.5
0.2
1,9

31

25
5

20
5

L9,2
11 ,3
14.4
9.4
7.5
5.0

7

7
3
4
0

160
107
240

sg
2t
27
10

2
28

169

138
42

148
27

118

2L
3

7
4
1

3S
13

o
29

80
47

712
8S
88
q7
77
98
10

0.3
4.0

24,4
24,3
3.8

25. 5
3.0

11.1

33.2

13.5
4.7

0

15.5

4.8
0.1

2.2
0.9
7.2
0.9

0.2
0,2

32.5
25.7
4.5

15.8
2.4

18.0

4.1
7._2

7,2
7.2
0.5
2.6
5.6
0.7
0,9

16.4
L2.9
2t.3
4.5

r0.2
6.8
3.1

19.4
2.L
3.2

2A

1.8
0,2
0.6
0.6
0.8
1.8
3.5

203
159
202

82
s7
37
13
47

1
18

2,6
25,5
3.1

3
0

1
0
0
5
2

0
4

L2
7

t7
13
13

7
11
15

1

2
2

0
1

1,
1.

22
24
25

6
10

3
0
5
0
0 1.9

23,9
19.9
23.8
7.3

11,4
s,4
1.5
5.5
0.1
2.t

-93-

2
3

4
5
6
7I
s

10
11
t2

l3
14

15
16
L7
18
19
20
27
22
23

24
25

2A
27
?a
29
30
31
32
33
3{l

35

36
37
38
3§!

40

4L
42
113
44
45
116
4?
118

{ls}
50

51
s2
s3
54
55
56
57
58
59
60



. Hilfe zur Erziehung

22 Junge Menschen mlt beendetBr HilfE 19S2 nach Art und Unterbringungsform der Hilfs, vorangggarEEner Hilf€,
22.1 Insge

l,lordrhein-
I'lestf alen

Rheinland-
Pfalz

Saarland SachsEn
Lfd.
Nr.

Gegenstand dsr
NachN€isung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lfrozent

7 901

345
s2

253
2 274

391
1 883s 1294 482

3q2
305
153

I 476
8425

3 358
250
657

19
175
355

88
494
969

3St
11

2 076t2u
27eß

440
3S:I
750

27
36

134

1

?
3
4

5
6
7II

10
11
12

13
74

15

16
17
18
19
20
2L
22
23
24

25

2A
27
2A
29
30
31
32
33
311

Insgesamt

betrsuung
ernriiiäääiungsÄiiiä' ;ä;Ä' ää' äiiö' : : : : : : :

Aulenthalt vor der HilfEgenährung
Eltern .,.Elternteil mit StiefelterntBil/Partn€r ....
alleinerziehendEr EltErntEil
Großeltern/veHandte,.
Pfleg€farilis

ErziEhung in einer Tagesgruppe
Unterbringung in einsr Pflsgefanilie .,...,
Unterbringung in Einer TagEsgrupps in
EinEr Einrichtung ,...

VollzgitpflEge in Einer anderen Familie ... ..
Unterbringung bei GroßeltErn/Verr{andten ...
Unterbringung in einer Pfl€gefanilie ... ...

HeimErziehung, sonstigE betreutE,bhnfonn .,.
unterbringung in einem Heim .,.
Unterbringung in einsr t{ohngemeinschaft ...
Unterbringung in eigener ,bhnung

Intensive sozialpädagogischE Einzelbetreuung

0

c
8

5
4
4
0
0I
8
4
3

2
3
6
6
o
3
E
2
3

3
3

5
2
E
I
s
0

3
6

7.
24.
5.

23.
54.
44,q.
5.
2.

1.6
0.1
0.1
0.3
0,7
0.5
4.0
4.2
0.6
0.7

100.0

4.4
1,2
3.2

28.8
4.9

23.8
54.9
56.7
4.3
3.9
1.9

7
?
0
3
1
3
1I
4
0

2.
0.
0.
0.
1.
0.
4,
4,

1.
1.

4
6
3
3
8
7
7
3
4

3
1

4I
2I
0
0
7
3
7

6

0
4
2I
I

1 538 100.0 1 890 100.0

30 1.62 0.t
28 1.5257 13.6158 8.3101 5.3I 500 44.7I 568 83.014 0.718 1.03 0.2

424 22.4I 1166 71.6

970 51.338 2.07t 3,8r 0.124 1.3157 8.38 0.112A 1.5165 8.7
0._2

398 2!.r4S5 ß.27119 39.6a2 4.322 r.2119 6.32 0.15 0.318 1.0

27.7
2?.7
3.9

35.
1.
5.
0.
0.
3.
1.
7.
6.

0.
0.

27.
15.
40.
5,
4,
4,
0.
0.
1.

37.
26.
4.

17.
1.

12.

16. 1
t?.7
25.3
4.6

L7.7
4.2
3.5

14.6
2.0
1.4

2?q
106

118
451
77

384
835
579

B8
88
38

585
oEa

52S
24'a2

5
72
s7
26

113
98

5
2

422
244
619

91
61
61
10

4
26

578

400
B8

265
29

198

25
2
2
E

11
7

62
64

o
11

247
1S5
389
7t

r80
L26
55

224
30
2t

14,6
6,9

524

s24
73
6l

110

598

zALf
25

103a
a2
23

6't

326
4S6
523

76
u!,
60
116

118
10
2A

100.

18.
2,

15.
2t.
3.

18.
60.
51.
4.
3.
0.

18.5
81. 4

37
2
5
0I
7
z
4

11

0
0

22
19
42

3
3
7

0
0

29.3
L.7

18.5
3.4

t2.4

1:4

3.1
ols
3.4
3.7
0.3
0.3

18.3
16. 1
26.2
5.9
7.0
5. 1
2.5

16.6
l. 1l
0.8

355

65
10

55
76
t2
64

2L3
184

17
12

1

66
249

732
8

20
2

35
26I
15
4t0

I
1

80
68

151
14
14
25

1
2

123

104
6

66
72

44

11

1
t2
13

1
1

65
57
93
21
25
18I
59
5
3

7
7
0
7
3
I
4
7
5

Ursachg dEr B€endlgung dsr Hilfeart35 Abschluß36 vorzsitige Beendigung auf Vsranlassung des
Sorgeberechtigten bzH. VollJähriggn,.....37 Abgab€ an Ein and€res Jugendant38 sonstige B€Endigung39 AdoptionspflEgg .....,.40 Uberleitung in eine d8r folgenden Hilfe-
artgn zusarmen

18.7
81 .3

42.5
3.2
8.3
0.2
2,2
4.6
1.1
6.3

t2.3
0.5
0.1

25.3
t6,2
35.0
5.6
5.0
9.5
0.3
0.5
1,7

31.3
24.4
6.0

19.5
3.5

15.3

38.0
62.0

34.5

ql
42
{Et
44
115
116
47
48
,{s

50

51
52
53
54
55
58
57
58
59
80

Beratung in Fragen der
19

1
Betrsuungshelfer ....

Femil ienhilfe
20

lege in Familie .

betreuung
EingliedErungshllfs nach den BSHG .......

Aufenthalt lm Anschluß an dis Hilfegehährung
EltErn ....
EltErnteil mlt Stiefelternteil/Psrtner ....

ohne

2 S7r

1 931
477

1 51[!
273

I 206

2t2

89
23

327
322

t72
8l

3.2
5.8

b31

14.9
2:3
1.3
5.,{
1.5
4.3t.2
0.3
0.4

t7
2A
27

4o
3
2
7
0
1

15.9
12.9
20.5
6.2

t2.3
10.0
1.8

18,3
2,1

260
ozt
6r7
1188
975
791
742
1145
162

2
2
7
0
5
2
4
7
5
5
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außsrhalb des Elternhauses

AufEnthalt vor und nach der Hilfegexährung sor{is nach lJrsache der Beendigung und Ländern

samt

Sachssn-
Anhalt

ISchlesHig- |Holstein I-----_tAnzahr I Prozent I

Thtirlngen

Anzahl I Prozent

Nachrichtlich
fruheres BundEsgsbiet
--A;;r---l ;;;;;;;

neue Länder und Lfd
Nr.

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

1

2
3

q
5
6
7II

10
l1
72

13
14

15
1g
77
18
19
20
2t
22
23

24
25

26
27
28
29
30
31
32
33
34

35

36
37
38
39

40

41
42
43
44
45
116
47
1ß

,q9
50

51
52
53
511
55
56
57
58
59
60

100.

1.
0.

15.L
6.

42,
80.

0.
0.
0.

0

8
2

5
6I
7
4
7I
7
2

10.4

0.8
0.4
2.9äo

0.7
1.0

5 820

r23
L7

106
1 066

608
{58

5 620
5 507

63

100. 026 2e5

? 737
7ß

1 983
7 289
1 195
6 093

15 852
13 639
7 202
1 011

423

7 5116
18 TqSl

I 653
718

L 777
97

530
1 00sl

437
1 539
2 634

L47
108

6 722
4 334

10 094I 311
7 224
1 816

r34
726
530

8 696

a a72
1 634
4 924

740

588
a7
5

128
204
115
761
03?

179
265

3s3
060
308
406
6116
1150
583
341
594
444

100. 0

1:4

1.4
16,2
s.3
6.8

42.4
80.6
0.8
1.0
0.1

49.2
1.9
11.5

1.0
11 .3
0.5
o.7
8.8
o:s

22.1
24.5
41 .3
3.3
0.s
6.1
o:5
1.3

2S.8

2A.7
4.0

14. 4
3.8

19.3

8.4
0.3
1.0
3.3
1.5
3.2
1.0
0.2
0.5

19
22
29
5
8
4
2
5
0
1

027

L4

14
tbb
96
70

846
824

8
10I

222
805

505
20
47

10
116

5
7

90

227
252a4

3SI
63

5

13

306

295
41

144
39

198

86
3

10
34
15
33
10

2
5

196
232
307
53
85
45
22
60I
18

10

7
0

8
2
4
8I
0
7
2
2

0

0
4
7
2

6

1
0
6
6
b
1I
4
1
7

8.8
3.2
1.2
6.0
0,9

100.

26.
LZ.

14.
18.
?.IE

54.
51.
2.
1.
0.

27.
73.

40.
1.
6.

4.
3.
1.
5.o

0.3
0.3

4
1
7
1
2
0
4
1
2

2.7
4.S
5.5
0.5
0.1
0.6

32.
25.
2t,
10.
1.

9.

1.2
0.5
0.3

o.z
2.4
3.8

1.0

16.o
29.
3.
6.

23.
2.

10.
1.
0.

67S

449
201

244
305

40
265
922
857

45
20

3

454
225

679
19

113
19
70
51
24
85

155

5
5

445
284
702

46
83
93I

2
l0

538

uo
360
779
20

LA2

20
10

5

3
44
64

15

270
151
447
50

110
388

119
174

19
11

1100. 0

2.9
0.9
2.0

13.0
7.4
5.1

83.7
82.6
0.6

24.3
75.7

49.1
2.5
3.4
0.0
1.3
4.2
0.5
7.7
8.6
0.3
0,0

24.1
24.2
37.6
4.3
1.3
7.0
0,2
0.1
t,2

29.6

27.7
4.0
9.1
s.3

25.2

10.7
r.2
0.0
0.8
4.4
1.1
4.9
1.5
0.3
0.5

20.0
23.t
27.6
5.3
9.9
3.7
1.7
6.5
0.7
1.5

50
11

857
163

351
170
233

1
86

55S
32

118
588

23
?

645
6118
564
2S6
92

477
11

7
79

731
79

54
301

73
332
100

18
33

351
576
883
363
678
252
114
4415

45
102

1t
2

1
5

2.4
7,5

27.7
4.5

23.2
60.3
51 .9
4.6
3.8
1.6

28.7
7L.3

36.7
2,7
6,8
0.4
2.0
3.8t,7
6,?

10.0

0.6
0.4

25.6
15.5
38.4
5.0
4.7
6.9
0.5
0.5
2.0

2.2
0.3
0.0
0.5

33

26I
18

?

12

16
11
24

5
10I

2
16
2
1

21. 6
74.4

0
0

0.6
0.3

ß.2
3.3
3.9
2.4
6.9
0.7
1.1
6,2
0.2
0.1

27.0
26.1
35.1
3.4
1.1
5.7
0.2
1.2

35.3
27,6

1.6
11.6
3.6

20.3

8.3
o:4
1.0
3.8
0.8
11.0
1.1
0.3
0.6

30.9
5.8

6
4

26
73

22.r
27.L

22q

36
11

25
15S

98
63

025
011

7
7
4

326
8S8

590
41f
34
85

8
13
78

2
1

331
s20
430

q2
13
70

3

15

s32

338
20

t42
44

2ß

101
5

7?
47
10
4S
13

4
7

27t
254
378
7t

108*,
15
73
1t

1

3

26.6
t?.2
41.8

3 369

2 020

1 8S0
274
623
29L

r 722

6
6
0
3
1
s
6
5
3
7

4
3
6
1
2
2

A
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Hilfe zur Erzj.shurE
22 Ju](.l,e f'lsnschen mit bsendEter HiIfE 1992 nach Art und Unterbringungsfonn der Hilfe, vorang€gangsnEr Hilfs,

22.2 VotlzeitpflegE

Deutschland Baden-
tltirttemberg

Bayern BerlinLfd.
Nr.

Gegenstand dsr
N6crÜ{eisung

AnzahI Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1 Insgesamt ......

Schutzmaßnahmsn

I 355 100.0

085
270

2 752
156

33.4
1.9
3.9
0.1
0.7
3.1
0.8
8.S

12.t
0.1
0.1

57
25s'
65

577

3 205

7 323
55S'I 150
740

7 278

989

1S9
790

405
584

324
23
33

15
37
10
70
69

195
712
494

79
33
60

1
2

13

327

772
69

194
a2

145

21

5
7
8

91

5

t23
s4

299
9,4t

u9
s0
24
73

2
11

100. 0 s33

729
804

4SO
443

256
13
11

4
22I
70
55

2

t7L
tL7
442
62
67
49

1
2
2

338

196
80

721
69

729

15

5
'7

88

13

108
100
273

77
272
86
10
53

3
11

100.0

52.5
s7.5

728

72
656

262
1166

186
8

33

2
27

6
67

134

2I

115
70

319
50
37pa

2

7

474

55
55
61
58

84

16

2

55

1
4

77
118

244
1t5

182
59
t2
47

2
12

100.0
Unterbringungsfonn der Hilfe

unterörirEung bei Großeltern/Vendandten
Unterbringung in einer Pf]Egefamilie .,

2
3

4
5

6

7
8I

10
11
t2
13
t4
15

16

t7
18
19
20
2r
22
23
2E
25

26
2t
2A
29
30
31

32

33
34
35
:,5
37
38
39
{0
{l

42
1Kt
44
45
116
4tß
{9
50
51

2r
7A

36
B3

804t
55r6

3
5

8
2

6
4

13
86

35

27
8

13
7

13

20,1
79.9

111. 0
59.0

32,8
2.3
3.3

rls
3.7
1.07.t
7,0

0.3

19.7
11.3
49. S
8.0
3,3
6.1
0.1
0.2
1.3

33

17
7

1S
8

14

18.3
t2.5
49.5
6.6
7,2
5,3
0.1
0.2
0.2

6
7
3
3
7
2
1
7
3
2

11
10
29

8
22
s
1
5
0
1

9.S
90.1

36.0
64.0

25.5
1.1
11.5

0.3
3.7
0.8
9.2

18.11

0.3
0.1

I
1

der

325
6

27,4
1.4
7._2

0.4
?.4
1.0
7.5
6.0

Vollzei ei.ner

Einzel-
nach dem BSHG ..

davon:
anbulante Beratung in FragBn der

tand,
Famil

e].ner
FamiliE

Hein€rz

Eingl BSHG .......

Fami]ie.
l.lohnforrn

19.6
11.5
43.0
8.6
4.6

11 .8
0.2
0.1
0,7

38.4

15.8
7,9

13.8
LS

15.3

015

I
10

538
s57
591
719
387
985

74
6

58

2.0
0.3
0.3
0.9
0.4

10.4

0.3
0.8

11. 4
8.8

24,0
70,2
22,2
r0,7
2.2
9.3
0.4
0.8

169
23

27
7S
32

477

?3
64

950
734
005
853
858
895
L82
780
33
55

3 0.2

3

15.8
9.6

113.8
6.9
5.1

17.6
0.3

1.0

2.2
o:n

2

0
b
0
4

8

I
4
0I
3

7

55.9
7,5
7.7
8.4
8.0

11.5

0.3
o:3
7.7

0.1
0.5

ols
0,7
0.8
9,2

ols

10.6
6.6

33.5
6.?

25.0
8.1
1.6
6.5
0.3
1.8

2.7
o.2

t.6
0.1

0.5
o:8
9,4

1.4
Aufenthalt in Anschluß an die HilfEger,lährungEltern .EltsrntEil mlt StiefElternt€il/Partner ....allsinerzighender E1

GroßEltErn/Vsn{andte
Pflggefamilie ......

tErntgil . 2

t2I
30I
18I
2
7
0I
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außErhalb dgs Elternhauses
Aufenthalt vor und nach def Hilfegey{ährung sowis nach Ursache der Beendigung und Ländern

in einer anderen Familie

Brandenburg Eremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorponmern

Nieder€achsen
Lfd.
Nr

Anzahl I Prozent AnzEhI lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzBnt

227 100.0 72L

16
105

42,o

39
6
3
1

3
1I

16

34
13
48

6
s

10

1

39

19
10
15
20

18

r
-
13

29
5

74
20
?L
s
4

15
2
2

100.0

L3.2
86.8

34.7
65.3

32.2
5.0
2.5
0.8
2.5
0.8
7.4

73.2

0.8

2A.L
L0.7
3S.7
5.0
7.q
8:3

0.8

32,?
15.7
8.3

72.4
15.5

14. S

3:3

-
-

10.7

o:8

24.0
4.L

100.0 sAL

73
358

141
300

163I
13

1
5
8
6

39
56

L02
38

198
30
25
44

2

2

127

83
32
69
49

81

o
1

s
4
4

48

5I

36
34
a2
26

L29
56

8
66

3
1

100.0

15.6
83.4

32.0
68.0

37.0
2.0
2,9
0,2
1.1
1.8
1.4
8.8

L2,7

-

23,7
8.6

44.9
6.8
5.7

10.0
0.5
0.5

890

130
750

286
604

327
27
50

2
5

32
6

75
78

1
1

140
139
401

81
49
7t

4

5

324

L62
61

113
58

172

26
6

4
10

2

t12
7
5

86
98

205
87

189
98
25

104
3

15

100.0

14.6
85.4

32,1
67.9

35,7
3.0
5.6
0.2
0.6
3.6
0.7
8.4
8,8
0.1
0.1

15.7
15.6
,{5.1

19.3

198

90
108

76
r22

83
2
7
1
1

2
5

27

44
16
81
28

4
27

1

3

62

29

56
10

34

5
1

2
3
1

13

s

2A
7

37
68
30
11
10

-,

150 100.0 1

2
3

4
5

6
7
8I

10
11
12
13
14

15
16

t7
18
1g
20
27
22
23
24
?5

26

27
2A
29
30

31

32
33
34
35
36
3?
38
39

40
41

42
43
44
45
{16
47
118
4S
50
51

134
93

a2
145

58
4

11

B
59

-
35
35
65
28
11
53

-
98

28
18
5

77

BO

2
17

33

59.0
41. 0

5
5

45
54

38.4
61.6

93
57

54
88

47
2

2

4
28

19
10
60
33

7
27

-
bz

2r
2t
19
1g

8

r

6

42.7
57.3

1.3

1.3
2.7

1A.7

0,7

62.
38.

31.3
1.3

0
0

36.1
63. S

41 .9
1.0
3.5
0.5
o:s
1.0
2.5

10.6

25.6
1.8
2.2

4.8

els
26.0

22.2
8.1

40.9
14. 1
2.0

10.6
0.5

1.5

2A

18
7

15
11

18

3I
6
5

E

t2
7
2
7

26

.5

.5

.0

.5

.5

.6

4.5

14. 1
3.5

18. 7
34.3
15.2
5.6
5.1

':'

15.4
15.4
28.6
L2,e
4.8

":

s3.2

2:6

0.9
7,5

14.5

ols

16,3
15.9
9.3

20.7
15.0
L2.3
3.1
7.0
0.4

8

8
3
5
1

4

2
7
o
s
3
7
8
0
7
2

11 .6
16.5
77.5
7.4
3.3

12.5r.7
1.7

31.3

14.5
3.5

28.3
5.1

17,2

72,7
6,7

40.0
22.0
4.7

,n_o

41.3

14.0
14.0
12.7
72.7

5.3

-
:

4.0

s.1
5.5
8.0
0.4
0.6

36.4
78.2
6.9

t2.?
6.5

2.9
0.?
o.4
1.1
0.2

12.6

0.8
0.5

9.7
11.0
23,0
7.5

21.2
11. 0
2,4

11.7
0.3
1.7

2
0

1I
0

6

72,
13.
L7.
24.
18.
4.
1.
5.

2.

19
20
2A
37
27

6
2

10

3

1.4
0.2
0.9
0.9
AO

rols
1.1
2.0

8.
7.

18.
5.

29.
L2,

1.
15.
0.
0.

2

37
35
2t
s7
34
28

7
16

1

7
3
3
7
0
0
3
7

0
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Hilfe zur Erziehung
22 Junge MsnschEn'nit beendetsr Hilfe 1992 nach Art und Unterbringungsforrn der Hilfe, vorangegangsn8r Hilfe,

22.2 Vollz€ltpflegs

Lfd
Nr.

Gsgenstand der
Nachn€isung

tlordrhein-
l..lestf alen

Rheinland-
Pfalz

Sa6rIand Sachsen

Anzah} | Prozent Anzahl I Prozant Anzahl lProzent Anzahl lProzent

1 Insgssant

Untsrbringungsforn dEr HilfeZ Unterbringung bei GroßEltern/Vsrnandtgn .3 Unterbringung in Einer Pflsgefamilie .,,.

2 274 100.0 447 100.0 78 100.0 257

156
101

100
757

52
3
3I
2
s
1
6

80

:
25
36
65
43
6

,_"

t22
3S
1S

3
38

35

t2

I
:
19

100.0

77
a2

40
59

4
5

6

7
8
s

l0
11
t2
13
1,{
15

16

180
267

156
5

27

1
13

a
29tt

2

723
5l

183
38
10
J5

-
3

168

69
41
68
23

72

10
1

2
7
I

it

42
39

111
32

108
4'7
13
44

2
3

3S1 77.2 77
1 883 82,8 364

8
2

0
0

15
811

25
75

I
2

I
1

40.8
1.3
3.9
1.3
5.3
1.3

27.7

35.4
1.1
4.8
o.2
?.9
0.7
6.8
7,0

0.5

27.9
11.5
41 .5
8.6
2,3
7,_5

0.7

38.1
ls.6
9.3

15.4
5.2

16.3

2.3
0.2
0.5
1.5
0,2

10.7

org

50.7
39.3

38. S
61. 1

20.2
L.2
7.2
0.11
0.8
3.5
0.11
2.3

31.1

:
9.7

14.0
25.3
19.1
2.3,ti

11.8
10.5
56.6
2.6

17. 1

1.3

47.4

18. {
77.1
10.5

8.6

:
:

6.6

72
64

19
57

31
1
3

1

I
16

:
I
8

43

2
13

1

36

t4
13
8

5

r

:
5

:
11
3

29
8
7

,_,

VorangegangenE Hilfe
vorangggangBns Hilfs .....

Beratung in Fragen dEr

Eeratung

Vollzei Farnilie
betrEute t,lohnform

Einzel-
lfE nach dem BSHG

in Fragen der

, EetreuungshElfErFmilienhilfe .. .

Familis.

nach dem BSHG .......
an dis Hilf€gey{ährung

657
1 617

28
77

betrEuung ...,.
Eingl iedeiungshi

22.
10.
3S.
8.
4.

13.
0.
0.
0.

35.

14.
9.

13.
10.

15.

898
44

113

18
65
74

175
288

1
1

506
23S
897
183
110
317

3
2

77

838

336
207
315
230

31t8

29
4

2
14

6

277

5
1l

282
167
ß2
210
583
308
36

233
13

39.5
1.9
5.0
0.8
2.9
0,6
7.7

72."7

0.0
0.0

3
5
4
0
8I
1I
7

s

8
1II
3

1.3
0.2
0.1
0.6
0.3

L2.2

0,2
0.5

11,5
7.3

20,3
9,2

25.6
13.5
1.6

70.2
0.6

77
18
1g
20
21
22
23
24
25

2A
27

2A
29
30
3l

32

33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
,43
44
115
1E
47
4ts
4S
50
5l

'Ttli,flt". ?3:Y:gr?. :::. :tl:::::.vorzeitige BeEndigung auf Veranlassung dss
Sorgeberechtigten b29.. VolUährigen :.....

Abgobe an ein anderss .lrgendamt .:.........
sonstig€ Be€ndigung
AdoptionspflEgg .........
UberlEitung in €ins der folgendgn HilfE-
artgn zusarrnen

davon:

fEste

sozlale

elnor

AufEnthalt im Anschluß
Eltern .

7,4
1.2

14.8

4.7
1.6

0.4
:

7.4

10.1
14.0
2L.A
9.7

16.0
7.4
6.6

13._2

7.2

26
36
566
,01

19lt
34

3

47,5

t5.2

14.0

.5o

.2

.5

.2o

74
3

38
10

EI

7
PfIegEfaniliB

5I
2
3
5
7I
0
5
7

I
8

25
7

24
10
2

10
0
0

ohne
ohne

15.8
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außsrhalb dss Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der HilfegeHährung sov{ie nach Urseche der Beendigung und Ländern

in einer anderen Familie

ISachssn- | Schlesnig-Anhalt I Holstein_--_--t----__
Anzahl lProzentl lnzanr lProzent

Thüringen

Anzahl I Prozent

Nachrichtlich
fruhEres Bundesgebiet neue Länder und BErlin-tlst Lfd.

Nr.
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1166 100.0

6S

23
72
20
25

l7

7 2A9 100.0

16.4
83.6

36.
63.

1 056 100.0

40.9
59.1

100. 0

13.1
86.9

34.8

27.6

77.4

1:3

ols
15. 1

o.t

35.0
1.9
4.0
0.1
0.7
3.1
0.9
7.4

10.5

0.1
0.1

305

40
265

t24
181

100
1
6

1
77
6

74
34

70
38

133
15
13
33

3

106

68
25
3S
16

53

-
1

46

2

29
22
68
23
511
49
11
q5
3
1

159 100.0

4't,2
6.9
0.5

23.9
11.3

10.1

2
3

4
5

ö
7
8I

10
11
t2
13
14

t5
16

!7
18
1S
20
2r
22
23
24
25

26

27
2A
29
30

31

32
33
34
35
35
37
38
39

40
41

a
43
44
lts
4E
47
48
49
50
51

1ß

t2
8I

12

14

3.0
0.5
o.2
2._3

8.3

ols

11,7
11. 4
18.8
ta.7
18.3
8.2
3.0
8.8
1.1

0
0

1
6

57,
43.

608
458

435
630

242
18
33

1
5

35
2

40
253

139
130
357
166
34

2ß

1

ß2
732

8S
96

129

158

32
5

2
?
88

6

125
122
200
193
195

a7
32
94

L2

3
7

22.7t.7
3.1
0.1
0.5
3.3
0,2
3.8

23.7

o:1

13. 0
12.2
33. s
15.6
3.2

22.4

0.1

20.6
11 .3
44.4
7.6
4.8

70.2
0.2
0.1
0.8

196
093

649
540

550
138
292

5
52

224
63

537
762

7
10

499
427
234
553
353
746

14
6

57

3
4
8
0
8
1
1
4
5
7

7
14

8

15

11.
8.

24.
9.

22.
11.
2.
9.
0.
0.

4

1.9
0.2
0.3
0.7
0.4

t0,7
0,3
0.8

137
18

19
50
32

7a3

23
58

a25
472
805
654
663
808
150
586

33
53

1

8
2

0
0

57
42

s7
53

96
70

78
88

39
2
8

1
5
1
4

2A

18
11
83
19

1

-.

10.8
6.6

50. 0
11.4
0.6

20.5

:
4tl.5
13.9
7.2

72.0
15. 1

10.2

3:5

:
l._2

5.4

60.4
39.6

49.7
50.3

20.8
3.8
8,8
0.6
2.5
0.6

13.2

20.7
15. 1
37.1
11.3
1.9

13.8

0.6

g5
63

79
80

33
6

14

I

1
27

32
24
5S
18
3

12

1

75

11
1

38
18

16

2
4

40,7
59.3

32.8
0.3
2:o
0.3
5.6
2.0
4.6

11. 1

0._1

23.O
72,5
43.6
4.9
4.3

10.8

1.0

223.5
7.2
4:8
0.6
3.0
0,6
2.4

18.9

1

3

3

4
3
0
1

8

2 743

1 191
570

1 054
611

1 120

37.6
16.3I

5
4

8
12

5

2
8
2

6

2

o:6

to

:
5.0

18
L7
1l:t
32
32
11
2I
2

I

3

2.5

8

4

10
10
25
19
19
6
1
5

1

I
2
s
3
3
6
2
4

2

9.5
7.2

2?.3
7,5

77.7
16. 1
3.6

14.8
1.0
0.3

11.9
5.0

22.0
24.4
18. S
7.5
0.6
7._5

1g
8

35
42
30
t2

1
72
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Hilf€ zur ErziEhung

22 Junge Menschgn mit bEendetgr Hilfe 1992 nach Art und Unterbringungsforn der Hilfe, vorangEgangEnEr Hilfe,
22.3 HeinErziehung,

Lfd. Gegenstand dBr
NachNsisungNr

Dsutschland Baden-
t.,lürttemberg

Eayern

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

Berlin

Anzahl lProzent

I Insgssamt

LJnterbringungsfonn der Hilfe2 Unterbringung j.n einen Hain
I Unterbringung in einer l.bhnggneinschaft ,..4 Unterbringung in sigener l,bhnung

2t 472

19 1{6I 285
1 061

4 478
16 596

s 080
723

1 1lEt6
81

498
1 170

301
1 099
1 S35

132
82

5 693
4 5S3
7 538

813
472

1 144
108
100
511

6 038

6 702
L 222
3 868

247

3 355

1 079
134

b
ß4
411
155L0y

t13
2L0

3 813
3 505
5 032

842
1 359
1 532

579
3 786

585
1lti9

33

34
35
36
37
38
39
40
41

42

1ß
44
45
116
47€
49
50
5t
52

100.0 2 018 100.0 2 094 100.0 I 874 100.0

89.2
5.9
4.9

91.9
5.6
2.5

35.1
64.9

I
1

22
77

1 730 85.7L47 7,374L 7.0

523 25,9
1 495 74.t

924
7t7
53

733
301

759
47
87
s

36
23
40

L02
L82

1
15

553
361
833

B4
85
97
16
18
87

600

422
161
373

14

L24

20

7
9
7

50

2
29

353
277
577

70
8l

233
34

342
61
55

0.7
1.0

3L.2
5.1
6.8
0.3
2,6
5.1
3.9
6,2

11,1

3
8I
6
3
6
4
8
3

27.4
L?.4
22.4
3.7
3.3
4.Sq.3

20.6q.4
2.7

I 773
77
24

657
1 277

645
67

129
1

19
78
5

108
136

20
8

a2slt
696

80
60

1011
1l

5
79

637

519
73

432
26

187

56
10

2
3

25
4

7_6

5
6

235
230
444
68

107
70
32

417
98

175

9{.5
4.1
1.3

5
6

7

8I
l0
l1
t2
13
14
15
16

17

18
lSt
zo
2t
22
23
24
25ß

der
629
102
138

6
52

103
79

L26
224

15
21

6t?
379
563

73
87

113I
16
66

604

653
80

1159
6

206

50
4
1

15
25
31
57

3
19

431
250
452
74
67
99
87

415
88
55

7
3

42,3
3.4
7,0
0.4
2.3
5.4
L.4
5.1
9.0
0.5
0.4

tr
4
6
8
1
3
5
5
4

8
3
4I
3
1
7
6
7
0

37
82

36
2
4
0
1I
1
4
8

0
0

Familisnh lfe ........

2
2
2
q
7
1I
s
7

0
7

28.5
L7.2
39.8
3.1
4,1
4.6
0.8
0.s
3.2

24.7

3S.3
7,7

77.8
0.7
5.9

0.3
0.4

34.4
3.6
6.9
0.1
1.0
4.2
0.3
5.8
7.3

1.1
0.4

22.3
37.1

Tagesgruppe
iner sndsren Familis .a

betreutE l.bhnform
Einzel-

nEch dem BSHG .

Auf€nthalt vor dsr Hilfegev{:ihrung
EltErn ..Eltsrnteil mit Stiefelterniä

ohne

26
21
35

3
4
5
0
0
2

2A

31
5

18
I

15

17
16
23

3
6
7
2

17
2
2

30
18
32

3
4
5
0
0
3

29

32
4

23
0

10

22.5

11.3
3.2
5.5
0.5
0.3
4,2

Ursache dgr Beendigung der Hilfeart27 Ab6chluß .....,...2A vorzEitigE BsEndigung auf VEranlassung dEs
SorgeberEchtigten bzR. VolUährigen ....,.29 Abgabe an ein andErgs Jugendamt30 sonstige Bsendigung31 Adoptionspflega ......32 übErleitung in EinE der folgenden Hilfe-
art€n zusamten

davon:
anbulante Beratung in Fragen der
Erzlehung

sozisle Gruppenarbeit
Erziehungsbeistend, Betreuungshelfer ...,
sozialpädagogische FemilienhiIfB .,......
Erziehung in einEr Tagesgruppe
Vollzgitpflege in einer anderen Familie .
Heimerziehuno, sonstige betreute l.llhnfom
intensivg sozialpädagogische Einzel-
botrsuung

0

7II
4

0

I
4
0
2
3

2

1

2
7
0
3

6

34.

2'1.
3.

23.

10.

5.0
0,5
0.0
0.7
1.9
0.7
4,9

0.8
1.0

z
0
0
0
1
1
2

3.0
0.5
0.1
0.2
1.3
0,2
4:1

0.3
0.3

tr
.2
.0
.8
.2
.5
.8

0.1
0.9

5
3
7
5
7
7
7
3
1
3

Eingliederungshilfe nach den BSHG .......
Aufenthalt im Anschluß an dis Hllfsgenährung

E1tern ...
EltErntEil mit Stisfelternteil/Partner ....
allslngrz lehender ElterntEil
Große]tErn/Ven{andtE . .
Pflsgefarilie
H€in ....

0.3
2,4

0.1
1.4t

7t,3
13,2
21,6
3.3
3.9

11.1
1.5

16.3
2.9
2.7

12.
12.
23.
3.
5.
3.
1.

22.
5.
9.
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außErhalb des Eltsrnhauses
Aufenthalt vor und nach der HilfEgsHlihrung sor{ie nach Ursache cter BEEndigung und LändErn

sonstige betreute !,lohnform

Brandenburg Bremen Hamburg

Anzahl I erozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

Hgssen

Anz8hl I Prozent

IMecklEnburg- |Vorponrngrn I
----------_------ I

Anzahl I Rrozent I

NiedErsachsEn

Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.

1 044 100.0 252 100.0 435

264
L2A
3S

114
321

226
11
l8

3
1
3
3

22
30

3
1

116
89

155
2t
15

b
7
2

23

104

108
35
89
17

61.6
29.4
9.0

966
79

727

292
880

354
34

130
72
36
33
27
65

160

1l
13

310
208
390

56
64

10{
s
7

24

299

400
35

337
7

s4

18
1

7
7
7

32

72
10

188
727
245
50
45
79
50

304
40

4

668

659

r58
510

363
12
10

1
59

3
11
40

200
133
257
20

3
116

1

8

154

2ß
32
92
15

726

35

18
8

5S

012
158
175

242
103

515
54

134
5

27
75
24

t20
L2S

10
10

321
377
427
60
96
55

8
L2
39

352

433
45

276
5

234

68
23

26
18
1l
b5

11
L4

235
187
243

4?
68
la
49

357
50
61

75,2tl.7
13.0

18.0
82,0

38.3
4.0

10.0
0.4
2.0
5.5
1.8
8.9
9.6
0.7
o.7

23.S
23.6
31. 7
4.5
7.1
4.8
0.6
0.9
2.9

24,2

32.2
3.3

20.5
0.4

1?.4

5.1
L.7
1.9
1.3
0.8
4.7

0.8
1.0

100.0 I 77? 100.0 100.0 1 345 100.0 1

2
3
4

5
6

7
8
s

10
l1
t2
13
14
15

16
17

18
19
20
21
22
23
24
25
26

27

28
29
30
31

3Z

33
3q
35
36
37
38
39
40

4l
42

43
44
45
46
47
{a
49
50
51
52

024
10

6

204
840

596
37
27

4
107

b
13
44

_6

313
278
365

2A
13
32

z
13

240

311
36
62
27

328

762
21

2
53

8
7t

47
205

63
24
l8

6
3I
7

32
30

74

80
53
74
1S
24
t2

2
1
7

76

76I
65

26

6

2
1

4
3

37
33
35
1S
8I
7

88
11
5

74,7
81.3

30.2
3.6

25,8

10.3

2,4
0,_4

0.8
0.4
3.6

2A
73

98
1

19
80

5 777 70.20 3s 15.56 36 14.3
7
3

1
I
1

2I

a2
6

10

24
75

1.5
0:1
0.6
0.6
0.6
2,_7

0
8
3
3I
7
3I
4
3

4
7
8

198
1

25.0
9.5
7.1
2,4
t.2
3,2
2.8

L2.7
11 .9

5.6

5
5

57.1
3.5
2,6
0.4

70.2
0.8
L.2
4.2
0.8

30.0
26.8
35.0
2.7
t.2
3:1

0,2
t,2

7II
5
2
5
8I
4
0

23
2r
29

7I
4
0
0
2

30

14.
13.
13.
7.
3.
3,
2.

34.
4,
2,

23.'l
76.3

31. 1
2.5

11. 1
1.0
3.1
2,4
1.8
5.6

13.7

52.0
2.5
4. 1
0.'l
0.2
0.7
0.7
5.1
5,9

25
21
25
3

10
4
1
5
0
2

1
6
4
1
3
0
5
6I
6

23.
28.
28.
3.
o
2.
0.
5.
0.
0.

26,
77.
33.
4.
5.
8.
0.
0.
2.

25.

34.
3.

28.
0.

8.

0.7
0,?

26.7
20,5
35.6
4.8
3.7
1.4
1.6
0.5
5.3

23.9

2E.A
8.0

20,5
3.9

18. S

3.7
0.5

I
1

5
7
3I
5I
8
6
0

5

1
0
8
6

0

2

2
2

772
754
158
25
68
28
11
36

1
15

1.0
0.9

18.
10.
24,
4.
3.
6.
4.

25.
3.
0.

1.4
4.1

L2.0
8.7

17.0
4.6

13.1
8.3

13.8
20.2
2,3

a2

Ib
2

5
1

34

o
18

52
38
74
20
57
36
50
88
10

6
2

15.5
2,O

0.2
5.1
0.8
5.8

0.3
0.8

0.
1.

54.3
1.8
1.5
1.0
8.8
0.4
1.6
6.0
o:7

29.9
19,9
38.5
3.0
0.4
5.9
o:1

L.2

23,1

37,L
4.8

13.8
2.4

18.9

26.8

29.8
3.4
5.9
2.4

31. 4

r]
0,2

5.4
o:1

2.7
7,2
8,8

0.3
0.3

7.8

3I

2El
274
29t
32
97
2L

5
58I
6

7
6I
7
2
2
6
4
1
2

17.5
13.9
18. I
3.5
5.1
3.6
3.6

26.5
3.7
4.5
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Hllfs zur Erziehung

22 Junge Menschen mit beEndeter Hitfe 1SS2 nach Art und Unterbringungsfonn dEr Hilfs, vorangEgangEner Hllfe,
22.3 Hsinerzlehung,

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nachneisung

| *."n"rn-
I l,,lestf alen

l- ^"Jr lP.;;;;;

I nn"rnr"no- I s"arrano II Pratz I I
| __-______________ I _-_--__----_-- I

I mzant lprozentl Anzahl lprozentl

Sachssn

Anzshl lProzent

5 129 100.0

4ß2
342
305

725
4 404

2 258
205
4S{

16
111!)
281
63

372
591

27
10

I 432
979

1 676
240
27t
376

17
25

113

1 437

1 485
265

1 103
4ß

795

L73
15

1
16
74
r7

32s

107
67

881
742

1 030
243
370
431
101

1 128
143

835

679
68
88

284
569

308
18
53

3
10
25
16
73
58

204
164
325
,ß
43
23
10

4
19

282

272
14

156
6

105

13
1
2
3
4
6

60

31,{I 286
19.6
80.4

100.0 2t3 100.0 1 600 100.0

Ljnterbrinounosforrn der Hilf s
2 Unterbrinoünq in einem Hsim
3 Unt€rbrindunö in Einer hlohngemsinschaft
4 Unterbringung in sigener ,{ohnung '.....

1 Insgesant

der

insti

Auf€nth8lt vor der HilfEg€rährung
EItErn ....Eltgrntell mlt Stlefelternteil/Partner ....
al lein€rziEhender Elternteil
GroßeltErn/Vsr,{andtE .,
Pflegsfanllie
Heim ...
l{ohngentsinschaft .......
eioenE !{ohnuno
ohie feste Untgrkunft

87.
6.
5,

s
7I

81
8

10

3
t
5

184
17
t2

85
8
5

16
83

4
0
6

I
1

35.2
3.3

98.0
0.9
1.1

1 568
14
18

910
35
F
2t

147
7

22
74

368
451
674

32
16
34

2
5

18

39,2

475
54
58
72

5{19

244
38

25
gst
28
82

5
5

7

8
s

10
11
L2
13
14
15
16

t7

18
19
20
2t
22
23
2S
25
?a

27
2A

29
30
31
32

3El

34
35
36
37
38
:tE)
40
47

42

1l:|
44
115
118
47
1ß
4S
50
51
5?

14.1
85.9

44.0
4.0
s.6
0.3
2.9
5.5
L.2
6.1

11.5

0.5
0.2

27.9
19.1
32.?
4,7
5.3
7.3
0.
0.
2.

t?3
tza
188
35
65
82
36

r59
27
l1

29.0
5.2

21,5
0.8

3.4
0.3
0.0
0.3
1.4
0.3
6.3

2.L
1.3

77
15
20
5
7
8
2

22
2

31 .9
68.1

36.9
2.2
6.3
0.4I
3
1
8I
0

6
7
7
7

6

36
L77

3
5
2

75
7

L7
1

2g
14

6
13
16

1
1

51
116
82
14
11

1I

61

73
5

44
4

28

8

1
11

It

32
39
1t5
13
16
4
8

47
5
3

0.6
1.3

5
l1

L4.7
15.3
22.5

,2
.0
o

.7
o

:6

24.4
19.6
38.9
5.1
5.1
2.8
1,2
0.5
2.3

33.8
32.

1.
18.
0.

t2,

1.
0.
0.
0.
0.
0.
7.

0.4
L.4
4.6
0.30.5

0.5

23.9
27,6
38.5
6.6
5.2
3.3
0.5
0.5

28.6
34.3
2.3

20.7
1.S

12,2

1:e

3.8

ols
5.2

8.0
0.5

12.2
6.6
2,8
6.1
7.5

15.0
18.3
21.6
8.1
7.5
1.9
3.8

22.1
2.?
1.4

2,2
4,t
1.3
9.2

23.0
2A.2
42.r
2.0
1.02.!
0.1
0.3
1.1

urseche
Absch

der Bsendigung der Hilfeart
dBs

2A.O

15.5

24.5
29.?

Eine dsr folgendEn Hllfe-
artan zusamen

davon:
ambulante Beratung ln Fragen d€r

3.4
3.6
4.5

15.5
?.4

3{.3

Erzlehunginstitutionslle B€ratunq
soziale Gruooenarbeit
Erziehunqsbäistand, Betreuungshelfer .. . .
sozialpäalagogische FailiIisnhilfe ...'....
ErziEhung in einEr Tagssgruppe .:.. ::,:...vollzeltoflBo€ in einEr anderen Famlrle .
Heimerzl'Bhunö. sonstiqE betrEutB hlohnforn
intEnsivE soiiaf pädagogische EinzsI-

1.6
6.2
1.8
5.1

fs nach dem

Aufenthalt lm Anschluß an dle Hi
Eltern .......
ElterntEil nlt Stlefelterntsil
alleinerziEhEndsr EltErntsil .
GroßeltEtYl/Vemandts .........
Pflegefanills

betreuung ......
Eingl iEdsiungshil

lfegev{ährung

/Partn€r .. . .

4
7
7
4

19
3
1

2
2
1I
2
4
0
0I

0.4
0.,4

18..(t
2A.3
za,3
3,2
8.5
2.3
1.8
6.9
0.8
1.6

6
7

294
453
453
51

1!B
e7ß

111I
25

0.5
0.5

an gin
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außerhalb des EltErnhauses

Aufsnthalt vor und nsch der Hilfegenährung sowie nach Ursache der Beendigung und Ländern
sonstige bstrsute Iohnform

Sschsen-
Anhalt

Anzahl I prozent

NachrichtlichSchlesxig-
Holsteinl;;i--i;;;;il- Anzahl I Prozent

f rtihsrss Bundesgebiet-l;;i---F;=il- lneue Länder und BErlin-Ost
| -----------I Anzahl I prozent

Thüringen
Lfd
Nr.

100.0

011
7
7

235
790

537
35
34

33
80I
72€
2
1

285
243
364

23
10
43

14

31ß

316
19
94
28

222

100
5

72
44
10
{16

922

857
45
20

131
791

375
17

702
19
63
23

8
64

115

3
2

247
193
s19
25
65
55
8
2
7

180

245
330

90
4

73

14
s

4

2
35

I

707
86

151
26
44

327
36

t28
16

7

100. 0

93.0

19.5

26.6
35.8

846

82A
8

10

139
707

459
18
39

o
111

4
3

59

205
236
338

15
7

27

13

232

265
29

728
14

7t8

79
3

10
32
15
32

1 025 100.0 I

2
3
4

5
6

5 620 100.0100. 0

86.0
7.6
5.4

23.4
76.6

37. S
3.6
8.2
0.5
2.6
4.1
1.7
5.4

10.3

15 852

13 83S
7 202
1 011

0
1

98.
1.
0.9

20.9
79.1

507
63
50

772
4118

056
752
197

80
520

30
78

301

22
2

4?7
1188
t?2
t27
56

210
11

7
7A

I 7L4
t82

1
4

691
73I
s2

289
73

3?6

18
25

204
426
540
163
475
151
82

3116
4ß
90

97
0
1

1b
83

I
s
?

4
o

4.S
2.2

t4.2
85.8

40.7
1.8

11.1
2,1
6.8
2,5
0.9
6.S

L2.5

0.3
0.2

9.8
0.4
7,5

1.5
1.0
0.4

o.z
3:8

1.0

11.5
9.3

15.4
2.4
4.8

31t.8
3.9

13. s
7.7
0.8

9.8
0.5
1.2
4.3
1.0
4:s

0.4t
0.1

24.1
23.5
32.3
2,7
7.32.t
1. 4t
5.6
1.0

98
0
0

22
77

6
7
7

I
1

7
8
s

10
l1
12
13
L4
15

16
17

18
1g
20
2t
22
23
24
25
28

27

28
29
30
31

32

33
34
35
35
37
38
3S
40

41
42

1t3
44
115
1ß
47
118
lls)
50
5l
52

54.6
2.7
3:s
1.4
9.3
0.5
1.4
5.4
0.4
0.0

28.2
26.5
38.8
2.3
1.0
3.7
0.2
0.1
1,4

27.1
30.5
3,2
9.1
2.9

27.2

t2.3
1.3
0.0
0.9
4.8
1.3

0.3
0.4

2I
b
0
1

3

3 704
72 74A

5 014
571

7 299
81

416
650
27t

1 027
1 635

110
80

4 222
3 105
5 1t66

686
816
934
97
93

433

388
61

5
92

142
83

716

155
185

609
079
392
679
884
381
s97
440
542
349

5{.3
2.7
4.6
1.1

13.1
0.5
0.4
7.0
o:5

24.2
27.9
40.0
1.8
0.8
3,2
0.6
1.5

52.4
3.4
3:3

3.2
7.A
0.8
1.2q.7

0.2
0.1

27,A
27,6
35.5
2,2
1.0
s.2
o:3

1.4

34.0
30.8
1.9
9.2
2.5

21.7

0.7
0.5

1
1
2

25.6
19.6
34.5
4.3
5.1
5.S
0.6
0.6
2.7

4
4
0
6I
5

2.
0.
0.
0.
0.
0.

26.1
21.6
34.8
2,7
7.2
6.0
0.9
0.2
0.8

7 523

511
L62

1 528

27.4
31.3
3.4

4 515

4 S88
1 040
3 357

725

I 82t

2A.5

31.5
6.6

27.2
0.8

11.5

5.8a:s

1.0
7.2

16,5
13.1
27.4
4.3
5.6
8.7
3.1

21.7
3.4
2.2

15.1
7.7

2L.0

9.3
0.4
7.2
3.8
1.8
3.8

0.2
0.6

20.7
25,7
30.5
2.5
6.
3.
2.
6.
1.
1.

1
8
4
0
1I

2
5

175
212
258
2t
52
32
20
5lI
16

s
1

2t.4
25.4
29.2
2.9
8.5

.7
E

.2

.8

.6

2
2
3

1

3

2A7
241
331
28
75
22
1{
57
10
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Hllfe zur Erziehung

23 JungB Menschen am 31.12.1992 nsch persönlichEn Merkmalen'

Baden-
!,1ürttenberg

Berlin

Anzahl lerozent Anzahl lProzent

9 108 1oo.o 7 890 100.0 5 213 100'0

| ."*rn I

t-_____-_-______t
I mzant I erozent I

Deutschland

4.
7.
o

7
4
6

2ß
387
501
672
970
32L
907
2r0

96

230
353
410
507
68S
190
836
141

83

5.0
9.7

13.0
18.8

397
766
024
1183
720
635
751
110

40

3.3
5.9

11 .3
20,0
?2.2
2L,A
P,A
2.L

X

100. 0

4.0
8.5

11.5
16.5
18.5
24.6
14,7
1.9

X

100. 0

301
629

1 025I 818
2 02L
1 981I t44

187

53

6 340

252
539
727

1 043
1 170
1 558

932
11S

39

15 4116

5s3
168
752
861
r oi
539
075
305

116

7L7
325

Anzahl lProzent

76 079

s8 878

134 957

100.0

4.4
8.6

10.9
16.6
20:9
24.0
l?.9
1,7

X

100. 0

5.1
9.7

11.5
14.6
18. 0
2s.4
14.0
7,7

100.0

4.7
9.1rt.2

15.7
19.7
24,6
13.4t.7

3A
528
310
503
92S
257
818
294

57

026
8S4
775
619
505
951
230
978

116

3
6
8

12
15
18I

1

3
5
6I

10
14

8

t2.9
18.6
25.3
t7.4
4.0

x

1
2l
20I

I
7
5
s

x

I 162 100.0 4 355 100.0

t4 052 loo.o I 569 100.0

62,0
38.0

88.8
tL.2

5,3
8.1
9.4

11.6
ls.8
27.3
L9.2
3.2

0
?
5
3
3
2
2
7

x

0.3
0.1
0.2

32.2
5.6

26.6
67.4
63.5
3.5
0,?
0.1

1

5.8
L?,0
73.2
L7,1
19.0
2t,2
10.5
r.2

x

5.4
10.7
13. 1
18.0
20.6
20. g
9.9

66.6
33.4

s1. 2
8.8

6.5
39.2
5.7

33.5
s0.6
47.4
2,0
L,2
0.4

358
742
815
051
t73
306
6467l

33

755
508
843
534
8S3
941
397
181

37

355
697

809
243

1
1
1

X

7.
o

L2.
77.
26.
18.
3.

475
740
911
179
659
511
7q3
351

89

936
633

500
06s

1
1
2
1

5
3

8
1

1
1
2
2
2
1

3,6
7.6

11.3
18.5
20.7
22
13

?

I
1
2
3
3
2

6 368
L2 220
15 0852t 222
26 534
33 208
18 0,ß
2 272

52

92 323u 634

1.3
x

I
4
0

x

I
s

12
1

5

4
7
6

0
0

0
0

I
3
1

28.3
1t6.9
s2.6
2.2

72
2A

87
13

14.8
0.9

2,1
1.0

1
s

13 445
2 001

4I

I
1

x

68
31

s1I§t83
974

123
10

31
8

23
086
540
5116
4115
088
339

18
7

9.
3.

7
3

366
458

s08
510
799
771
114
662
2At
L7L
a2

1287
135

r52
758
403
365
24t
582
337
322
150

2

2
5
1
4
7
6

6.8
1.5
5,2

38.6
9,8

2A.A
53.9

4
1
AI

I 115
2 030

7 085
52 124
L3 29,2
38 832
72 645
86 627
4 132
1 S26
1 033

3

2
5
6

13
37I

49
3
1
0
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1) BevölkErungsstand: 31. 12. lg92'

Lfd. Gsgenstand der
NachHeisung

6I

- 2t ....
und älter

JE 10 OOO Junge lllenschen 1) unter 27 Jahren

Insgesamt

... bis untsr ... Jahren

Nr

2
3
4
5
b
7
8I

10

1 Männlich .....
... bis unter ... JEhren

18 - 2l ,.
21 und älter

Je 10 OO0 Junge tißnschen 1) unter 27 Jahren

11 t,leiblich
Altsr von ... bis

unter 3 ....... unter ... Jahrsn

Alter von
unter 33- 66- I9-1212-151s-18

t?
13
14
15
16
77
18
1g

20

2l

22
23
24
25ß
27
28
29

30

3
6
I

t2
15
18
2L

Al.ter von
unter 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und ältEr

Je 10 OOO Junge ll€nschen 1) unter 27 Jahren

Kindschaf tsverhältnis
31 ehelich32 nicht-ehelich .. '..

33
34

:!5
36
37

38
3S
1!0
4la
43
qE
lE

in einsr

IntenslvE

Taoesoruooe
Biäer-PfiilgefamiliE ......
einer Taoesgruppa rn

in
in
in

einem
einer



außerhslb des Eltemhauses
Art und Unterbringungsform der HilfE sonie nach Ländern

Lfd
Nr.

2
3
4
5
6
7
8I

10

11

12
13
14
15
16
t7
18
19

20

2l

22
23
24ß
26
27
2A
29

30

3l
32

33
34

35
36

37
38
39
40
47
q2
43
44
45

Brandenburg MEcklenburs- |Vorponmern 
Il"..ni--iP-*"tl

NiEdersachsenBremen Hamburg HessEn

Anzahl I erozentAnzahl lProzent Anzahl I Anzahl I erozentAnzahl I Prozent

2 79f) 100.0 1 094 100.0 I 562 100.0 5 366 1oO.O 2 227 1oO.O 6 660 loo.o

3.S
9,2

10.9
17.0
19.6
22.4
14.9
2.0

x

130
222
326
473
85,q
763
2r7

2 070

720
195
243
339
476
520
172

a
111
116
153
191
2AA
167

416

105

444

52
86
s9

116
732
187
1116
26

86

1 938

94
197
215
269
323
1155
313
72

s6

240
613
723

1 135
1 308
7 492

ss5
134

50

5 554

263
473
636
834
974I 47L
811

92

4S

12 2t4

100.0

4.7

15.0

5

5
5
4

5.1
9.6
s.6

16.9
?5,3
25.8
7,7
0.1

x

6
3
6
6
3
6
s
1

E
10.
L2.
14.
2t,
25.
9.
0.

5.
o

10.
15.
23.
25.
8.
0.

2.9
30.4
2t.8
8.6

66.4
64.8

1.5
0.1
0.2

113
214
2t3
375
562
572
770

2

611

89
163
200
232
339
407
157

2

49

202
377
413
607
901
979
327

4

57

,fft1
379

2
1

3
3I
0
1
4I
1

x

I
1

3.
7.
8.

16.
20.
25.
15.
2.

4.2
7.3

L0.2
12.8
16.5
27.4
18,2
3.1

X

179
331
s75
851
077
363
907
113

57

t72
300
418
525
675
141
746
126

116

551
591
893
386
752
504
653
239

52

771
698

84.4
15.5

7.0
1.5
trtr

33,0
7.0

32,0
52.6
47.7
3.0
2.5
L.4

2 236
544

91.5
8.5

7 990
1 479

4
055
351
774
673
?04
4ß
23
34

661
144

517
689
663
026
984
457
247
240
135

5.8
8.5

10.9
14.9
79.2
37.2
9.3
0.3

23,
27.
7.
0.

100.0

6.6
9.8

12.6
13. I
17.1
31.9
8.7
0.2

s1
ß2
170
232
300
487
1116

4

62

80
119
154
160
?04
389
106

2

52

8I
6
0
5
5
3
2

x

I
2II
7
5
?
7

X

5
2

3
3
4I
2

8I
0

10.
10.
14.
L7,
24,
15.
4.

6.
10.
11.
13.
15.
22.
77,
3.

s.
10.
11.
13.
16.
23,
16,
3.

4.8
7.9

11.7
16.9

7
3
8
0

X x62

17.5
24.5

8.5
11.5

xx

100.0 1 ztB 4 103 100.0 1 589 100.0

x

100.0 2 780 100.0 s 459 1oo.o 3 810 1oO.O

18,3

1

2
2
7
7
6
2
3
1

xX

100.0

5,8
9,4

L7.7
16.4
23.0
25.7
8.3
o.2 14.6

7.?

100.0

50

4 866 100.0

31 .56r
0.2

4.3
8.9

11.1
16.1
18.7
24.3
111.8
1,9

x

523
086
359
969
282
953
806
226

47

573
541

573
641

794
138

6s6
889
791
098
435
735
436
204
s6

3I
8I
6
7
6
1

x

1I
1
2
2
1

2
0
7
1

6I
11
111

1
6
7
7
4
4
0
1

5.
8.

11.
16.
23,
?4.
8.
0.

3.7
7.3
9.

14.
18.

77
2

4
6
5
4
5
5

X

1
t
2
1

X

7'71
25L
324
392
508
876
252

6

57X

250
477
559
at2
140
243
38SI
55

963
903

0.9
0.0
0.9

32.2
22.5
s.7

66.8
64.7
1.8
0,2
0.1

43
1

a
s68
097
471
251
150
89
12

4

0
0

6
2

6.5
1.1

8
3

63.8
36.2

71.5
28.5

s
1

2I 60.9
39,1

68.7
31 ,3

1 804
s75

64
35

11.
1.

10.
43,
5.

37.
43.
33.
5.
3.
2.

332
606

774
164

223
24

199
839
105
734
837
650
712
75
39

1 71.
29.

94.8
5.2

119S.9
0.1

3 805
5

80.11
19.6

99
0

8
2

4 857I

3.0
0.1

114
2

7t2
159
830
329
530
1158
57

5
7

0.3
0.1

I

.3

.6
1

2
z

3

3
4
4

7

II
3
3

8
4

5.4ß.2
6.5

47.7
44,5
38.8
4.1
7.?
0.8

0
38
12
25,
60.2
43.3
16.0
0.8
r,2
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Hilfe zur ErziEhung

23 uunge Menschen am 31.12.1992 nach persönlich€n Herkmalgn,

lbrdrhein-
t.lestf alen

I nn"inrrna- II pfatz Il_____-------------t
I rnzanl lProzentl

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent Anzahl lProzent
Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung Anzahl I Prozent

1 Männlich

Alter von ... bis untBr ... Jahren
unter 3

o

- 2l ....
und ält8r

Js 10 000 Junge Menschen 1) unter 27 Jahren .

11 t.lEibllch
Alter von ... bls untEr

unt€r 3
. Jahran

Iter
Jungg Menschen 1) unter 27 Jahren

2l InsgEsamt

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3

I
t2
15
18

-27
und älter ..

Je lO 000 Junge Menschen 1) unter 27 Jahren .

Kindschaf tsvErhäItnis
ehelich
nicht-ehel ich

3- 56- I
§t-1272-1515-1818-21

21 und ä

Je 10 000

3
6I

L2
15
18
2t

ErziEhuno in Einer Tagesgruppe
Unterbiingung in einer Pflegefanilie ......
Unterbringung in einer Tagesgruppe rn

Einsr Einrichtung ....
vorlraitofleoB in Eiäer andBrEn Familie .....

ÜÄtarbiinoüno bei GroßeltErn/vemandtsn . '.unterbrinäuni in einer Pflegefamllie ......
Heimerziehuäo. -sonstige bstrgüts l'lohnforn' . .

Llnterbrinoüno in eineil Heim ....
Ün[erbrin§un§ in Einsr l.bhngenEinschaft ...
unterbrinöunö in Eigener l{ohnung

Intgnsiv€ söziälpeidagogischE Einzelbetreuung

3
6I

L2
15
18
27

?
3
4
5
6
7II

10

t2
13
1{
15
16
L7
18
19

20

22
23
24
25
?g
2t
2A
29

30

31
32

Sta6tsangehörigkeit
0eutsch€
NichtdButsche

33
34

35
36
37

38
3St
40
4l
42
ltrl
44
1F

1 ) 8€völkemngsstard: 31. 12. 19€12.

-106-

77 s22 1oO.O 3 840 loo'o r 374 100.0 4 02L 100.0

4,7
8.8

1.4 181 100.0 2 955 100.0

31 503 100.0 6 7§15 100.0

100.0 2 7AO 100.0

7

100.0 6 801 100.0

EE
8.5

4.6
7.8

11.1
tB.2
25.5
26.6
8.0
0.2

x

6.8
s.9

11. 0
14.8
21.8
27.9
7,7
0.1

x

58.
4L.

99.
0.

1.1
30.3
2t.0
9.3

68.3
67.5
0.7
0.1
0.2

186
314
447
650
027
070
320

7

53

188
274
306
st2
607
778
2ts

2

39

374
588
753
062
634
8116
s35I

116

1
1

3.4
9,2tt.2

15.7
27.1
23,t
14.1
1.1

x

11.8

47
r27
15{
230
290
3L7
194

15

a7

929

s2
85

109
1511
141
23t
1q8

19

5g

2 303

16.9
22,4
22.4
11.5
1,5

4.6
10.5
L2
15
18
23
13

1

5
5
2
7
3
8

x

7
5
1
3
6I
3
6

x

179
337
4511
6118
861
860
443
58

61

137
309
368
459
537
599
392
54

50

4.
8.

10.
15.
18.
zs,
15.
?.

4.
9.

11.
13.
!7.
24.
16.
1.

4.o
10.
14.
18.
25.
15.
2.

784
515
801
675
227
311
874
355

60

688
338
578
910
431
683
274
275

52

q52
853
379
585
658
994
952
530

56

s
7
q
4
6I
E
0

x

I
4I
5
1
0
1I
x

6
1
7
6
0
4
7
0

X

1
1
2
3
4
2

54.
9.

11,
16.6
15.2
24.9
15.9
2.0

1I
1
2
3
2

1
2
3
4
5
7
4

72
2

10
16
15

1

X

11. 1
15.6
24,0

1
II

89
2L2
263
384
431
5418
342
34

7l

75.4
25.5

1 713
590

3.9
9,2

11.4
16.7
18.7
23,4
14. S
1.5

X

15.0
3,2

11.8
33.6
7,L

26.5
51.2
47.0
2,9
1.3
0,3

3.3
6.1

45.1
9.5

35,6
s4.4
40.7
L.7
2.0
1.1

637
223

474
066
648
418
018
755
114
133
74

315
6116
822

1 107
1 398I 559

835
r72

EE

6 380 93.9 2 752 93.441s 6.1 151 6.5

9.4 34s
74

27r
773
153
610
179
0&3

6?
29
6

4I
72
16
?0
22
L2

1

27.1
7.9
0.1

x

8
2

3 998
2 AO3

6 ?78
23

83
5

78
2c6,2I 430

632
4 6115
4 592

115
8

l1

72
27

901
894

1I4I71.8
2A.2

22 826I 877

7
3

s0.6
s.4

3.
1.

2.
41.
7.

33.
53,
48.
3.
2.
1.

222
392

830
954
457
497
9118
106
224
618
379

28 551
? 952

2
10I

2

6
1
8
3
8
0I
0
2

3

2
3
2



außerhalb dss Elternhsusss
Art und Unterbrlngungsforin der HilfE sohie nach LändErn

Nachrichtlich
S6chsen-
Anhalt

Sch
HO

lesr{ig-
lstein

Thilringen
früheres Bundesgebiet neug Länder und Berlin-ost Lfd.

Nr.Anzshl I Prozent Anzahl I Rrozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1

2
3
4
5
b
7
8
s

10

11

L2
13
74
15
16
t7
l8
19

20

27

22
23
24
25ß
27n
29

30

31
32

33
311

35
36

37
38
3S'
40
4l
42
43
44
115

60 s85 100.0

100.0

15 094 100.0

10 968 100.0

26 062 100.0

60.3
39.7

2 082 100.02 ß9 100.0 3 073 100,0

1 736 100.0 2 ßt 100.0

5.2
4,2

10.8
16.2
24.5
26.3
8.5
0.1

x

7
0
1

0
3
0
1

X

792
244
636
4ß
6S5
973
290

18

55

704
0s9
244
653
372
884
055

17

43

496
34tä
880
099
007
857
31t5
35

50

712
350

959
103

415
37

378
8 001
5 263
2 734

17 611
t7 ?70

306
35
!15

I

1
2
3
3
1

6.1
7.7

10.3
15.8
25.2
25,7
9.5
0.2

X

100. 0

7,5
10.6
11.5
15.3
18.9
25.9
70.2
0.1

X

100.0

15
10

25

100.0

4.5g.l
7t.2
t5.1
18.9
24.2
14.4

x

?0.s
29.6

90
10

98 024
10 871

99.7
0,3

0
0

108 8S5

4 472I 477
L2 205
77 t23
20 527
26 351
15 703
2 237

52

7I
7
I

4
0
1

X

4.8
s.6

111.5
t7,3

4.2
8.

10.
16.
20,
23.
14.
2.

550
242
674
157
234
284
528
276

57

47 910

2 322
4 595
5 531
6 366I 293

12 067
7 L75

951

47

2
5
6

10
L2
74
8
1

L28
148
215
323
524
535
198

5

47

I 580

117
158
183
241
2gft
40s
161

2

38

3 662

245
318
398
570
423
s44
359

7

43

193
469

652
10

59I
60

276
421
395
370
338

29
3
7

3,9
L3,2
13.3
15.7
19,9
21.3
tL.2
1.5

x

q
14
13
15
16
22
11

1

4.3
13.8
13.4
15.4
ta.2
2L.8
11 .5
1.5

X

127
405
408
{83
613
654
311{

45

70

118
363
339
373
3St8
555
296

39

61

5
7
3
7
3
5
8
1

x

7
6I
5
2
2
2
1

X

6.
8.

10.
15.
23.
?5,

o
0.

6.o
10.
15.
22.
25,
10.
0.

64.
35.

99.
0.

2.
0.

159
2t5
254
386
574
824
24t

2

52

120
t87
190
263
!156
429
188

3

3S

2?9
q02
q44
611§!
s30
057
429

5

116

707
488

181
74

102
18

811
030
730
300
059
038

77
4
4

2I

4

6.4
10.0
11.3
15.12t.r
26.3
9.6
0.2

E

9.
11.
15.
23,
24.
9.
0.

I
1I
2
2
1

1
2
2
4
5
5
2

I
o
7
0
0
4I
6

x

68.5
31.5

239
768
747
855I 01r

1 209
640

84

66

3 803I 751

95.4
4.6

5 300
255

130
39s

735
1150
46,4
986
956
70s
1S2
55
18

20,3
7,1

73.2
44.1
8.4

35.8
35.2
30.8
3.5
1.0
0.3

6.9
10.8
10.9
15.1
20.5

25.2
15.0

24.7
10.8
o.2

x

2.0
xx

5 554 100.04 195 100.0

4
4

7
6I
6
5
8
8
2

X

6I
10
15
22
25I

0

9S
0

5
4

59.9
40.1

76 611
32 244

3

2
1

2
2

5
5

7
3

1.6
0.1

1.5
30,7
20.2
10.5
67.6
66.3t.2
0.1
0.1

8.0
1.8

6.2
40.5
7.4

33.1
50.6
45.3
3.5
L,7
0.s

700
s93

707
723
029
094
074
357
825
891
ss8

8
1

6
44I
36
55
49

3
1

2.0
24.6
77.4
7.2

72,9
72.q
0.4
0.1
0.1

1.S
0.2
1.6

33.2
22.4
10.8
64,7
63.8
0.8
0.1
0.2

1

12

1I
1

1

3
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Strtistischm landesamt Strtistil der Jugendhille - Tcil I

4 Hillo zur Eniohung außsrhalb dor Eltornhru*t
4.1 Boginn dcr Hillo

Brdrtrgrundhgr, Hitbmc*nrb: Sieho lnformationsblatt das Bsstandleil

des Erhebungwordrucks ist.

Binr teilan Sie uns mit an wsn wir uns bei Rückfragen wendsn dürlon
(froiwilligo Angaben|:

T.lafan {Y@.tl/8ofnrtil.4

Name und Anschrift der auskunftgobonden Stellc:

Ksnn-Nummer:
(r.it - - - Ga6.ird. - - Gan.itdnil

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angaben zur Parson
Geschlccht
- männlich .....
- wriblich ......

Geburtsiahr ......
Staatsrngchörigkeit
- dlulsch ......
- nicht-drulsch . .

Kindschaftwsrhältnis
- eh.lich.......
- nicht.oh.lich . .

Familionstand dsr Eltorn/des sorgebercchti$en Eltemtsils

8in! zct .ll.nd. Zifhr tut Schlü$.| A .inttu.n

Enuug der ehsrlichen Sorge . .. . . .

Aufenthalt vor diesor Hillogowährung

Bin. rülr.tLnd. Afilr 0l - 05. 07 - l0 .ut Schlüt!.| B litrt.trn

Schulverhältnis vor Baginn dar Hille
- Grundschuls/Hauptschulc .

- &nd.ßchuh
- wrirrlührcndr &hulc . .

- Bcrulsschulc

- nicht io rinor Schuh

Ausbildungsverhähnis vor Beginn dar Hilfe

- Bcrufsausbildung

- sonstigo borullichr Eildung

- nichl in Borulmusbildung odor brruflichar Bildung

Angoben zur Hillo
Hilfeart
- Enirhung in rincrTagcsgrupps ........
- Volltritpflsgo in .inü endatsn familio . . . .

- Heimcnirhung; sonslig, b0ltoulr Wohnlom

- intensivo sozialpödagogischo Einr!lb.tI0uung

il.iat

lr9r r

Sst

l5
15 - 19

2t

22

23

2r-25

28

2S-34

35

36-37

38-3S

20

26

21

Jahr

Beginn der Hille

Unterbringung erfolgle
- ohn0 yotmundscheftrichtcrlicho Entschridung

- mit vormundschattdchl.rlichor Entschoidung

Form der Untolbtingüng, nur rurfüllrn bci

- T.g.!g.opc. lschlütt.l 8, Zifiu 05 od.r 08)

- volh.it ll{r (Schlütrl 8, Ziltrr 04 odlr 05)

- Hrinrnirhuner sontlie. bat].üta Wohnt0rm

(Schlü$.I B. Afftr 0r. 08 od.r 0gl

Vorrngogangmc Hilfa
- keinc .

- ambrlanto Baratung in tragcn der Eniehung

- vorlöuligc Schuumsßnshmrn

- inslilulion.llc Earatung .

- soriale Grupprnarbsil . . .

- Enirhu0grb0iillnd; Bottluungsh.llüt ....
- s0zislpidsgoCischs trmilirnhilfc
- Erzichuog in einarTagcsgrupP! ........
- Volhcitpthg. in cincr andrrrn familic . . . .

- HsimrnirhunC; sonslig! brtrtut! Wohnlorm

- intr0sivr sozi!lgäd.goeisch. Einrolbotrcuung

- Einglicdrungrhilfc nrch dcm BSHG . . . . .

01

n

03
nÄ

n5
06
n7

08
o9
r0
ll
12

I
2

Wird vom Statistischon landosamt ausgelülh! Sstl-14

Bitte beachtsn Sie beim Ausfüllon audt dar beigelogtc
lnformationsblatt !

Für leden iungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder iungen Voll-

lähilgenf, der neu im Rahmen Biner der Hilfen zur Eniehung

außorhalb des Ehernhauses bstrsut wird, ist im 0urchschreibe-

vsrfahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufüllon.

Wir bitten Sie, diese Erhebungsvordrucke monatlidt an das

Statistische Landesamt zu ssndon.

Den Erhebungsvordruck "4.2 Ende der Hilfe" mit den durchge-

schriobsnen Daten behalten Sie bitte für dis Dauer der Hilfoge-

währung in den Ahen. Er ist erst nach Abschluß der Leistungen

in der betreffenden Hilfeart - versohen mit den Angaben in der

rechten Spalte - unmittelbar an das Statistische Landesamt

weitenuleiten.

Wird eine der Hilfen zur Eruiehung außerhalb des Elternhauses lür

einen Jugendlichen nach Eintritt der Volliährigkeil weitsrgerührt,

so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hillsart Es ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang zu moldsn. Als Ende der Hilfe-

art gilt vielmehr erst die Beendigung durch den iungen Volliähri-

gen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn bei einem

jungen Volliährigen ein Wechsel der Hilfeart Eintritt. z.B. wenn

an Stslle einar Vollzeitpflege in einer andercn Familis die Unter-

bringung in einem Heim (Heimeziehung) ertolgt.

Schlüssel A

t-
2-
3-
4-
5-
5-
7-

ledig . . .

vcrhrirsl6t, zusammcnhbcnd

vorhoiratot, gstraonl lob.nd

geschiodcn

vrrwilwrl
Eltern sindtol .........
unhoksnnl

Schlüssel B

0r-
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
l0 -

Ellorn . . .

Elrlrntril mil Sliofcltlrntlil odor Parln.l
alloincniohsnder Eltrrnllil ........
Großallarn/Vsmand1a ...........
Pllcgelamilia

Tagesgruppo in linrr Einrichlürg . . .

Hsim ...
Wohngomcinschaft

eigcnc Wohnung

ohno losto Unlrrluntt

2

2

1

2

3
4
5

I
2
3

I
2
3
4

2

§nittitchat Eund.trnl
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Statistisches Landesamt

ßodtrgrundhgc. Hilhmcrlmrlc: Siehe lnformarionsblan, das Bestandteil
des Erhebungsvordrucks ist.
Bitto teilen Sie uns mit, an wsn wir uns bci Rückfiagen wenden dürfen
(freiwillige Angahe|:

Tol.ton lvoDül/ ntl....r,il.nr

Statistik der Jugendhille - Teil I

4 Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
4.2 Ende dor Hille
Namo und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:

Kenn-ilummer:
Xlair - - - 6.ndnd. - - G.n.indiail

Bitte bei Ende der Hilfeart ausfüllen !

Mon.l Jahr

Ende der Hilfe

Sst

40-45

48

49-50

Schulverhältnis bei Ende der Hilfe
- Grundschule/Hauptschulo .

- Sonderschule

- wsitartührenda Schule . .

- Berulsschulo

- nicht in einsr Schule

Ausbildungsverhältnis bei Ende der Hilfe
- Bcrufsausbildung

- sonstige borullicha Bildung

- nicht in Borufsausbildung oder berullicher Bildung

Hat sich die Unterbringungsform geändert?
- nein..
- ia, Form der Unterbringung bei Ende der Hille . . .

8itt. zutrlftrnd. Zitflr 04 bis 09 aus Schlüssel I auf dsr
Rücks!it! oinsltr!n

ln wieviel verschiedenen Hsimen/anderen Familien
war er bisher insgosamt?
- Zahl der Heime . .

- Zahl dsr anderen Familien

Ursache lür Ende der Hilleart
- Ahschlu8

- vozeitige Boandigung aut Vcranlassung des Sorge-
berechtigten bzw. Volliährigen

- Abgabo an ein anderes Jugendamt
- sonstige Beendigung

- Adoptionspllege

- Üherleitung in eine der folgenden Hilfaarten:
' ambulanle Beratung in Fragon der Eniehung . .. instilutionsllo Beratung .

' sozialo Gruppenarbrit ....
' Enishungsbsistand; Belreuungshelter .......
' s0zialpädagogischc Familicnhille
' Erziehung in ainarTagesgruppo ...........
' Volhoitpllego in einsr andorsn Familie.......
. Heimoniehung; sonstigs botroule Wohnlorm . . .

. intensivs sorialpädagogischo Einzelbelreuung . .

. Eingliederungshilfenach dem BSHG ........

Anschließondsr Aufenthrlt
Bin! zütrltllndr Zifrlr 0t - 05 odlr (}, - I0 eus Schlü$.t I

,uf drr Rücks.it! litrsltr.n

46

41

Unterbilngung in Einrichtungen/ Vollzeitpflcgc
Wia langa war der iunge Mensch bislang insgosrmt untergebracht?

Montt! Jahru

- inHsimen......
- in anderon Familien

51-54
55-58

59-60
6r -62

63-64

02
03

04
05

07
08
09
l0
l1
t2
13
't4

l5

0l

I
Wird vom Statistischon landesamt ausgefülltl Sst I - 14

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Familisnstand der Eltern/des sorgsberechtigten Elternteils
8ino rutrsff.trdr Zitl0r au! Schlüss.l A

aüf dar Rückseitc .in3.h.n
Entzug der elterlichen Sorge . .

Aufsnthalt yor dieser Hilfegewährung
Bin. zutrsfllndo Ziflsr 0l - 05, 07 - t0 aus Schtüsssl I

aul dat ßücksaita rintstron

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe
- Grundschule/Hauptschule .

- Sonderschule

- wsitsrführsnde Schule . .

- Sorulsschulo

- nicht in einer Schule

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe
- Bcrufsausbildung

- sonstige berufliche Eildung
- nicht in Eerutsausbildung oder berullicher Bildunq

Angaben zur Hillg
Hilfeart
- Erziehungin einerTagesgruppo .........
- Vollzeitpllege in einer anderen Familie . . . . .

- Heimeniehung; sonsligs betreute Wohnlorm
- intensivs sozialpädagogische Einzelbetreuung .

Morat

'| r9r r

Unterbringung erfolgte
- ohns vormundschattrichterliche Enlscheidung
- mit vormundschaftrichlerlichsr Entschsidung

Form dgr Unlerbringung, nu. aüstüthn bli
- Tagcrgruppo (Schlüslsl B, Zitfsr 05 odrr 06)
- V0lhlitpfl.gs (Schlüs§.| 8, Zilftr 04 odsr 0S)
- Hlimlrzishung; s00stigr bat,!ut! Wohntorm

(Schlüslol B, Zifler 07. 08 odsr 091

Vorangegangene Hilte
- keine .

- ambulante Eeratung in Fragen der Erziahung

- vorläufige Schutzmaßnahmen

- inslitutionolls Beralung .

- soziale Gruppenaüsit . . .

- Erzishungsb0island; Betreuungshelfer ....
- sorialpädagogischo Familienhille
- ErzichungineinerTagesgruppc ........
- Vollnitpllege in siner anderan Familic . . . .

- Hoimeniohung; sonstige botrsulo Wohnfom
- inlsnsivo sozialpädagogische Einzelbatreuung
- Eingliedarungshills nach dem 8§HG . . . . .

nl
02

03
fla
05
flß
07
NR

09
't0

ll
t2

1

2

I
2

I
2

I

2
3
4
5

1

2
3

1

)
3

4

2

21

29-34

38-39

20

22

26

21

28

J.hr

23

35

24-25

Beginn der Hilfe

36-37

Sst

l5
16 - t9

Angaben zur Person
Geschlecht
- männlich .....
- wsiblich ......

Geburtsiahr ......
Staatsangehörigkeit
:deutsch......
- nicht.dautsch . .

Ki ndschaftsverhältnis
- ehelich.......
- nicht.ehslich . .

I

2

3

4
5

2

3

I

I

Strtistisch!r Eunda!ant
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt!

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der Iinken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt"'

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der !inken

Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-

amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses für einen

Jugendlichen nach Eintritt der Volliährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein

Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an

Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1-
2-
5-
4-
5-
6-
7-

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet. getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltern sind tot
unbekannt

Schlüssel B

o1
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
10-

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner
alleinerziehender Elternteil .......
Großeltern /Verwandte
fflegefamilie
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim
Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhille - Teil I

4 Hille zur Erziehung außerhalb des Elternhausas
4.3 Wechsel der Untcrbrinqungslorm währsnd der Hille tgg

ßcchtrgrundhgc, Hillsmcrlmrlc: Sioho lnlormationsblatt, das Bestandleil des
Erhebungsvordrucks ist. Beim Ausftillen bitte die Erläuterungon bsachten!
Bitt0 loibn Sie uns mit, an wen wir uns bei Rücklragen wenden dürlen
(freiwilliga Angahe):

Nana

Name und Anschrift der auskunftgebönden Stelle,

Kgnn- Nummert

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt! Sstl-14

Bitte nur ausfüllsn, sofern die Unterbringungsform während der Hilfearten ,.Vollzeitpflege in einer anderen Familie" oder
,,Heimeniehung; s0nstige betreute Wohnform" wechselt!

Sst
Tag Monat Jahr

Drtum dcs Wachrolr I r9 r9 r 15-22

Angaben zur Person

Goschlocht
- männlich .......
- wsiblich 23

Grbürriahr ......
Staatsangohörigkeit

I r9 r r 24-27

- dsutsch ...
- nicht-deulsch 28

I$ndrchaftryorhältnir
- ehelich

- nicht-shelich ... 29

Angaben zur Hilfe

Unterbringungswechsel im Rahnen der Volhoitpllogt in einer andsren Familie

Form der Untorbringung

- Großeltgrn/Vsrwandte

- Pllcgelamilio,.,....

bishEr i!trt

Unlerbringungswechsel im ßahmen von Heimorziahung; Erziehung in ainer sonstigen belrsutsn Wohnform

Form der Unterbringung bish.r iotrt- Hsim........
- Wohngomeinschalt

- eigcne Wohnunq 30 3!

I

2

2

1

2

I

2 2

3

4

5

3

4

5
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Statistisches Bundesarnt

lnlormationsblatt

ats Bestandteil der Erhebungsvordrucl«e der Statistik der Jugendhitle - Tei! I

4: Hitle zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umlang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Ehernhauses
wird bei allen öffentlichen Trägem der Jugendhilfe eine
Totalerhebung durchgefrihrt. ln ihrem Rahmen sind jähr-
lich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der Jugend-
hilfe, die ganz oder übenrviegend mit einer Unterbringung
des iungen Menschen auBerhalb des Ehernhauses ver-
bunden sind, sowie Anderungen der Form der Unterbrin-
gung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfassen. Außerdem
ist in fiinlährigen Abständen, das nächste Mal zum
31 .12.1995, der Bestand, d.h. die Zahl lunger Menschen,
die am Jahreswechsel Hilfen außerhalb des Ehernhauses
erhatten, zu ermitteln. Zweck der Erhebung ist es, einen
Überblick über Art, Umfang und Entwicklungstendenz der
verschiedenen, von den Jugendänrtern gewährten Einzel-
hilfen und über die Struktur der Hilfeempfänger
bereiEustellen. Die Ergebnisse dienen den Trägern der
Jugendhilfe als Grundlage ftir Planungsentscheidungen;
sie sind außerdem von erheblicher Bedeutung fur die
Weiterentwicklung des Jugendhilferechts.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Gesetzes zur Neuordnung des Kinder-
und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegä§ü -
KJHG), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesaes vom
27. Juni 1992 (BGBI. I S. 1398), in Verbindung mit dem
Gesetr über die Statistik frlr Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetr - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 452, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
17. Dezember 1990 (8G81.1S.2837).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 KJHG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 I(JHG in
Verbindung mit § 15 BStaG. Hiernach sind die örtlichen
Träger der Jugendhilfe auskunftspflichtig. Abweichend von
dieser Regelung sind nach Artikel 15 Abs. 3 KJHG ftir die
Übergangszeit bis zum 31. Dezember 1994 auch die über-
örtlichen Träger auskunftspfiichtig, soweit Landesrecht
nach Art. 15 Abs. 2 KJHG nicht eine andere Regelung trifft.
Gemäß § 1S RUs. 5 BStaG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage geg€n die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStaG
geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laulende
N ummern/Ord nungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistend€n Stelle ftir leden
zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name und
Telefonnummer der ftir eventuelle Rückfragen zur Verfu-
gung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich

der technischen Durchfrihrung der Erhebung dienen. Sie
werden nach Abschluß der Prüfung der Angaben vom Er-
hebungsvordruck . abgotrennt, gesondort auflcorvahrt und
spät€stsns nach Abschluß der nächsten Erhebung ver-
nichtet.

Die venrendete 'laufende Nummef ist eine frei vergebene
Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung
einbezogenen H ilfeempfänger dient.

Abgrenzung der Erhebungsbereichs, Hillearten
Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der blgenden vier Hilfearten betreut werden:

- Eziehung in einer Tagesgruppe

- Vollzeitpflege in einer anderen Familie

- Heimeziehung; sonstige betreut€ Wohnform
- intensivesozialpädagogische Einzelbetreuung.

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus; eine
statistische Erfassung knüpft immer nur an eine der vor-
stehenden Hilfearten an.

Werden gleichzeitig die Hilfearten 'Vollzeitpflege in einer
anderen Familie' und 'Eziehung in einer Tagesgruppe'
ge$rährt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck fur die
Hilfeart Yollzeitpflege in einer anderen Familie' anzulegen.

Zum Erhebungsbereich zähh nicht die Betreuung im Rah-
men der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen
und Tagespffege im Sinne der §§ Ze - 26 KJHG.

Meldung der Statistik
Für die Befragung über Hilfen außerha.lQ des Elternhauses
werden folgende Erhebungsvordrucke'' venvendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2 Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

Für Hilfen, die nach dem 1.1.1991 beginnen, bitte fur ieden
Hilfeempf[inger einen Erhebungsvordruck 4.1 "Beginn
der Hille" (Zugänge) ausfrillen. Die Eintragungen werden
auf ein Doppel des Erhebungsformulars durchgeschri+
ben. Das Original ist monatlich an das Statistische Lan-
desarnt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der Über-
schrift 4.2 'Ende der Hilfia' verbleibt in dEr Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Stati-
stischen Landesamt übermittelt.

1) Ein *eherer Erhebungsvordruck (4.4 Empfänger der
Hilfe am ... ) dient der Ermittlung der Bestände in funf-
jährigen Abständen. Die nächste Erhebung dieser Art
wird am 31. 12. 1995 durchgefiihrt.
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lst oin junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen särnt-
liche Mddungon zur Statistik durch den Träger erblgen,
der diese Unterbringung veranlaBt hat und i.d.R. auch
endgüttiger Kostonträger ist. Von dem Träger, in dessen
räumlichen Zuständigkeihsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliebrn.
Der Erhebungsvordruck 4.2 "Ende der Hilfe'(Abgänge)
mit den durchgeschriebenen Angaben in der linken Spalte
wird unmittelbar nach Beendigung der Leistungen in dsr
betreffenden Hilfeart, zumindest monatlich, an das Statisti-
sche Landesamt w€ilerg€leitet. Vorher sind die auQefrihr-
ten Fragen in der rechten Spah6 mit der Überschrift'Bitte
bei Ende der Hilfeart ausfüllen'zu beantworten.
Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegorährung von
einem anderen Jugendarnt brtgosüt, so ist zunächst
eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2) und an-
schließend eine Zugangsmeldung (Erhebungsvordruck
4.1) über die neue Hilfeart bzu vom neu zusiländigen Ju-
gendamt zu erstatt€n. Bei Volljährigkeit des Hilbempfän-
gers ist keine gesonderte Moldung erforderlich, sofern die
Hilfe im bisherigen Rahmen fortgesctwird.
Andert sich die Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten'Vollzeitpflege in einer anderen Fami-
lie' oder 'Heimeziehung; sonstige betreute Wohnbrm',
bitte den Erhebungsvordrubk 4.3 'Wechsel der Unter.
bringungsform währond der HillC' ausftillen und unmh-
telbar, zumindest monatlich, an das Statistische Landes.
arnt weitergeben. Wechsel der Unterbringungsform wäh-
rend einer Hilfoart können wiederhoh vorkommen und sind
laufend zu melden.

Wichtig:
Das beschriebene Verf,ahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muB von den
Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist es
möglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen fort-
zuschreiben und den Nr.rtzern zuverlässige Ergebnisse b+
reifzustellen. Fehlerhafte Meldr.rngen beeinflussen die Sta-
tistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch in den
Nachfolgejahren bis zur nächsten Bestandszählung Ende
1995. Daher bitte unbedingt vorstehende Hirntoise be-
achten.

Erläuterungen zu den Erhebungsvordrucken

4.1 Beginn der Hilfe

Staatsangehörigkeit (Sst 20)
Besita der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur 'deutsch' anzu-
kreuzen.

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten El-
ternteils (Sst 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefiamilie unterge.
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand dia Ziller 06 'Eltern sind tof und nicht die
Zitter 02'verheiratet, zusammenlebend' anzugeben.

Entzug der eherlichen Sorge (Sst 23)
Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die eherliche Sorge
vollständig oder teih^reise €nrzogen ist. Ansonsten bleibrt
das Feld frei. Maßgebend sind die Verhähnisse bei Beginn
der Hilfe.

Aulenthalt yor diosor Hillegewährung (Sst 24 -2Sl
Schlüsrel B

Maßgebend ist der übliche Aufenthalt im Zeitraum vor der
Hilfegeurährung.

Beispiel: Ein Kind lebt bei seinen Ehern, als beide Eltern-
teile versterben. Es wird frir einige Tage von Venvandten
b€treut, ehe es endgühig in einem Heim untergebracht
wird. Als Aufenthah ist Ziffer 01 'Eltern', nicht hingegen
Zitter 04'Großehern/Venrandte' zu signieren.

Lebt die sorgeberechtigt€ Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen, so ist Ziffer 02 'Elternteil
mit Sti€felternteil oder Partnef einztrtragen und nicht Ziffer
01 'Ehern'.

Ziffer 06 'Tagesgruppe in einer Einrichtung' gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf des-
halb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegevrrährung in ei-
nem lnternat aufgehahen hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaff anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Krankenhaus
sobrt in einem Heim oder einer Pflegefamilie unterg+,
bracht urerden, ist bei ehelicher Geburt Zillar 01 'Ehern'
und bei nichtehelicher Geburt Ziffer 03 'alleineziehender
Ehernteil' anzugeban.

Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeehern.

Läßt sich der Aufenthah des jungen Menschen vor Beginn
der Hilfegewährung nicht eindeutig einer der im Schlüssel
B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist der l€tzte
Aufenthalt, der gemäß Schlüssel B zweifelsfrei zu signiaren
ist, anzugeben.

Schulverhältnig vor Beginn der llille (Sst 26)/ Ausbih
dungsverhältnii vor Beginn der Hille (Sst 27)
Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Aher des jungen
Menschen jeweilr eine Angabe zu machen. Dabei ist nur
das Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berücksichtigen,
das unmittelbar vor Beginn der Hilh besteht. Bereits
vorher abgeschlossene oder abgebrochene SchuF und
Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.
Belspiel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolgreich
abgeschlossen und befinda sich auf Ausbildungsplarz-
suche. In diesem Fall ist als Schulverhältnis vor Beginn der
Hilfe 'nicht in einer Schule' und als Ausbildungsverhähnis
vor Beginn der Hilfe'nicht in Berufsausbildung oder beruf-
licher Bildung' anzugeben.
- Weiterfuhrende Schulen, Ziltar 3, sind zum Beispiel:

Realschule, Gymnasium, Gesarntschule mit den
Bildungsgängen Realschule, Gymnasium sowie die
Schuljahre ftinf und sechs der Orientierungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter frallen neben der
'klassischen' Berufsschule (mit Schulpfficht) auch das
Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufsgrundbil-
dungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahr6, so ist Ziffer 5 'nicht in einer Schule' anzu-
kreuzen.

- Berußausbildung (Ziffer 1) ist nur dann anzukreuzen,
wenn ein durch Berußausbildungsvertrag (vgl. § 3
Berufsbildungsgos€tz vom 14. August 1969, BGBI. I

S. 1 1 12) bögründetes Berufsausbildungsverhältnis ge-
schlossen wurde.
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Die 'sonstige berufliche Bildung' (Zifler 2l umhßt alle
berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
'Berußschula' noch unter'Berußausbildung' hllen'
unabhängig davon, ob sie ganz oder toiM,eise in
Schulen stdtfindon (2.B. in Berußf;achschulen).

lst der lunge Mensch anderuoitig emerbstäig, ist Zif-
fer 3 'nicht in Berufsausbildung oder beruflicher Bil'
dung' anzukreuzen.

Zillar 3'nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung' ist auch dann anzugebon, wenn ein Kind
aufgrund seines Atters ftir eine Berulsausbildung nicht
in Frage komrfi.

Hilleart (Sst 28)
- Eziehung in einer TagesgrupPe

Diese Hilfeart umtaßt die teilstationäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrictrtung). Die Hilie kann aber auch in einer ge
eign€ten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werd6n.

- Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch iunge Menschen, die bei
Großeltern sorryie Verwandten oder Verschwägerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit ihnen
ezieherische Hilfe geurährt wird. Hiezu gehÖren nicht
Pllegekinder, die sich außerhalb des Eltemhauses in
Familienpflege befinden und ftir die eine Pllegeer'
laubnis nach §,14 KJHG erteilt wurde.

- Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform

lm Rahmen dieser Hilfuart können die jungen Men'
schen sorohl in Heimen mit sozialpädagogischer
Zids&ung untergebracht werden als auch in selb
ständigen, pädagogisch betr€ut€n Jugendwohnge
meinschaften sorie schlieBlich in der.Form des be
treut€n Einzelwohnens.

- intensivesozialpädagogischeEinzelbetreuung
Die Bstreuung ist sehr stark auf diE individuelle
Lebenssituation des iungen Menschen abgestelh und
wird von speziellen Dionsten (Schutrhelfer, Aufsichts-
helfer, Jugendberater etc.) geleistst. Als Unterbrin-
gungsfiorm kommt hier nur die 'eigene Wohnung' in
Betracht.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der junge
Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme außerhalb
des Ehernhauses untergebracht wird.

Vormundschaltrichterliche Entccheidung (Sst 3ti)

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist di€ AntwortmÖglichkeit'ohne vormund-
schaftrichterliche Entscheidung' anzukreuzen.

Form der Unterbringung (Süt 36 - 37)
Schlüscel B @ifter ü - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auftäh.
Die zu erfiassenden Hilfiearten unrden grundsätrlich außer'
halb des Ehernhauses durchgefuhrt Daher kommen für
dio Boantnortung nur die Signiezifbrn O4 bis 09 in Be
traclrt. Bei 'bdreutem Einzelwohnen' ist di€ Signieziffer 09
('eigene Wohnung') einzutragen. Sonderbrmen der Un'

terbringung, wie die Durchftihrung einer ezieherischen
Hilfe auf einem Segelschiff, sind als'Heim' (Zillar O7l zu
signieren. Bei der Hilfeart'intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung' ist keine Unterbringungsform anzu-
geben.

Die vollständige Aussage über die garährte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der'HiliEarf (Sst 28) und der
'Form der UnterbringunS' (Sst 36 - 37).

Beiepiele: Ein. Kind ist t€ilstationär in einem Heim unter-
gebracht:

Anzukreuzen ist bei 'Hilfoart die Ziller 1 'Eziehung in ei-
ner Tagesgruppe'. Außerdem ist bei 'Form der Unter'
bringung' die Schlüsselzahl'06' einzus@en.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfle-
gesilelle gawährt:

Anzukreuzen ist bei 'Hilharf die Ziffer 1 'Eziehung in ei-
ner Tagesgruppe'. Außerdem ist bei 'Form der Unter-
bringung' die Schlüsselzahl'05' einzuseEon.

Vorangegangene Hille (Sst 38 - 39)
Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schlietlt der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe solhe ieddch
nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren vorange-
gangenen Hilfen verschiedener Art ist dieienige anzuge-
ben, die zuletzt goirrährt wurde. Falls mehrere Hilfen
gleichzeitig gerrährt wurden, ist diejenige mit der höchsten
Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangogangene Hilfen
vor dem lnkralttreten des KIHG gemäß einer anderen
Rechtsgrundlage, insbesondere nach dem Jugend-
wohlfahrtsges&, genträhil worden sind, sind diese den
Hilfearten des KIHG sinngemäß zuzuordnen.

Yorläufige Schutzmaßnahmen' umf,aßt die lnobhutnahme
von Kindern und Jugendlichen sowie die Herausnahme
des Kindes oder Jugendlichen ohne Zustimmung des Per-
sonensorgeberechtigten. Diess Antwortmöglichkeit ist nur
dann anzukreuzen, wenn von dem iungen Menschen
keine andere Hilfe zeitgleich oder unmittelbar vorher in
Anspruch genomm€n wurde.

Bei der Weiterfrihrung der Hilfeleistung durch ein anderes
Jugendamt ist die bisher geurährte Hilfoart zu markieren -
auch dann, wenn der junge Mensch nach der Ubernahme
weiter die gleiche Hilfe erhält wie vorher.

Die Hilfeart'ambulante Beratung in Fragen der Eziehung'
(Zilter 02!, umfaßt auch eine Betreuung durch den allg+
meinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit 'keine' ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Zifbr 02 bis
12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Er!äuterungen zu dem Erhebungsvordruck

4.2 Ende der Hille

Ende der Hille (Sst 40 - 45)

Hier sind d6r Monat und das Jahr der Auftebung der Hilfe
einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein anderes
Jugendarnt.

Schul- und Ausbildungrverhältnis bei Ende der Hille
(Sst 46 -47)

Siehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 'Beginn der Hilfe', Sst 26/27.
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Hat sich die Unterbringungslorm geändert?
(Sst 48 - 50)
Schlüceel B @iflerO4 - 09) .

Hier sind auaschlie0lich Wechsel der Unterbringungsform
während der Hilfegewährung, d.h. zwischen Beginn und
Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der Unterbringung
außerhalb des Eltemhauses kann sich zwischen Beginn
und Ende der Hilfe mehrtach ändern. Sofern ein Wechsd
in der Unterbringungsiorm stattgefund€n hat, ist die letrte
Art der Unterbringung anzugeben. Dies gilt auch, wenn die
Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe im Einzeltall
der Unterbringung zum Beginn der Hilfeger,rrährung ent-
sprechen sollte.

Beispiel: Ein junger Mensch erhäh die Hilia
'Heimeziehung; sonstige bdreute Wohnbrm' und wird
zunächst in einem H6im unt€rgebracht. Während die Hilfe
andauert, wechselt or zuerst in eine Wohngemeinschaft,
später dann erneut in ein Heim, wo er sich auch noch
beim Abschluß der Hilfe auhält. ln diesem Fall ist als
'Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe' die Ziffer 07
"Heim' anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform, z.B.
Eziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten nicht als
Wechsel der Unterbringungsform.
Schließt sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar eine
weitere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer anderen
Form der Unterbringung verbunden ist, so ist dies fur die
Beantwortung dieser Frage unerheblich.
Beispiel: Ein Kind erhält als Hilfe'Vollzeitpflege in einer
anderen Familie' und lebt während die Hilfe andauert
ständig bei ein und derselben Pllegefamilie. Unmittelbar
nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind im Rahmen
der Hilfeart 'Heimeziehung; sonstige betreute Wohnbrm.
in einem Heim unterg€bracht. Bei der Abgangsmeldung
frir die Hilfeart'Vollzeitpltege' ist hier die Frage'Hat sich
die Unterbringungsform geändert?'mit nein zu beantwor-
ten. Die anschließende Heimunterbringung hat in diesem
Zusammenhang für die statistischs Erfassung keine B+
deutung.

Unterbringung in Einrichtungen/Yollzeilpflege
(Ssts1 -62)

Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll nicht
allein der Ablauf der zuletzt gewährten Hilfeart, sondern
auch der eventuell vorausgegangener Hilfearten berück-
sichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf den g+
samten bisherigen Lebensabschnitt des jungen Men-
schen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb des El-
ternhauses zuteil get orden sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insgesamt
in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in anderen
Familien (bei Großehern/Venrandten sowie in Pflegefami-
lien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser Heime bzw. Fa-
milien.

Beispial: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe zur
Eziehung im November 1991, er hdte sich zuvor von April
19tlil bis Oktober 1985 in einem Heim befunden, also 2
Jahre und 7 Monate, anschließend vom November 1986
bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2 Monate in einer
Pflegefiamilie, und schließlich von Januar 1990 bis Novem-
ber 1991, also 1 Jahr und 11 Monate, wiederum in einem
Heim, aber in einem anderen als zu Beginn der ezieheri-
schen Maßnahmen. Hiermit ergaben sich als Auf-
enthaltszeiten in Heimen 4 Jahre und 6 Monate und in ei-
ner anderen Familie 3 Jahre und 2 Monate. lnsgesarnt hat
der junge Mensch sich während der ezieherischen MafI

nahmen in zwei Heimen und in einer anderen Familie auf-
gehalten.

Ureache lür Ende der Hilfeart (Sst dl - 64)
Es ist nur eine Angabe zulässig. Sofern in Ausnahmefällen
mehr als eine Ursacho zutrifft, ist diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzugeben.

Beispiel: Als Ursachen kommen 'vozeitige Beendi-
gung...' sowie 'Uberleitung in eine der folgenden Hilfear-
ten: Heimeziehung; sonstige b€treute Wohnform' in Be,
tracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13.

- Unter'Abschluß' fälh die Beendigung der Maßnahme
wegen Erreichung des Eziehungszieles.

- 'Sonstige Beendigung' (Zilter Ml bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Strafuer-
folgung u.ä. die Ursache fiir das Ende der Hilfe ist.
Unter 'sonstige Beendigung' fällt auch die Beendi-
gung der Maßnahme ohne Erreichung des Erzi+
hungszieles.

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daß ihr anschließender Aufenthah unb+
kannt ist, muß als Abgangsursacha Zilter O4 'Sonstige
Beendigung' signiertwerden. Bei der Frage nach dem
anschließenden Aufenthalt ist dann keine Angabe zu
machen.

- Erfiolgt im Anschluß an die Hilf€art eine Betreuung
durch dEn allgemeinen Sozialdienst, so ist als an-
schließende Hilfeart 'ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung' (Signieziffer 06) anzugeben.

Anschlle0ender Aulenthalt (Sst 65 - 66)
Schlüssel B
Der Aufenthah des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfuart deckt sich in der Hegel nicht mit der Unter-
bringung während der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zw Er-
ziehung in Form einer anderen Hilf€art fortges€tzt, so ist
(mit Ausnahme der Hilfeart 'Eziehung in einer Ta-
gesgruppe') als anschließender Aufenthah die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart anzugeben.

Wenn die Hilfe damit endet, daß der junge Mensch stirhrt,
in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstah eingewiesen wird, entfälh die Signierung
des anschließenden Aufenthalts. Dies gilt auch, wenn die
Hilb r*egen Entweichens des jungen Menschen beendet
wird und dessen Aufenthalt nicht bekannt ist (s. auch die
Erläuterungen zu Sst 63 - O4).

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck

4.3 Wechsel der Unterbrangungslorm während
der Hille

Ddum dcr Wechsdt (Ssl 15 -221

Mit Rücksictrt auf eine korrekte Foilschreibung der
Bostandsstatistik über Anzahl und Struktur der betrouten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
ficrderlich.

Angaben zur Peraon (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverändert zu übemehmen, auch wenn trei der
Staaeangehörigkeit oder beim Kindschaltsverhältnis aus-
nahmsweise eine Anderung eingetraen sein sollte.
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Angaben zur Hille (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsbrm kann nur innerhalb
der Hilfearten 'Vollzeitpffege' oder 'Heimeziehung; son-
stig€ b€treüe Wohnbrm' vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landosarnt mittels der Erhebungsvordruc*e 4.3
oder 4.4/4.1 zulffi mitg€teilte Form der Unterbringung.

Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu vermeiden, eine
Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusätrlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31) an-
zugeben.

S. auch die Erläuterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
'Ende der Hilfe', Sst 48 - 50.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung
Die Mikrozensus-ErgEbnisse über den Krankenversicherungsschutz
und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung
werden in jährlichen Berichten dargestellt. Die Angaben zur Kran-
kenversrcherung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-versiche-
rung dLs Versicherungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen
u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und monat-
lichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Oaten über Pflichtmitglieder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetz-
lichen Rentenversicherung und Versicherungsverhältnis. Einige
Eckdaten sind im langfristigen Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Die J a h res be r ic ht e bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länder-
weisör Gliederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen
außerhalb und innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Emp-
fänger von Sozialhilfe u. a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen
und Ausländereigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfe zum
Lebensunterhalt äuch nach Hauptursache der Hilfegewährung und
nach der Art weiterer Einkünfte aufgegliedert.
Reihe 2.S.1: Sozialhilfe in den neuen Bundesländern
Die in diesem Sonderheft dargestellten Ergebnisse über dieAusgaben
und Einnahmen der Sozialhille sowie über die Sozialhilfeempfänger in
den neuen Bundesländern im zweiten Halbiahr 1990 dokumentieren
u.a. Zahl und Strukturder Hilfeempfänger in einem Zeitraum unmittel-
bar nach Einführung des Sozialhilfegesetzes. lm Vordergrund stehen
dabei die Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt. Außer-
dem werden im Ahhang Grunddaten über die erste, zum Stichtag 30.
9. 1990, durchgeführte Erhebung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln i ä h rl i c h er Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe- über die Aus-
ga-ben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die
Fälle einmaliger Leistungen in länderwerser Gliederung. Der Nachweis
erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte
und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die jährliche Veröffentlichung enthält detaillierte Angaben über
Wohngeldempfänger und Wohngeldansprüche. Die wichtigsten Glie-
derun§smerkmale betreffen HaushaltsgrÖße und soziale Stellung des
Wohngeldempfängers, Höhe des Familieneinkommens und des
Wohngeldes, Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Wohnung, Wohn-
fläche, monatliche Mietbelastung je m', Belastungsgrad der Einkom-
men und bei der Einkommensermittlung abzusetzende Beträge.

Reihe 5: Schwerbehanderte und Rehabilitations-
maßnahmen
5.1: Schwerbehindorto
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle z w e i J a h re - enthält
in länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungs-
ämtern als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen
ein Grad der Behinderung von 50 und mehr festgestellt worden ist.
Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht,
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.
5.2: Rehabilitationsmaßnahmon
Der Jahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzlichen
Trägern der Rehabilitation im Berichtsiahr durchgeführten medizini-
schän und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art,
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden
sich Angaben-über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach
Geschleiht. Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und Ursache
der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
Die Ergebnisse der Jugendhilfestatistik werden ab dem Berichtsiahr
1991 wie folgt verÖffentlicht:
6.1.1 : lnstitutionollo Beratung, Einzelbetreuung und sozialpäda'
gogische Familienhilfo
Der jährlicne Bericht enthält Angaben über die iungen Menschen, ber
denän eine Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen BetreuungshelfCr oder Erziehungsbeistand unterstützt werden
und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie
über die Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährt
wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die Hilfegewährung
selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer, b9reitgestellt.

6.1.2: Erziaherische Hilfen außerhalb des Etternhauses
Mit dieser Veröffentlichung werden iährlich Strukturdaten über
die neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Erziehung
außerhalb des Elternhauses, nämlich Erziehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimerziehung und intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum Jahresende.
6.t.3: Adoptionen und sonstige Hilten
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die iährlichen
Ergebnisse über die Pflegschaft en, Vormundschaften, Beistandschaf -
ten und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und
die Pf legeerlaubnis nachgewiesen.
6.1.4: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am
l. t.199r
Alle fünf Jahre, zuletzt am 1.1.1991, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses durch-
geführt, deren Ergebnisse in dieser Reiho dargestellt werden. Die
Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1 .2 weitgehend über-
ein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarboit in! Rahmen der Jugendhilfe
Dieser in vieriährigen Abständen erscheinende Bericht enthält An-
gaben über die von den öffentlichen und freien Trägern der Jugend-
hilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der
JugendbildungCarbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mit-
ardeiter in dei Jugendarbeit. Nachgewiesen wird u'a- die Zahl der
Maßnahmen und derTeilnehmer; die Maßnahmen werden nach Dauer
und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Parsonon in der Jugendhilfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen
der Jugendhilfe und - soweit möglich - die in ihnen verfügbaren
Plätze iowie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach
Träqerschaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dun-gsabschluß, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der
Jugendhilfe tätigen Personen.

6.S.t: Einrichtungen und tätige Personon in der Jugendhille 1991
in den neuen Ländern und Borlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländern und Berlin-Ost
daigestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 199O im früheren
Bun-desgebiet. DitBerichtsinhalte stimm€n mit denen der Reihe 6.3
weitgehend überein.

Reihe S: Sonderbeaträge
ln u n regel mäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozialhilfe, der Kiiegsopierfürsorge und der Jugendhilfe veröffent-
licht.
S. 5: Hilfe zur Pllege November 1977
ln diesem Sonderbeitrag wurde tiefgegliedertes Zahlenmaterial über
die gesundheitlichen und sozialen Verhältnisse der Pflegebedürfti-
gen,lhre Einkommenslage sowie die Höhe und Zusammensetzung der
Aufwendungen für Hilfe zur fflege veröffentlicht.
S. 6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebonsunto.halt
September 1981
ln dieser Zusatzstatistik wurden über die in der jährlichen Statistik
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art
der Hilfeleistungen gewonnen.

S. 7: Einmalige Leistungen der Hille zum Lebensunterhalt
September 1981 bis August 1982
Diese Zusatzstatisttk erb;achte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises und über die Art der Hilfeleistungen' lm Vorder-
g.und siehen dabei lnformationen über die Zusammensetzung des
(rerses der Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen,
speziell über Ausländer und Asylbegehrende'
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